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Vorwort

Verehrte Kunden, liebe Freunde,

wenn Sie diese Seite aufgeschlagen haben, haben Sie den ersten Schock über Gewicht 
und Umfang unseres neuen Kataloges schon hinter sich. Der Grund ist: Wir haben die 
Anzahl der Fotos noch einmal stark erhöht, sodass nun fast alle Pflanzen unseres Sorti-
ments abgebildet sind. Zum leichteren Auffinden sind Pflanzen und Bilder alphabetisch 
geordnet. 

Darüber hinaus haben wir verschiedene Themen, wie beispielsweise die Kräuter aktua-
lisiert und viele Neuheiten in unser Sortiment aufgenommen. Dazu gehören die aktu-
ellen Echinacea-Neuzüchtungen und einige der momentan besonders beliebten Rie-
senstauden und Zwerghostas. 

Neu ist auch, dass wir Ihnen bei jeder Pflanzenart angeben, welche Stückzahl Sie pro 
Quadratmeter benötigen. Damit können Sie noch besser planen!

Dieser Katalog ist erstmalig drei Jahre gültig. Mit unserem Flos-Folio im Frühjahr, der 
Herbstliste und natürlich unserer Website www.graefin-von-zeppelin.de halten wir Sie 
gerne mit Neuem in und aus der Gärtnerei und dem Terracottage auf dem Laufenden!

Jetzt wünsche ich Ihnen viel Vergnügen beim Stöbern und freue mich auf Ihren Besuch!

Laufen, im Dezember 2006
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Karine von Rumohr Regine Uhl
Dipl. Ing. Gartenbau

Versandleitung, Spezialistin für Iris

Bettina Fritz
Gärtnerin

Leitung der Vermehrungsabteilung, 
Spezialistin für Pfingstrosen

Valerie Weißert
Gärtnerin

Zuständig für Pflanzengesundheit und 
-ernährung

Silke Pustan
Gärtnerin

Spezialistin für Taglilien

Das

Zeppelin-

Team

Esther Lauber
Verpackungsabteilung

Sie ist zuständig, daß Ihre Pflanzen gut bei 
Ihnen ankommen

Ira Brand
Dipl. Ing. (FH) Landespflege 

Beratung und Verkauf

Nicole Geuß
Gärtnerin 

Vermehrungsabteilung
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Renate Hoffmann
Dipl. Ing. (FH) Landespflege

Verkaufsleitung und Beratung

Petra Hölzle
Gärtnerin

Versand und Produktion

Sigrid Siefritz
Verwaltungsfachangestellte

Büroleitung

Christel Walch
Dipl. Ing. (FH) Landespflege

Büro

Uschi Giebisch
Rechnungserstellung

Telefonzentrale

Angelika Weißschädel
Auftragsbearbeitung

Heide Spilker
Buchhändlerin

Terracottage und Toolshop
Unsere Technikabteilung

Martin Hog und Daniel Krohn
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Brigitte Stürzenhofecker
Gärtnermeisterin

Organisation und Koordination von Einkauf, Produktion und 
Versand

Michaela Rösler
Dipl. Ing. Gartenbau

Betriebsleiterin mit Nachwuchsgärtnerin Lilly

Unsere Auszubildenden
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Irisblüte im Frühling Taglilienblüte im Sommer

Astern- und Chrysanthemenblüte im Herbst Ruhe im Winter

Vier Jahreszeiten in der Gärtnerei  
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Impressionen aus der Gärtnerei
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Herbstfest Mitte September mit Kunsthandwerk..

Taglilientage, das Sommerfest am 2. Juliwochenende .....und Geschichtenerzählerzelt

Gräfl ich Zeppelinsche Gartentage.... 

...am letzten Wochenende im Mai

Unsere Events
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"BeetStunde", unsere Fachvortäge mit Einkaufsmöglichkeit, am 2. Sonntag des Monats von März bis Oktober 
in der Zeit von 11.00 bis 13.00 Uhr

Kindergärtnerei Vorlesen für Kinder, zeitgleich mit der "BeetStunde"

Adventszauber........am Wochenende vor dem 1. Advent
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Der Preisvorteil der Kollektionen beträgt 
10% gegenüber den Katalog-Preisen

Aufgrund der großen Resonanz, die unsere Kollektionen in den letzten Katalogen gefunden haben, möchten 
wir Ihnen hier und auf den nächsten Seiten einige neue Ideen präsentieren. Unsere Mitarbeiterin, die Land-
schaftsarchitektin Renate Hoffmann ist durch Ihre langjährige Erfahrung mit den Wünschen der Gartenliebha-
ber bestens vertraut. Von Anne Rostek wurden sie liebevoll in Zeichnungen umgesetzt. Alle Kombinationen 
können Sie als Paket zu einem besonders günstigen Preis bestellen.
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Acaena - Stachelnüßchen - Rosaceae D

Flache Polster, die eng an den Boden geschmiegt auch 
noch trockene Plätze überwachsen. Aus unscheinbaren Bl 
wachsen jene Nüßchen, die der Pflanze ihr besonderes 
Aussehen und ihren Namen geben.

∆ buchananii. Kleine, graugrüne, rosenartige B, mäßig wu-
chernd (Bild S. 275)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ microphylla ’Kupferteppich’. In allen Teilen zierlicher als die 
Art. Auffallend braunrote Belaubung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Acanthus - Bärenklau - Acanthaceae D

 balcanicus (=hungaricus). Dekorative Pflanze aus dem öst-
lichen Mittelmeergebiet, deren B das Vorbild für die Kapi-
telle der griechischen Säulen lieferten. Weißlich-rosa Blü-
tenähren (Bild S. 140)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Achillea - Schafgarbe - Asteraceae D

Eine vielseitige Gattung! Die meisten Arten und Sorten 
sind anspruchslos, gesund und langlebig. Die Blüten hal-
ten gut in der Vase, auch für Trockensträuße

 Clypeolata-Hybride ’Moonshine’. Auf verzweigten Stielen 
schwefelgelbe Dolden mit besonders großen Einzelblü-
ten. Schönes Silberlaub (Bild S. 43, 45, 171) . . . . . . . . . . . . ✂

 filipendulina ’Parker’s Variety’. Unverwüstliche Sorte, große, 
gelbe Blütenteller, zum Trocknen geeignet. Unsere Ausle-
se aus ’Parker’s Variety’ wird vegetativ vermehrt. Diese 
Form wurde 1999 mit einem Award of Garden Merit aus-
gezeichnet, ist also “excellent” (Bild S. 46) . . . . . . . . . . . . . . ✂
N: Eryngium, Nepeta, Helenium, Delphinium.

 Filipendulina-Hybride ’Credo’. Große, flache, zitronengelbe 
Blütendolden auf standfesten Stielen. Eine starkwachsen-
de Sorte (Bild S. 45, 46) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Coronation Gold’. Wertvoller Dauerblüher, lichtes Gelb 
über grau-silbernem Laub. (Bild S. 46) . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 — ’Feuerland’. Leuchtend rote Blüten, die im Verblühen 
durch die wechselnden Farbtöne von Rot bis Lachsrosa 
eine schöne Wirkung haben (Bild S. 46) . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Hella Glashoff’. Eine niedrige, wüchsige 'Credo'. Die schö-
ne hellgelbe Blütenfarbe läßt sich hervorragend mit ande-
ren Farben kombinieren. Durch den kompakten Wuchs ist 
diese Sorte in Pflanzungen besonders vielseitig zu ver-
wenden (Bild S. 47). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VI-VII

  8-12Pfl/m2

  ST,2,so
 5 FS,2,so 2

 10 P 2

VI-VIII

  3-5Pfl/m2

 90 FR,2,so 9

  6-9Pfl/m2

VI-IX 60 FR,1,so,-b 5

  5-7Pfl/m2

VII-X 120 B,2,so 5

VI-IX 90 P 5

VI-IX 80 P 5

VI-VIII 80 P 5

VI-IX 60 P 5

Standardsortiment

Neuaufnahmen sind mit NEU,
Wiederaufnahmen mit WA gekennzeichnet.
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Adonis vernalis (s. S. 44)

Achillea Clypeolata-Hybride 'Moonshine' (s. S. 42)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

— ’Walter Funcke’. Genauso leuchtend rot wie ’Feuerland’, 
jedoch niedriger und mit einer sehr gleichmäßig roten 
Blütendolde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Millefolium-Hybride ’Fanal’. Eine der ersten wirklich rotblü-
hende Schafgarben (Bild S. 45)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 — ’Lachsschönheit’. Lachsrosa Blüten. Besondere Farbe 
(Bild S. 45)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 — ’Lilac Beauty’. Zartes Lila, stark wachsend (Bild S. 45) . . ✂

 — ’Petra’. Eindrucksvolle dunkelrote Sorte mit sehr schönem 
kompaktem Wuchs, die auch im Verblühen noch attraktiv 
ist (Bild S. 46)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Sammetriese’. Höher werdende, tiefrote Sorte, gut zum 
Schnitt (Bild S. 45) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 — ’Terracotta’. Orange – Rotbraun. Gedämpfte Farbe, die 
sich harmonisch in viele Pflanzungen einfügen läßt 
(Bild S. 46) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ptarmica ’The Pearl’. Kleine weiße, pomponartig gefüllte Bl in 
Dolden. Diese Sorte haben wir in unser Sortiment auf-
genommen, da sie bei der Sichtung durch die Royal Horti-
cultural Society ausgezeichnet wurde. Auch für Trocken-
sträuße geeignet (Bild S. 47) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

Aconitum - Eisenhut - Ranunculaceae A,✂

Eisenhut bildet starke Horste, deren Blühwilligkeit auch 
nach Jahren nicht nachläßt, bewährt sich auch im dunklen 
Schatten auf nicht zu trockenem Boden. Giftpflanze.
N: Cimicifuga, Anemone Jap.- Hybr., Deschampsia.

 x cammarum ’Bicolor’. Blau mit weiß (Bild S. 45) . . . . . . . . . . . .

 carmichaelii ’Arendsii’. Große, dunkelblau-violette Bl. Wert-
volle Schnittstaude, späte Blütezeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 henryi ’Spark’. Lockere, tief-violette schlanke Blütenrispen . .

 lamarckii (lyc. var. pyrenaicum). Die hellgelben Bl haben 
einen eigenen Reiz. Hübsch für Wildpflanzungen. . . . . . . . .

 napellus. Verläßliche Art, in tiefem, stumpfem Blau . . . . . . . . . .

 — ’Schneewittchen’. Wie die vorige in Weiß. Weiße Bl leuch-
ten im Schatten besonders und sind dort auffälliger als 
manche farbigen (Bild S. 45) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Adonis - Adonisröschen - Ranunculaceae D

 vernalis. Feingefiederte B und goldgelbe asterähnliche Bl. Rei-
zende, sehr frühe Frühjahrsblüher für warme Stand orte und 
normalen Boden (Bild S. 43)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  5-7Pfl/m2

VI-IX 60 B,2,so 5

VI-VIII 60 B,2,so 5

VI-VIII 60 P 5

VI-VIII 60 P 5

VI-VIII 50 P 5

VI-VIII 80 P 5

VI-VIII 60 P 5

  5-7Pfl/m2

VII-IX 70 FR,3,so,-b 5

  5-6Pfl/m2

VII-VIII 120 B,2,so-hs 5

IX-X 110 P 5

VII-VIII 130 GR,2,abs,-b 5

VI-VII 120 P. 5

VII-VIII 110 GR,2-3,abs 5

VII-VIII 100 P 5

  7-9Pfl/m2

  FR,1-2,so
IV 20 SH,1-2,so 17
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Obere Reihe: ’Credo’ (s. S. 42), ’Moonshine’ (s. S. 42), ’Sammetriese’ (s. S. 44)
Untere Reihe: ’Fanal’ (s. S. 44), ’Lachsschönheit’ (s. S. 44), ’Lilac Beauty’ (s. S. 44)

Aconitum napellus 'Schneewitchen' (s. S. 44) Aconitum x cammarum 'Bicolor' (s. S. 44)

Achillea
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Achillea Filipendulina-Hybride 'Feuerland' (s. S. 42) Achillea Filipendulina-Hybride 'Credo' (s. S. 42)

Achillea Filipendulina-Hybride 'Parker's Variety' (s. S. 42) Achillea Millefolium-Hybride 'Terracotta' (s. S. 44)

Achillea Millefolium-Hybride 'Petra' (s. S. 44) Achillea Filipendulina-Hybride 'Coronation Gold' (s. S. 42)
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Achillea ptarmica 'The Pearl' (s. S. 44)

Achillea Filipendulina-Hybride 'Hella Glashoff' (s. S. 42)
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Agastache rugosa x foeniculum 'Blue Fortune' (s. S. 49) Agastache barberi 'Firebird' (s. S. 49)

Agastache Hybride 'Black Adder' (s. S. 49) Agastache foeniculum (s. S. 49) 



49

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Agapanthus - Schmucklilie - Liliaceae Früh!,D,✂,∆
 Headbourne Hybrids. Diese Verwandte der bekannten Kübel-

pflanze ist erfahrungsgemäß weitgehend winterhart. In rau-
hen Gegenden ohne Schnee empfiehlt sich leichter Winter-
schutz. Die schönen blauen Blütendolden sind eine große 
Bereicherung für das Staudenbeet, in dem zu dieser Jahres-
zeit wenig Blau zu finden ist.  Frühjahrspflanzung  . . . . . . . . . .

 umbellatus ’Albus’. Gleich wie vorige, aber weiß blühend . . .

Agastache - Duftnessel - Lamiaceae B

 barberi ’Firebird’. Durch ihr apartes Lachsorange ist diese 
Duftnessel ausgesprochen attraktiv. Sie blüht unermüd-
lich den ganzen Sommer über. Winterschutz ist zu emp-
fehlen (Bild S. 48)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ./\ Früh!

 foeniculum. Langblühende Wildstaude mit lilablauen Bl an 
langen Ähren. Ganze Pflanze duftet nach Fenchel. Der vio-
lette Laubaustrieb ist besonders schön (Bild S. 48) . . . . . . . .

 Hybride 'Black Adder’. Auffällige neue Sorte, die durch ihre 
schönen dunklen Blütenkerzen besticht. Die lila Einzelblü-
ten bilden einen tollen Kontrast zum dunkelvioletten Blü-
tenstand. Sehr guter Dauerblüher, der viele Bienen und 
Schmetterlinge anlockt. Winterschutz empfehlenswert 
(Bild S. 48) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 rugosa x foeniculum ’Blue Fortune’. Über aromatisch duf-
tendem Laub stehen violettblaue Blütenkerzen, die auch 
eine sehr gute Bienenweide sind. Der dichtbelaubte, 
standfeste Busch ist von Frühjahr bis Herbst schön und 
gesund. Aus gesprochen langblühend und mehrfach aus-
gezeichnet. Winterschutz nötig (Bild S. 48) . . . . . . . ./\ Früh!

Ajuga - Günsel - Lamiaceae A

Auch noch in lichten Schattenlagen als rasch schließende 
Bodendecke nicht zu entbehren, soll jedoch von Anbeginn 
mit seinen Begleitpflanzen, z.B. Waldschattengräser, Vinca, 
Tiarella u. a., gepflanzt werden. Schöne wintergrüne Blatt-
schmuckstauden, auch für den Balkonkasten.

∆ reptans ’Atropurpurea’. Rotes, glänzendes Laub, blaue Bl. Es 
bildet einen besonders schönen Kontrast zu hellaubigen 
Pflanzen, wie Heuchera Hybride 'Caramel' (Bild S. 275)  . . . . .

∆ — ’Catlin’s Giant’. Großblättrige, starkwüchsige Ajuga. Die 
frischen B sind rötlich, die älteren hingegen dunkelgrün 
und stark glänzend. Die Bl sind groß und blau . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Naumburg’. Wüchsige Sorte mit schneeweißen Blütenäh-
ren und dunkelgrünem Laub . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  4-5Pfl/m2

VII-IX 80 B,2,so 8

VI-IX 100 P 8

  5-7Pfl/m2

VII-IX 40 B,1,so 6

VII-VIII 80 FR,1,so 3

VII-X 75 FR,1,so 6

  FR,1-2,so
VII-IX 90 GR,1-2,so 6

IV-VI

  9-16Pfl/m2

 15 GR,2-3,so-abs 3

 20 P 3

 15 P 3

NEU
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Alcea (Althaea) - Stockrose - Malvaceae D

Alle Stockrosen wünschen einen nahrhaften Boden. Verwen-
dung in ländlichen Gärten und an Mauern und Zäunen.

 Ficifolia-Hybriden. Einfache Blüten in weiß, gelb, rosa oder 
rot. Nur als Mischung lieferbar. Mehrjährig  (Bild S. 53) . . . .

 rosea ’Nigra’. Die beliebte, ungefüllte Stockrose im  aktuellen 
Schwarzrot, zweijährig (Bild S. 52)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 rugosa.  Große, runde, strahlend hellgelbe Blüten. Die frische 
Farbe lässt sich ganz besonders gut kombinieren und 
wirkt stets leuchtend und edel. Mehrjährige, robuste Malve 
aus Russland. (Bild S. 53) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

X Alcea (Althaea) - Stockrose - Malvaceae D

 Hybride ‘Parkallee’. Auffällig schöne cremegelbe Stockrose, 
die ausgesprochen langlebig ist. Sie bildet einen kräftigen 
Strauch, der sehr lang und überreich blüht. Ein echter 
Blickfang in jeder Rabatte, wo sie sich aufgrund ihrer 
dezenten Farbe stets gut einfügt. Auch besonders schön 
vor dunklen Gehölzen oder einer Hauswand. Eine echte 
Attraktion und sehr zu empfehlen! Winterschutz empfeh-
lenswert (Bild S. 52 u. S. 79) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ‘Parkfrieden’. Wunderschöne, zartrosa Malvenblüten mit 
dunklerer Mitte und den gleichen guten Eigenschaften 
wie 'Parkallee', d.h. reich- und langblühend und langlebig. 
Erst ab Herbst 2007 lieferbar! (Bild S. 52)  . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ‘Parkrondell’. Die Schwesternsorte von 'Parkallee' hat die 
gleichen exzellenten Eigenschaften, jedoch rosa Blüten. 
Eine wunderschöne Malve! (Bild S. 53) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alchemilla - Frauenmantel - Rosaceae A

 epipsila. Wie das beliebte A. mollis, nur insgesamt zierlicher und 
weniger ausbreitungsfreudig. Sehr schön im Vordergrund 
von Rabatten und zu Rosen (Bild S. 51) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ erythropoda. Eine kleine Form des Frauenmantels, wird nur 10 
cm hoch, daher interessanter Bodendecker. Die Bl ist grün-
lich gelb. Auch für trockene schattige Stellen geeignet . . . . .

 mollis. Nie versagender Bodendecker für Schatten und 
Halbschatten. Grüngelbe Blütenschleier, die auch sehr 
hübsch in Sträußen sind. Rückschnitt nach der Blüte för-
dert ein gesundes Wachstum. Dauerhaft schönes Laub 
(Bild S. 51, 144, 153)   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

Alyssum - Steinkraut - Brassicaceae D

Das in Überfülle erblühende Gelb ist im April und Mai gar-
tenbeherrschend. Sonniger Standort und durchlässiger 
Boden sind Voraussetzung für Langlebigkeit.
N: Aubrieta, Iberis, Phlox, Arabis.

∆ montanum ’Berggold’. Bergsteinkraut mit niederliegenden 
Stängeln und gelben Blüten (Bild S. 51) . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VII-IX

  3-4Pfl/m2

 200 FR,2,so 2

 200 B,2,so 2

V-IX 200 P 6

  1-2Pfl/m2

VII-IX 200 FR,1-2,so 13

VII-IX 180 P 13

VII-IX 170 P 13

VI

  4-5Pfl/m2

VI-VII 30 FR,2-3,so-abs 2

  5-9Pfl/m2

  ST,2,so-abs
  M,2 so-abs 2

  4-5Pfl/m2

 40 FR,2-3,abs 2

IV-V

  8-12Pfl/m2

  FS,1,so
 15 ST,1,so 1

NEU

NEU
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Alchemilla epipsila (s. S. 50) Alyssum montanum 'Berggold' (s. S. 50)

Geranium Gracile-Hybride 'Sirak' (s. S. 155)
Alchemilla mollis (s. S. 50), 
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Alcea rosea 'Nigra' (s. S. 50)

X Alcea Hybride 'Parkfrieden' (s. S. 50) X Alcea Hybride 'Parkallee' (s. S. 50)



53

X Alcea Hybride 'Parkrondell' (s. S. 50) Alcea Ficifolia-Hybriden (s. S. 50)

Alcea rugosa (s. S. 50)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

∆ saxatile ’Sulphureum’. Hellzitronengelbes Felsensteinkraut .

Anaphalis - Perlkörbchen - Asteraceae D,✂

∆ triplinervis ’Sommerschnee’. Schöne silberlaubige Strohblu-
me mit kompaktem Wuchs. Die vielen kleinen, weißen Blü-
ten sind sehr lange schön und auch toll zum Trocknen. 
Sehr gut geeignet für den mediterranen Garten; den man 
nicht zu gießen braucht (Bild S. 55 u. 254) . . . . . . . . . . . . . . . .
N: Liatris, Salvien, Inula, Festuca, Eryngium

Anchusa - Ochsenzunge - Boraginaceae D,✂
Kräftig wachsende enzianblaublühende Pflanze, mit rauh-
haarigen B. Liebt tiefgründigen Boden. Nicht überall win-
terhart, aber unersetzlich durch die einzigartige Farbe.

 azurea ’Loddon Royalist’. Großblumig, leuchtend blau 
(Bild S. 55)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Androsace - Mannsschild - Primulaceae B

Aus kleinen Blattrosetten erheben sich Blütenstände,die 
kleine Blütchen tragen. „Klein wie Puppenphlox” (Foerster). 
Richtig schön, wenn es teppichartig aus Mauerfugen 
herauswachsen darf.

r sempervivoides. Zwergmannsschild aus dem Himalaja. „Ein 
Puppenzwerg vom größten Gebirge der Welt” (Foerster). 
Die Bl sind rosa mit gelbem, später rotem Auge; besonders 
duftend; bildet feste, kleine Blattrosetten. . . . . . . . . . . . . . . . .

Anemone - Anemone - Ranunculaceae
Anemonen sind eine umfangreiche Gattung, die im Früh-
jahr und Herbst eine große Bereicherung in den Stauden-
garten bringt.

 FRÜHLINGSANEMONEN: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B

 sylvestris. Frühlingsanemone mit weißen Blütenschalen. Liebt 
kalkhaltigen Boden und wächst auch in voller Sonne. Blüht 
im Herbst nach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 HERBSTANEMONEN: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B,✂

Herbstanemonen sind gerade im Halbschatten sehr wich-
tige Herbstblüher. Frühjahrspflanzung empfehlenswert.
N: Cimifuga, Aconitum.

 hupehensis ’September Charm’. Hellrosa, große Bl . . . . . . . . .

 Japonica-Hybride ’Honorine Jobert’. Reinweiße, einfache 
Schalenblüte (Bild S. 56) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Königin Charlotte’. Seidenrosa, große halbgefüllte Bl 
(Bild S. 56) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Pamina’. Dunkelrosa, halbgefüllt (Bild S. 57) . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rosenschale’. Fällt durch die großen Bl auf, deren äußere 
Blätter rot mit rosa Rand sind und die inneren rosa  . . . . . .

 30 P 1

  4-9Pfl/m2

 25 FR,1-2,so 2

V-VII

  4-5Pfl/m2

 100 FR,1,so,-b 6

V-VI

  10-12Pfl/m2

 5 ST,2,so-abs 3

V-VI

  8-12Pfl/m2

  FR,1,so
 30 SH,1,so 2

VIII-X

  6-7Pfl/m2

 80 GR,2,hs-b 4

  5-6Pfl/m2

 80 GR,2,hs,-b 4

 100 P 4

 70 P 4

 100 P 4
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Anchusa azurea 'Loddon Royalist' (s. S. 54) Aubrieta Hybride 'Hamburger Stadtpark' (s. S. 79)

Anaphalis triplinervis 'Sommerschnee' (s. S. 54)
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Anemone Japonica-Hybride 'Königin Charlotte' (s. S. 54)

Anemone Japonica-Hybride 'Honorine Jobert' (s. S. 54)
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Anemone Japonica-Hybride 'Whirlwind' (s. S. 58)

Anemone Japonica-Hybride 'Pamina' (s. S. 54)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Whirlwind’. Weiß, halbgefüllt (Bild S. 57)  . . . . . . . . . . . . . . . .

 tomentosa ’Robustissima’. Wüchsige, rosa Sorte  . . . . . . . . . . .

Antennaria - Katzenpfötchen - Asteraceae D

Dr dioica ’Rubra’. Ein silbergrauer Teppich, der auf mageren 
Böden an den sonnigsten Stellen gedeiht. Kleine rote  
Strohblümchen. Auch als Grabbepflanzung geeignet. . . . .

Anthemis - Kamille - Asteraceae D,✂

 marschalliana (biebersteiniana). Ganz besonders leuchtende 
gelbe Blüten, schönes, filigranes, silbernes Laub. Die Bergka-
mille gedeiht am besten in durchlässigem Boden. . . . . . . . . .

 nobile ’Plena’. Siehe Chamaemelum

 Tinctoria-Hybride. Im August stark zurückschneiden, damit 
sie mit frischen Bodentrieben in den Winter geht  . . . . . . /\,

 — ’Grallagh Gold’. Ein unerschöpflicher Lieferant gold-
gelber Margeritenblumen, schnittgeeignet (Bild S. 59) . .

 — ’Sauce Hollandaise’. Sehr reichblühend in ganz zartem 
Gelb, einer Farbe, die sich besonders gut für viele harmo-
nische Kombinationen eignet. Von der offiziellen Stauden-
sichtung als "ausgezeichnet (=höchste Wertung)" bewer-
tet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Anthericum - Graslilie - Liliaceae D,✂

 ramosum. Kleine, lilienartige weiße Blüten an verzweigten 
Stielen. Auch hübsch zum Schnitt. Unkompliziert, lange 
Blütezeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Antirrhinum - Löwenmaul - Scrophulariaceae /\,r,D

∆r hispanicum (glutinosum). Dieses kleine Pyrenäenlöwen-
maul hat graue B und weiße Bl. Für warme, geschützte 
Plätze. Dort den ganzen Sommer über blühend. Schutz vor 
Winternässe (Bild S. 59). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Aquilegia - Akelei - Ranunculaceae B

Vorzüglich zur Verwendung im lichten Schatten geeignet, 
besonders die reinen Arten. Die schönfarbigen Hybriden 
lassen sich aber auch in voller Sonne pflanzen.

 Caerulea-Hybride ’Blue Star’. Hellblau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Crimson Star’. Rot mit weißer Glocke . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Kristall’. Reinweiß, langgespornt (Bild S. 61) . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Red Hobbit’. Karminrot mit weißer Mitte, jedoch viel 
kompakter als die ähnliche ’Crimson Star’ . . . . . . . . . . . . . . . .

 chrysantha ’Yellow Queen’. Langgespornt, goldgelb. 
(Bild S. 61) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 60 P 4

  4-5Pfl/m2

 110 GR,1-2,so- 4
  -hsb-b 
V-VI

  10-20Pfl/m2

 15 H,1,so 2

  8-16Pfl/m2

  ST,1,so
V-VI 20 FS,1,so 3

  FR,1,so,-b

  5-9Pfl/m2

VII-IX 80 P 4

VI-VIII 80 P 4

  5-7Pfl/m2

  FR,1,so
V-VI 60 SH,1,so 4

V-X

  9-12Pfl/m2

  ST,1,so
 20 SF,1,so 4

V-VI

  10-15Pfl/m2

 60 B,2,so-hs 2

 60 P 2

 70 P 2

 25 P 2

  5-9Pfl/m2

 80 B,2,so-hs,-b 2

NEU
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Anthemis Tinctoria-Hybride 'Grallagh Gold' (s. S. 58)

Anthirrhinum hispanicum (s. S. 58)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

∆ flabellata ’Nana Alba’. Hübsche, kompakte, japanische Art 
für sonnige Lagen. Wachsweiße Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ Flabellata-Hybride ’Ministar’ (akitensis Ministar). Blau-
weiße Bl.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 vulgaris. Blaue Bl, lichten Schatten bevorzugende Akelei.  . . .
(Bild S. 61 u. S. 273) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Black Barlow’. Eine völlig andere Akelei! Gefüllte, kuge-
lige Bl, die aus zahlreichen schmalen ungespornten Blü-
tenblättern bestehen. Die schwarzrote Blütenfarbe ver-
stärkt ihren äußerst aparten Ausdruck (Bild S. 61)  . . . . . . . .

 — ’Ruby Port’. Dunkelweinrote, gefülltblühende Akelei  
(Bild  S. 61) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’William Guiness’. Schwarzpurpurne Blüten mit weißer 
Mitte, eine ganz besonders edel wirkende Farbkombina-
tion (Bild S. 61) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Arabis - Gänsekresse - Brassicaceae D

Eine für den Frühlingsgarten wichtige Gattung, deren frü-
hes, unermüdliches Blühen ebenso gefällt, wie die 
Anspruchslosigkeit und Lebensdauer. Für Steingärten, 
Trockenmauern und Einfassungen.
N: Alyssum, Aubrieta, Iris barbata-nana.

∆r ferdinandi-coburgi ’Variegata’. B weißbunt, im Herbst röt-
lich, Bl weiß. Reizend für Steingärten und Tröge. Schönes 
Polster auch im Winter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ procurrens ’Neuschnee’. Auffallend schöne, dichte, tiefgrüne 
Polster und zahlreiche, weiße Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . A

Arctanthemum (= Dendranthema arcticum) D,✂
- Nordlandmargerite - Asteraceae

Die späte und üppige Bl macht die Nordlandmargerite so 
wertvoll. Die Sorten sind robust, dauerhaft und winterhart.
N: Astern und Gehölze mit schöner Herbstfärbung.

 arcticum ’Roseum’. Zartrosa Blüten (Bild S. 63) . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Arcticum-Hybride ’Stella’. Kompakte, reichblühende Sorte 
mit reinweißen Bl, die sich im Verblühen rosa verfärben . . 

Armeria - Grasnelke - Plumbaginaceae D

Die nelkenartigen Bl und das grasartige, immergrüne Pols-
ter geben der Gattung ihren deutschen Namen.

∆ maritima ’Alba’. Weiß, besonders hübsch gepflanzt mit Aster 
alpinus (Bild S. 63)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Düsseldorfer Stolz’. Tiefkarminrosa Sorte von großer 
Leuchtkraft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  10-15Pfl/m2

 20-25 P 2

 20 ST,2,abs 2

  5-9Pfl/m2

 60 GR,1-2,so-hs 2

 60 B,2,so-hs 2

 70 P 2

 60 P 2

IV-V

  7-20Pfl/m2

  ST,2,so-abs
 15 M,2,so-abs 2

 25 P 2

IX-X

  5-7Pfl/m2

 40 FR,1-2,so-b 4

 30 P 4

V-VII

  8-10Pfl/m2

 20 ST,1,so 3

  ST,1,so
 20 FS,1,so 3
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Aquilegia vulgaris 'Back Barlow' (s. S. 60) Aquilegia Caerulea-Hybride 'Kristall' (s. S. 58)

Aquilegia vulgaris (s. S. 60) Aquilegia vulgaris 'William Guiness' (s. S. 60)

Aquilegia vulgaris 'Ruby Port' (s. S. 60) Aquilegia chrysantha 'Yellow Queen' (s. S. 58)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Artemisia - Edelraute - Asteraceae D

Mit den hohen Arten, die auch für Sträuße geeignet sind, 
kann man durch das silbrige Laub wundervolle Effekte in 
Rabatten erzielen, und die niedrigen sind auch in Stein-
gärten reizvoll. Alle Artemisia wollen einen durchlässigen 
Boden und sonnigen Standort. Blüten unscheinbar.

 absinthium ’Lambrook Mist’. Ist laut Beth Chatto eine  ver-
besserte Form von ‘Lambrook Silver’”, das Laub graugrün, 
die Pflanze wüchsiger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Lambrook Silver’. Diese verholzende Art hat silber-
nes fein geschlitztes Laub. Vollkommen hart 
(Bild S. 63) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 arborescens ’Powis Castle’. Das silberne Laub ist noch feiner 
zerteilt als bei ’Lambrook Silver’. Die Pflanze ist ebenfalls 
verholzend und bildet so kräftige Büsche . . . . . . . . . . . . . . . .

 lactiflora. Stattlicher, grünlaubiger Chinabeifuß mit großen 
Blütenständen aus milchweißen, duftenden Blüten. Auch 
für absonnige Standorte geeignet.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ∆ schmidtiana ’Nana’. Feinlaubig, breitwachsende Silberdecke, 
im Winter einziehend; unscheinbare weiße Bl . . . . . . . . . . . .

 vulgaris ’Oriental Limelight’. Spektakuläre Sorte des 
be kannten Beifuß. Das Laub behält seine gelbe Panaschie-
rung in Sonne und Halbschatten bis zum Herbst und eignet 
sich gut als Beiwerk in Sträußen. Die ganze Pflanze 
bildet einen üppigen Busch, der durch seine gelb-
grüne Farbe in der Rabatte attraktive Akzente setzt. 
(Bild S. 65, 277)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Arum - Aronstab - Araceae A

 italicum ssp. italicum ’Marmoratum’. Callaähnliche, gelblich-
weiße Bl im Frühjahr u. pfeilartige, große, glänzende B mit 
schöner, heller Aderung. Zieht sich im Sommer zurück. 
Blattschmuckstaude, auch gut für Binderei. Leuchtend rote 
Fruchtstände im Herbst (Giftig!). Sehr interessante Pflanze 
(Bild S. 65)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Aruncus - Geißbart - Rosaceae A,✂

Waldgeißbart ist auch in unseren Gegenden heimisch, 
liebt schattige Plätze. Die unzähligen, kleinen weißen Bl 
sind zu großen Rispen vereint.
N: Digitalis, Hosta, Campanula lat. var. macrantha.

∆ aethusifolius. Feingefiederte B, die sich im Herbst schön röt-
lich verfärben. Weiße Blütenrispen. Schön für Steingärten  
und Tröge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 dioicus. Rahmweiß (Bild S. 65) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VI-VIII

  3-4Pfl/m2

VII-IX -100 FR,1,so 9

VII-IX 70 P 9

VII-IX -100 P 9

  4-7Pfl/m2

VIII-X 120 ST,1,so 4

  8-10Pfl/m2

VI-VII 25 ST,1-2,so 4

  2-3Pfl/m2

VII-VIII 60-120 FR,1,so,-b 5

  5-7Pfl/m2

V 40     GR,2,hs-sch 5

VI-VII

  6-10Pfl/m2

 30 ST,2,abs 5
  1-3Pfl/m2

 200 GR,2,hs-sch 5
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Armeria maritima 'Alba' (s. S. 60) Arctanthemum arcticum 'Roseum' (s. S. 60)

Artemisia absinthium 'Lambrook Silver' (s. S. 62) 
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Kneiffii’. Der Reiz dieses Geißbarts liegt im filigranen, 
stark geschlitzten Laub. Er bildet vor der Blüte etwa 50 cm 
hohe kugelige Büsche, die an japanischen Ahorn erinnern. 
Die Blüte ist gelblich weiß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Asarum - Haselwurz - Aristolochiaceae C

 europaeum. Wertvoller Bodendecker mit nierenförmigen, 
lederartigen, wintergrünen B, auch für tiefen Schatten 
unter Laubbäumen. Bl unscheinbar. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Asphodeline - Junkerlilie - Liliaceae D

Diese aus dem Mittelmeergebiet stammende Pflanze 
benötigt sonnige, durchlässige, aber nahrhafte Böden. N: 
Helictotrichon, Festuca, Centranthus, Nepeta, Linum.

 lutea. Blütenstand unverzweigt, dichte Trauben bildend, gelb. 
Der Blütenstiel ist vollständig beblättert  . . . . . . . . . . . . . . . . .

  3-5Pfl/m2

VI-VII 50/100 GR,2,hs 8

  12-16Pfl/m2

 10 G,2,hs 5

  5-7Pfl/m2

V-VI 100 P 4

Bitte lesen Sie unsere Bestell- und Lieferinformationen auf 
den Seiten 528–531, um Missverständnisse zu vermeiden.

von links: Aster novae-angliae 'Rudelsburg' (s. S. 73) und Aster ericoides 'Hug' (s. S. 68)
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Aruncus dioicus (s. S. 62)

Artemisia vulgaris 'Oriental Limelight' (s. S. 62) Arum italicum ssp italicum 'Marmoratum' (s. S. 62)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Aster - Aster - Asteraceae

Um für Sie die Formenfülle dieser Gattung übersichtlicher 
zu gestalten, unterteilen wir sie in Frühlings-, Sommer- 
und Herbstastern. 

 FRÜHJAHRSASTERN:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D,✂

 alpinus. Die in den Alpen beheimateten Astern benötigen 
steinige, durchlässige Böden. Im Garten sollten sie nach 
einigen Jahren aufgenommen und geteilt werden.

 — ’Albus’. Weiß  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Dunkle Schöne’. Tiefviolett . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Happy End’. Hübsche, verschiedene rosa Tönungen . . . . .

 tongolensis ’Leuchtenburg’. Leuchtend Blauviolett mit 
orange gelber Mitte, sehr langlebig und robust. (Bild S. 67) 

 SOMMERASTERN: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D,✂

Sie lieben sonnige, warme Gartenplätze. Frühjahrspflan-
zung ist vorzuziehen. Rückschnitt nach der Blüte.
Begleitpflanzen: Helictotrichon, Pennisetum, Coreopsis.

 amellus ’Lady Hindlip’. Rosa Sorte mit großen Einzelblüten .

 — ’Veilchenkönigin’. Spät und lang blühend in leuchten-
dem Veilchenblau (Bild S. 299) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 x frikartii ’Wunder von Stäfa’. Große, hellblaue Bl, sehr lange 
Blütezeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 x frikartii ’Mönch’. Große, violettblaue Blüten. Hervorragend 
als Schnitt- und Rabattenpflanze (Bild S. 67) . . . . . . . . . . . . . .

 linosyris. Nadelförmige B, goldgelbe Bl in Dolden, auch zum 
Schnitt geeignet. Duft (Bild S. 69) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 sedifolius ’Nanus’. Schmale B und sternförmige, hellblaue Bl 
in Dolden. Paßt auch zu Wildstauden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 HERBSTASTERN: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D,✂

 cordifolius ’Blue Heaven’. Sehr reichblühende Schleieraster, 
die mit ihren kleinen leuchtendblauen Blütchen sehr gut 
zum Schnitt geeignet ist. Ein Blütenmeer . . . . . . . . . . . . . . . .

 divaricatus. Lockere, breite Dolden weißer Bl mit brauner 
Mitte. Auch für sandige Böden und trockenen Standort im 
Halbschatten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Dumosus-Hybriden. Kissenastern gibt es in vielen Sorten, in 
verschiedenen Höhen und Blütezeiten. Sie sind geeignet 
für Steingärten, Rabatten und für Einfassungen . . . . . . . . . .

 — ’Alice Haslam’. Kräftige, rosaviolette Bl (Bild S. 71) . . . . . . . .

 — ’Annecke’. Sehr schöne, zartrosa Bl (Bild S. 70) . . . . . . . . . . . .

V-VI

  8-12Pfl/m2

  ST,1-2,so
 20 FS,1-2,so 2

 20 P 2

 20 P 2

 30 B,1-2,so 2

VII-IX

  5-7Pfl/m2

m 40 B,1-2,so 5

s 50 P 5

m-s 60 P 5

m-s 80 P 5

  5-9Pfl/m2

s 70 FR,1,so 4

m 40 FR,1-2,so 4

VIII-X

  4-7Pfl/m2

  B,2,so
IX-X 100 Fr,2,so,-b 4

  5-8Pfl/m2

m 60 GR,2,so-hs 4

  5-9Pfl/m2

IX-X  B,2,so

f 25 P 4

f 50 P 4
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Aster x frikartii 'Mönch' (s. S. 66)

Aster tongolensis 'Leuchtenburg' (s. S. 66)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Augenweide’. Große dunkelviolettblaue Bl, kompakt wach-
send (Bild S. 70)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Blaue Lagune’. Kräftiges Dunkelviolettblau (Bild S. 70)  . .

 — ’Blauer Zwerg’. Hellblaue Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Dietgard Rosa’. Große, kräftig rosa Bl (Bild S. 70) . . . . . . . . .

 — ’Gartenzwerg’. Zart hellblaue Bl, kompakter Wuchs 
(Bild S. 70) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Heinz Richard’. Große, dunkelrosa Bl, gedrungener Wuchs 
(Bild S. 70) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Herbstfeuer’. Kräftig rotviolette Bl, halbgefüllt (Bild S. 70)

 — ’Herbstgruß vom Bresserhof’. Rosa Bl, halbgefüllt 
(Bild S. 71) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Jenny’. Burgunderrote Bl (Bild S. 71) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Kristina’. Großblumig, reinweiß, halbgefüllt (Bild S. 71) . . .

 — ’Lady in Blue’. Hellblaue Bl, reichblühend . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Mittelmeer’. Große, hellblaue Bl (Bild S. 71) . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Pacific Amaranth’. Blauviolette Bl (Bild S. 71) . . . . . . . . . . . .

 — ’Prof. A. Kippenberg’. Leuchtend violettblau, starkwach-
send, daher weniger für Steingärten geeignet. . . . . . . . . . . .

 — ’Rosa Zwerg’. Große, zart lavendelfarbene Bl 
(Bild S. 70) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rosenwichtel’. Dunkelrosa (Bild S. 71). . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rozika’. Violettrosa Bl, reichblühend (Bild S. 71) . . . . . . . . . .

 — ’Wachsenburg’. Purpurrosa Bl, reichblühend  . . . . . . . . . . . .

 ericoides. Erikaaster, Myrtenaster oder Septemberkraut. Die 
feinblättrigen Stängel tragen viele kleine Bl. Unentbehr-
lich für Herbststräuße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

— ’Blue Star’. Bisher blaueste Sorte, blüht kompakt und ist 
standfest . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— ’Hug’. Sehr frühblühende Ergänzung des Sortiments. Weiße, 
duftige Blütenwolken für das Beet, auch zum Schnitt 
(Bild S. 64 u.  S. 69) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— ’Schneegitter’. An besonders straffen, aufrechten Stielen 
sitzen viele kleine, weiße Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Hybride ’Pink Star’. Leuchtendrosa Bl, die größer sind als bei 
anderen Erikaastern, ein Blütenmeer (Bild S. 74) . . . . . . . . . .

 laevis. Wüchsige Wildart mit leicht überhängenden Trieben 
und lavendelblauen Bl. Reich und lange blühend 
(Bild S. 74) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 lateriflorus ’Lady in Black’. Sehr schöne dunkellaubige, straff 
aufrechte Büsche, die sich im Spätherbst mit kleinen 
weiss-rosa Blüten bedecken (Bild S. 69) . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  5-9Pfl/m2

m 30 P 4

f 40 P 4

m 20 P 4

m 40 P 4

m 40 P 4

m 30 P 4

m 25 P 4

m 40 P 4

m 40 P 4

m 40 P 4

f 60 P 4

m 30 P 4

f-m 50 P 4

m 35 P 4

m 30 P 4

m 30 P 4

f 30 P 4

m-s 40 P 4

  3-5Pfl/m2

X-XI

 70-100 B,2,so 4

VII-IX 120 P 4

IX-X 100 P 4

 120 P 4

  2-3Pfl/m2

IX-X 130 FR,1-2,so,-b 4

  2-5Pfl/m2

VIII-X 120 FR,2,so,-b 5
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Aster ericoides 'Hug' (s. S. 68)

Aster linosyris (s. S. 66) Aster lateriflorus 'Lady in Black' (s. S. 68)
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Aster Dumosus-Hybride ‘Augenweide’ (s. S. 68) Aster Dumosus-Hybride ‘Annecke’ (s. S. 66)

Aster Dumosus-Hybride ‘Herbstfeuer’ (s. S. 68) Aster Dumosus-Hybride ‘Dietgard Rosa' (s. S. 68)

Aster Dumosus-Hybride ‘Blaue Lagune’ (s. S. 68)

Aster Dumosus-Hybride ‘Heinz Richard’ (s. S. 68) Aster Dumosus-Hybride ‘Rosa Zwerg’ (s. S. 68)

Aster Dumosus-Hybride ‘Gartenzwerg’ (s. S. 68)
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Aster Dumosus-Hybride 
‘Herbstgruss vom Bresserhof’ (s. S. 68)

Aster Dumosus-Hybride ‘Jenny’ (s. S. 68)

Aster Dumosus-Hybride ‘Rozika’ (s. S. 68) Aster Dumosus-Hybride ‘Kristina’ (s. S. 68)

Aster Dumosus-Hybride ‘Pacific Amaranth’ (s. S. 68)

Aster Dumosus-Hybride ‘Alice Haslam’ (s. S. 66) Aster Dumosus-Hybride ‘Rosenwichtel’ (s. S. 68)

Aster Dumosus-Hybride ‘Mittelmeer’ (s. S. 68)
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Aster novae angliae
‘Herbstschnee’ (s. S. 73), ‘Rudelsburg’ (s. S. 73 ), ‘Violetta’ (s. S. 73), ‘Andenken an Paul Gerber’ (s. S. 73 )

‘Rubinschatz’ (s. S. 73), ‘Purple Dome’ (s. S. 73), ‘Alma Pötschke’ (s. S. 73), ‘Herbstschnee’ (s. S. 73)

Unsere Aster novae angliae-Mutterpflanzen
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 novae-angliae. Rauhblattaster, standfest, anspruchslos, nicht- 
wuchernd und mehltauresistent. Die Farbpalette reicht von 
leuchtend Rosa bis Dunkelviolett. Bienenweide . . . . . . . . . . .

 — ’Andenken an Alma Pötschke’. Sehr auffallend, leuch-
tend rosarot (Bild S. 72). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Andenken an Paul Gerber’. Karminrot (Bild S. 72) . . . . . . .

 — ’Barr’s Blue’. Dunkelblau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Herbstschnee’. Erste reinweiße Sorte dieser Klasse, die 
eine willkommene Bereicherung ist (Bild S. 72) . . . . . . . . . . .

 — ’Purple Dome’. Zwerg-Rauhblattaster aus Amerika. Kom-
pakte, kugelartige Pflanze mit sehr schönen, dunkelviolet-
ten Bl (Bild S. 72) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rubinschatz’. Rubinrot (Bild S. 72)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rudelsburg’. Sehr leuchtend, rosa (Bild S. 64, 72) . . . . . . . . .

 — ’Violetta’. Außergewöhnliche, sehr dunkelviolette Farbe 
(Bild S. 72, 77) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 novi-belgii. Glattblattaster. Sie spielen eine große Rolle im 
herbstlichen Garten! Sie brauchen nahrhaften Gartenbo-
den und sollten nach einigen Jahren umgepflanzt werden. 
Sehr wichtige Schnittblume . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 —’Bonningdale White’. Reinweiß, halbgefüllt  . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Erica’. Violett, sehr leuchtend (Bild S. 75) . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Fellowship’. Reines helles Rosa, gefüllt . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Karminkuppel’. Karminrot, auffällige Farbe (Bild S. 75) . . .

 — ’Marie Ballard’. Großblumig, hellblau, gefüllt . . . . . . . . . . . .

 — ’Royal Ruby’. Rubinrot, sehr leuchtend, halbgefüllt 
(Bild S. 74) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Schöne von Dietlikon’. Dunkelblau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ontarionis. Eine Wolke winziger, weißer Blütchen bildet 
imposante Blütenbüsche. Ganz straff aufrechter Wuchs, 
standfest und nicht verkahlend  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r pansos ’Snowflurry’. Eine sehr wertvolle Ergänzung des 
Asternsortimentes. Durch die niedrigen, an den Boden 
gedrückten Triebe wirkt diese Aster wie ein echter Boden-
decker und kann als ein solcher verwendet werden. 
Die kleinen weißen Blüten erscheinen spät im Herbst 
(Bild S. 77) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 pyrenaeus ’Lutetia’. Lockere Blütenstände mit großen, hellila 
Bl, reich- und langblühend (Bild S. 77) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 vimineus ’Lovely’. Winzige rosa Bl, sehr hübsch, auch zum 
Schnitt. Füllt die Asternblütenlücke zwischen Sommer- 
und Herbstastern.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IX-X  2-3Pfl/m2

f 110 B,2,so 4

m 140 P 4

s 150 P 4

f 130 P 4

  3-5Pfl/m2

f 45-55 B,2,so 4

  2-3Pfl/m2

m 130 P 4

m 120 P 4

m 140 P 4

VIII-X  3-5Pfl/m2

m 100 P 4

f 100 P 4

m 80 P 4

m 80 P 4

m 90 P 4

m 50 P 4

m-s 90 P 4

  2-3Pfl/m2

  B,2,so
VIII-IX 160 Fr,2,so,-b 4

  3-5Pfl/m2  
ST,2,so
IX-X 20 MK,2,so 5

  5-7Pfl/m2

VIII-IX 60 FR,1-2,so,-b 5

  3-7Pfl/m2

VIII-IX 70 B,2,so,-hs 3
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Aster laevis (s. S. 68)

Aster ericoides 'Pink Star' (s. S. 68) Aster novi-belgii 'Royal Ruby' (s. S. 73)
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Aster novi-belgii 'Karminkuppel' (s. S. 73)

Aster novi-belgii 'Erica' (s. S. 73)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Kollektion Herbstastern 
Bunte Mischung niedriger und hoher Sorten nach unserer Wahl um 20 % günstiger

7 Stück mit Etikettierung  nur          17,30 Euro
15 Stück mit Etikettierung nur         37,20 Euro

Bitte bei Einkauf in der Gärtnerei alle Kollektionen vorbestellen!

Astilbe - Prachtspiere - Saxifragaceae C,✂

An Schattenplätzen übertrifft keine andere Staude an 
Leuchtkraft und Farbigkeit die fedrigen Blütenrispen der 
Astilben. Bei genügend Feuchtigkeit und gutem Garten-
boden gedeihen Astilben auch in voller Sonne. Extrem 
langlebig. N: Hosta, Schattengräser, Cimicifuga, Aconitum, 
Bergenia, Farne.

 Arendsii-Hybride ’Brautschleier’. Weiß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Glut’. Leuchtend rot, mit dunklem Laub . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Grete Püngel’. Hellrosa. Dunkle Blütenstiele, schönes 
Laub . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Spinell’. Lockere, himbeerrote Blütenrispen, gute Fernwir-
kung. Sehr leuchtend . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 chinensis var. pumila. Zwergastilbe, welche ausnahmsweise 
auch Sonne und mäßige Trockenheit verträgt. Durch ihren 
kriechenden Wuchs bildet sie Teppiche mit dunkelrosa 
Blütenrispen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

– var. taquetii ’Purpurlanze’. Auffallende hohe Sorte von 
leuchtendem Violett. Verträgt auch trockeneren Standort. 
Die Samenstände sind den ganzen Winter über zierend und 
auch für Trockenbinderei wertvoll. Blattschmuckstaude 
(Bild S. 140) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Chinensis-Hybride ’Finale’. Hellrosa  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ Crispa-Hybride ’Perkeo’. Kleine Pflanzen, die durch ihr glän-
zendes dunkelgrünes, gekräuseltes Laub eine echte Zier-
de sind. Rosa Blüten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Japonica-Hybride. Frühblühende Sorten . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Deutschland’. Schneeweiße Rispen auf kräftigen Stie-
len . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Mainz’. Kräftig lilarosa (Bild S. 80)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Simplicifolia-Hybride ’Sprite’. Von den bronzefarbenen B 
heben sich die lachsrosa lockeren Rispen gut ab. Beson-
ders attraktiv . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Thunbergii-Hybride ’Prof. van der Wielen’. Lockere, große, 
weiße überhängende Blütenrispen an hohen Stielen. 
Großartige Erscheinung (Bild S. 80) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Straußenfeder’. Lachrosa Bl in überhängenden Rispen . .

VI-VIII

  4-7Pfl/m2

  B,2,abs-hs
f 70 GR,2,abs,-b 4

s 80 P 4

m 80 P 4

f 80 P 4

  6-12Pfl/m2

s 25 GR,2,abs-hs 4

  3-5Pfl/m2

s 100 GR,2,abs,-b 4

  4-7Pfl/m2

s 60 GR,2,abs-h,-b 4
  u. B,2,hs

  GR,2,abs-hs,-b
m 15 ST,2,abs 4

  B,2,hs u. G,2,abs,-b
  5-9Pfl/m2

f 50 P 4

f 50 P 4

  B,2,abs-hs
s 30 GR,2,abs,-b 4

  3-5Pfl/m2

  GR,2,abs-hs,-b
s 130 B,2,so-hs  4

s 100 P 4
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Vorn: Aster pyrenaeus 'Lutetia' (s. S. 73), hinten: Aster n. a.  'Violetta' (s. S. 73)

Aster pansos 'Snowflurry' (s. S. 73)
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Astrantia maxima 'Rosea' (s. S. 79) Astrantia major 'Ruby Wedding' (s. S. 79)

Astrantia major (s. S. 79)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Astilboides - Schaublatt - Saxifragaceae F

 tabularis. (Rodgersia tabularis). Tafelblattrodgersie, deren 
mächtige, runde B einen Durchmesser bis zu einem halb-
en Meter erreichen. Darüber zierliche, weiße Blütenrispen. 
Blattschmuckstaude (Bild S. 276) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Astrantia - Sterndolde - Apiaceae B,✂

 major. Grauweiße Blütenköpfe, besonders reizvoll für Sträuße 
(Bild S. 78) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 — ’Ruby Cloud’. Rosa und rosarote Farbtöne, sehr schöne 
Schnittblume. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Ruby Wedding’. Besonders schöne und wertvolle Sorte 
mit auffallend dunkelroten Bl. ‘Ruby Wedding’ ist die 
roteste aller zur Zeit bekannten Sterndolden-Sorten. Alle 
Pflanzen sind ganz einheitlich, da diese Sorte vegetativ 
vermehrt wird (Bild S. 78). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 maxima ’Rosea’. Weißlichrosa Blüten, etwas größer als bei der 
vorigen. Ebenfalls gut zum Schnitt und als Bienenweide 
(Bild S. 78) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Aubrieta - Blaukissen - Brassicaceae D

Blaukissen bilden schöne leuchtende Polster und sollten in 
keinem Steingarten und auf keiner Trockenmauer fehlen.

∆r Hybride’Bressingham Red’. Tief rotviolett . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r  — ’Hamburger Stadtpark’. Die Sorte fällt durch ein beson-
ders dichtes Polster u. niedrigen Wuchs auf, Bl kräftig dun-
kelblau (Bild S. 55)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  1-3Pfl/m2

VI-VII 100 G,3,hs 9

VII-IX

  5-7Pfl/m2

 50 GR,2,abs 4

VI-VIII 60 P 4

VI-VIII 60 P 10

VI-VIII 50 P 4

IV-V

  5-12Pfl/m2

  ST,2,so
 10 MK,2,so 2

 5 P 2

Im Hintergrund links:  Vernonia crinita (s. S. 271), rechts: Alcea Hybride 'Parkallee' (s. S. 50), 
vorne links: Rudbeckia fulgida var. sullivantii 'Goldsturm', (s. S. 239) rechts: Perovskia x superba (s. S. 217)
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Astilbe Japonica-Hybride 'Mainz' (s. S. 76)

Astilbe Thunbergii-Hybride 'Prof. van der Wielen' (s. S. 76)
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Bergenia Hybride 'Rietheim' (s. S. 86)

Bergenienlaub - Herbstfärbung

Bergenia
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Baptisia - Indigolupine - Fabaceae D

 australis. Langlebige Staude mit hellblauen, lupinenartigen 
Bl. Laub hält sich lange und verfärbt sich im Herbst leuch-
tend gelb (Bild S. 87) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bergenia - Bergenie - Saxifragaceae . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .A

Die lederartigen, immergrünen B sind eine Zierde sowohl 
am sonnigen Standort wie im Schatten und können 
wirkungsvoll in größeren Flächen wie als Einzelpflanzen 
verwendet werden. Einige besonders kleine und gedrun-
gen wachsende Sorten sind auch für Steingärten ge -
eignet. Diese wertvolle und problemlose Pflanze wird 
viel zu wenig geschätzt. Wunderschön ist die rötliche 
Herbstfärbung einiger Sorten, die den ganzen Winter 
andauert. Die Bergenien mit längeren Blattstielen sind 
zum Schnitt geeignet und mit ✂ gekennzeichnet.

 Hybride ’Abendglocken’. Kräftig dunkelkarminrote hän-
gende Glöckchen stehen auf hohen dunklen Stielen deut-
lich über dem auffällig kompakten Laub. Sehr schöne 
Sorte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

∆ — ’Autumn Red’. Kompakte Pflanze mit zart fliederfarbenen 
(lilarosa) Blüten (Bild S. 83)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Baby Doll’. Eine deutsche Züchtung, die durch gedrun-
genen Wuchs auffällt, wodurch sie auch für den kleinen 
Steingarten geeignet ist. Die Bl sind im Aufblühen hell-
rosa und später babyrosa und bilden einen schönen 
Kontrast zum roten Blütenstiel. Sehr schöne Herbst-
färbung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

∆ — ’Beethoven’. Bl weiß mit einem Hauch rosa, rötliches Laub 
(Bild S. 83) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Biedermeier’. Sehr reichblütige, kompakt wachsende 
Sorte mit großen hellrosa Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Bizet’. Aufgrund ihrer langen Stiele ist diese kräftig kar-
minrosa blühende Sorte auch gut für den Schnitt geeig-
net. Sie ist reichblütig und hat schönes kleines Laub, das 
sich im Herbst rot färbt (Bild S. 85) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 — ’Brahms’. Bl weiß mit grünlichem Schein, schönes Herbst-
laub (Bild S. 84)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Carmen’. Niedrige Sorte mit leuchtenden kräftig dunkel-
rosa Bl. Schön auch in Trögen und Steingärten (Bild S. 83) . .

 — ’David’. Kräftig pinkfarbene Bl. Sehr schöne, rote Winter-
färbung (Bild S. 85) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Eroica’. Auffällig kräftig purpurviolette Bl mit dunklen 
Stielen. Sehr schöne reichblütige Sorte, gute Herbst färbung 
(Bild S. 84)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Herbstblüte’. Kompakte, kräftig rosa Blütenstände ste-
hen gut über dem Laub. Blüht im Herbst ein zweites Mal, 
dadurch besonders wertvoll  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VI-VIII

  3-5Pfl/m2

 100-150 GR,2,so 5

III-V

  5-7Pfl/m2

    GR,2,abs-hs
  ST,2,abs
  FR,2,abs
m 40 P 6

m 30 P 6

m 30 P 6

s 30 P 6

s 30 P 6

m 60 P 6

m 40 P 6

s 30 P 6

m 40 P 6

s 40 P 6

f+s 40 P 6
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Bergenia Hybride 'Autumn Red' (s. S. 82) Bergenia Hybride 'Beethoven' (s. S. 82)

Bergenia Hybride 'Carmen' (s. S. 82)
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Bergenia Hybride 'Schneeglocke' (s. S. 86) Bergenia Hybride 'Eroica' (s. S. 82)

Bergenia Hybride 'Brahms' (s. S. 82)
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Bergenia Hybride 'David' (s. S. 82)

Bergenia Hybride 'Bizet' (s. S. 82) Bergenia Hybride 'Rosi Klose' (s. S. 86)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Oeschberg’. Langgestielte, aufrechte B im Winter sehr rot. 
Reichverzweigter Blütenstand mit frischrosa Glöckchen, 
die innen etwas weiß sind. Spätblühend, daher für rauhe 
Lagen geeignet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 — ’Opal’. Eine Sorte, die hier entstanden ist und durch das 
Laub auffiel. Die großen, rundlichen B sind am Rand leicht 
gewellt und haben einen besonderen, leicht silbrigen 
Schimmer. Lilarosa Bl an roten Stielen. Auffällig schöne 
Herbstfärbung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Purpurglocken’. Längliche B, dunkelkarminrote Bl in 
dichten Rispen, sehr langstielig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 — ’Rietheim’. Eigene Züchtung mit toller Fernwirkung! Auf-
grund ihrer leuchtend lilarosa Farbe und der sehr zahl-
reichen üppig wirkenden Blütenstände ausgesprochen 
attraktiv. Eine besondere und unverwechselbare Sorte 
(Bild S. 81) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Rosa Zeiten’. Eine auffällig schöne Sorte, deren große 
kräftig hellrosa Bl einen attraktiven Kontrast zum dunkel-
roten Laub bilden. Herbstfärbung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Rosi Klose’. Kompakte rundblättrige Sorte, die mit ihren 
sehr großen pinkrosa Bl auch gut für Kästen und Tröge zu 
verwenden ist. Sehr lang- und reichblühend, schöne 
Herbstfärbung (Bild S. 85) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Schneeglocke’. Eine weitere schöne, weiße, großblumige, 
Sorte (Bild S. 84)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Schneekönigin’. Die B sind groß, rund, mit gekrausten 
Rändern. Die Bl entsprechen nicht dem Namen, da sie 
nicht reinweiß sind. Sie sind zartrosa und werden im Ver-
blühen dunkler. Die Bl sind groß und besonders hübsch in 
der Form. (Bild S. 87)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ stracheyi ’Alba’. Diese Art ist anders als alle anderen und hat 
ein mehr flächiges Wachstum. Auffallend kleine, längliche 
B, die sich z. T. im Herbst rosa verfärben. Bl weiß, im Verblü-
hen zartrosa . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bistorta - siehe Polygonum

  5-7Pfl/m2

  GR,2,abs-hs
  ST,2,abs
s 50 FR,2,abs 6

s 50 P 6

m 60 P 6

s 40 P 6

m 40 P 6

m 35 P 6

m-s 40 P 6

m 50 P 6

m 40 P 6

Kollektion Bergenien
5 verschiedene Sorten unserer Wahl mit Etikettierung um 20 % günstiger                          15,– Euro

Bitte bei Einkauf in der Gärtnerei alle Kollektionen vorbestellen!
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Baptisia australis (s. S. 82) Boltonia asteroides 'Snowbank' (s. S. 88)

Bergenia Hybride 'Schneekönigin' (s. S. 86)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Boltonia - Scheinaster - Asteraceae D,✂

Sehr schöne reichblühende Staude, ein Meer aus Astern-
blüten! Standfester, anspruchsloser Dauerblüher für 
Rabatte und naturnahe Pflanzungen.
N: Helianthus salicifolius, Rudbeckia ’Herbstsonne’, Aster.

 asteroides ‘ Snowbank’. Weiße Bl (Bild S. 87) . . . . . . . . . . . . . . . .

Brunnera - Kaukasusvergißmeinnicht - Boraginaceae A

 macrophylla. Schon im zeitigen Frühjahr werden die herzför-
migen, rauhen Blättern von Sträußen strahlend blauer Ver-
gißmeinnichtblüten überwachsen (Bild S. 89) . . . . . . . . . . . .
N: Dicentra, Doronicum, Euphorbia, Narzissen.

 — ’Betty Bowring’. Schöne Sorte mit weißen Blüten, genau-
so reichblühend wie die übrigen Brunnera. Eine schöne 
farbliche Ergänzung zu vielen Frühjahrsblühern. Gerade 
im Schatten leuchten weiße Blüten besonders und sind 
dort sehr wertvoll. Blüht teilweise nach (Bild S. 89). . . . . . . .

 — ’Jack Frost’. Neuheit mit großen, überwiegend silbrigen 
Blättern, die grün geadert sind. Alle Brunnera bilden bis in 
den Herbst schöne, ordentliche Blattbüsche. Diese Sorte ist 
durch ihr silbriges Laub besonders attraktiv und hellt dun-
kle Ecken im Garten auf. Geschützte Sorte (Bild S. 277) . . . . .

 — ’Variegata’. Sehr attraktive Blattschmuckstaude mit groß-
en, herzförmigen, dunkelgrünen Blättern, die durch ihren 
breiten cremeweißen Rand auffallen. Besonders im Halb-
schatten sind solche buntlaubigen Pflanzen wertvoll, da 
sie Licht in dunkle Gartenecken bringen. Im Frühjahr  
schmücken sie sich mit leuchtend blauen Vergißmein-
nichtblüten (Bild S. 89) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Buglossoides - Steinsame - Boraginaceae C

 purpureocaerulea. Bl rötlich, später enzianblau, wuchernder 
Bodendecker. Für trockene Gehölzränder auch unter Bäu-
men, wo er sich durch niederliegende, wurzelbildende 
Triebe verbreitet (Bild S. 89)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Buphthalmum - Ochsenauge - Asteraceae D,✂

 salicifolium. Unglaublich reich- und die ganze zweite Som-
merhälfte hindurch blühend. Sehr anspruchslose Wild-
staude mit strahlenförmigen, goldgelben Bl (Bild S. 89).  . .

Calamintha - Steinquendel - Lamiaceae B

Alle Calamintha sind fantastische Bienenweidepflanzen.

 grandiflora. Großblütige Bergminze. Niedrige, buschige 
Staude, die aromatisch duftet und durch ihre lange Blüte-
zeit auffällt. Hübsche, lilarosa Bl in großer Fülle. Für humo-
se Plätze im Steingarten, auch im lichten Schatten . . . . . . .

  2-3Pfl/m2

VIII-X 120 B,2,so-hs 5

  4-7Pfl/m2

IV-V 40 GR,2,so-hs 4

  GR,2,so-abs
IV-V 30/40 GR,2,so-hs 11

IV-V 30/40 P 11

IV-V 50 GR,2,so-hs 11

  4-7Pfl/m2

IV-VII 30 GR,1,so 3

  5-7Pfl/m2

VI-IX 50 FR,1-2,so 2

  7-9Pfl/m2

V-VII 40/50 GR,1-2,abs 3
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Brunnera macrophylla (s. S. 88) Brunnera macrophylla 'Betty Bowring' (s. S. 88)

Brunnera macrophylla 'Variegata ' (s. S. 88) Buphtalmum salicifolium (s. S. 88)

Calamintha nepeta ssp nepeta (s. S. 90) Buglossoides purpureocaerulea (s. S. 88)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

∆ nepeta ’Blue Cloud’. Diese Sorte unterscheidet sich durch 
ihre kräftige violettblaue Farbe von der vorherigen, sie ist 
langblühend und aromatisch duftend . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ nepeta ssp. nepeta. Viele kleine, lila Bl an lockeren Trugdol-
den. Aufrechter Wuchs. Auffallend lange Blütezeit. Bienen-
weide. Gute Nachbarschaft zu Rosen (Bild S. 89) . . . . . . .D

Calandrina - Calandrinie - Portulacaceae  D

∆r umbellata. Leicht sukkulente, behaarte gräuliche Polster bil-
dende Staude für trockene Standorte mit sehr leuchten-
den lilarosa Bl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Caltha - Sumpfdotterblume - Ranunculaceae A

 palustris. Heimische Sumpfdotterblume mit goldgelben Bl.

 — ’Multiplex’. Die gefüllt blühende Sorte braucht wie die Art 
einen sehr feuchten Standort. Die dottergelben Bl halten 
sehr lange . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Campanula - Glockenblume - Campanulaceae D

Glockenblumen sind sehr vielgestaltig. Es gibt Zwerg-
formen und hohe Rabattenpflanzen. Das Blau reicht vom 
hellsten Wasserblau bis Tiefviolett und es gibt reines Weiß. 
Auch die Form variiert von spitzen Glocken bis flachen 
Schalenblüten. Gesundes, graugrünes Laub.

 alliariifolia. Milchweiße, nickende Glocken an langen Trieben  
(Bild S. 91) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ carpatica. Karpatenglockenblume. Buschiger Wuchs und 
große Glocken machen sie wertvoll für Steingärten, Tro-
ckenmauern und Vorpflanzungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Blaue Clips’. Violettblau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Blaumeise’. Ganz helles Blau mit weißer Mitte . . . . . . . . . . .

 — ’Dunkelblaue Clips’. Dunkelviolettblaue Bl . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Weiße Clips’. Weißer Partner der ’Blauen Clips’  . . . . . . . . . .

∆r cochleariifolia (pusilla). Zwergglockenblume mit zierlichen, 
nickenden Glöckchen, reizend, wenn sie in anderen nied-
rigen Polstern, z. B. Thymian, wächst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ glomerata ’Alba’. Beliebte und bekannte Knäuelglockenblu-
me mit weißen Bl. Typische Blume des Bauerngartens, 
Schnittblume . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Caroline’. Auffällige neue Sorte mit fliederfarbenen Bl mit 
rötlichen Rändern. Eine außergewöhnliche Schönheit für 
Rabatte und Schnitt (Bild S. 91) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Dahurica’. Violettblaue Form . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  7-9Pfl/m2

VII-XI 50 FR,1,so 3

  ST,1,so
VII-IX 50 FS,1,so 3

  8-15Pfl/m2

VI-IX 15 ST,1,so 2

  4-9Pfl/m2

IV-VI 30 FR,2-3,so-abs 4
  WR,3-4,so-hs

IV-V 30 P 6

  5-7Pfl/m2

V-VIII 70 GR,1-2,so-hs 2

  7-9Pfl/m2

  ST,2,so-abs
VI-VII 20-25 FS,2,so-abs

 30 P 2

 30 P 3

 30 P 2

 30 P 2

  7-15Pfl/m2

  ST,2,so-abs
VI-VII 10 SF,2,so-abs 2

  5-7Pfl/m2

V-VI 50 FR,1-2,so 2

VI-VIII 50 GR,1-2,so 9

VI-VIII 50 P 2

Unsere Öffnungszeiten finden Sie auf Seite 544.
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Campanula alliariifolia (s. S. 90)

Campanula glomerata 'Caroline' (s. S. 90) Campanula latifolia var. macrantha 'Alba' (S. 95)
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Campanula persicifolia 'Blue Bloomers' (s. S. 95)

Campanula persicifolia 'Grandiflora Alba' (s. S. 95) Campanula persicifolia 'Grandiflora' (s. S. 95)
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Campanula Punctata-Hybride 'Elizabeth' (s. S. 99)

Campanula Punctata-Hybride 'Sarastro' (s. S. 99)
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Campanula lactiflora 'Alba' (s. S. 95)

Campanula lactiflora 'Superba' (s. S. 95)

Campanula Punctata-Hybride 'Kent Belle' (s. S. 99)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 lactiflora. Alle Sorten haben breitglockige Bl, die an ver-
zweigten sehr reichblütigen Rispen stehen. Dadurch sind 
sie auf sonnig-halbschattigen Rabatten sehr eindrucksvoll 
und empfehlenswert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Alba’. Weiß (Bild S. 94) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Loddon Anna’. Rosalila . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Prichard’. Helles Violettblau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Superba’. Dunkelblau (Bild S. 94) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 latifolia var. macrantha. Tiefviolette Waldglockenblume
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
N: Aruncus, Digitalis, Hosta C

 — ’Alba’. Sehr wirkungsvolle, weiße Waldglockenblume 
(Bild S. 91) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 persicifolia ’Blue Bloomers’. Halbgefüllte, großblütige Glo-
ckenblume in leuchtendem Blau. Eine sehr attraktive  
Sorte mit starker Fernwirkung (Bild S. 92)  . . . . . . B,✂

 — ’Grandiflora’. Lichtblaue Glocken (Bild S. 92) . . . B,✂
N: Gräser, Tanacetum cocc., Achillea.

 — ’Grandiflora Alba’. Weiße Form der pfirsichblättrigen 
Glockenblume (Bild S. 92). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B,✂

 — var. sessiliflora. So stellt man sich eine Glockenblume vor: 
Lange Blütenstiele, von oben bis unten mit großen blauen 
Blüten besetzt, die nicht hängen, sondern den Betrachter 
direkt anschauen. Eine wunderschöne, reichblühende 
Form, wüchsig und unproblematisch, mit natürlichem 
Charme. Unsere besondere Empfehlung! (Bild S. 97) . . . . . .

r portenschlagiana ’Birch’. Teppichglocke, dunkelblaue Glöck-
chen an aufrechten Stielen. Gut für Steingärten und Ein-
fassungen, läuft in den Mauerfugen weiter (Bild S. 96). . . . .

 — ’Resholdt’s Variety’. Besonders hübsche tiefviolette Blüt-
chen, schöner Nachflor (Bild S. 96) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 poscharskyana ’Blauranke’. Starkwüchsige Sorte, die sich 
durch die langen Ranken auch für Balkon und Schalen-
bepflanzung eignet. Bl hellblau, wintergrün (Bild S. 96) . . .

 — ’E. H. Frost’. Dieselbe in weiß, wintergrün (Bild S. 96) . . . . . .

 — ’Glandore’. Blau mit weißem Auge, wintergrün (Bild S. 96).

 — ’Lilac Mist’. Zart rosaviolett, wintergrün, deckender 
Wuchs (Bild S. 96) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Stella’. Violett mit dunklen Stielen, wintergrün. . . . . . . . . . .

 x pulloides ’G. F. Wilson’. Bildet dichte Horste mit leicht 
graubehaarten B; besonders große violettblaue Blüten   . .

 punctata. Große Glocken in cremeweiß bis hellrosa 
Tönen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B

  3-5Pfl/m2

VI-VIII  GR,2,so-hs,-b 

 100 P 6

 90 P 6

 80 P 6

 80 P 6

  6-9Pfl/m2

VI-VII 100 P 4

VI-VII 100 P 5

  5-9Pfl/m2

VI-VII 80 B,2,so 6

V-VI 80 P 3

V-VI 80 GR,1,so,-b 3

  5-7Pfl/m2

VI-VII 100 GR,1,so,-b 6

  ST,1-2,so-abs
VI-VIII 15 MK,1-2,so-abs 3

VI-VIII 12 P 3

VI-IX 25 P 3

VI-IX 20 P 3

VI-IX 20 P 3

VI-IX 10 P 3

VI-IX 12 P 3

  7-9Pfl/m2

V-VI 12 A,2,so-abs 3

  3-5Pfl/m2

VI-VII 30 FR,1-2,so 3

NEU
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Campanula poscharskyana 'E. H. Frost’ (s. S. 95) Campanula poscharskyana 'Lilac Mist’ (s. S. 95)

Campanula poscharskyana 'Blauranke’ (s. S. 95) Campanula portenschlagiana 'Reshold's Variety' (s. S. 95)

‘Campanula portenschlagiana 'Birch’ (s. S. 95) Campanula poscharskyana 'Glandore’ (s. S. 95)
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Campanula trachelium 'Bernice' (s. S. 99)

Campanula persicifolia var. sessilifolia (s. S. 95)
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Centaurea hypoleuca 'John Coutts' (s. S. 99) Centranthus ruber 'Cocccineus' (s. S. 99)

Cerastium tomentosum var. columnae (s. S. 99)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 Punctata-Hybride ’Elizabeth’. Wie die Sorte ’Sarastro’, jedoch 
in gedecktem Rot (Bild S. 93) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B

 —  ’Kent Belle’. Große, auffällige, dunkellila Blütenglocken 
mit großer Fernwirkung. Sie ähnelt der äußerst beliebten 
‘Sarastro’, ihre Bl sind jedoch etwas blauer und öffnen sich 
weiter. Sie schließt mit ihrer Blütezeit an ‘Sarastro’ an, so 
daß man jetzt noch länger Freude an diesen wunderschö-
nen Glockenblumen haben kann! (Bild S. 94) . . . . . . . . . . . . .

 —  ’Sarastro’. Unserer Meinung nach eine der besten Neuein-
führungen der letzten Jahre. Sehr große hängende Glo-
ckenblumenblüten in einem kräftigen Dunkelviolett. Eine 
ganz besonders auffällige Pflanze, die überall Bewunde-
rung erregt. Wüchsig, lang- und reichblühend, remontie-
rend (Bild S. 93) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B

 
men. 'Bernice' ist wüchsig und unkompliziert, die gefüllte 
Form einer heimischen Wildstaude (Bild S. 97)  . . . . B

Carlina - Silberdistel - Asteraceae D

 acaulis ssp. simplex. Durch die langen Stiele besonders zum 
Schnitt für Trockensträuße geeignet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Catananche - Rasselblume - Cichoriaceae D,✂

 caerulea. Schmale, graugrüne B, Bl kornblumenartig, blau an 
langen Stielen. Genügsame und reichblühende Pflanze, 
die sich auch zum Schnitt eignet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Centaurea - Flockenblume - Asteraceae D

Flockenblumen sind wichtige und dekorative Vorsom-
merblüher des Staudengartens. Sie liefern schöne Schnitt-
blumen und sind mit jedem Boden zufrieden.

 hypoleuca ’John Coutts’. Große, rosa Bl an straffen Stielen. 
Sehr lange Blütezeit. Gute Schnittsorte (Bild S. 98) . . . . . ✂

 montana ’Alba’. Großblumige, weiße Kornblume.  . . . . . . . . ✂
 — ’Grandiflora’. Großblumige, blaue Kornblume. . . . . . . . . . . .

Centranthus - Spornblume - Valerianaceae D,✂
 ruber ’Albus’. Wertvoller Langblüher mit weißen Blütenris-

pen, der sich auch mit sehr trockenen Lagen zufrieden 
gibt. Vielseitige Verwendung, Rabatte, großer Steingarten, 
Trockenmauer, auch zum Verwildern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Coccineus’. Himbeerrote Blütenrispen (Bild S. 98, 153) . . .

Cephalaria - Kaukasus-Schuppenkopf - Dipsaceae  . . . . . . . .D
 gigantea. Viele hellgelbe Skabiosenblüten zieren diese sehr 

hohe Staude. Auch schön in naturnahen Pflanzungen. 
Paßt zum aktuellen Trend "Staudenriesen" (Bild S. 100) . . .

Cerastium - Hornkraut - Caryophyllaceae D

Eignet sich gut, um große, trockene Plätze oder Mauern 
silberhell überwachsen zu lassen.

 tomentosum var. columnae. Gedrungener Wuchs, weiße Blü-
ten (Bild S. 98)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  3-5Pfl/m2

VI-VII 70 B,2,so u.FR,2,so,-b 8

VI-VII 80 B,2,so 8

VI-VII 70 FR,1-2,so 8

  5-7Pfl/m2

VII-IX 100 FR,1-2,so 6

  5-7Pfl/m2

  FR,1-2,so
VII-IX 25 SH,1-2,so 3

  8-10Pfl/m2

  ST,1,so
VI-IX 60 FS,1,so 2

  3-5Pfl/m2

  ST,1,so
VI-X 60 FS,1,so 4
V-VII 40 GR,1-2,so-hs 4
V-VII 40 P 4

  3-5Pfl/m2

  ST,1,so
  FS,1-2,so
VI-XI 75 SF,1-2,so 3
VI-XI 75 P 3

  1-2Pfl/m2

  FR,2-3,so
VI-VIII 250 GR,2-3,so 9

  7-12Pfl/m2

V-VI 10 FR,1,so 1

NEU

NEU

trachelium ’Bernice’. Viele lilaviolette,  gefüllte G lockenblu-
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Chelone obliqua (s. S. 102)

Cephalaria gigantea (s. S. 99)
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Chamaemelum nobile 'Plenum' (s. S. 102)

Cerastostigma plumbaginoides  (s. S. 102)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Ceratostigma - Bleiwurz - Plumbaginaceae B

 plumbaginoides. Ist ein wertvoller Bodenbedecker (Befes tiger) 
für trockene Lagen mit kalkhaltigem, durchlässigem Boden. 
Enzianblaue Bl und schöne Herbstfärbung im Spätherbst. 
Wirkungsvoller Ausklang im Steingarten (Bild S. 101)  . . . .

Chamaemelum - Kamille - Asteraceae D

 nobile ’Plenum’. Feingeschlitztes Laub, gefüllte weiße Bl bis in 
den Spätherbst. Als Flächendecker und Rasenersatz zu ver-
wenden (Bild S. 101)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Chelone - Schlangenkopf - Scrophulariaceae C,✂

 obliqua. Kräftig dunkelrosa Rachenblüten an schönen dicht-
belaubten Büschen, auch für den trockenen Schatten und 
bei Lehmboden auch für sonnigen Standort geeignet 
(Bild S. 100) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Alba’. Dieselbe in Weiß  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  6-8Pfl/m2

  ST,1,so
VIII-X 25 FS,1,so 4

  8-12Pfl/m2

VI-X 25 FR,1,so 3

  3-5Pfl/m2

VII-X 70 FR,2-3,so-abs 4

 70 P 4

Chrysanthemum Indicum-Hybride ‘Rumpelstilzchen’ 
(s. S. 106)

Chrysanthemum Indicum-Hybride  ‘Bienchen’ 
(s. S. 103)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Chrysanthemum D,✂

 arcticum siehe Arctanthemum arcticum

 leucanthemum siehe Leucanthemum vulgare

 maximum siehe Leucanthemum x superbum

 parthenium siehe Tanacetum parthenium

 serotinum siehe Leucanthemella serotina

Chrysanthemum - Chrysanthemen - Asteraceae D,✂

Unsere Chrysanthemen sind das Ergebnis jahrhunderte-
langer Züchtung. Der Arbeitskreis Staudensichtung im 
Bund deutscher Staudengärtner hat ein riesiges Sorti-
ment Herbstchrysanthemen gesichtet und miteinander 
verglichen. Die Ergebnisse dieser Sichtung haben wir sehr 
ernst genommen und unser Sortiment daraufhin erneu-
ert. Alle unsere Sorten sind sehr gut bis empfehlenswert. 
Wichtige Kriterien der Sichtung waren Blühfreudigkeit, 
Blütenschmuckwirkung, Standfestigkeit und Winterhärte. 
Chrysanthemen wollen einen möglichst trockenen Stand-
ort (vor allem keine stehende Winternässe) und nahr-
haften Gartenboden. Die überreiche Blütenfülle zum Aus-
klang des Gartenjahres ist immer wieder ein Ereignis. Die 
große Farbskala ist zum Schnitt unersetzlich, und die Blu-
men halten sich lange. Pflanzung vorzugsweise im Früh-
jahr.
f = Ende August bis Ende September, m = Ende September 
bis Mitte Oktober, s = Mitte Oktober bis November blü-
hend.

 Indicum-Hybride ’Anastasia’. Viele kleine rosaviolette, pom-
ponartige Bl (Bild S. 104)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Bienchen’. Viele kleine, goldgelbe pomponartige Bl mit 
orangefarbiger Mitte (Bild S. 102) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Bronzeriese’. Bronzefarbene, gefüllte Bl, die Blütenunter-
seite ist gelb (Bild S. 105) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Cinderella’. Große, halbgefüllte, bordeauxrote Bl (Bild 
S. 105) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Citronella’. Zitronengelbe, gefüllte, mittelgroße Bl (Bild 
S. 105) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Corinna’. Purpurviolette Bl mit gelber Mitte . . . . . . . . . . . . .

 — ’Erntekranz’. Große, gefüllte, cremegelbe Bl (Bild S. 105) . .

 — ’Julia’. Kleine, zartrosa, pomponartige Bl (Bild S. 104)  . . . . .

 — ’Kleiner Bernstein’. Bernsteinfarbene, halbgefüllte Bl 
(Bild S. 105) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’L’Innocence’. Zartrosa, einfache Bl mit gelber Mitte 
(Bild S. 104) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VIII-XI

  5-7Pfl/m2

m-s 60 B,2,so 4

m 90 P 4

f-m 90 P 4

m-s 70 P 4

m-s 70 P 4

m-s 80 P 4

m-s 60 P 4

s 50 P 4

m-s 80 P 4

s 90 B,2,so 4
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‘Anastasia’ (s. S. 103) ‘Schneewolke’ (s. S. 106)

‘L’Innocence’ (s. S. 103) ‘Rosennymphe’ (s. S. 106)

‘White Bouquet’ (s. S. 106)

‘Schweizerland’ (s. S. 106) ‘Julia’ (s. S. 103)

‘Orchid Helen’ (s. S. 106)
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‘Cinderella’ (s. S. 103) ‘Citronella’ (s. S. 103)

‘Tante Heti’ (s. S. 106) 'Bronzeriese’ (s. S. 103)

‘Kleiner Bernstein’ (s. S. 103)

‘Mandarine’ (s. S. 106) ‘Erntekranz’ (s. S. 103)

‘Red Velvet’ (s. S. 106)



106

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Mandarine’. Orangerote, halbgefüllt Bl (Bild S. 105) . . . . . .

 — ’Orchid Helen’. Kräftig lilarosa, gefüllte Bl (Bild S. 104) . . . .

 — ’Red Velvet’. Große gefüllte, dunkelweinrote Bl (Bild 
S. 105) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rosennymphe’. Sehr schöne einfache rosa Bl (Bild 
S. 104) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rumpelstilzchen’. Braunrote, halbgefüllte Bl mit gelber 
Mitte (Bild S. 102) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Schneewolke’. Cremeweiße, halbgefüllte Bl mit gelber 
Mitte (Bild S. 104) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Schweizerland’. Dunkle, rosaviolette Bl, großblumig und 
gefüllt (Bild S. 104) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Tante Heti’. Einfache bis halbgefüllte, große, gelbe Bl mit 
löffelartigen Blütenblättern (Bild S. 105). . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’White Bouquet’. Viele, kleine, cremeweiße, pomponar-
tige Bl mit gelber Mitte (Bild S. 104) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

m 60 P 4

f 50 P 4

m 80 P 4

m 80 P 4

f-m 70 P 4

m-s 70 P 4

s 90 P 4

s 100 P 4

m-s 70 P 4

Kollektion Chrysanthemum
5 verschiedene Sorten unserer Wahl mit Etikettierung um 20 % günstiger               12, 40 Euro

Bitte bei Einkauf in der Gärtnerei alle Kollektionen vorbestellen!

Chrysogonum - Goldkörbchen - Asteraceae D

 virginianum. Längliche, rauhbehaarte B und gelbe Bl. Eine 
Kleinstaude mit langer Blütezeit. Auch für den Balkon-
kasten geeignet (Bild S. 112)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Cimicifuga - Silberkerze - Ranunculaceae C,✂

Alle Silberkerzen sind sehr dauerhafte Schattenpflanzen, 
welche humosen, frischen Boden lieben. Aus dem dekora-
tiven Blattwerk erheben sich Blütenstände mit weißen 
Kerzen. Schön vor Gehölzen.
N: Aconitum, Waldgräser, Farne, Astilben, Herbstanemo-
nen, Fuchsien.

 racemosa. Juli-Silberkerze mit wenig verzweigten Blüten-
ständen, die leicht überhängen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 racemosa var. cordifolia. Lanzensilberkerze. Straff aufrechte 
Blütenstände mit gelblich-weißen Kerzen. Verträgt auch 
Sonne und Trockenheit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ramosa. September-Silberkerze. Lange cremeweiße Blüten-
kerzen, duftend! . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  7-12Pfl/m2

V-VII 20 FR,2-3,so 4

  3-5Pfl/m2

VII-VIII 180 GR,2,abs 9

  1-2Pfl/m2

VIII-X 200 GR,1-2,abs,-b 9

IX-X 200 P 9
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Cimicifuga ramosa 'Brunette' (s. S. 109)

Cimicifuga ramosa 'Brunette' (s. S. 109) Cimicifuga simplex 'White Pearl' (s. S. 109)
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Clematis x jouiniana 'Mrs. Robert Brydon' (s. S. 109)

Cistus Hybride 'Grayswood Pink' (s. S. 109)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Atropurpurea’. Weiße Bl u. interessantes, dunkel rötliches 
Laub . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 —’Brunette’. Toller Kontrast aus weißen Blüten und sehr dun-
klem Laub. Eine besonders schöne und wertvolle Blatt-
schmuckstaude auch für halbschattigen Standort. Erst ab 
Herbst 2007 lieferbar!  (Bild S. 107) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 simplex ’White Pearl’. Besonders schöne Sorte der Oktober-
Silberkerze mit stark verzweigten, leicht überhängenden, 
reinweißen Rispen (Bild S. 107) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Cistus - Zistrose - Cistaceae Früh!,/\,r,D

 Hybride ’Grayswood Pink’ Graugrünes Laub und hellrosa Bl. 
Immergrüner Halbstrauch, der bei uns völlig hart ist, doch 
im Norden wird Winterschutz empfohlen. Lange Blütezeit 
(Bild S. 108) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 purpureus. Große, leuchtende, dunkelrosa Bl, die durch dun-
kle Flecken an der Blütenblattbasis ein “Gesicht” haben. 
Hat südländischen Charme! Winterschutz ist notwendig .

Clematis - Waldrebe - Ranunculaceae B,✂

Die nicht schlingenden Staudenclematis sind vor und zwi-
schen Gehölzen aber auch im Beet sehr wirkungsvoll.

 heracleifolia. Pastellblau, hyazinthenähnliche Bl. Duft . . . . . . . .

 heracleifolia ’Cassandra’. Eigene Züchtung. Eine Sorte mit 
enzianblauen Bl. Schöne sattleuchtende Farbe. Wertvoll 
und sehr begehrt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 x jouiniana ’Mrs. Robert Brydon’. Diese Clematis bildet über-
hängende Triebe und hat blauweiße Blütensterne. Auch 
als Bodendecker in der Sonne oder im Halbschatten ver-
wendbar (Bild S. 108) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 recta  ’Purpurea’. Rahmweiße Blütendolden. Im Austrieb pur-
purfarben und auch später nie ganz vergrünend. Schöner 
Kontrast. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Convallaria - Maiglöckchen - Liliaceae C,✂

 majalis. Maiglöckchen sind wegen ihres Duftes beliebt und 
eignen sich zur Unterpflanzung von Gehölzen, wüchsig . .

Coreopsis - Mädchenauge - Asteraceae D

Dauerblüher mit großer Wirkung.

 grandiflora ’Rising Sun'. Halbgefüllte gelbe Blüten mit 
rotem Auge. Blüht bis zum Frost! Sehr schöner und kom-
pakter Dauerblüher (Bild S. 111) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Schnittgold’. Große, goldgelbe Bl auf langen Stielen. B lan-
zettlich. Dankbare Schnittblume. Im September kräftig 
zurückschneiden, dies fördert die Bildung von Überwinte-
rungsknospen (Bild S. 111). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂
N: Delphinium, Salvia nem., Chrysanthemum max.

  3-5Pfl/m2

IX-X 150 GR,1-2,abs,-b 11

IX-X 150 GR,2, abs. 9

X 140 P 9

  5-9Pfl/m2

VI - VII 50 ST,1,so 11

V-VII -100 P 11

  4-5Pfl/m2

VII-IX 80 GR,2,so-hs 8

VII-IX 100 P 16

  2-3Pfl/m2

VII-IX 120 P 11

  5-6Pfl/m2

VI-VII 130 GR,1-2,so 11

  6-10Pfl/m2

V 20 G,2,hs 3

  5-9Pfl/m2

VI-X 45 B,2,so 3

  5-7Pfl/m2

VI-IX 60 P 3

NEU

NEU
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

∆ lanceolata ’Rotkehlchen’. Die ordentlichen Büsche sind viele 
Wochen bedeckt mit gelben Blumen, die braun geäugt 
sind. Reizend auch als Einfassung (Bild S. 111) . . . . . . . . . . . .

 rosea ’American Dream’. Ein niedriges Mädchenauge mit 
feinem Laub und hübschen rosa Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 verticillata ’Grandiflora’. Goldgelb über zierlichem Laubfili-
gran. Sorgt den ganzen Sommer für Gelb im Garten

  N: Salvia nemorosa, größere Geranium (Bild S. 111) . . . . . . .

∆ — ’Zagreb’. Wertvolle, niedrige Form der lange blühenden, 
dankbaren Staude mit ihren goldgelben Strahlen-
blüten (Bild S. 111) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ Verticillata-Hybride ’Moonbeam’. Ebenso langblühend, 
jedoch in einem leuchtenden Hellgelb, das sich sehr gut 
kombinieren läßt. Kompakt (Bild S. 111) . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Corydalis - Lerchensporn - Fumariaceae 

∆ lutea. Feingefiederte B und gelbe Bl den ganzen Sommer. Sät 
sich selbst aus und wandert in Mauerfugen. . . . . . . . . . A

Cotula - Fiederpolster - Asteraceae B

Bilden dichte Teppiche mit ihrem flachen, kriechenden 
Wuchs, aus denen man u. a. robuste Zwiebelgewächse 
hervorwachsen lassen kann. Für durchlässige, nicht zu tro-
ckene Böden ein ausgezeichneter Rasenersatz. Zur Grab-
bepflanzung geeignet.
N: Aquilegia, Brunnera.

 potentillina. Sehr stark wachsende Art, gefiederte Blättchen, 
gut zwischen Trittplatten, widerstandsfähig (Bild S. 275) . .

 squalida. Farnähnliche, gefiederte, etwas bräunliche B . . . . . .

Crambe - Riesenschleierkraut - Brassicaceae D,✂

 cordifolia. Sehr große, runde B, riesige, weiße Blütenstände. 
Schöne Solitärstaude, die im ausgewachsenen Zustand 
1 m² Platz braucht. Duft (Bild S. 114)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Crocosmia - Riesenmontbretie - Iridaceae Früh!,/\,r,✂,D

Ihre leuchtenden Blüten an eleganten Rispen und ihr 
schilfförmiges Laub bereichern die spätsommerliche 
Rabatte sehr. Etwa 10 cm tief pflanzen und im Winter mit 
Mulch schützen. Geliefert werden 3 Knollen im Topf oder 
lose.

 masoniorum ’Lucifer’. Glänzend feuerrot (Bild S. 112) . . . . . . .

 x crocosmiiflora ’Emily McKenzie’. Orangefarben mit dunk-
ler Mitte, auffällig, großblumig, besonders wertvolle 
Schnittsorte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  6-9Pfl/m2

VI-X 20 B,2,so 4

VII-IX 30 P 4

  5-9Pfl/m2

V-IX 60 FR,2,so,-b 4

V-IX 30 B,2,so 4

V-IX 40 P 4

  6-12Pfl/m2

  ST,2-3,abs
V-IX 30 FS,2-3,abs 5

  8-16Pfl/m2

  ST,2,so-hs
V-VI 5 M,2,so-hs 2

V-VI 5 P 2

  1-2Pfl/m2

VII-VIII 180 FR,1-2,so 9

  3-5Pfl/m2

VIII-IX 120 B,1-2,so 9

  5-7Pfl/m2

VIII-IX 60 B,2,so 9
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Coreopsis Verticillata-Hybride 'Moonbeam' (s. S. 110) Coreopsis grandiflora 'Schnittgold' (s. S. 109)

Coreopsis lanceolata 'Rotkehlchen' (s. S. 110) Coreopsis verticillata 'Grandiflora' (s. S. 110)

Coreopsis verticillata 'Zagreb' (s. S. 110) Coreopsis grandiflora 'Rising Sun' (s. S. 109)
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Chrysogonum virginianum (s. S. 106)

Crocosmia masoniorum 'Lucifer' (s. S. 110)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Cyclamen - Alpenveilchen - Primulaceae F

Wildalpenveilchen benötigen halbschattige Plätze unter 
Laubgehölzen. Die Erde soll durchlässig sein, Laubhumus 
und etwas Kalk enthalten. Die Knollen werden 5-7 cm 
tief gepflanzt und über Winter mit etwas Laubmulch 
bedeckt. In strengen Wintern die Bl locker mit Reisig schüt-
zen. Nicht dazwischen hacken, da sich Cyclamen selbst 
aussäen.

∆r coum. Nierenförmige B, leuchtend rosarote Bl. (Bild S. 114) . . .

∆r hederifolium. Efeuartige, wintergrüne B, rosa Bl  . . . . . . . . . . . .

∆r — ’Album’. Reinweiß blühende Form . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Delosperma - Staudenmittagsblume - Aizoaceae /\,r,D

Sukkulente Pflanzen aus Südafrika, welche ähnliche 
Ansprüche stellen wie Sempervivum und Sedum. Für volle 
Sonne auf durchlässigem Boden zwischen Steinen. In 
strengen Wintern etwas abdecken und vor allem vor Nässe 
schützen.

∆r congestum. Sehr reichblühend, leichtend gelbe Blüten mit 
heller Mitte. Ist in den USA als "Golden Nugget" beliebt. . .  

∆r cooperi. Dickfleischige, längliche B, leuchtend karminrosa 
Strahlenblüten mit weißer Mitte. Für heiße, sonnige Lagen 
und leichte Böden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

r nubigenum. Die dickfleischigen B sind frischgrün, Bl gelb, 
stark wachsend. Härteste Art (Bild S. 115)  . . . . . . . . . . . . . . . .

r sutherlandii. Ähnlich D. cooperi, aber kompakter im Wuchs 
mit kürzeren, kantigen Bl und bedeutend winterhärter. 
Leuchtendrosa (Bild S. 115) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Delphinium - Rittersporn - Ranunculaceae B,✂

Sie gedeihen in jedem normalen, nahrhaften Boden und 
blühen ein zweites Mal, wenn man sie sofort nach der 
Blüte bis auf 10 cm zurückschneidet. Düngung im Frühjahr 
und nach dem Rückschnitt. Austrieb vor Schneckenfraß 
schützen!

 Belladonna-Hybriden. Im Aufbau locker, im Laub feiner, 
von großer Blühwilligkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Atlantis’. Rein dunkelblaue Bl, wertvolle Schnittstaude 
(Bild S. 116) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Casa Blanca’. Der lockere Aufbau der schneeweißen Bl 
ist auch zum Schnitt sehr reizvoll (Bild S. 119)  . . . . . . . . . . . .

 — ’Cliveden Beauty’. Hellblau, großblumig. . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Moerheimii’. Gute reinweiße Sorte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Piccolo’. Leuchtend enzianblaue Sorte. Ersetzt die Sorte 
’Völkerfrieden’  (Bild S. 119)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  8-16Pfl/m2

II-IV 10 G,1-2,hs 9

VIII-X 15 GR,1-2,hs 9

VIII-X 15 P 9

  7-12Pfl/m2

  ST,1,so
VI-X 15 FS,1,so 4

  ST,1,so
VI-X 15 FS,1,so 4

  ST,1,so
V-VI 10 FS,1,so 4

VI-VIII 20 P 4

VI-VII+ IX  3-4Pfl/m2

  B,2,so
 80 FR,2,so,-b 9

 150 P 9

 150 P 9

 120 P 9

 70 P 9

NEU
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Crambe cordifolia (s. S. 110)

Cyclamen coum (s. S. 113)
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Delosperma nubigenum (s. S. 113)

Delosperma sutherlandii (s. S. 113)
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Delphinium New Millenium 'Sunny Skies' (s. S. 117) Delphinium New Millenium 'Dusky Maidens' (s. S. 117)

Delphinium Belladonna-Hybride 'Atlantis' (s. S. 113) und Phuopsis stylosa (s. S. 228)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 Elatum F1-Hybride 'New Millenium Serie'. Eine neue Serie 
sehr schöner Rittersporne, die herrliche Farben und Blü-
tenformen, sowie dichte Einzelblüten vereinen. Standfeste, 
starke Blütenstiele, hervorragende Schnittblumen. Wie bei 
allen Sorten, die aus Samen gezogen werden, sind die 
Pflanzen einer Sorte nicht ganz identisch in der Blütenfar-
be, man sagt: "Sie spielen". Erst ab Herbst 2007 lieferbar!

 — ’Blue Lace'. Mittelblau, gefüllt mit rosa Hauch(Bild S. 120) 

 — ’Double Innocence’. Rein cremeweiß , gefüllt (Bild S. 121) 

 — ’Dusky Maidens'. Intensiv rosa mit braunem Auge (Bild 
S. 116) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Green Twist'. Weiß mit grüner Tönung und weiß-grünem 
Auge (Bild S. 120) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Misty Mauves'. Helllila bis violette Blüten (Bild S. 120) . . .

 — ’Morning Lights'. Blau-mauvefarben mit weißem Auge 
(Bild S. 120) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Pagan Purples'. Dunkel blaulia, gefüllt (Bild S. 121) . . . . . .

 — ’Royal Aspirations’. Tiefblau mit weißem Auge (Bild S. 121)

 — ’Sunny Skies'. Hellblau mit weißem Auge (Bild S. 116). . . .

 — ’Sweethearts’. Intensiv rosa mit weißem Auge (Bild S. 121) 

 Elatum-Hybride. (Cultorum-Gruppe). Dichte, lange Rispen 
auf starken Stielen, daher standfest. Aufgrund der vegeta-
tiven Vermehrung sind alle Pflanzen einer Sorte einheit-
lich gefärbt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Alpenbote’. Dunkelenzianblau, weißes Auge (Bild S.118) 

 — ’Augenweide’. Einfache, große, hellblaue Bl, die leicht rosa 
getuscht sein können, helles Auge. Frühblühende, halt-
bare und vitale neuere Sorte, die auf verschiedenen Gar-
tenschauen sehr hoch ausgezeichnet wurde  . . . . . . . . . . . .

 — ’Berghimmel’. Himmelblau, weißes Auge, früh blühend. 
Alte und sehr bewährte Förster-Sorte. Eher kleinblumig, 
daher insgesamt zarte Erscheinung. Wüchsig und sehr 
empfehlenswert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Christel’. Tief violett, weiß-violett gestreiftes Auge, 
lockerer Blütenstand mit sehr großen, gefüllten Blüten . . .

 — ’Faust’. Schöne, kompakte, dunkelblaue Sorte mit 
schwarzem Auge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Finsteraarhorn’. Tiefenzianblau mit schwarzem Auge 
(Bild S. 118) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Klingsor’. Himmelblau, zartrosa getuscht, dunkles Auge 
(Bild S. 118)

 — ’Lanzenträger’. Enzianblau, weißes Auge. Lange Blüten-
rispen, standfest . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  3-4Pfl/m2

VI-VII und IX-X B,2,so

 160 P 9

 160 P 9

 160 P 9

 160 P 9

 160 P 9

 160 P 9

 160 P 9

 160 P 9

 160 P 9

 160 P 9

VI-VII und IX-X 2-3Pfl/m2

 160 P 9

 120-170 P 9

 180 P 9

 160 P 9

 120 P 9

 170 P 9

 150 P 9

 200 P 9

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU
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Delphinium Elatum-Hybride 'Klingsor' (s. S. 117)

Delphinium Elatum-Hybride 'Tempelgong' (s. S. 123)

Delphinium Elatum-Hybride 'Alpenbote' (s. S. 117)

Delphinium Elatum-Hybride 'Finsteraahorn' (s. S. 117)
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Delphinium Belladonna-Hybride 'Casa Blanca' (s. S. 113) Delphinium Elatum-Hybride 'Waldenburg' (s. S. 123)

Delphinium Belladonna-Hybride 'Piccolo' (s. S. 113)



120

Delphinium New Millenium 'Morning Lights' (s. S. 117) Delphinium New Millenium 'Blue Lace' (s. S. 117)

Delphinium New Millenium 'Misty Mauves' (s. S. 117) Delphinium New Millenium 'Green Twist' (s. S. 117)
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Delph. New Millenium 'Double Innocence' (s. S. 117) Delphinium New Millenium 'Sweethearts' (s. S. 117)

Delphinium New Millenium 'Royal Aspirations' (s. S. 117) Delphinium New Millenium 'Pagan Purples' (s. S. 117)
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Delphinium Magic Fountains  'Weiß' (s. S. 123) Delphinium Magic Fountains 'Dunkelblau' (s. S. 123)

Delphinium Magic Fountains 'Hellblau' (s. S. 123) Delphinium Magic Fountains 'Rosa Töne' (s. S. 123)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Morgentau’. Besonders großblumig, hellblau, leicht rosa 
getönt mit dunkler Mitte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Tempelgong’. Dunkelviolettblau mit dunklem Auge, teil-
weise gefüllt blühend (Bild S. 118) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Waldenburg’. Dunkelblau mit schwarzem Auge. Ein Kind 
der bekannten Sorte ’Finsteraarhorn’. Sehr wüchsige und 
vitale neuere Sorte, sehr standfest und besonders emp-
fehlenswert (Bild S. 119) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Magic Fountains’-Hybriden. Niedriger, standfester Ritter-
sporn, die einzelnen Pflanzen einer Farbe können leicht 
unterschiedliche Farbnuancen aufweisen. . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Dunkelblau’. Weißes Auge. Ein kompakter, straff auf-
rechter, blauer Rittersporn für den kleinen Garten (Bild 
S. 122) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Hellblau’. Himmelblau, weißes Auge (Bild S. 122) . . . . . . . .

 — ’Rosa Töne’ (Bild S. 122) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — 'Weiß’.  Weiss mit schwarzem Auge (Bild S. 122)  . . . . . . . . . .

Dianthus - Nelke - Caryophyllaceae D

Da fast alle Nelken sehr viel Sonne und durchlässigen 
Boden mögen, finden sie ihren besten Platz in Steingärten 
und auf Trockenmauern. Bei den meisten schmückt schon 
das grüne oder graugrüne Polster. Viele duften.

∆r allwoodii ’Alice’. Diese zweifarbige Neuzüchtung hat elfen-
beinfarbige, halbgefüllte Bl mit dunkel karminroter Mitte. 
Die silbrigen Polster aus festen breiten Blättern sind robust 
und besitzen auch nach der Blüte großen Zierwert. Eine 
Kreuzung zwischen D. caryophyllus und D. plumarius mit 
sehr langer Blütezeit (Bild S. 124) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r barbatus ’Sooty’. Tief schwarzrote Bl heben sich von röt-
lichen, metallisch schimmernden B ab. Eine wunderbar 
duftende Bartnelke, außergewöhnlich schön! (Bild S. 126) 

∆r amurensis. Kräftig violettrosa, etwa 2,5 cm große Blüten mit 
dunkler Mitte. Attraktiv und wegen der langen und späten 
Blütezeit wertvoll . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Caesius-Hybride (gratianopolitanus).

∆r — ’Badenia’. Leuchtend dunkelrote, einfache Bl . . . . . . . . . . . .

∆r — ’Blaureif’. Rosa Bl auf silberblauem Polster . . . . . . . . . . . . . . .

∆r — ’Mirakel’. Bl hellrosa mit rotem Auge, einfache Blütenform, 
dichte Polster, duftend . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r — ’Nordstjernen’. Dichte Polster bildende Sorte mit rosa-
roten, ungefüllten Bl, besonders widerstandsfähig . . . . . . .

∆r — ’Ohrid’. Reinweiße, halbgefüllte Bl über dichten halb-
kugeligen Pflänzchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  2-3Pfl/m2

 140 P 9

 170 P 9

 150 B,2,so 9

  3-5Pfl/m2

 80 P 5

 80 P 5

 80 P 5

 80 P 5

  6-10Pfl/m2

  ST,1-2,so
V-IX 40 FS,1-2,so 4

  5-7Pfl/m2

V-VIII 40 B,2,so 4

  ST,1-2,so
VI-IX 30 FS,1-2,so 4

V-VI  7-12Pfl/m2

 10 P 4

 15 P 4

 15 P 4

 15 P 4

 10 P 4
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Dianthus Plumarius-Hybride 'Annabelle' (s. S. 125) Dianthus allwoodii 'Alice' (s. S. 123)

Dianthus Plumarius-Hybride 'Ideal' (s. S. 125) Dianthus Plumarius-Hybride 'Heidi' (s. S. 125)

Dianthus Plumarius-Hybride 'Doris' (s. S. 125)

Dianthus Plumarius-Hybride 'Maggie' (s. S. 125) Dianthus Plumarius-Hybride 'Waithmanns Beauty' 
(s. S. 125)

Dianthus Plumarius-Hybride 'Munot' (s. S. 125)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

∆r — ’Rosafeder’. Geschlitzte, einfache Bl in rosa, robust und 
wüchsig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r — ’Rubin’. Reizende, rubinrote Bl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 carthusianorum. Die dunkelrosane Karthäusernelke paßt in 
Blumenmatten und Heidegärten. Lange Blütezeit . . . . . . . .

 Plumarius-Hybride. Federnelken haben größere und gefüllte 
duftende Bl, die sich gut zum Schnitt für kleine Sträuße 
eignen. Sie sind anspruchsvoller als andere Nelken und 
wollen einen leichten, durchlässigen und nahrhaften 
Boden.

 — ’Alba Plena’. Weiß gefüllt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Annabelle’. Rosa mit rotem Ring, einfach (Bild S. 124) . . . .

 — ’Devon Cream’. Cremegelb  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Doris’. Kräftig lachsrosa mit roter Mitte, schöner Kontrast 
und blüht oft nach (Bild S. 124) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Heidi’. Leuchtend blutrote Bl über besonders grauem 
Laub (Bild S. 124)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Ideal’. Hellrosa mit rotem Ring (Bild S. 124) . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Ine’. Weiß mit rotem Ring, halbgefüllt (Bild S. 126) . . . . . . . .

 — ’Maggie’. Dunkelrosa (Bild S. 124) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Munot’. Gefüllt, leuchtendrot (Bild S. 124)  . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Waithman’s Beauty’. Rot mit weißem Ring (Bild S. 124) . .

Diascia - Diascie - Scrophulariaceae Früh!,r,/\,D

Diascien sind unermüdliche Dauerblüher, bis in den 
Herbst hinein schön und dadurch besonders wertvoll. 
Schön für Balkonkästen. Sie benötigen etwas Winter-
schutz.

∆ Hybride ’Blackthorn Apricot’. Lachs (Bild S. 127)  . . . . . . . . . . .

∆ — ’Lilac Mist’. Lilarosa (Bild S. 127)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Ruby Field’. Hellrot . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Dicentra - Herzblume - Papaveraceae F

Alle Herzblumen lieben lichten Schatten. Der Boden 
soll frisch und durchlässig sein, stauende Nässe ist schäd-
lich.

 eximia. Zwergherzblume mit farnartigen B und rosa Bl . . . . . .
N: Primula, Gräser, Farne, Epimedium.

 — ’Alba’. Dieselbe in Weiß  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  ST,1-2,so
 20 FS,1-2,so 4

 10 P 4

  6-10Pfl/m2

VI-X 40 FR,1,so u.SH,1,so 4

  6-7Pfl/m2

  ST,2,so
V-VI 30 MK,2,so 4

VI-VII 40 P 4

VI-VII 40 P 4

VI-VII 30 P 4

VI-VII 20 P 4

VI-VII 35 P 4

VI-VII 25 P 4

VI-VII 30 P 4

VI-VII 20 P 4

VI-VII 30 P 4

  5-7Pfl/m2

VI-IX 40 ST,1-2,so 4

VI-IX 40 P 4

VI-IX 30 P 4

V-VII

  5-12Pfl/m2

 30 GR,2,so-abs 6

 30 P 6
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Dianthus Plumarius-Hybride 'Ine' (s. S. 125)

Dianthus barbatus 'Sooty' (s. S. 123)
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Diascia Hybride 'Blackthorn Apricot' (s. S. 125)

Diascia Hybride 'Lilac Mist' (s. S. 125)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 spectabilis. Das Tränende Herz, eine der beliebtesten Garten-
pflanzen für Beet und Rabatte. Über blaugrünem Blatt-
werk hängen in langen Reihen die herzförmigen, rosa Blü-
ten mit weißer, anhängender ”Träne”. Nach der Blüte zieht 
die Pflanze im Hochsommer ein, daher entsprechend 
benachbarn (Bild S. 129). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Alba’. Die reinweißen Bl auf frischgrünem Laub sind 
besonders ansprechend und ausgezeichnet zum Schnitt 
geeignet. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

Dictamnus - Diptam - Rutaceae D

 albus. Eine langlebige Staude, die kalkhaltige Böden bevor-
zugt. Liebt Wärme, Sonne und Trockenheit. Blätter und 
Fruchtstände enthalten ätherische Öle und duften nach 
Zitrone. Hellrosa Bl. Wird wurzelnackt versandt! (Bild 
S. 129) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Albiflorus’. Derselbe mit weißen Bl. Wird wurzelnackt ver-
sandt! (Bild S. 129). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Digitalis - Fingerhut - Scrophulariaceae C

Fingerhut ist sowohl für die Rabatte als auch zum Verwil-
dern geeignet.
N: Aruncus, Campanula latifolia.

 ferruginea ’Gigantea’. Bl mattes Gelb, braun geadert auf win-
tergrünen, dekorativen Blattrosetten. Dauerhaft  . . . . . . . . .

 grandiflora. Der in unseren Gebirgen heimische Fingerhut ist 
eine langlebige Wildstaude für den Garten. Blüht gelb
(Bild S. 130) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 lutea. Gelber Fingerhut. Glänzende Blätter und zitronengel-
be, röhrige Blüten auf straffen Schäften. Langlebige, 
kalkliebende Wildart . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 x mertonensis. Große, lachsrosa Bl, sehr besondere Farbe. 
Zweijährig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 purpurea. Purpurrot, zweijährig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 purpurea ’Alba’. Reinweiß, zweijährig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Excelsior-Hybriden’. Mischung von weißen, rosa und 
roten Farben mit dunklen Flecken. Die Blüten hängen 
nicht wie bei der Wildart, sondern stehen ab. Zwei-
jährig (Bild S. 130) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 —  ’Pam's Choice. Sehr schöne Farbkombination: creme-
weiße Blüten mit großem, dunkelweinrot geflecktem 
Schlund. Zweijährig (Bild S. 130) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Sutton’s Apricot’. Attraktives Lachsrosa. Von der Royal 
Horticultural Society ausgezeichnet, zweijährig (Bild 
S. 130) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  3-5Pfl/m2

  GR,2,
IV-V 80 so-abs,-b 6

V-V 80 P 6

  3-5Pfl/m2

  FR,1,so
V-VI 80 SH,1,so 9

V-VI 80 P 9

  6-9Pfl/m2

VI-VIII 180 GR,1-2so-hs,-b 3

  6-10Pfl/m2

VI-VIII 80 GR,1-2,so-hs 3

  FR,2,so-hs
  GR,1-2,
VI-VIII 70 so-hs,-b 3

  6-9Pfl/m2

VI-VII 60 P 3

  6-12Pfl/m2

VI-VII 80-130 P 3

VI-VII 120 P 3

  GR,1-2,
VI-VII 120 so-hs,-b 3

VI-VII 120 P 3

VI-VII 120 P 3

NEU
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Dicentra spectabilis (s. S. 128)

Dictmamnus albus (s. S. 128) Dictamnus albus 'Albiflorus' (s. S. 128)
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Digitalis purpurea 'Excelsior-Hybriden' (s. S. 128) Digitalis grandiflora (s. S. 128)

Digitalis purpurea 'Pam's Choice' (s. S. 128) Digitalis purpurea 'Sutton's Apricot' (s. S. 128)
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Echinacea Hybride 'Sunrise' (s. S. 137) Dodecatheon meadia (s. S. 133)

Draba aizoides (s. S. 133)
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Echinacea purpurea 'Razzmatazz' (s. S. 137)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Dodecatheon - Götterblume - Primulaceae C

Kleinstaude mit grundständigen, länglich ovalen, im Som-
mer einziehenden Blättern. Benötigt nicht zu trockenen 
Boden.

 meadia. Lilarosa, am Grunde weiße Bl, die Alpenveilchen glei-
chen (Bild S. 131). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Doronicum - Gemswurz - Asteraceae D,✂

Eine der bekanntesten Frühjahrsblüher und frühesten 
Schnittblumen
N: Brunnera, Dicentra, Primula, Tulpen.

 orientale ’Magnificum’. Große, gelbe Margeritenblüten . . . . .

Draba - Hungerblümchen - Brassicaceae D

Mit der erste Frühjahrsblüher für durchlässige, vollsonnige 
Lagen, neben nicht stark wachsenden Pflanzen.

∆ aizoides. Immergrüne Rosetten, goldgelbe Bl, blüht sehr früh 
(Bild S. 131) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Dracocephalum - Drachenkopf - Lamiaceae B

∆ grandiflorum. Intensiv blaue Bl, breitere B, dichte Büsche 
bildend. Bringt das im Sommer seltene Blau in den Vorder-
grund der Rabatte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Dryas - Silberwurz - Rosaceae D

 x suendermannii. Derbe, lederartige B, die feste Teppiche bil-
den. Anemonenartige, elfenbeinweiße Bl und sehr hüb-
sche fedrige Samenstände . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Echinacea - Sonnenhut - Asteraceae D,✂

Das Echinacea-Sortiment ist zur Zeit sehr stark in Bewe-
gung. Es sind viele neue Sorten entstanden, die sehr schö-
ne Formen und Farben zeigen. Alle Echinacea-Sorten sind 
reich- und langblühend und sehr standfest. Echinacea ist 
eine beliebte Heilpflanze und stammt aus den Prärien 
Nordamerikas. Der Samenstand ist auch über den Winter 
sehr dekorativ.

 Hybride ’Art's Pride’. Eine ganz neue Farbe bei Echinacea: 
Orange! Schmale, zurückgebogene Blütenblätter, dunkle 
Blütenmitte. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Kim’s Mophead’. Cremeweiß mit grüner Blütenmitte. Das 
Besondere dieser neuen Sorte ist der kompakte Wuchs und 
die reiche und lange Blüte. Ein Blütenmeer! (Bild S. 135) . . . .

 —’Pixie Meadowbright’. Sehr kompakte Pflanzen mit rosaro-
ten Blüten. Diese Sorte ist aufgrund ihrer Abstammung 
von Echinacea angustifolia besonders unempfindlich 
gegen Trockenheit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  8-12Pfl/m2

V-VI 30 ST,2,abs 5

  5-12Pfl/m2

IV-V 40 B,2,so 3

  12-15Pfl/m2

  ST,1,so
II-IV 5 SF,1,so 2

  5-10Pfl/m2

VII-VIII 30 ST,1.2,so 3

  9-10Pfl/m2

  ST,2,so
V-VI 15 FS,2,so 4

  5-7Pfl/m2

  B,2,so
VI-IX 75 FR,2,so 13

VI-IX 45 P 11

VI-IX 45 P 11

NEU

NEU

NEU
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Echinacea Hybride 'Sunset' (s. S. 137)

Echinacea purpurea 'Alba' (s. S. 137)
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Echinacea Hybride 'Kim's Mophead' (s. S. 133)

Echinacea purpurea 'Kim's Knee High' (s. S. 137)
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Echinops ritro 'Veitch's Blue' (s. S. 137)

Epimedium x perralchicum 'Frohnleiten' (s. S. 137) Epimedium x rubrum (s. S. 137)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 —’Sunrise’. Die gelbe Blütenfarbe ist ganz neu bei Echinacea. 
Die Blütenmitte ist anfangs grün, später gelb (Bild S. 131)

 —’Sunset’. Auffallend schöne, leuchtend lachsorange Blüten. 
die Blütenblätter sind etwas breiter als bei 'Art's Pride' und 
stehen waagerechter. Ab Herbst 2007 lieferbar. (Bild S. 134) 

 purpurea ’Alba’. Weiß mit grünlichem Schimmer (Bild 
S. 134) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Kim’s Knee High’. Niedrigwachsende Neuheit mit pur-
purrosa Bl. Das Besondere an dieser Sorte ist die späte 
und lange Blütezeit bis zum Frost. Geschützte Sorte (Bild 
S. 135). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Magnus’. Großblumig, karminrosa, lange Blütezeit . . . . . . . .

 —’Razzmatazz’. Große, voll gefüllte rosarote Blüten. Sehr 
schön auch in der Vase. Eine ganz besondere, neue Blüten-
form (Bild S. 132) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Echinops - Kugeldistel - Asteraceae D,✂

 ritro ’Veitch’s Blue’. Stahlblaue, leuchtende Kugelköpfe auf 
dekorativem, grauem Laub. Wichtig für den Schnitt (Bild 
S. 136) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Epimedium - Elfenblume - Berberidaceae C

Die zierlichen Blumen tragen ihren Namen mit Recht. 
Schön für jede Schattenpflanzung, das Laub ziert auch 
durch seine Herbstfärbung, einige Arten sind wintergrün. 
Hervorragender robuster Bodendecker.

 grandiflorum. Auffallend schöne, reinweiße Bl, langgespornt .

 x perralchicum ’Frohnleiten’. Diese gelbblühende Sorte hat 
ein schönes Laub, welches wintergrün ist. Stark wachsen-
der Bodendecker (Bild S. 136)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 x rubrum. Rote Blumen, innen gelblich-weiß, stark wachsend. 
Das Laub verfärbt sich dunkelbraunrot im Herbst (Bild 
S. 136) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 x warleyense ’Orangekönigin’. Bl lichtorange, wintergrünes 
Laub . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ x youngianum ’Lilacinum’ (=‘Roseum’). Bl in rosigem lila, 
ohne Sporne, schwächer wachsend  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Eremurus - Lilienschweif, Steppenkerze - Liliaceae /\,r,D,✂

Sehr wirkungsvolle Solitärstaude. Die seesternartigen 
Wurzelstöcke werden 15 cm tief gelegt und benötigen 
einen guten Wasserabzug (3-5 cm dicke Sandschicht, 
darunter in schweren Böden in 20 cm Tiefe eine Schotter-
schicht). Herbstpflanzung.

 robustus. Zartrosa Riesensteppenkerze  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 stenophyllus ssp. stenophyllus (Syn. bungei). Gelbe Blüten-
kerzen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  5-7Pfl/m2

VI-IX 80 P 13

VII-X 60 P 13

VI-IX 60 P 4

VII-X 60 P 11

VI-IX 80 P 4

VI-X 90 P 13

  3-5Pfl/m2

VII-VIII 150 FR,1,so,-b 6

IV-V

  8-16Pfl/m2

 20 G,2-3,hs-sch 4

  6-9Pfl/m2

 35 P 4

 30 P 4

 30 P 4

  8-16Pfl/m2

 20 G,2,hs-sch 4

  2-3Pfl/m2

VI-VII 250 FR,1,so,-b 24

  3-5Pfl/m2

VI-VII 120 P 8

NEU

NEU

NEU
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Erigeron Speciosus-Hybride 'Rotes Meer' (s. S. 141) Erigeron Speciosus-Hybride 'Sommerneuschnee' (s. S. 141)

Erigeron karvinskianus 'Blütenmeer' (s. S. 141) Erigeron Speciosus-Hybride 'Nachthimmel' (s. S. 141)

Eriophyllum lanatum (s. S. 141) Erodium manescavii (s. S. 141)
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Erysimum Hybride 'Orange Flame' (s. S. 143) Erysimum Hybride 'Bowles Mauve' (s. S. 143)

Erodium x kolbianum 'Natasha' (s. S. 141) Erysimum Hybride 'Jubilee Gold' (s. S. 143)

Fragaria Hybride 'Red Ruby' (s. S. 147) Eryngium alpinum 'Blue Star' (s. S. 141)
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Acanthus balcanicus (s. S. 42) Papaver nudicaule 'Illumination' (s. S. 512)

Astilbe chinensis var. taquetii 'Purpurlanze' (s. S. 76) Gillenia trifoliata (s. S. 160)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Erigeron - Feinstrahl - Asteraceae D,✂

An Astern erinnernde, dankbare Staude für Rabatten und 
Schnitt. Für jeden guten, nicht zu nassen Boden in son-
niger Lage. Ein Rückschnitt nach dem ersten Flor fördert 
eine zweite Bl. N: Rudbeckia, Helenium, Heliopsis zu den 
blauen Sorten; Gypsophila.

∆r karvinskianus ’Blütenmeer’. Spanisches Gänseblümchen,  
weiße, später rosa Blüten. Für Kübel und Tröge geeignet. 
Blüht den ganzen Sommer. Nur in milden Lagen winter-
hart, vermehrt sich aber durch Aussaat (Bild S. 138). . . . . . .

 Speciosus-Hybride ’Nachthimmel’. Dunkelviolett (Bild 
S. 138) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rotes Meer’. Tiefdunkelrot (Bild S. 138) . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Sommerneuschnee’. Rosa getöntes Weiß, Wildcharakter 
(Bild S. 138, 270) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Erinus - Leberbalsam - Scrophulariaceae D

∆r alpinus ’Dr. Hähnle’. Kleinstaude, die wochenlang von zierlichen 
leuchtend karminroten Blütentrauben überdeckt ist . . . . . . . . .

Eriophyllum - Wüstengoldaster - Asteraceae D

∆ lanatum. Besonders leuchtende, goldgelbe Margaritenblü-
ten über silbergrünem, zerteiltem Laub. Anspruchslos und 
reichblühend für durchlässigen Boden (Bild S. 138) . . . . . . .
N: Nepeta x faassenii, Veronica spicata.

Erodium - Reiherschnabel - Geraniaceae B

 x kolbianum ’Natasha’. Silberlaubige, attraktive Polster aus 
zierlichem, gefiedertem Laub schmücken sich mit zartrosa 
Blüten, die dunkelviolett geadert sind.  Ein reizender Dauer-
blüher! (Bild S. 139)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D

 manescavii. Purpurrote Blüten, lange Blütezeit, große, be-
haarte, grobgegliederte Blätter, benötigt frischen kalkhal-
tigen Boden (Bild S. 138). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Eryngium - Edeldistel - Apiaceae D,✂

Begehrte Schnittblume, zum Trocknen geeignet. Für Natur-
gärten und Rabatten.
N: Solidago, Helenium, Rudbeckia, Anaphalis, Gypsophila.

∆ alpinum ’Blue Star’. Große, stahlblaue Blütenköpfe. Begehrte 
Schnittstaude (Bild S. 139) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 planum ’Blauer Zwerg’. Blaue Blütenköpfe auf locker ver-
zweigten Stielen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VII-X

  7-10Pfl/m2

  ST,2,so
VI-X 20-30 SF,2,so 3

  5-7Pfl/m2

VI-VIII 60 FR,2,so,-b 5

 60 P 5

 60 P 5

  12-18Pfl/m2

  ST,2,so-hs
 10 SF,2,so-hs 1

  5-9Pfl/m2

  ST,1,so
VII-VIII 30 FS,1,so 2

  8-12Pfl/m2

  St,2,so
V-IX 15 SF,2,so 5

  5-7Pfl/m2

V-VIII 30 GR,2,so-abs 5

  4-5Pfl/m2

VII-VIII 70 FR,2,so,-b 6

  ST,1-2,so
VI-IX 50 FS,1-2,so 4
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Oenothera speciosa 'Siskiyou' (s. S. 211) und Eupatorium rugosum 'Chocolate' (s. S. 143)

Eryngium yuccifolium (s. S. 143)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 yuccifolium. Schöne Edeldistel mit immergrünem an Yucca 
erinnerden Laub und vielen grünlichweißen Blütenköpf-
chen. Toll im mediterranen Beet! Dekorativer Samenstand  
(Bild S. 142) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Erysimum - Schöterich - Brassicaceae D

∆ pulchellum var. rupestre ’Orange Flame’. Die besonders 
leuchtenden, orangen Blüten dieses kleinen Goldlachses 
bedecken die dichten wintergrünen Polster vollständig 
(Bild S. 142) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ Hybride ’Bowles Mauve’. Bis 1 m hoher verholzender Busch 
mit blaugrünem schmalem Laub, der sehr lang in auffäl-
ligem violett blüht. Laub und Bl bilden einen schönen Kon-
trast, die Blütenform entspricht dem bekannten Goldlack. 
Winterschutz ist notwendig (Bild S. 139) . . . . . . . . . . . . . . . . K

∆ — ’Jubilee Gold’. Leuchtend goldgelbe Blüten, sehr lange Blü-
tezeit. Dieser Goldlack ist auf durchlässig-kalkig-sonnigem 
Standort lange Jahre dauerhaft und eine schöne immer-
grüne Staude (Bild S. 139) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Eupatorium - Wasserdost - Asteraceae B,✂

 fistulosum ’Atropurpureum’. Karminrote, große Blüten-
dolden, sehr wirkungsvolle Großstaude, Bienenweide . . . .
N: Delphinium, Monarda (Bild S. 302)

 rugosum ’Chocolate’. Diese schöne Sorte entwickelt einen 
dichtlaubigen Busch, der durch sein dunkelbraunes Laub 
ausgesprochen auffallend ist. Er wirkt als Kontrast groß-
artig in jeder Pflanzung und ist von Frühjahr bis Herbst 
schön. Die weißen Blütendolden bilden eine harmonische 
Ergänzung und sind im Herbst eine zusätzliche Attraktion. 
Empfehlenswert! (Bild S. 142, 167) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Euphorbia - Wolfsmilch - Euphorbiaceae B

Eine bemerkenswerte, vielseitige Gattung, deren Hoch-
blätter golden leuchten. Die meisten wollen einen son-
nigen Standort, einige vertragen auch Schatten.

 amygdaloides ’Purpurea’. Die dunkelroten neuen Triebe 
werden im Laufe des Jahres grün und im Winter verfärben 
sie sich wieder purpurrot  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C

 — var. robbiae. Das wintergrüne Laub ist besonders auf-
fallend, schön für den Gehölzrand, stark wachsend. . . . . . . .  
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C

 characias ssp. wulfenii. An windgeschützten Stellen ent-
wickelt sich eine Pflanze von großartiger Gestalt. 
Straffe Stiele mit graugrünen B, die das ganze Jahr schön 
sind. Im zeitigen Frühjahr entwickeln sich hellgelbe Blü-
ten-Kugeln, sehr langblühend. Eine der wenigen hohen 
Stauden, die wintergrün sind. Bringt auch im Winter Struk-
tur in die Staudenrabatte (Bild S. 144) . . . . . . . . . . . . . . .D,/\

  4-5Pfl/m2

  ST,1,so
VII-IX 100-150 FS,1,so 4

  8-10Pfl/m2

  ST,1,so
V-VII 10 FS,1,so 3

  3-4Pfl/m2

IV-VI 100 ST,1,so 5

  5-7Pfl/m2

V-VII 30 P 5

  1-3Pfl/m2

  FR,2-3,
VII-IX 180 so-abs,-b 8

  3-5Pfl/m2

VIII-X 80 2.1.4.5. 8

  4-7Pfl/m2

IV-VI 50 GR,2,abs 9

  4-5Pfl/m2

  GR,1-2,
IV-V 40 so-abs 9

  2-3Pfl/m2

V-VI 80 FR,1,so 9
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Euphorbia griffithii 'Fireglow Dark Form' (s. S. 147)

Rechts neben der Bank: Euphorbia characias ssp. wulfenii (s. S. 143), 
davor Hosta sieboldiana ‘Elegans’ (s. S. 183).

Im Vordergrund Alchemilla mollis (s. S. 50) und Iris pseudacorus ‘Compacta’ (s. S. 370)
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Euphorbia seguieriana ssp. niciana (s. S. 147)

Euphorbia polychroma (s. S. 147) Euphorbia myrsinites (s. S. 147)
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Filibendula Hybride 'Kahome' (s. S. 147)

Fuchsia magellanica 'Alba' (s. S. 147) Fuchsia magellanica 'Gracilis' (s. S. 149)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 griffithii ’Fireglow Dark Form’. Auffallend orangerote Blü-
tenhüllblätter über dunkelgrünem Laub, welches sich im 
Herbst leuchtend orange färbt. Ein Blickfang in jedem 
Garten und sehr zu empfehlen (Bild S. 144) . . . . . . . . . . D

∆ myrsinites. Walzenwolfsmilch. Liegende walzenförmige 
Stängel, die blaugrün beblättert sind. Auch im Winter 
schön (Bild S. 145)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D

∆ polychroma. Goldwolfsmilch mit gelben Hochblättern an 
aufrechten Stielen, weithin leuchtende Frühlingsstaude, 
schöne Herbstfärbung. N: Frühblüher, Geum,  Zwerg iris, 
Muscari und Tulpen (Bild S. 145) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D

 — ’Purpurea’. Die reichblühende Goldwolfsmilch mit röt-
lichem Laub. Ein schöner Kontrast . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 seguieriana ssp. niciciana. Horstig und vieltriebig mit blau-
grünen schmalen B und vielen gelbgrünen Bl. Dauer-
blüher (Bild S. 145) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B

Filipendula - Spierstaude - Rosaceae B

Dekorative Stauden für leicht schattige Stellen und nicht 
zu trockenen Gartenboden.

 rubra ’Venusta’. Leuchtend rosa Bütenstände . . . . . . . . . . . . . . .  
N: höhere Iris sibirica, Molinia.

 vulgaris ’Plena’. Wintergrüne, farnartige B und gefüllte, rahm-
weiße Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 Hybride ’Kahome’. Sehr schöne, intensiv leuchtende, rosa-
rote Blütenrispen. Attraktive japanische Sorte mit sehr 
hoher Fernwirkung (Bild S. 146)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Foeniculum - Fenchel - Apiaceae D,✂

 vulgare ’Atropurpureum’. Sehr feingefiedertes, rotbraunes, 
aromatisches Laub, versamt sich. Schöne Blatt-
schmuckstaude mit duftigem Charakter . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fragaria - Erdbeere - Rosaceae D

 Hybride ’Red Ruby’. Absolut schnell und üppig wachsender 
Bodendecker mit roten Bl und essbaren Früchten. Guter 
Bodendecker, da diese Erdbeere Ausläufer bildet, blüht 
und fruchtet die gesamte Vegetationsperiode. Immergrün 
(Bild S. 139) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fuchsia - Fuchsie - Onagraceae Früh!,/\,C

Die angebotenen Arten sind unter einer Laubdecke win-
terhart. Wenn sie auch bis zum Boden zurückfrieren, so 
treiben sie doch nach Rückschnitt kräftig wieder aus. Auch 
als Kübelpflanzen geeignet. Sehr lange Blütezeit.
N: Cimicifuga, Hosta, Anemone-Hybriden.

 magellanica ’Alba’. Kleinblumig zartrosa, fast weiß (Bild 
S. 146) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  2-3Pfl/m2

V-VI 80 GR,2,so 9

  4-5Pfl/m2

  ST,1-2,so
V-VI 25 FS,1-2,so 4

  4-7Pfl/m2

IV-V 40 ST,1-2,so 4

  ST,1-2,so
IV-V 30-40 FS,1-2,so 4

  4-5Pfl/m2

VII-X 60 P 8

  2-3Pfl/m2

VI-VIII 180  WR,3-4,so-hs 6
  FR,3,so-abs

  3-5Pfl/m2

VI-VIII 30 FR,1-2,so,-b 4

  Fr,3,so
  WR,3-4,so-hs
VII-IX 50 GR,3,so-hs 9

  3-5Pfl/m2

VII-IX 150 FR,2,so 4

  5-9Pfl/m2

V-IX 10 GR,2,so 3

VII-XI

  5-7Pfl/m2

 130 GR,2,abs 8
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Gaillardia aristata 'Arizona Sun' (s. S. 149)

Gaillardia  Hybride 'Burgunder' (s. S. 149)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Gracilis’. Feines Laub, sehr zierliche rote Bl, sehr hart (Bild 
S. 146) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Mme. Cornelissen’. Große Bl, außen rot, innen weiß . . . . . . .

Gaillardia - Kokardenblume - Asteraceae D,✂ 

Als Dauerblüher voll sommerlicher Farben sind sie im Gar-
ten von hohem Wert, als Schnittblumen in Sommersträu-
ßen begehrt. Gegen Ende des Sommers muß man dem 
fortwährenden Blühen aber durch scharfen Rückschnitt 
ein Ende machen, wenn man die Pflanzen gut durch den 
Winter bringen will.

 aristata ’Arizona Sun’. Sehr kompakte, leuchtend rote Kokar-
denblume mit gelbem Rand. Reich- und langblühend. 
Gewinner der Fleuro-Select-Medaille (Bild S. 148) . . . . . . . .

 — ’Burgunder’. Weinrote Bl (Bild S. 148) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Fackelschein’. Eine Mischung rotgelber Farbtöne  . . . . . . .

Galium - Waldmeister - Rubiaceae C

 odoratum (Asperula odorata). Der heimische Waldmeister 
paßt im Garten gut unter Laubgehölze. Die weißen Stern-
blütchen und der Duft erfreuen gleichermaßen. Vor der 
Blüte liefert das Laub die Zutat zur Waldmeisterbowle .Ein-
zelne Aquilegia und Luzula einstreuen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Galtonia - Sommerhyazinthe - Liliaceae Früh!,/\,D
 candicans. Weiße glockenartige Bl, die Zwiebeln sollten 20 cm 

tief gelegt werden, Solitärstaude vor Gehölzen (Bild S. 167) .

Gaura - Gaura - Onagraceae Früh!,/\,D,✂
 lindheimeri. Graziöse, weiß-rosa Bl an langen Rispen, unkom-

plizierter Dauerblüher (Bild S. 167, 187, 216) . . . . . . . . . . . . . .
 lindheimeri ’Siskiyou Pink’. Sehr schöne Sorte in kräftigem 

Rosa, mit eleganter Wirkung, monatelang blühend. Wird in 
unserer Gärtnerei stets besonders bewundert. Unserer 
Meinung nach eine der schönsten Neueinführungen der 
letzten Jahre, bei der sich der Aufwand für etwas Winter-
schutz wirklich lohnt (Bild S. 167) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gentiana - Enzian - Gentianaceae D

„Enzianblau” ist ein Begriff und immer wieder faszinie-
rend. Gentiana acaulis liebt sauren Boden; dagegen ist 
G. septemfida var. lagodechiana nicht besonders 
an spruchsvoll.

r acaulis. Der stengellose Alpenenzian mit großen Trichter-
blüten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Makinoi Hybride ’Royal Blue’. Die leuchtend enzianblauen 
Bl stehen in mehreren Knäueln übereinander am Stengel. 
Eine eindrucksvolle Pflanze auch für den Schnitt. Bevor-
zugt saure Böden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ septemfida var. lagodechiana. Sommerenzian mit vielen 
leuchtend blauen Bl an niederliegenden Stielen . . . . . . . . .

  3-5Pfl/m2

 80 GR,2,abs 8
  5-7Pfl/m2

 80 P 8

VII-IX

  5-7Pfl/m2

VI-IX 30 B,2,so 3

 70 P 2

 70 P 2

  5-8Pfl/m2

IV-V 15 G,2,hs-sch 2

  7-9Pfl/m2

VII-VIII 100 B,2,so 4

VI-XI
  4-7Pfl/m2

 80 FR,1,so,-b 5

 80 P 9

  8-12Pfl/m2

  ST,2,so-abs
V-VI 10 M,2,so-abs 5

  5-7Pfl/m2

VIII-X 80-120 FR,2,so,-b 11
  8-10Pfl/m2

VII-VIII 10   FS,2,so, ST,2,so-abs  5

NEU
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 Geranium Hybride ’Jolly Bee’ (s. S. 151)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Geranium - Storchschnabel - Geraniaceae B

Aufgrund ihrer Vielgestaltigkeit und der großen Verwen-
dungsmöglichkeiten sind die Storchschnäbel in den letz-
ten Jahren sehr beliebt geworden. Nicht nur schöne Blü-
ten und schönes Laub, auch ihr oft ganzjährig attraktives 
Erscheinungsbild machen sie unverzichtbar für die moder-
ne Pflanzenverwendung, bei der ja natürlich wirkende 
Pflanzengemeinschaften angestrebt werden. 
Durch die Züchtung neuer Sorten gewinnt das Geranium-
Sortiment weiter an Attraktivität.
Die storchschnabelähnlichen Samenstände gaben dieser 
Gattung den Namen. Alle Vertreter sind dauerhaft, vertra-
gen sehr gut Trockenheit, sind schneckensicher und wir-
ken außer durch die Bl auch mit dem schönen Blattwerk, 
welches sich im Herbst auffallend verfärbt. Die macror-
rhizum-Sorten eignen sich für flächige Pflanzungen bis in 
den Schatten.

 Hybride ’Blue Sunrise’. Schöne, kompakte neue Sorte mit 
hellviolettblauen Blüten. Das Laub ist gelbgrün und wird 
erst später im Jahr grün. Sehr lange Blütezeit! . . . . . . . . . . . .

 — ’Dusky Crûg’. Tolle Kombination von rosa Blüten und dun-
kelbraunrotem Laub. Sehr attraktive neue Blatt-
schmuckstaude, die jedoch nicht überall winterhart ist. 
Nur in begrenzter Stückzahl vorrätig! . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Jolly Bee’. Bemerkenswerte Neuheit im Geraniensorti-
ment! Diese neue Sorte in strahlendem Blau, mit weißer 
Blütenmitte, kompaktem Wuchs und einer sehr langen 
Blütezeit, ist einzigartig. Geschützte Sorte (Bild S. 150) . . . .

 — ’Nimbus’. Blauviolette, zart geaderte Blüten schmücken 
diesen schönen neuen Storchschnabel. Gehört zu den 
besten blaublühenden Geranium  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 x cantabrigiense ’Berggarten’. Neue Sorte, die von der Deut-
schen Staudensichtung ausgezeichnet wurde. Ein reich-
blühender pupurrosa Storchschnabel, der mit seiner 
hohen Wuchskraft eine sehr gute Bodenbedeckung 
erreicht. Die gute Blattschmuckwirkung wird im Herbst 
noch durch eine intensiv rote Färbung gesteigert . . . . . . . .

 — ’Biokovo’. Kleiner und niedriger im Wuchs als die anderen 
dieser Art. Wertvoller, immergrüner Bodendecker mit 
zartrosa Bl (Bild S. 156) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Karmina’. Derselbe mit kräftig karminroten Bl (Bild S. 158) 

 — ’Saint Ola’. Weiße, reichblühende Sorte, die im Abblühen 
rosa wirkt. Gute Bodenbedeckung, für trockene, sonnige 
Flächen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r cinereum ’Ballerina’. Reizende Sorte mit lilarosa Bl, die dun-
kelrote Adern haben. Besonders lange blühend (Bild 
S. 154) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r — ’Purple Pillow’. Spektakuläre neue Sorte in dunklem Purpur 
mit dunklerer Aderung. Wie alle G. cinereum Sorten lang- und 
reichblühend. Ein empfehlenswerter Dauerblüher auch für 
Kästen und Kübel! Geschützte Sorte (Bild S. 152)  . . . . . . . . . . . . .

  5-10Pfl/m2

VI-IX 35 GR,2,FR,2,so 9

VI-IX 15 P 9

  3-5Pfl/m2

V-XI 30 P 13

VI-IX 60 P 5

  8-10Pfl/m2

  ST,1-2,so-hs
V-VII 25 FS,1-2,so-hs 3

V-VII 20 P 3

V-VII 25 P 3

VI-VII 20 P 3

  8-12Pfl/m2

VI-X 15 P 5

VI-X 15 P 11

NEU
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Geranium cinereum 'Purple Pillow' (s. S. 151)

Geranium x magnificum 'Rosemoor' (s. S. 155)
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Alchemilla mollis (s. S. 50), Geranium Gracile-Hybride 'Sirak' (s. S. 155), Stachys byzantina 'Silver Carpet' (s. S. 260)

Geranium x magnificum (s. S. 155), Centranthus ruber 'Coccineus' (s. S. 99)
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Geranium cinereum 'Ballerina' (s. S. 151)

Geranium sanguineum 'Max Frei' (s. S. 159)



155

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

∆r — var. subcaulescens. Bl leuchtend karminrot, reich- und 
langblühend (Bild S. 156) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ endressii ’Wargrave Pink’. Hübsche, lachsig rosa Bl, wüchsig

 Gracile-Hybride ’Sirak’. Eine sehr schöne neue Sorte, ähnlich 
G. x magnificum (s. Abb.), jedoch rosaviolett  blühend. 
Großblumig und langblühend (Bild S. 153, 156, 51) . . . . . . .

 himalayense ’Plenum’. (= him. ’Birch Double’)
  Gefüllte, rotviolette Bl, nicht wuchernd  . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — Hybride ’Gravetye’. Große, strahlend violettblaue Bl mit auf-
fallend kräftigem, rötlichem Auge. Blüht nach Rückschnitt 
schubweise nach. Guter, verträglicher reichblühender 
Bodendecker. Erhielt den Award of Merit! (Bild S. 156) . . . . . .

 macrorrhizum. Zuverlässiger Bodendecker für Halbschatten 
und Schatten. Wintergrün.

 — ’Czakor’. B verfärben sich gelblich im Herbst. Rotviolette 
Bl (Bild S. 157) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C

 — ’Ingwersen’. Intensiv Rosa (Bild S. 157) . . . . . . . . . . . . C

 — ’Spessart’. Weißlich-rosa (Bild S. 157) . . . . . . . . . . . . . C

 x magnificum. Kaukasusgeranium mit großen, violettblauen 
Bl und prächtiger Herbstfärbung. Vor Gehölzen und in 
Staudenrabatten (Bild S. 153) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rosemoor’. Unterscheidet sich von der vorigen durch ihren 
kompakten und stabilen Wuchs, remontiert. Große, kräftig 
blauviolette Blüten, sehr attraktiv und empfehlenswert! 
(Bild S. 152) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 phaeum ’Samobor’. Begehrte Blattschmuckstaude mit schö-
nem schwarzbraunem Band auf den B. Bl violettbraun. 
Robust und wertvoll . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Pratense-Hybride ’Brookside’. Große violettblaue Blüten-
schalen, gilt als einer der besten blaublühenden Storch-
schnäbel, wüchsig und reichblühend. Durch Nachblüte im 
Herbst wertvoll (Bild S. 157) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Johnson’s Blue’. Violettblaue, purpurgeäugte Bl  . . . . . . . .

 — ’Orion’. Dieser wunderschöne Dauerblüher bildet große 
stattliche Büsche, bedeckt mit sehr großen, intensiv 
leuchtenden, violettblauen Bl und attraktiv geschlitztem 
Laub, das sich im Herbst sehr schön rot verfärbt. Blüht 
reich bis in den späten Herbst. Sehr empfehlenswert! (Bild 
S. 156, 171)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Summer Skies’. Gefüllte, violettblaue Blüten mit dunklen 
Adern und einem hellen Zentrum. Im großen Storchschna-
belsortiment gibt es nur wenig gefüllte Sorten.  'Summer 
Skies' ist daher eine begehrte Neuheit. Alle Wiesenstorch-
schnäbel wollen einen nicht zu trockenen Gartenboden .

 psilostemon. Gilt als bester und auffälligster Storchschnabel für 
die Rabatte. Die Farbe ist ein ungeheuer intensiv leuchtendes 
Rotviolett bzw. Magenta mit schwarzem Auge. Diese große 
und reichblühende Pflanze sollte etwas Winterschutz erhal-
ten. (Bild S.156) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . /\

  8-12Pfl/m2

VII-VIII 15 P 5

VI-VIII 40 GR,1-2,so-abs 3

  6-8Pfl/m2

VI-VII 40 B,2,so-abs 5

  8-12Pfl/m2

VI-IX 40 GR,2,so 4

  FR,2,so
VI-IX 30-40 GR,2,so-hs 5

  4-12Pfl/m2

VI-VII 40 GR,1-2,so-hs 3

VI-VII 30 P 3

VI-VII 40 P 3

  5-10Pfl/m2

VI-VII 60 GR,2,so-hs 4

VI-VII 60 P 4

VI-VII 40 FR,2-3,so-abs 5

  3-5Pfl/m2

VI-VII+IX 50 FR,1-2,so 5
VI-VIII 40 P 4

VI-X 70 P 9

  5-7Pfl/m2

VI-VII 60 P 9

  3-5Pfl/m2

VI-VII 120 GR,2,so-hs 9

NEU
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Geranium cinereum var. subcaulescens (s. S. 155) Geranium x cantabrigiense 'Biokovo' (s. S. 151)

Geranium Himalayense-Hybride 'Gravetye' (s. S. 155) Geranium Gracile-Hybride 'Sirak' (s. S. 155)

Geranium psilostemon (s. S. 155) Geranium Pratense-Hybride 'Orion' (s. S. 155)
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Geranium macrorrhizum 'Ingwersen' (s. S. 155) Geranium macrorrhizum 'Czakor' (s. S. 155)

Geranium Pratense-Hybride 'Brookside' (s. S. 155) Geranium Psilostemon-Hybride 'Patricia' (s. S. 159)

Geranium Psilostemon-Hybride 'Ann Folkard' (s. S. 159) Geranium macrorrhizum 'Spessart' (s. S. 155)
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Geranium sanguineum 'Album' (s. S. 159) Geranium x cantabrigiense 'Karmina' (s. S. 151)

Geranium sanguineum var. striatum (s. S. 159) Geranium renardii 'Tcschelda' (s. S. 159)

Geranium sylvaticum 'Album' (s. S. 159) Geranium wlassovianum (s. S. 159)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe
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 Psilostemon-Hybride ’Ann Folkard’. Blüht sehr lange in 
leuchtendem Magenta mit einem dunkleren Auge und 
gelbgrünem Laub und entwickelt einen bis zu 1,5 m brei-
ten Busch, etwas Winterschutz ist ratsam (Bild S. 157) . . . . . /\

 — ’Patricia’. Bis in den Herbst blühende wertvolle Sorte in 
kraftigem Magenta. Auch diese sollte man im Winter 
schützen (Bild S. 157)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . /\

 renardii. Sehr schönes weiches, graues Laub mit weißen Bl, 
von violetten Adern durchzogen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Philippe Vapelle’. Kräftig blauviolett, größere Bl, eben-
falls geadert. Auffallend schöne und begehrte Sorte für 
trockene Standorte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Tcschelda’. Eine Sorte, die sich mit lebhaft lilarosa Blütenblät-
tern schmückt, die von dunkleren, feinen Adern durchzogen sind. 
Sie zeichnet sich durch Wüchsigkeit und die Dichte des Laubes 
aus (Bild S. 158) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 sanguineum. Bl karminrot, besonders hübsches Laub. Gut für 
Böschungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Album’. Dieselbe in Reinweiß (Bild S. 158) . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Elsbeth’. Dunkelgrüne B, große Bl in kräftigem Karmin-
rot . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Max Frei’. Violettrote Bl, kompakt (Bild S. 154)  . . . . . . . . . . .

 — ’Tiny Monster’. Begehrte Sorte des Blutstorchschnabels. 
Blüht ununterbrochen bis zum Herbst! Mit ihren langen 
Trieben ist sie ein ausladender Bodendecker, der sich 
durch andere Pflanzen “spinnt” und so attraktive Garten-
bilder schafft. Leuchtend karminrote, sehr große 
Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — var. striatum (lancastriense). Hellrosa Bl, kleiner und 
kompakter im Wuchs (Bild S. 158) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 sylvaticum ’Album’. Weißblühender Waldstorchschnabel. 
(Bild S. 158) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C

 — ‘Amy Doncaster’. Sehr attraktive neue Sorte mit vielen 
kleinen, kräftig violettblauen Blüten mit weißem Auge. 
Überzeugt durch straff aufrechten Wuchs und reiche Blüte. 
Schön auch im Halbschatten und im Naturgarten.  . . . . . . .

 wlassovianum. B samtig dunkelgrün, schön gezeichnet. Blü-
ten blauviolett, lange Blütezeit (Bild S. 158)  . . . . . . . . . . . . . .

Geum - Nelkenwurz - Rosaceae B,✂

 Schöner Frühsommerblüher in leuchtend Orange für den 
nicht zu trockenen Standort. Auch zum Schnitt geeignet.

 coccineum ‘Werner Arends’. Orangerote, halbgefüllte, an 
Erdbeerblüten erinnernde Blumen, blüht gut nach . . . . . . .

  3-5Pfl/m2

VI-VII 50 GR,2,so 9

VI-X 50 GR,2,so,-b 9

  6-10Pfl/m2

VI-VIII 30   GR,1,so,FR,1-2,so 5

VI-VIII 30 GR,1,so 5

VI-VIII  20 P 5

  6-9Pfl/m2

V-IX 30 P 4

 30 P 4

 30 P 4

 20 FS,1,so 4

  3-5Pfl/m2

V-XI 40 GR,1-2,so-hs 4

  6-9Pfl/m2

V-X 15 GR,1,so 4

VI-VII 50 GR,2,hs 5

V-VII 50 GR,2,hs 5

  6-10Pfl/m2

IV-IX 40 GR,1-2,so-hs 5

  8-16Pfl/m2

  FR1-2,so-
V-VII 30 abs,-b 3
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Gillenia - Dreiblattspiere - Rosaceae C

 trifoliata. Dreiteilige B, lockere Rispen mit weißen Bl auf roten 
Kelchblättern. Unglaublich langlebige Pflanze mit dekora-
tiver Herbstfärbung! (Bild S. 140)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Glaucium - Hornmohn - Papaveraceae D

 flavum. Ganze Pflanze blaugrün bereift. Gelbe Bl. Sehr effekt-
voll für geschützten Standort. Wintergrün . . . . . . . . . . . . . . .
N: Yucca, graue Gräser, Salvia nemorosa.

Globularia - Kugelblümchen - Globulariaceae B

∆r cordifolia. Eine reizende Kleinstaude, die immergrüne Blatt-
rosetten mit blauen Blütenköpfchen bildet, liebt kalkhal-
tigen Boden (Bild S. 161)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r — ’Alba’. Weißblühende Art  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ trichosantha. Die leuchtendblauen B sind größer als bei den 
anderen Arten. Ausgezeichneter, immergrüner Boden-
decker. Auch für Einfassungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gypsophila - Schleierkraut - Caryophyllaceae D

Schleierkräuter gehören in jeden Garten: Die langblühenden, 
kleinen Sorten in Steingärten und auf Trockenmauern, die 
großen in die Rabatte und zu Rosen. Sehr hübsch in Sommer-
sträußen.

 paniculata ’Bristol Fairy’. Großblumig, gefüllt, weiß. . . . . . ✂

 — ’Schneeflocke’. Kleine weiße Bl. Zum Trocknen geeignet
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .✂

 repens ‘Alba’. Weiße, ungefüllte Blüten (Bild S. 161) . . . . . . . . . .

 — ’Rosa Schönheit’. Rosa Bl (Bild S. 161)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 repens-Hybride ’Rosenschleier’. Rosa gefüllte, überhän-
gende Sorte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Helenium - Sonnenbraut - Asteraceae D,✂

Weithin leuchtende, reichblühende und attraktive Som-
merstauden. Sie blühen in allen Schattierungen vom schö-
nen Goldgelb bis zu dunkelstem Rotbraun, oft zweifarbig. 
Gesunde, langlebige und unproblematische Pflanzen, 
sehr gute Schnittblumen.
N: Helenium-Sorten untereinander, Astern, Rudbeckia, 
Delphinium, Gräser.

 Garten-Hybriden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Baudirektor Linne’. Rot . Sehr gut bewertete Sorte (Bild 
S. 162) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  3-5Pfl/m2

VI-VII 100 GR,2,so-abs 8

  4-7Pfl/m2

VI-IX 50 FR,1,so 3

VI-VII

  7-15Pfl/m2

  ST,1-2,so
 10 FS,1-2,so 3

 10 P 3

  7-10Pfl/m2

 15 FS,1-2,so-abs 3

  1-3Pfl/m2

VII-VIII 100 FR,2,so,-b 6

  2-5Pfl/m2

VII-IX 80 P 4

  4-7Pfl/m2

V-VII 20 ST,1-2,so 4  und
V-VII 10 FS,1-2,so 4

VI-VIII 50 P 4

VII-IX  3-5Pfl/m2

m-s 130 FR,2,so,-b 5

Unsere Öffnungszeiten finden Sie auf Seite 544.
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Globularia cordifolia (s. S. 160)

Gypsophila repens 'Alba' (s. S. 160) Gypsophila repens 'Rosa Schönheit' (s. S. 160)



162

Helenium Hybride 'Feuersiegel' und 'Goldrausch' (s. S. 165)

Helenium Hybride 'Baudirektor Linne' (s. S. 160) Helenium Hybride 'Kugelsonne' (s. S. 165)
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Helenium Hybride 'Blütentisch' (s. S. 165) Helenium Hybride 'Goldlackzwerg' (s. S. 165)

Helenium Hybride 'Indianersommer' (s. S. 165) Helenium Hybride 'Waltraud' (s. S. 165)

Helenium Hybride 'Rauchtopas' (s. S. 165) Helenium Hybride 'Rubinzwerg' (s. S. 165)
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Helianthus decapetalus 'Capenoch Star' (s. S. 169)

Helianthemum Hybride Rosakönigin' (s. S. 165)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Blütentisch’. Goldgelb, braune Mitte (Bild S. 163) . . . . . . . .

 — ’Feuersiegel’. Sehr farbige Bl, gelb mit rot, braune Mitte. 
Sehr gut bewertete Sorte (Bild S. 162) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Goldlackzwerg’. Rotbraun mit gelber Zeichnung (Bild 
S. 163)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Goldrausch’. Goldgelb mit brauner Mitte. Sehr gut bewer-
tete Sorte (Bild S. 162) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Indianersommer’. Schöne rotblühende Sorte, kompakt 
(Bild S. 163) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Kugelsonne’. Hellgelbe Bl, mit gelber Mitte. Sehr gut 
bewertete Sorte (Bild S. 162)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rauchtopas. Sehr standfeste, hohe Sorte mit extrava-
gantem Aussehen. Die goldgelben Blütenblätter sind 
etwas nach oben gerollt und zeigen so gleichzeitig auch 
ein wenig ihre braune Unterseite. 'Rauchtopas' ist laut offi-
zieller Staudensichtung die Beste aller bekannten Heleni-
umsorten (Bild S. 163) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rubinzwerg’. Rubinrote Bl, kompakt wachsend. Sehr gut 
bewertete Sorte (Bild S. 163)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Waltraut’. Kupferfarben und gelb, großblumig (Bild 
S. 163) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Helianthemum - Sonnenröschen - Cistaceae D

Wintergrüne Zwergsträucher mit kleinen, schalenför-
migen Bl. Ein Rückschnitt nach der Blüte fördert einen 
dichten, buschigen Wuchs. Verwendung in sonnigen 
Lagen, z. B. Steingärten und trockenen Böschungen, als 
Einfassung oder Vorpflanzung.
N: Kleine Gräser, Inula ensifolia, Katzenminze.

r Hybride ’Amy Baring’. Sehr kompakter Wuchs. Bl aprikosen-
gelb. Grünlaubig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Ben Alder’. Leuchtend orangerot, einfache Bl, grüne B

 — ’Boughton Primrose’. Grünes Laub, große, gefüllte Bl in 
weichem Primelgelb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Cerise Queen’. Kirschrote, gefüllte Bl, grüne B . . . . . . . . . . .

 — ’Pink Double’. Gefüllte, rosa Bl, grünlaubig  . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Red Orient’. Einfach, leuchtend dunkelrote Bl, aufrechter 
Wuchs, grünlaubig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rosakönigin’. Graues Laub und einfache, rosa Blüten (Bild 
S. 164) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Sterntaler’. B auffallend dunkelgrün, goldgelbe Bl, flacher 
Wuchs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Wisley White’. Grüne B, reinweiße Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

r oelandicum ssp. alpestre ’Serpyllifolium’. Die feinen, fla-
chen Polster sind übersät mit goldgelben Blütchen. Schön 
in Trockenmauern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  3-5Pfl/m2

s 130 FR,2,so,-b 5

m-s 150 P 5

m 90 P 5

m 150 P 5

m-s 100 P 5

f-m 170 P 5

m 130 P 5

s 80 P 5

f 80 P 5

V-VIII

  5-12Pfl/m2

  ST,1-2,so
 15 FS,1-2,so 3

 20 P 3

 30 P 3

 20 P 3

 20 P 3

 25 P 3

 25 P 3

 20 P 3

 30 P 3

  ST,1,so
V-VII 5 FS,1,so 3

NEU



166

Helianthus decapetalus 'Soleil d'Or' (s. S. 169)

Helianthus orygalis (s. S. 169)
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Gaura lindheimeri 'Siskiyou Pink' (s. S. 149), dahinter Eupatorium rugosum 'Chocolate' (s. S. 143) 

Gaura lindheimeri (s. S. 149) Galtonia candicans (s. S. 149)
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Heliopsis helianthoides 'Venus' (s. S. 169)

Heliopsis helianthoides 'Summer Nights' (s. S. 169) Heliopsis helianthoides 'Asahi' (s. S. 169)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Helianthus - Staudensonnenblume - Asteraceae D,✂

Die mehrjährigen Ausgaben der einjährigen Sonnenblu-
men. Leuchtene Dauerblüher in sonnigen Gartenbe-
reichen. Begehrte Schnittblumen.

 decapetalus ’Capenoch Star’. Große, einfache Bl, leuchtend 
gelb, reichblühend (Bild S. 164) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Soleil d’Or’. Goldgelb, gefüllt (Bild S. 166) . . . . . . . . . . . . . . .

 microcephalus. Bildet standfeste, langblühende Büsche mit 
kleinen, reizenden Bl. Nicht wuchernd . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Lemon Queen’. Kleine, leuchtend zitronengelbe Sonnen-
blumen. Eine sehr attraktive Sorte, die sich von den ande-
ren deutlich unterscheidet und bei Gartenliebhabern und 
-gestaltern gleichermaßen begehrt ist. (Bild S. 187, 299) . .

 orgyalis. Sehr große, dekorative Solitärstaude, die im Spät-
sommer mit sehr vielen, kleinen Sonnenblumen blüht. Sie 
wächst horstig und ist trotz ihrer Höhe standfest. Eine 
empfehlenswerte Riesenstaude (Bild S. 166) . . . . . . . . . . . . .

Helichrysum - Strohblume - Asteraceae D

 plicatum ’White Barn’. Silberlaubiger, lavendelähnlicher 
Halbstrauch mit hellgelben Bl. Aromatisches Laub, welches 
nach Curry duftet. Auch als "Currykraut" im Handel. Immer-
grün  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 thianshanicum ’Schwefellicht’. Schwefelgelbe Bl auf silb-
rigen Blattpolstern. Für durchlässige Böden. Durch den 
kompakten Wuchs und die lange Blütezeit wertvoll (Bild 
S. 170) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Heliopsis - Sonnenauge - Asteraceae D,✂

Vorzügliche Rabatten- und Schnittstauden mit sehr halt-
baren Bl. Lange Blütezeit. Für jeden durchlässigen Boden. 
Vertragen Trockenheit.
N: Höhere Gräser, Veronica ’Blauriesin’, Salvia nemorosa, 
Hemerocallis, Delphinium.

 helianthoides ’Asahi’. Pomponartige, vollgefüllte, gold-
gelbe Bl (Bild S. 168)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 helianthoides var. scabra ’Summer Nights’. Die goldgelben 
Bl dieses neuen Sonnenauges gefallen durch ihre schöne 
orangerote Mitte. Zusammen mit den dunklen Blütenstie-
len und dem Laub, das im Austrieb fast purpurrot ist, eine 
tolle Kombination. Mit dem ISU (Internationale Stauden 
Union) - Diplom 2006 ausgezeichnet! (Bild S. 168) . . . . . . . .

 — ’Venus’. Große, ungefüllte Bl, goldorange, besonders gute 
Schnittsorte (Bild S. 168)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  3Pfl/m2

VIII-IX 180 B,2,so 6

VIII-IX 120 B,2,so 6

  2-3Pfl/m2

VIII-IX 170 FR,2,so,-b 6

VIII-X 150 B,2,so 6

  1-2Pfl/m2

VIII-X 250 B,2,so 6

  5-7Pfl/m2

  FR,1,so
VII-IX 40 H,1,so 5

  7-9Pfl/m2

  ST,1,so
VII-IX 30 FS,1,so 3

VII-IX

  3-4Pfl/m2

 100 B,2,so 5

 120 P 5

 150 P 5

NEU
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Helichrysum thianshanicum 'Schwefellicht' (s. S. 169)

Helleborus Orientalis-Hybriden (s. S. 171)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Helleborus - Christrose - Ranunculaceae F

 foetidus. Heimische Nieswurz mit hellgrünen Bl. Für Wild-
pflanzungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 niger. Die weiße Christrose liebt kalkhaltigen, humosen, leh-
migen Boden. Sie wächst langsam und kann, wenn sie sich 
einmal wohl fühlt, jahrzehntelang unverpflanzt stehen 
bleiben. Da sie Halbschatten liebt, passt sie in die Nähe 
von Gehölzen, mit Farnen, Schattengräsern, Hepatica, Pul-
monaria.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Orientalis-Hybriden. Sämlinge in verschiedenen weißen, 
rosa bis rötlichen Tönen, die viele Wochen im Frühjahr blü-
hen. Unkompliziert und langlebig (Bild S. 170)  . . . . . . . . . . .

Hemerocallis - Taglilie - Liliaceae B

sind eine unserer Spezialitäten. Das große Sortiment fin-
den Sie auf Seite 307 bis 364 des Kataloges mit ausführ-
licher Kultur- und Sortenbeschreibung.

Hepatica - Leberblümchen - Ranunculaceae C

 nobilis (triloba). Das Leberblümchen stammt aus den Laub-
wäldern Europas. Vor den dreilappigen B erscheinen die 
blauen Bl. Prima zum Verwildern in schattigen Gartene-
cken  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  3-5Pfl/m2

I-IV 50 GR,1-2,so-hs 8

  7-9Pfl/m2

XII-IV 30 GR,2,hs 8

  3-5Pfl/m2

II-IV 40 GR,2,so-hs 8

VI-IX  FR,2-3,so-abs

  10-15Pfl/m2

II-IV 15 G,2,hs 4

Im Vordergrund: Achillea Clypeolata-Hybride 'Moonshine' (s. S. 42),
hinten rechts: Geranium Hybride 'Orion' (s. S. 155), links:  Nepeta x faassenii (s. S. 209)
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Heuchera (s. S. 173) oben links und unten : 'Obsidian', rechts: 'Plum Pudding'
Mitte: 'Caramel'

unten rechts:  'Silver Scrolls'
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Hesperis - Nachtviole - Brassicaceae B

 matronalis. Eine Renaissance erlebt die beliebte schöne 
Nachtviole. Violette Blüten, die abends duften; ver-
breitet sich durch Selbstaussaat. Sehr schön in Natur- 
und Bauerngärten, auch an schattigem Standort (Bild 
S. 185) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Alba’. Wie die vorige in weiß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Heuchera - Purpurglöckchen - Saxifragaceae B,✂

Zierliche Glöckchen in Rispen an straffen Stielen. Dekora-
tive Blattschmuckstauden mit hübschem, wintergrünem 
Laub. Geeignet für Stauden rabatten, Einfassungen, Natur-
gärten, Tröge und Kübel.

 Micrantha-Hybride ’Caramel’. Sehr schöne neue Sorte mit 
gold-karamellfarbigem Laub, das eine purpurrote Unter-
seite hat. Wüchsige Blattschmuckstaude mit cremefar-
benen Blüten (Bild S. 172) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Citronella’. Das leuchtend grüngelbe Laub dieser schö-
nen Sorte bildet einen tollen Kontrast zum dunklen 'Obsi-
dian' und zu 'Caramel'. 'Citronella' bringt Farbe in schattige 
Beete. Cremefarbige Blüten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Obsidian’. Dunkelrotes, fast schwarzes Laub mit purpur-
roter Unterseite.  Hervorragende neue Blattschmuckstau-
de, die sich sehr schön mit 'Caramel' und 'Citronella' kom-
binieren lässt. Blüten in Creme (Bild S. 172) . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Plum Pudding’. Sehr intensiv schwarzrote Blatt-
schmuckstaude. Die Blattoberseite ist zusätzlich silbern 
geadert, die Unterseite leuchtet in einem satten Dunkelrot. 
Sehr attraktive neue Sorte, Bl weißlich-rosa (Bild S. 172,174)

 — ’Silver Scrolls’. Runde, gebuchtete, silbergraue B mit 
deutlicher dunkler Aderung. Die Blattunterseite ist inten-
siv purpurrot. Schöne Blattschmuckstaude mit weißlich-
rosa Bl (Bild S. 172) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 micrantha ’Palace Purple’. Die B sind tief bronzebraunrot 
von seidigem Glanz, wobei die Unterseite rosig karmin ist. 
Viele kleine weiße Bl heben sich gut davon ab. Eine Freude 
für das ganze Jahr (Bild S. 277) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 sanguinea ’Sioux Falls’. Leuchtend rot, grünes Laub . . . . . . . .

Hieracium - Habichtskraut - Asteraceae D

∆ pilosella ’Niveum’. Hellgelbe Bl, bildet niedrige silbergraue 
Teppiche, auch für den trockenen Standort geeignet . . . . .

  5-7Pfl/m2

  GR,2,so-hs
V-VII 70 FR,2,so 4

V-VII 70 GR,2,so,-hs 4

  6-12Pfl/m2

VII-VIII 25-50 GR,2,so-hs 9

VII-VIII 25-50 P 9

VII-VIII 25-50 P 9

VII-VIII 30-50 P 9

VII-VIII 20 P 9

VII-VIII 40 P 4

V-VII 50 P 3

VI-VIII  6-10Pfl/m2

  ST,1-2,so
 15 FS,1-2,so 1

NEU

NEU

NEU
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Hosta 'Cherry Berry' (s. S. 175)

Hosta 'El Nino' (s. S. 175) , Heuchera 'Plum Pudding' (s. S. 173)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Hosta - Funkie oder Herzlilie - Liliaceae C

Hosta sind robuste, langlebige Blattschmuckstauden, die 
meistens aus Japan oder aus den USA stammen. Sie 
ge deihen in jedem guten Gartenboden in absonnigen 
Lagen; als Flächendecker oder als prachtvolle Einzel-
pflanzen. Auch im Topf sehr dekorativ. Die Blätter sind gut 
zum Schnitt, z.B. für die Umrandung von Biedermeier-
sträuschen. Die Höhe der einzelnen Sorten ist für Blatt und 
Blüte getrennt angegeben
N: Astilben, Gräser, Farne, Cimicifuga.

 ’Big Mama’. Großblättrige, farbintensive, blaulaubige Funkie, 
bildet große halbkugelige Blatthorste. Gut wüchsig, hell-
violette Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Blue Angel’. Große blaugraue B, weiß-zartviolette Bl. Bildet 
große Horste. Wenig schneckengefährdet  . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Blue Mouse Ears’. Eine niedliche Zwerghosta, die dichte Hor-
ste aus rundlichen blaugrünen Blättern bildet. Violette 
Blüten. Paßt sehr schön auch in Schalen, z. B. mit der Göt-
terblume (Dodecatheon) und kleinen Farnen. Ab Herbst 
2007 lieferbar  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Brim Cup’. Mittelgroße Hosta mit breiten löffelförmigen Blät-
tern und breitem weißen Rand auf einem tiefgrünen 
Grund. Blaßlila bis weiße Blüten (Bild S. 176) . . . . . . . . . . . . . .

 ’Cherry Berry’. Eine wunderschöne Sorte mit lanzett lichen B, 
innen cremefarbig mit grünem Rand. Das Be sondere an 
dieser Sorte sind die kirschroten Blütenstiele, die zartlila Bl 
tragen. Da nur etwa 30 cm hoch und 70 cm breit, ist sie 
sehr gut für Töpfe und Tröge oder für den Vordergrund der 
Rabatte geeignet. Wenig schneckengefährdet (Bild S.174)

 ’Dreamweaver’. Das Laub ist in der Mitte grünlich creme, der 
breite Rand ist grün. Die Blattfärbung ist sehr variabel, 
jedes Blatt einer Pflanze sieht etwas anders aus. Weiße Blü-
ten (Bild S. 176) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’El Nino’. Eine blaugrau-grüne Hosta mit deutlich weißem 
Rand, die noch dazu so schön kompakt bleibt, ist eine 
echte Neuheit! Hinzu kommt die späte Blütezeit, diese 
Sorte beginnt zu blühen, wenn alle anderen fast schon 
verblüht sind. Wertvolle, frische und auffallende Sorte, 
auch schön für Töpfe und Kübel! Lila Bl (Bild S. 174)  . . . . . .

 ’Fire and Ice’. Sehr farbig wirkende Hosta. Mittelgroßes, 
weißes Laub mit unregelmäßig grünem, gewelltem Rand. 
Abkömmling der beliebten Sorte 'Patriot'. Lila Blüten. Ab 
Herbst 2007 lieferbar (Bild S. 176) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Francee’. Weißrandige Graublattfunkie. Große, dunkelgrüne 
B mit schmalem weißen Rand bilden große Horste. Lila Bl, 
guter Bodendecker (Bild S. 176)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  3-5Pfl/m2

VII-VIII 50/120 GR,2,hs 17

  2-3Pfl/m2

VII-IX 80/120 P 17

  5-7Pfl/m2

VI-VII 15/25 P 19

  3-5Pfl/m2

VII-VIII 30/50 P 19

VI-VIII 30/70 P 19

VI-VII 40/60 P 24

VII-X 35/65 P 24

  5-7Pfl/m2

VI-VII 40/60 P 19

  3-5Pfl/m2

VII 50/75 P 9

NEU

NEU

NEU
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Hosta 'Brim Cup' (s. S. 175) Hosta 'Dreamweaver' (s. S. 175)

Hosta 'Fire and Ice' (s. S. 175) Hosta 'Francee' (s. S. 175)

Hosta 'Gold Standard' (s. S. 179) Hosta 'Frances Williams' (s. S. 179)
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Hosta 'June' (s. S. 179)

Hosta 'Guacamole' (s. S. 179)
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Hosta 'Golden Tiara' (s. S. 179) Hosta 'Ground Master' (s. S. 179)

Hosta lancifolia (s. S. 183) Hostablüte, 'Royal Standard' (s. S. 183)

Hosta 'Krossa Regal' (s. S. 179) Hosta 'Halcyon' (s. S. 179)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

179

NEU

 ’Frances Williams’. Blaue Gelbrandfunkie. Große graublaue 
feste B mit gelbem Rand. Beliebte, stark wachsende Sorte, 
bildet große Horste, hellviolette Bl. Wenig schneckenge-
fährdet (Bild S. 176) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Gold Standard’. Die Gelbe Grünrandfunkie hat goldgelbe B 
von hoher Leuchtkraft mit schmalem, grünem Rand. 
Ge rade im Schatten sind gelblaubige Pflanzen attraktiv. 
Lila Bl, wenig schneckengefährdet (Bild S. 176) . . . . . . . . . . .

 ’Golden Tiara’. Kleine Gelbrandfunkie. Die kleinen, grünen, 
herzförmigen B haben einen goldgelben, gewellten Rand 
und bilden kleine niedliche Horste. Bl violett (Bild S. 178) .

 ’Great Expectations’. Große, etwa 75 cm breite Horste mit 
mittelgroßem, sehr farbigem Laub. Ein breiter unregelmä-
ßiger blaugrüner Rand umgibt eine cremegelbfarbene 
Mitte. Steht sie schattiger, wird die Mitte grünlichgelb, der 
Rand blauer. Die sehr zahlreichen weißen Blüten sorgen 
dafür, daß diese Hosta die "großen Erwartungen" voll 
erfüllt (Bild S. 180)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Ground Master’. Weißrandfunkie. Gewelltes, lanzenförmi-
ges, mattgrünes Blatt mit cremefarbenem Rand. Hohe, 
attraktive purpurne Bl im Spätsommer. Gute Vordergrund-
sorte. (Bild S. 178) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Guacamole’. Mittelgroße bis große Hosta, etwa 45 cm hoch 
und 65 cm breit. Starkduftende, große, fast weiße Bl, die im 
Spätsommer blühen und die Blütezeit der Funkien deutlich 
verlängern. B hell grüngelb mit zartem dunklerem Rand,  
breit herzförmig, gute Substanz.  Wüchsig und ziemlich son-
nenbeständig (Bild S. 177). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Halcyon’. Graublaues, bereiftes, mittelgroßes Laub, hellviolet-
te Bl. Eine robuste und bekannte Sorte, wenig schnecken-
gefährdet (Bild S. 178) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Honeybells’. Hellgrüne B und große, stark duftende, lavendellila 
Bl an hohen Stielen, sonnenverträglich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Hydon Sunset’. Kleine gelbgrüne Funkie. Kleine goldgelbe B, 
die später im Jahr vergrünen, bilden kleine Horste, die nur 
wenig schneckengefährdet sind. Violette Bl . . . . . . . . . . . . . .

 ’June’. Das Laub ist cremegelb mit grünem Rand. Steht sie 
schattiger, wird die ganze Pflanze blauer, die Mitte des 
Blattes wird bläulichgolden, der Rand blaugrün. Kleine bis 
mittelgroße Hosta, etwa 50 cm breit, Blüte blaßlila bis 
weiß. Hosta des Jahres 2001! Wenig schneckengefährdet. 
(Bild S. 177) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Krossa Regal’. Große graublaue Funkie. Sehr große, dicke, 
leicht gewellte, blaugrau bereifte B, lila Bl. Bildet sehr große 
Horste, daher als eindrucksvoller Solitär zu verwenden. 
Wenig schneckengefährdet (Bild S. 178) . . . . . . . . . . . . . . . . .

  2-3Pfl/m2

VIII-IX 50/80 GR,2,hs 14

  3-5Pfl/m2

VI-VII 35/75 P 14

  5-7Pfl/m2

VII-IX 20/45 P 9

  2-3Pfl/m2

VII-VIII 60/80 P 19

  3-5Pfl/m2

VI-VII 25/60 P 9

  2-3Pfl/m2

VII-IX 45 P 19

  3-5Pfl/m2

VII-VIII 45/55 P 14

VIII 60/80 P 6

  5-7Pfl/m2

VII-IX 15/40 P 14

VII-VIII 25/40 P 19

  2-3Pfl/m2

VII-VIII 65/120 P 14



180

Hosta 'Great Expectations' (s. S. 179)

Hosta 'Patriot' (s. S. 183)
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Hosta 'Sum and Substance' (s. S. 183)

Hosta 'Revolution' (s. S. 183)
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Hosta 'Pandora's Box' (s. S. 183) Hosta 'Red October' (s. S. 183)

Hosta 'Summer Music' (s. S. 183) Hosta 'Royal Standart' (s. S. 183)

Hosta sieboldiana 'Elegans' (s. S. 183) Hosta 'Zounds' (s. S. 183)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 lancifolia. Lanzenfunkie mit kleinen glänzend grünen, lan-
zettlichen B und dunkelvioletten Bl. Bildet kleine Horste, 
auch flächig verwendbar (Bild S. 178) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Pandora's Box’. Sehr schöne Zwerg-Hosta mit grünem Laub 
mit weißer Mitte. Sehr gut geeignet für Tröge und Töpfe. 
Helllila Blüten. Ab Herbst 2007 lieferbar (Bild S. 182) . . . . . .

 ’Patriot’. Sehr begehrte Sorte. Mittelgroßes Laub, das durch 
den Kontrast des breiten weißen Blattrandes zur dunkel-
grünen Mitte besonders attraktiv ist. Bildet mittelgroße 
Horste mit lila Blüten. Eine Sorte, die sich von all unseren 
anderen Funkien abhebt! War 1997 “Hosta of the Year” der 
“American Hosta Growers” (Bild S. 180) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Red October’. Das Besondere an dieser Sorte sind die röt-
lichen Blattstiele, durch die sie bis in den Herbst attraktiv 
wirkt. Hochgelobte Neuheit mit grünen, lanzettlichen B, 
die unterseits weiß bereift sind. Die lila Bl erscheinen sehr 
spät im Jahr (Bild S. 182) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Revolution’. ‘Revolution’ ist ein Kind der beliebten ‘Patriot’. 
Sie unterscheidet sich von ihr durch die unregelmäßigen, 
grünen Punkte und Striche im weißen Zentrum. Diese Fär-
bung gab es bisher noch nicht, sie ist ‘revolutionär’! (Bild 
S. 181) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Royal Standard’. Weißblühende Lilienfunkie mit relativ groß-
en Bl, grüne B. Duft (Bild S. 178, 182)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Shade Fanfare’. Mittelgroße Weißrandfunkie. Dekoratives 
Blatt mit breitem, cremfarbenem Rand. Die Farbintensität 
nimmt mit der Zeit zu. Hellila Bl. Auffallend! Wenig schne-
ckengefährdet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 sieboldiana ’Elegans’. Blaublattfunkie mit großen, geaderten 
herzförmigen, blaugrünen B. Bildet große Horste, die nur 
wenig schneckengefährdet sind. Lila Bl (Bild S. 182, 144) . .

 ’Snowflakes’. Zierliche, weißblühende Funkie mit kleinen 
grünen B, die niedrig bleibt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Sum and Substance’. Kräftig gelbgrüne, glänzende, mittel-
große, herzförmige B bilden große imposante Blatthorste. 
Hellviolette Bl. Sonnenverträglich und besonders schne-
ckenfest (Bild S. 181) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Summer Music’. Eine ganz besonders farbig wirkende Neu-
heit! Die B sind innen cremefarbig, außen grün und haben 
dazwischen eine unregelmäßig gelbgrüne Zone. Etwa 60 
cm breit, Bl lavendelfarben (Bild S. 182) . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 undulata ’Albo-marginata’. Die Weißrand-Wellblatt-Funkie 
hat mittelgroße, spitze B mit weißem Rand und lila Bl. Eine 
der schönsten Sorten, die wie alle Hosta anspruchslos ist 
und dazu besonders früh blüht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Undulata’. Schneefederfunkie mit gewellten, weiß 
gezeichneten B und hellvioletten Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  5-7Pfl/m2

VIII-IX 20/50 GR,2,hs 6

VI-VII 15/25 P 17

  3-5Pfl/m2

VI-VII 50/70 P 17

VII-IX 40 P 19

VI-VIII 35/50 P 24

VII 40/100 P 6

VI-VIII 45/60 P 14

  2-3Pfl/m2

VI-VII 60/70 P 9

  5-7Pfl/m2

VI-VII 20/40 P 9

  2-3Pfl/m2

VIII-IX 65/70 P 17

  3-5Pfl/m2

VI-VIII 35/40 P 24

VI-VII 45/80 P 6

VIII-IX 40/50 P 6

NEU
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ventricosa. Blaue Glocken-Funkie. Am Rand leicht gewellte, 
glänzend dunkelgrüne B. An hohen Stielen hängen die 
glockenartigen dunkelvioletten Blüten. Sehr wertvolle, 
robuste und wüchsige Sorte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Wide Brim’. Blaue Gelbrandfunkie. Mittelgroße B mit gelbem, 
gewelltem Rand, der sich im Laufe des Wachsens vergrö-
ßert. Die lila Bl öffnen sich weit und sind besonders hübsch. 
Wenig schneckengefährdet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Zounds’. Die B der Goldblatt-Funkie leuchten goldgelb und 
bilden große Horste. Das Laub wirkt attraktiv gekreppt. Bl 
hellviolett. Wenig schneckengefährdet (Bild S. 182) . . . . . . .

  3-5Pfl/m2

VIII 50/60 GR,2,hs 6

VI-VII 30/60 P 14

VII-VIII 45/70 P 17

Kollektion Hosta
5 verschiedene Sorten nach unserer Wahl zum stark reduzierten Preis von                  18,– Euro

Bitte bei Einkauf in der Gärtnerei alle Kollektionen vorbestellen!

Hutchinsia - Gemskresse - Brassicaceae F

∆r alpina. Gefiederte B, schneeweiße Blütendolden, reizende 
Pflanze für Steingarten und Trog. Ausgesprochen langblü-
hendes Polster. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hypericum - Johanniskraut - Hypericaceae A

 calycinum. Johanniskraut mit großen, goldgelben Bl, aus 
denen die Staubgefäße herausragen. Immergrüne B (in 
strengen, schneelosen Wintern zurückfrierend, aber nach 
Rückschnitt im Frühjahr frisch austreibend). Ausläufertrei-
bender Bodenbedecker für große Flächen. Gute Befesti-
gung für steile Böschungen. Geringer Pflegeaufwand (Bild 
S. 185).  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r polyphyllum ’Schwefelperle’. Zwergjohanniskraut mit hellgel-
ben Bl. Sie ist ein Blickfang durch die leuchtend frische Farbe. 
Diese Sorte ist vegetativ vermehrt. anspruchslose Pflanze für 
Steingarten und Trockenmauern (Bild S. 185) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Iberis - Schleifenblume - Brassicaceae D

Niedrige, immergrüne Staude für Einfassungen, Steingär-
ten und auf Mauern. Im nahrhaften Gartenboden werden 
die starkwüchsigen Arten in einigen Jahren quadratme-
tergroß und bilden schneeweiße Blütenkissen. Rückschnitt 
nach der Blüte.

∆r sempervirens ’Findel’. Großblumig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r — ’Winterzauber’. Besonders frühblühend  . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r — ’Zwergschneeflocke’. Kompakter Wuchs und kleinere, 
kürzere B (Bild S. 186)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  8-12Pfl/m2

  ST,2,so-abs
V-VI 10 FS,2,so-abs 2

  5-9Pfl/m2

VII-VIII 30 GR,1,so-sch 4

  8-12Pfl/m2

  ST,1,so
V-VI 15 FS,1,so 4

III-V

  6-12Pfl/m2

  ST,1-2,so
 25 MK,1-2,so 3

 20 P 3

 15 P 3
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Hypericum calycinum (s. S. 184)

Hypericum polyphyllum 'Schwefelperle' (s. S. 184) Hesperis matronalis (s. S. 173)
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Iberis sempervirens 'Zwergschneeflocke' (s. S. 184)

Inula magnifica (s. S. 187)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Inula - Alant - Asteraceae D

Sommerblühende Staude mit gelben Korbblüten, dank-
bar und anspruchslos, viel Trockenheit vertragend.

 ensifolia. Zwergalant, dessen Kugelbüsche wochenlang mit 
gelben Bl übersät sind. Einer der wenigen Steingartenblü-
her für den Sommer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
N: Scutellaria, Campanula carpatica.

 magnifica. Riesenalant mit sehr großen, breiten elyptischen 
B, die unterseits filzig sind, goldgelbe Bl. Wunderschöne  
Solitärstaude (Bild S. 186)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 orientalis (glandulosa). Tieforange Bl, sehr auffallend . . . ✂

Iris 
Seit langem unsere wichtigste Spezialität, 
sie hat unsere Staudengärtnerei unter dem 
Namen ”Iris-Gräfin” bekannt gemacht.

  7-16Pfl/m2

  ST,1,so
VII-IX 40 M,1,so 2

  2-3Pfl/m2

VII-VIII 200 FR,2,so,-b 4

  5-7Pfl/m2

VI-VII 80 FR,1-2,so,-b 4

Bitte entnehmen Sie Kulturhinweise, Sortenbeschreibungen und 
Preise dem ausführlichen Sonderteil ab Seite 365 des Kataloges.

Helianthus microcephalus 'Lemon Queen' (s. S. 169) und Gaura lindheimeri (s. S. 149)

Jovibarba - siehe Sempervivum

Kalimeris - Schönaster - Asteraceae B

Sehr kompakt und standfest wachsende, aus Ostasien 
stammende Staude. Schön vor Gehölzen.

 incisa (integrifolia). Ganzrandige B an kräftigen Stielen. Die 
asternähnlichen Bl sind weiß, lange Blütezeit (Bild S. 188) .

  5-7Pfl/m2

VI-IX 60 GR,2,so-hs. 5
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Kalimeris incisa (s. S. 187)

Kniphofia Hybride 'Alcazar' (s. S. 191) Kniphofia 'Green Jade' (s. S. 191)
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Kniphofia Hybride 'Royal Standard' (s. S. 191) Knautia macedonica (s. S. 191)

Kirengeshoma palmata (s. S. 191)
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Lathyrus latifolius 'Rosa Perle' (s. S. 191)

Lathyrus latifolius 'Weiße Perle' (s. S. 191) Lathyrus vernus (s. S. 191)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Kirengeshoma - Wachsglocke - Saxifragaceae F

 palmata. Wachsartige, gelbe Blütenglocken. Ausgefallene 
und langlebige Halbschattenstaude. Dekorativ für den asi-
atischen Garten (Bild S. 189).  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
N: Farne, Rodgersia, Cimicifuga.

Knautia - Knautie - Dipsacaceae D

 macedonica. Scabiosenartige Bl in dunkelweinrot. Unkom-
plizierter Dauerblüher mit besonders schöner und sel-
tener Blütenfarbe (Bild S. 189, 240). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 macedonica ’Mars Midget’. Kompakter als die Art in leucht-
endem Purpurrot, ebenso reich- und langblühend. Knau-
tien sind wunderschöne, empfehlenswerte und langle-
bige Gartenstauden, leider viel zu unbekannt! . . . . . . . . . . .

Kniphofia - Fackellilie - Liliaceae /\,✂,D

Fackellilien haben schlanke Blütenstände über schilf-
artigem Laub. In ungünstigen Lagen benötigen sie Win-
terschutz. N: Delphinium, Rudbeckia, Heliopsis, 
Euphorbien. 

 ’Green Jade’. Gelbgrüne Bl (Bild S. 188)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Flamenco’. Mischung aus gelben, orangen und feuerroten 
Farben, meist zweifarbig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Hybride ’Alcazar’. Einheitlich orangerot, gut remontierend
(Bild S. 188) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 — ’Royal Standard’. Sehr gute Schnittsorte. Bl unten hell-
gelb, oben feuerrot. Robust (Bild S. 189) . . . . . . . . . . . . . . . ✂

Lathyrus - Wicke - Fabaceae 

 latifolius ’Rosa Perle’. Kletternde Staudenwicke mit rosa Bl. 
Geeignet zum Beranken von Zäunen (Bild S. 190). . . D,✂

 — ’Weiße Perle’. Dieselbe mit weißen Blüten (Bild S. 190)  . . .

 vernus. Horstige Frühlingsstaude mit  rotvioletten Bl.  N: Pri-
meln, Epimedium, Narzissen (Bild S. 190) . . . . . . . . . . C

  2-3Pfl/m2

IX-X 60/120 GR,2,so-hs 9

  2-3Pfl/m2

VII-IX 100 FR,2-3,so 5

  3-5Pfl/m2

  FR,2-3,so 5

  3-5Pfl/m2

VI-VIII 130 B,1-2,so 9

VI-X 80 P 4

VII-X 90 P 9

VII-X 100 P 9

  2-3Pfl/m2

VII-IX 200 GR,1,so-hs 4

 200 GR,1,so 4

  7-9Pfl/m2

IV-V 30 GR,2,hs 5

NEU

Wir bearbeiten auch kleinste Aufträge!
Für Porto und Verpackung berechnen wir pro Pfl anzenbestellung 

6,80 Euro!
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Lavandula angustifolia 'Alba' (s. S. 195)

Lavandula angustifolia 'Munstead' (s. S. 195)
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Lavandula angustifolia 'Hidcote Blue' (s. S. 195)

Lavandula angustifolia 'Hidcote Pink' (s. S. 195)
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Lavatera Olbia-Hybride 'Barnsley' (s. S. 195)

Malva sylvestris mauritiana (s. S. 205) Lavatera thuringiaca (s. S. 195)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Lavandula - Lavendel - Lamiaceae . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D,✂

Lavendel sind Kinder des Südens und wollen daher viel 
Sonne, um duften und blühen zu können. Sie eignen sich 
vorzüglich für heckenartige Einfassungen, sind aber auch 
im Steingarten und in Verbindung mit Rosen schön. 
Getrocknete Zweige im Wäscheschrank geben der Wäsche 
herrlichen Duft und vertreiben Motten. Durch Rückschnitt 
nach der Blüte und leichten Formschnitt kann man verhin-
dern, daß die Büsche zu sparrig werden. Alle Sorten sind 
vegetativ vermehrt.

 angustifolia’Alba’. Die weißblühende Form (Bild S. 192) . . . . .

 —  ’Grappenhall’. Eine stark wachsende Sorte mit langen, 
blauen Blütenähren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Hidcote Blue’. Dunkelviolettblaue Blütenähren, kom-
pakter Wuchs (Bild S. 193) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Hidcote Pink’. Rosablühend (Bild S. 193) . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Munstead’. Helleres Blau, gedrungen wachsend (Bild 
S. 192) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Richard Gray’. Tiefviolette Bl, auffallend graues Laub, 
schöner Wuchs, späte Blütezeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Siesta’. Weißgraues Laub, violettblaue Blüten. Etwas hel-
ler als 'Hidcote Blue'. Wüchsige, gut verzweigte, neuere 
Sorte.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 stoechas ’Papillon’. Die besondere Zierde des Schopflaven-
dels sind die purpurrosa Hochblätter, die an der Spitze der 
Blütenähren stehen. Schönes graugrünes Laub, sehr lang 
blühend. Winterschutz ist notwendig . . . . . . . . . . . . . . . . . K

Lavatera - Buschmalve - Malvaceae B,✂ 

 Olbia-Hybride ’Barnsley’. Große rosa Blütenschalen mit 
etwas kräftigerem Auge. Im Verblühen werden die Einzel-
blüten fast weiß. Winterschutz nötig! (Bild S. 194) . . . . . . . /\

 thuringiaca. Malvenartige Staude mit eingeschnittenen B 
und leuchtend rosa Bl. Dauerblüher (Bild S. 194) . . . . . . . . . .

Leucanthemella (Syn. Chrysanthemum serotinum) ✂,D
 x serotina. Große leuchtend weiße Bl auf standfesten Stielen 

beleben den herbstlichen Garten (Bild S. 196) . . . . . . . . . . . .

Leucanthemum (Syn. Chrysanthemum maximum) ✂,D
 x superbum. Die Gartenmargerite ist eine wertvolle Rabat-

ten- und Schnittstaude. Sie will nahrhaften, aber nicht zu 
nassen Boden. Sie hält sich lange in der Vase . . . . . . . . . . . . .
N: Delphinium, Papaver, Lupinus.

 — ’Beethoven’. Hochbewertete weiße, einfache Sorte . . . . . .

 — ’Christine Hagemann’. Locker gefüllte, reinweiße Bl, im 
Aufblühen grünliche Mitte, reichblühend (Bild S. 196) . . . .

 — ’Gruppenstolz’. Kompakt wachsend, weiß, vorzüglich für 
Rabatten (Bild S. 196)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VII-VIII

  6-8Pfl/m2

 40 FR,1,so,-b 4

  4-6Pfl/m2

 60 P 4

  6-8Pfl/m2

 50 P 4

 40 P 4

 40 P 4

 40 P 4

 30 P 4

VII-X 60 P 4

  2-3Pfl/m2

VII-IX 120 B,1-2,so 9

  3-5Pfl/m2

VII-X 150 GR,1-2,so-hs 4

  3-5Pfl/m2

X 150 FR,2-3,so 6

VI-IX  5-7Pfl/m2

m 80 B,2,so 5

f-m 80 P 5

m-s 60 B,2,so 5

NEU
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Leucanthemum x superbum 'Gruppenstolz' (s. S. 195)

Leucanthemella x serotina (s. S. 195) Leucanthemum x superbum 'Christine Hagemann' 
(s. S. 195)
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Lewisia Cotyledon-Hybride 'Sunset Strain' (s. S. 199)

Linum flavum (s. S. 201)
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Leucanthemum vulgare (s. S. 199)

Ligularia dentata 'Zepter' (s. S. 199) Ligularia dentata 'Britt-Marie Crawford' (s. S. 199)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 vulgare. (Syn. Chrysanthemum leucanthemum). Weiße Früh-
lingsmargeriten sind dankbare Schnittstauden. Einfach, be-
sonders wüchsig und reichblühend (Bild S. 198, 401)  . . . ✂

Lewisia - Bitterwurz - Portulacaceae r,B

∆r Cotyledon-Hybride ’Sunset Strain’. Fleischige Rosetten, Bl in 
Rot, Orange oder Rosa an verzweigtem Blütenstand. Schö-
ne, aber anspruchsvolle Liebhaberpflanze (Bild S. 197)  . . .

∆r longipetala ’Little Plum’. Kräftig, purpurrosa Bl, die im Auf-
blühen leicht orange überhaucht sind. Großblumig, 
kompakt und im September teilweise nachblühend. 
Anspruchsloser als die vorige  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Liatris - Prachtscharte - Asteraceae D,✂ 

Aus grasartigen Blattschöpfen erheben sich ährige Blü-
tenstände, an denen besonders interessant ist, daß sie von 
oben nach unten aufblühen. Für jeden nicht zu nassen 
Gartenboden geeignet. Beliebte Schnittblume, schöne 
Herbstfärbung.
N: Campanula, Gaura, weiße Monarda, Aster amellus.

 spicata ’Floristan Violett’. Bl-ähren leuchtend violett an lan-
gen Stielen. Wertvolle Schnittstaude . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Floristan Weiß’. Dieselbe in Weiß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Kobold’. Eine niedrige Form, violett . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ligularia - Kreuzkraut - Asteraceae B

Ornamentale Blattschmuckstaude zur Verwendung an 
Teichen und Wasserbecken, aber auch zur Einzelstellung. 
Liebt feuchten, tiefgründigen Boden.

 dentata ’Britt-Marie Crawford’. Orangegelbe Blüten bilden 
einen tollen Kontrast zum purpurschwarzen Laub. Eine 
ganz hervorragende neue Sorte, eine der allerschönsten 
Ligularien! Zweifellos eine der besten Neueinführungen 
der letzten Jahre. Ab Herbst 2007 lieferbar! (Bild S. 198)

 —  ’Desdemona’. Prächtig orangegelbe Blütendolden bilden 
einen tollen Kontrast zum rötlichen Laub  . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Zepter’. Auffallende Auslese! Diese hohe Staude trägt 
goldgelbe, dichtgedrängte Bl in einer langen Traube über 
rundlich bis nierenförmigen Grundblättern (Bild S. 198)  . . .

 przewalskii. In Erscheinung leichter und eleganter als alle 
anderen. Feingeschlitztes Laub und hellgelbe, schlanke 
Blütenkerzen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Limonium - Statice, Strandflieder - Plumbaginaceae ✂,D
Schöne, ledrige Blattrosetten und zarte, schleierkraut-
ähnliche Bl-Stände. N: Eryngium, Nepeta, Festuca, 
 Buphthalmum.

 latifolium. Die kleinen, violetten Bl bilden zarte Schleier, 
hübsch auch in Sträußen und zum Trocknen . . . . . . . . . . . . .

  5-7Pfl/m2

V-VI 60 FR,1-2,so 2

  8-12Pfl/m2

  A,2,so-abs
V-VII 15 ST,2,abs 5

V-VI 15 P 5

VII-IX

  6-12Pfl/m2

 90 FR,2,so,-b 3

 90 P 3

 40 P 3

VIII-IX

  1-3Pfl/m2

  GR,2-3,abs,-b
  FR,3,abs,-b

 100  17

 60/100 P 9

VII-VIII 200 P 8

VII-VIII 130 P 4

  3-5Pfl/m2

V-VI 60 FR,1,so 2

NEU
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Lysimachia ciliata 'Firecracker' (s. S. 203)

Lysimachia clethroides '(s. S. 203) Linaria purpurea 'Canon Went' (s. S. 201)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Linaria - Leinkraut - Scrophulariaceae ✂,D

∆r alpina. Blaugrüne Polster mit kleinen blauvioletten Löwen-
maulblütchen, deren oranger “Gaumen” einen schönen 
Kontrast bildet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 purpurea ’Canon Went’. Mediterrane Staude mit hübschen, 
graugrünen B und kleinen, löwenmäulchenartigen, rosa Blü-
tenkerzen.  Wertvoller Langblüher, versamt sich (Bild S. 200)

Linum - Lein - Linaceae D

Verwandt mit dem bekannten Flachs. Für durchlässige 
Böden in Steingärten und Rabatten.

 flavum. Goldflachs mit dunkelgrünen B und großen, gelben 
Bl. N: Campanula carpatica, Scutellaria (Bild S. 197)  . . . . . . .

 perenne ’Nanum Album’. Weiße Bl, reichverzweigt  . . . . . . . . .

 — ’Nanum Saphir’. Blaue Bl, reichverzweigt . . . . . . . . . . . . . . . .

Liriope - Lilientraube - Liliaceae C

 muscari ’Ingwersen’. Sehr dekorative, horstbildende, immer-
grüne Pflanze für schattige Gartenpartien. Aus den grü-
nen, weithin auffallenden Horsten erscheinen die dünnen, 
violetten Blütenähren. Die späte Blütezeit ist ebenfalls 
sehr von Vorteil und kann an geschützten Standorten bis 
zu den ersten Frösten reichen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Lobelia - Lobelie - Campanulaceae D,✂

 cardinalis. Kardinalslobelie. Lange leuchtend rote Blüten-
kerzen über grasgrünem Laub. Verlangt frischen bis 
feuchten Boden. Besonders gut an Teichrändern zu ver-
wenden. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Früh!,/\

 siphilitica. Lobelie mit ährigen Blütenständen. Die Bl sind 
reinblau, für frischen Boden, anspruchslos. Eine der weni-
gen reinblauen Sommerblühern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Lupinus - Lupine - Fabaceae B,✂

Lupinen gehören zu den am meisten verbreiteten Stau-
den. Sie wünschen tiefgründigen, nicht zu nassen, kalk-
freien Boden. Am besten wirken sie in bunten Gruppen 
gepflanzt. Nach der Blüte zurückschneiden, worauf sie 
frisch austreiben und nochmals blühen.
Aus Samen vermehrte Sorten, die etwas in den Farbtönen 
variieren.

 Polyphyllus-Hybriden ’Edelknabe’. Karminrote Farbtöne  . .

 — ’Fräulein’. Weiß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Kastellan’. Blaue Farbtöne mit weißer Fahne . . . . . . . . . . . .

 — ’Kronleuchter’. Verschiedene, gelbe Töne  . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Schloßfrau’. Rosa mit weißer Fahne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  8-12Pfl/m2

  ST,1,so
VII-X 10 FS,1,so 3

  8-10Pfl/m2

VI-X 80 P 3

  7-9Pfl/m2

VI-VIII 30 FR,1,so, SH,1,so 2

  6-12Pfl/m2

VI-VIII 25 P 2

VI-VIII 25 P 2

  4-7Pfl/m2

VIII-X 30  GR,2,hs-sch  9

VII-IX

  5-8Pfl/m2

 60-120 FR,3,so 3

 60 P 3

V-VII

  4-5Pfl/m2

 90 B,2,so 4

 90 P 4

 90 P 4

 90 P 4

 90 P 4
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Lythrum salicaria 'Rosensäule' (s. S. 203) Lythrum salicaria 'Stichflamme' (s. S. 203)

Lychnis viscaria 'Plena' (s. S. 203) Lychnis coronaria 'Alba' (s. S. 203)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Lychnis - Lichtnelke - Caryophyllaceae D

 Arkwrightii-Hybride ’Vesuvius’. Dunkellaubige Sorte mit 
sehr großen, orange-scharlachfarbenen Bl . . . . . . . . . . . . . . .

 chalcedonica. Auch als “Brennende Liebe“ bekannt. Leuch-
tend orangerote Blüten auf straffen Stielen. Rabattenstau-
de für humose, nicht zu nasse Böden. . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂ 
N: Salvia, Delphinium, Leucanth. sup., Achillea

 coronaria. Graufilzige B, weithin leuchtende karminrote Bl ... 

 coronaria ’Alba’. Dieselbe in Weiß (Bild S. 202)  . . . . . . . . . . . . . .

 viscaria ’Plena’. Leuchtend karminrote Pechnelke (Bild 
S. 202) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

Lysimachia - Felberich, Pfennigkraut - Primulaceae B

Beliebte Staude für Naturgärten und Rabatten.

 ciliata ’Firecracker’. Wunderschöne, kontrastreiche  Sorte mit 
leuchtend gelben Blüten über dunkelrotem Laub. Sehr 
wüchsig (Bild S. 200, 251) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . )

 clethroides. Schneefelberich, auf dessen eleganten weißen 
Blütenähren sich gerne Schmetterlinge tummeln, leucht-
ende Herbstfarbe (Bild S. 200) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
N: Lythrum.

 ephemerum. Schmale, graugrüne B, lange, spitze Blüten-
rispen mit vielen, kleinen, weißen Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 nummularia. Runde B und goldgelbe Bl. Guter Bodendecker 
für feuchten Standort. Verbreitet sich stark. . . . . . . . . . . . . . .

 punctata. Der Goldfelberich eignet sich gut zum Verwildern 
vor Gehölzen und an Bachläufen. Sternförmige, gelbe Bl 
an langen Rispen. Reizvolle Wildstaude, die etwas wuchert. 
N: Polygonum amplexicaule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 — ’Alexander’. Die attraktiven weißbunten Bl unterscheiden 
diese auffällige Sorte vom beliebten Goldfelberich . . . . ✂

Lythrum - Weiderich - Lythraceae D

Aufrechte Staude mit schlanken, rötlichen Blütenrispen. 
Die Bl werden gerne von Schmetterlingen besucht, lange 
Blütezeit. Ausdauernder Sommerblüher.
N: Iris sibirica, Gräser.

 salicaria ’Blush’. Sehr schöne Sorte, die sich durch ihre pfir-
sichrosa Blütenfarbe deutlich von den anderen abhebt. 
Liebt frischen Standort. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rosensäule’. Tiefviolettrosa Blüten auf standfesten säu-
lenförmigen Blütenständen (Bild S. 202) . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Stichflamme’. Besonders großblumig dunkelviolettrosa. 
Bildet standfeste Büsche (Bild S. 202)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Zigeunerblut’. Leuchtend dunkelviolettrosa. Auffallend .

  8-10Pfl/m2

VI-VIII 40 B,2,so 3

  6-8Pfl/m2

VI-VII 80 FR,2,so,-b 3

VI-VII 50 FR,1,so 3

VI-VII 50 P 3

  6-10Pfl/m2

V-VII 40 FR,2,so,-b 3

  2-3Pfl/m2

VI-VIII 80 FR,2,so-h 5

VII-IX 80 FR,2-3,so-hs 5

  
VII-IX 80 FR,2,so-hs 5

  5-12Pfl/m2

V-VII 5 GR,2-3,so-hs 2

  2-3Pfl/m2

VI-VIII 90 P 2

  3-5Pfl/m2

VI-VIII 60 P 5

VII-IX  FR,3,so,-b

  5-7Pfl/m2

 80 P 4

 120 P 4

 120 P 4

 120 P 4
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Monarda Fistulosa-Hybride 'Gardenview Scarlet' (s. S.  205) Monarda Fistulosa-Hybride 'Fireball' (s. S. 205)

Monarda Fistulosa-Hybride 'Schneewittchen' (s. S. 209)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Macleaya - Federmohn - Papaveraceae B

 cordata (x kewensis). Sehr dekorative Blattschmuckstaude, 
die lange ungestört stehen kann. Die ganze Pflanze ist 
bläulich bereift. Feigenartige B. Die kleinen, beigen Bl sit-
zen in Massen an den großen Rispen. Herrlich vor Mauern 
oder Gehölzen, sehr stark wachsend . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Malva - Malve - Malvaceae D

 moschata. Die Moschusmalve mit ihren rosa Bl ist ein Lang-
blüher für Naturgärten und Rabatten. Nach der Blüte 
zurückschneiden. Wertvolle Wildstaude, versamt sich  . . . .

 — ’Alba’. Wie die Art, jedoch in Weiß  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 sylvestris mauritiana. Stattlicher Dauerblüher mit kräftig 
dunkelvioletten Malvenblüten, die schwarz geadert sind. 
Eine tolle Farbe! (Bild S. 194) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Meconopsis - Scheinmohn - Papaveraceae

 cambrica. Kambrischer Scheinmohn. Bl in gelben Tönen, 
versamt sich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C

Monarda - Indianernessel - Lamiaceae B,✂

Große Büsche bildende, wüchsige Staude, deren Bl in 
mehreren Quirlen übereinander an straffen Stielen sitzen. 
Die lebhaften, sommerlichen Farben bringen willkom-
mene Abwechslung in die Staudenrabatte. Sehr haltbare 
Schnittblume, aromatisches Laub. Monarden möchten 
einen nahrhaften, nicht zu trockenen Standort und sollten 
alle 3 - 4 Jahre geteilt und verpflanzt werden.
N: Gräser, gelbe Hemerocallis, Rudbeckia ’Goldsturm’, 
Delphinium, Gypsophila.

 Fistulosa-Hybride ’Aquarius’. Helles Violett (Bild S. 207)  . . . .

 — ’Beauty of Cobham’. Leuchtend lilarosa Blüten, dunkles 
Laub und die dunkle Blütenmitte steigern die Wirkung 
(Bild S. 206, 207)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Cambridge Scarlet’. Scharlachrot (Bild S. 206) . . . . . . . . . . .

 — ’Croftway Pink’. Kräftig rosa, helle Blütenmitte (Bild 
S. 206).  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Fireball’. Große Blüten in kräftigem Purpurrot. Neue, 
wenig mehltauanfällige Sorte, die mit ihrer leuchtenden 
Farbe im Indianernessel-Sortiment auffällt (Bild S. 204) . . .

 — ’Gardenview Scarlet’. Neue leuchtend rote amerikanische 
Sorte, standfest und gesund. (Bild S. 204) . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Kardinal’. Leuchtend karminrot, intensive Farbe.  . . . . . . . .

 — ’Mohawk’. Lila, dunkle Blütenmitte (Bild S. 206)  . . . . . . . . . .

 — ’Präriebrand’. Tieflachsrot, sehr leuchtend (Bild S. 206) . . .

 — ’Prärienacht’. Purpurfarben. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  1-3Pfl/m2

VII-VIII 300 FR,1-2,so-abs 6

  3-5Pfl/m2

VI-IX 60 FR,1-2,so 3

VI-IX 60 P 3

VI-IX 100 P 4

  7-9Pfl/m2

VI-X 30-40 GR,1-2,so 4

VI-VIII

  4-6Pfl/m2

  B,2,so
 100 FR,2,so,-b 4

 100 P 4

 100 P 4

 120 P 4

 100 P 4

 140 P 4

 100 P 4

 120 P 4

 120 P 4

 150 P 4

NEU
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Monarda Fistulosa-Hybride 'Beauty of Cobham' (s. S.  205) Monarda Fistulosa-Hybride 'Croftway Pink' (s. S. 205)

Monarda Fistulosa-Hybride 'Cambridge Scarlet' (s. S. 205) Monarda Fistulosa-Hybride 'Mohawk' (s. S. 205)

Monarda Fistulosa-Hybride 'Scorpion' (s. S. 209) Monarda Fistulosa-Hybride 'Präriebrand' (s. S. 205)
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Monarda Fistulosa-Hybride 'Beauty of Cobham' (s. S. 205)

Monarda Fistulosa-Hybride 'Aquarius' (s. S. 205)
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Nepeta sibirica 'Niedrige Auslese' (s. S. 209) Nepeta x faassenii 'Walker's Low' (s. S. 209)

Oenothera missouriensis (s. S. 211) Oenothera tetragona 'Sonnenwende' (s. S. 211)

Nepeta subsessilis (s. S. 209) Nepeta subsessilis 'Sweet Dreams' (s. S. 209)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Schneewittchen’. Weiß, helle Blütenmitte (Bild S. 204) . . .

 — ’Scorpion’. Kräftig purpurviolett, dunkle Blütenmitte (Bild 
S. 206) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Myosotis - Vergißmeinnicht - Boraginaceae B

 palustris ’Thüringen’. Das langlebige Sumpfvergißmeinnicht 
eignet sich für alle feuchten oder schattigen Gartenplätze, 
besonders für Teich- und Bachränder, hellblaue Bl . . . . . . . .

Nepeta - Katzenminze - Lamiaceae D

Wertvolle und vielseitig zu verwendende Staude. Nepeta 
eignet sich vorzüglich für trockene Hänge, Steingärten, 
Trockenmauern und Naturgärten. Durch Rückschnitt nach 
der Bl folgt ein reicher Nachflor. Schmetterlingsmagnet. 
Unverzichtbarer, sehr wertvoller Dauerblüher, sollte in kei-
nem Garten fehlen.
N:  Rosen, Gypsophila, Coreopsis, Solidago.

 x faassenii. Lavendelblaue Lippenblüten über graugrünem 
Laub, vegetativ vermehrt (Bild S. 171) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Six Hills Giant’. Wesentlich höher als die Art  . . . . . . . . . . . .

 — ’Snowflake’. Weißblühende Katzenminze, die relativ nied-
rig bleibt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Walker’s Low’. Große, leuchtend blaue Sorte (Bild S. 208) 

 — Sämlinge (mussinii). Das Laub ist etwas gröber als bei 
faassenii und die Farbe der Bl dunkler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 grandiflora ’Bramdean’. Dauerblüher mit kräftig violettblau-
en, großen Blütenrispen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Dawn to Dusk’. Rosa blühende Sorte, auch als farbliche 
Ergänzung zu den blauen Katzenminzen wertvoll . . . . . . . .

 nervosa. Hellblaue Bl in dichten Ähren. B lanzettlich, grün und 
kräftig geadert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 sibirica. Leuchtend blaue Bl an grünbeblätterten Stengeln
(Bild S. 401) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 — ‘Niedrige Auslese’. Auslese dieser schönen Art, die kom-
pakter bleibt und damit die Verwendungsmöglichkeiten 
dieser schönen Katzenminze erweitert (Bild S. 208) . . . . . . .

 subsessilis. Blaue Blütenstände mit größeren Einzelblüten 
über frischem Laub (Bild S. 208)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ‘Sweet Dreams’. Die neue Sorte mit rosalila Blüten ist eine 
schöne Ergänzung und ebenso langblühend wie die 
anderen Katzenminzen (Bild S. 208)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 120 P 4

 100 P 4

  6-12Pfl/m2

V-VI 30 WR,4,so-hs  3

V-IX

  6-12Pfl/m2

  ST,1,so
 30 FS,1,so 4

  3-5 Pfl/m2

 50 P 4

  6-12 Pfl/m2

 25 P 4

  3-5 Pfl/m2

 60 P 4

  6-12 Pfl/m2

 30 P 3

  5-9 Pfl/m2

 70 P 4

 70 P 4

VII-IX 40 P 4

  5-6 Pfl/m2

VII-IX 90 P 4

  5-9Pfl/m2

VII-IX 40 P 4

  5-6Pfl/m2

VII-IX 60 P 4

VII-IX 50 P 4
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Omphalodes verna  und verna 'Alba'(s. S. 211)

Omphalodes cappadocica 'Starry Eyes' (s. S. 211) Omphalodes cappadocica 'Cherry Ingram' (s. S. 211)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Oenothera - Nachtkerze - Onagraceae D

In niedrigen und hohen Arten hervorragende Steingar-
ten- und Rabattenstauden, deren große, gelbe Blüten-
schalen fast den ganzen Sommer hindurch blühen.

∆ missouriensis. Niederliegende Triebe, mit großen, zitronen-
gelben Bl. Interessant sind die geflügelten Früchte. Beson-
ders schön, wenn Sie über eine Mauer herunterhängt. 
Wichtiger Sommer- und Herbstblüher für den Steingarten 
und Mauerkronen (Bild S. 208). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
N: Blaue Gräser, Campanula, Ceratostigma.

 odorata. Aus Südamerika stammende Pflanze. Schmale, läng-
liche B, Bl helles Gelb, im Verblühen rötlich werdend. Ver-
strömt ihren Duft am Abend und in der Nacht  . . . . . . . . . . .

 speciosa ’Siskiyou’. Die ’zierliche Nachtkerze’ hat hellrosa Bl, 
die rot geadert sind. Sowohl von nahem wie aus der Ferne 
ein ganz besonders attraktives Blütenmeer. Sie ist ausge-
sprochen lang- und reichblühend, gut wüchsig und ge-
sund. In rauhen Lagen ist etwas Winterschutz ratsam (Bild 
S. 212, 142) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 tetragona ’Sonnenwende’. Tief goldgelbe leuchtende Bl., 
reichblühend. Guter Kontrast zum rötlichen Laub, Herbst-
färbung (Bild S. 208)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
N: Veronica ’Blauriesin’, Scutellaria baicalensis, Salvia, Grä-
ser.

Omphalodes - Gedenkemein - Boraginaceae 

 cappadocica ’Cherry Ingram’. Überreich blühend mit Vergiss-
meinicht-Blüten in wunderschönem leuchtendem, klarem 
Blau. Besonders schöne, wertvolle Pflanze, die in rauen Lagen 
etwas Winterschutz benötigt (Bild S. 210) . . . . . . . . . . . . .B

 — ’Starry Eyes’. Die zweifarbigen Vergißmeinnichtblüten 
sind ein echter "Eyecatcher": ein auffälliger weißer Rand 
umrahmt die blauen Blüten. Etwas empfindlicher als das 
robuste Omphalodes verna (Bild S. 210)  . . . . . . . . . . B

∆ verna. Bodendecker, der auch noch in sehr dunkles Unterholz 
hineinwächst. Vergißmeinnichtblau (Bild S. 210)  . . C 
N: Lathyrus vernus, Epimedium, Tiarella, Waldsteinia.

 — ’Alba’. Dieselbe mit reinweißen Bl (Bild S. 210) . . . . . C

Ophiopogon - Schlangenbart - Liliaceae C/\

∆ japonicus ’Minor’. Grasartige, dunkelgrüne B in Büscheln, 
weiße Bl, denen leuchtend blaue Früchte folgen. Rasen-
bildend, für humusreiche, saure Böden, für japanische 
Gärten und kleine Einfassungen. Wintergrün! . . . . . . . . . . . .

 planiscapus ’Nigrescens’. Hauptsächlich eine Blattschmuck-
staude für den Rhododendrongarten oder die schattige 
Gartenecke. Die rosaweißen Blüten heben sich vom fast 
schwarzen Laub ab, später erscheinen die metallisch blau 
glänzenden Früchte. Unverzichtbar bei der Kreation von 
Farbkontrasten in Ihrem Garten (Bild S. 277)  . . . . . . . . . . . . . .

  3-7 Pfl/m2

  ST,1,so
VI-X 20 FS,1,so 3

  6-12 Pfl/m2

VI-X 70 P 3

  3-7 Pfl/m2

VI-IX 40 ST,2,so 5

  6-12 Pfl/m2

VI-IX 60 FR,2,so,-b 3

  8-16 Pfl/m2

  ST,2,abs
IV-V 20 GR,2,so-hs 9

IV-VI 20 GR,2,so-hs 9

II-IV 15 P 3

 15 P 3

  8-12 Pfl/m2

VII-VIII 10 GR,1-2,hs 5

  8-10 Pfl/m2

VI-VIII 20 GR,2,hs-sch 9

NEU
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Origanum rotundifolium 'Kent Beauty' (s. S. 213)

Oenothera speciosa 'Siskiyou' (s. S. 211)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Origanum - Dost, Heidegünsel - Lamiaceae ✂,D

Origanum sind Dauerblüher mit aromatisch duftendem 
Laub, die sowohl im Vordergrund von Rabatten wie auch 
im Steingarten oder als Topfpflanze zu verwenden sind. 
Gute Bienenweide.

 Laevigatum-Hybride ’Herrenhausen’. Reizvolle Pflanze. 
Diese neue Kreuzung hat tief rotviolette Bl an verzweigten 
Stielen, sehr lange wirkungsvoll . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Hopley’s’. Grazile, duftige, purpurrosa Blüten, auch für 
kleine Duftsträußchen geeignet. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rosenkuppel’. Rosarote Blütenbälle stehen über einem 
Polster aus aromatischem Laub. Lang- und reichblühende 
Bienenweide  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 rotundifolium ’Kent Beauty’. Ein Dost mit hopfenähnlichen 
Blütenständen und blaugrünem Laub für trockene Stand-
orte (Bild S. 212) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . r

 vulgare ’Compactum’. Niedrige Form des Staudenmajorans, 
eignet sich sehr gut für trockene, sonnige Lagen in Stein- 
und Heidegärten. Aus den wintergrünen Polstern kom-
men lila Blütenstände, welche Schmetterlinge anlocken. 
Die Pflanze duftet aromatisch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Thumbles Variety’. Das leuchtend gelbe Laub macht 
diese Sorte zum Blickfang und Farbtupfer. Weiss-rosa Blü-
ten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Pachysandra - Ysander - Buxaceae C

 terminalis. Immergrüner Halbstrauch, der Ausläufer bildet 
und ein hervorragender Bodendecker für halbschattige 
bis schattige Lagen auch unter Bäumen ist. Verlangt 
humosen, frischen Boden und genügend Feuchtigkeit . . .

Paeonia - Pfingstrose - Paeoniaceae D,✂

Ist eine unserer Spezialitäten. Das große Sortiment 
finden Sie auf Seite 471 bis 506 des Kataloges mit aus-
führlicher Kultur- und Sortenbeschreibung

Papaver - Mohn - Papaveraceae . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D

Ist eine unserer Spezialitäten. Das große Sortiment 
finden Sie auf Seite 507 bis 522 des Kataloges mit aus-
führlicher Kultur- und Sortenbeschreibung

  5-12Pfl/m2

  FR,1,so
VII-IX 40 SH,1,so 4

VII-IX 60 P 4

VII-IX 50 P 4

VII-IX  30  ST,1,so  8

  5-16Pfl/m2

  FR,1,so
VII-IX 20 SH,1,so 4

  FR,1,so
VII-IX 20 SH,1,so 4

  8-12Pfl/m2

IV-V 25 G,2,hs 3

Wir bearbeiten auch kleinste Aufträge !
Für Porto und Verpackung berechnen wir pro Pfl anzenbestellung 

6,80 Euro!
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Penstemon digitalis 'Husker's Red Strain' (s. S. 217) Penstemon barbatus 'Praecox Nanus' (s. S. 217)

Penstemon x mexicale 'Sunburst Ruby' (s. S. 217) Penstemon Hybride 'Chica' (s. S. 217)
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Phlomis russeliana (s. S. 217)

Perovskia x superba (s. S. 217)
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Phlomis tuberosa 'Amazone' (s. S. 219) Ranunculus acris 'Multiplex' (s. S. 239)

Verbena bonariensis (s. S. 271) und Gaura lindheimeri (s. S. 149)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Penstemon - Bartfaden - Scrophulariaceae D,✂ 

  Diese langblühenden Sommerstauden haben fingerhu-
tähnliche Blüten. Sie benötigen warme, sonnige, durchläs-
sige Böden.

 barbatus ’Praecox Nanus’. Die schlanken Blütenrispen tra-
gen Rachenblüten in roter, rosa, violetter oder blauer 
Farbe. Nur als Mischung erhältlich (Bild S. 214)  . . . . . . . . . . .

 digitalis ’Husker´s Red Strain’. Sehr schöne Schnittstaude 
mit weißen Bl und bronze-purpurfarbenem Laub. Auf-
fallend, da deutlich höher als die übrigen Sorten (Bild 
S. 214) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 hirsutus. Harter Bartfaden mit weiß-lila Bl. Sehr schönes, dun-
kelrotes Winterlaub. Versamt sich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Hybride ’Catherine de la Mere’. B dunkelgrün, Bl leuchtend 
blau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Chica’. Schmale, aufrechte Blütentriebe mit vielen leuch-
tendroten Einzelblüten (Bild S. 214) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Züriblau’. Reinblau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 x mexicale ’Sunburst Ruby’. Rubinrote, trompetenförmige 
Blüten mit weißem Schlund. Eine reichblühende, kom-
pakte und standfeste Bereicherung des Sortiments (Bild 
S. 214) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r pinifolius. Nadelartige B und orangerote Bl. Sehr reizender 
Sommerblüher, immergrün . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Perovskia - Perovskie - Lamiaceae D,✂

 atriplicifolia. Eine lavendelblaue Auslese von der Gärtnerei 
Ziegler in der Schweiz. Kompakter Wuchs und gut stand-
fest. Ein Blickfang im sommerlichen Staudenbeet. Rück-
schnitt im Frühjahr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 x superba. Halbstrauch mit graugrünen, aromatisch duf-
tenden B und lavendelblauen Bl in langen, verzweigten 
Ähren. Für durchlässige Böden in vollsonniger Lage (Bild 
S. 215, 79) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 N: Rosen, hohe Penstemon, klbl. Hemerocallis, Coreopsis, 
Achillea.

Phlomis - Brandkraut/Goldquirl - Lamiaceae D

  Interessante, mit der Taubnessel verwandte Pflanze aus 
dem Mittelmeergebiet bzw. Westasien. Dankbare Som-
merblüher, schöne Fruchtstände.

 russeliana. Stattliche Staude mit behaarten B. Die hellgelben 
Lippenblüten sitzen in mehreren Quirlen übereinander. 
Die Pflanze sieht aus wie eine große Taubnessel (Bild 
S. 215) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  6-10Pfl/m2

VI-VIII 50 FR,2,so,-b 4

  7-9Pfl/m2

VI-VIII 120 GR,1-2,so-hs 4

V-VI 50 GR,1,so 4

V-VIII 60 B,2,so 4

VI-VIII 100 P 4

V-VI 30 P 4

VI-VIII 40  4

  ST,1,so
VII-VIII 30 FS,1,so 4

  1-3Pfl/m2

 80-
VI-IX 100 FR,1,so 9

VI-IX 120 P 9

  2-3Pfl/m2

VI-VII 30/100 FR,1,so 5

NEU
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Phlox divaricata (s. S. 219) Phlox divaricata 'Chattahoochee' (s. S. 219)

Phlox divaricata 'May Breeze' (s. S. 219) Phlox divaricata 'Louisiana Purple' (s. S. 219)

Phlox divaricata 'Eco Texas Purple' (s. S. 219) Phlox divaricata 'Clouds of Perfume' (s. S. 219)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Amazone’. Rosaviolette Blütenquirle stehen sehr zahl-
reich entlang der vielen, langen, dunkelroten Blütensten-
gel. Die hohe, schlanke, stattliche Pflanze eignet sich zur 
Strukturierung in der Rabatte und im naturnahen Garten 
(Bild S. 216) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Phlox - Flammenblume - Polemoniaceae B

  Alle Phlox sind unersetzlich für jeden Garten durch ihre 
Blütenfülle und flammenden Farben. Zitat von Karl Foer-
ster:  „Ein Garten ohne Phlox ist ein Irrtum.”

 NIEDRIGE ARTEN:

∆ divaricata. Reizender Frühlingsphlox mit lavendelblauen Bl. 
In der Heimat wächst er in lichten Laubwäldern, er eignet 
sich also auch für den trockenen Halbschatten. Duft! Er 
fühlt sich auch auf sonnigen Plätzen in normalem Garten-
boden wohl (Bild S. 218). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

∆ — ’Chattahoochee’. Hellviolett/fliederfarben mit intensiv 
purpurnem Auge. Duft!  (Bild S. 218) . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

∆ — ’Clouds of Perfume’. Blaulila. Duft! (Bild S. 218). . . . . . . . ✂

∆ — ’Eco Texas Purple’. Neue Sorte mit violetten Blüten, die ein 
rotviolettes Auge zeigen. Ab Herbst 2007 lieferbar (Bild 
S. 218) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Louisiana Purple’. Tolle Sorte in kräftigem, leuchtendem 
Violett. Erste P. divaricata Sorte in einer so intensiven Farbe. 
Ein echter "Eyecatcher"! (Bild S. 218) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’May Breeze’. Weiß-Hellblau. Duft (Bild S. 218). . . . . . . . . ✂

 stolonifera. Dieser ausläufertreibende Phlox blüht sehr früh, 
reich und lange. Die intensiv gefärbten Bl stehen über 
einem wüchsigen Polster. Diese Art ist eine ausgespro-
chene Sortimentsbereicherung, die wir Ihnen empfehlen 
möchten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Ariane’. Weiß  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Blue Ridge’. Hellblau (Bild S. 220) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Home Fires’. Pink (Bild S. 220) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Purpurea’. Leuchtend lila, sehr auffällige Farbe! (Bild 
S. 220) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 subulata. Alle Teppichphlox bilden im Steingarten und auf 
Trockenmauern schöne, blütenübersäte Polster . . . . . . . . . .  
N: Iris barbata-nana, Aubrieta, Iberis, Alyssum.

∆ — ’Candy Stripes’. Tolle Sorte, die sich deutlich von den 
bekannten Polsterphloxsorten abhebt. Weiß-rosa 
gestreifte Bl geben ihr ein fröhliches und farbiges Ausse-
hen. Das dichte Polster verschwindet im Frühjahr unter 
einem Blütenmeer (Bild S. 221) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Emerald Cushion Blue’. Sehr helles zartes Blau (Bild 
S. 221) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  3-5Pfl/m2

VI-VII 80 P 8

V-VI  5-9Pfl/m2

 40 GR,2,hs 5

 30 P 5

 30 P 5

 40 P 5

 30 P 5

 30 P 5

  7-9Pfl/m2

IV-VI  GR,2,so-hs

 25 P 5

 25 P 5

 25 P 5

 25 P 5

  6-10Pfl/m2

IV-V  ST,1-2,so
  MK,1-2,so

 10 P 3

 10 P 3

NEU
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Phlox stolonifera 'Home Fires' (s. S. 219)

Phlox stolonifera 'Blue Ridge' (s. S. 219)

Phlox stolonifera 'Purpurea' (s. S. 219)
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Phlox subulata 'Scarlet Flame' (s. S. 223) Phlox subulata 'White Delight' (s. S. 223)

Phlox subulata 'Candy Stripes' (s. S. 219)

Phlox subulata 'Violett Seedling' (s. S. 223) Phlox subulata 'Emerald Cashion Blue' (s. S. 219)
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Phlox Maculata-Hybride 'Omega' 
(s. S. 223)

Phlox Maculata-Hybride 'Natasha' 
(s. S. 223)

Phlox Maculata-Hybride 
'Rosalinde' (s. S. 223)

Phlox paniculata'Hesperis' 
(s. S. 223)

Phlox paniculata 'Graf Zeppelin' 
(s. S. 223)

Phlox paniculata 'Dorffreude' 
(s. S. 223)

Phlox paniculata'Landhochzeit' 
(s. S. 228)

Phlox paniculata 'Düsterlohe' 
(s. S. 223)

Phlox paniculata'Kirmesländler' 
(s. S. 228)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

∆ — ’Scarlet Flame’. Auffallend karmin-scharlach Bl (Bild 
S. 221) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Violet Seedling’. Rötlich violett (Bild S. 221) . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’White Delight’. Schneeweiß, starkwachsend (Bild S. 221) 

 HÖHERE ARTEN:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B,✂

  Sie dürfen mit ihrem großen Farbenspiel in keinem Garten 
fehlen. Die Blütezeit einer Sorte läßt sich verlängern, wenn 
ein Drittel der jungen Triebe im Juni gestutzt wird. Phlox hat 
einen nahrhaften, tiefgründigen und durchlässigen Boden 
gern. Ein Rückschnitt unmittelbar nach der Bl fördert eine 
Nachblüte. Einige Phlox paniculata-Sorten werden von der 
Perenne - Arbeitsgemeinschaft für Staudenzüchtung und 
Sortimentsentwicklung - besonders empfohlen.

  N: Delphinium, Helenium, Rudbeckia.

 Maculata-Hybride. Die Phlox dieser Klasse sind besonders 
wüchsig und reichblühend. Durch die etwas kleineren Bl 
in langen Rispen passen sie auch gut in naturnahe Gär-
ten.

 — ’Mrs. Lingard’. Eine reinweiße Sorte, die einen Monat frü-
her als Phlox paniculata blüht. Die glänzenden, ledrigen B 
werden kaum vom Mehltau befallen. Nachblüte! (Bild
S. 224) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Natasha’. Zweifarbige Bl in rosa und weiß (Bild S. 222)  . . .

 — ’Omega’. Weiß mit zartem rotem Auge (Bild S. 222) . . . . . . .

 — ’Rosalinde’. Karminrosa/violettrosa (Bild S. 222) . . . . . . . . . .

 paniculata ’Blue Paradise’. Fast blau, eine so bei Phlox kaum 
erreichte Farbe. Tolle Ergänzung zu andersfarbigen Sorten 
(Bild S. 227) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Dorffreude’. Kräftig Rosa mit rotem Auge, leicht bläu-
licher Unterton (Bild S. 222)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Düsterlohe’. Dunkelviolett, wüchsige Sorte v. Karl Foerster. 
Perenne Empfehlung (Bild S. 222). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Füllhorn’. Leuchtend lachsrosa, dunkles Auge . . . . . . . . . . .

 — ’Graf Zeppelin’. Schneeweiß mit kirschrotem Auge. Peren-
ne Empfehlung (Bild S. 222) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Hesperis’. Ein ganz anderer Phlox! Große, straff aufrechte, 
standfeste Büsche mit sehr großen, dichten Blütenrispen 
aus kleinen lila/fliederfarbigen Blüten. Diese Sorte über-
zeugt durch ihr schönes harmonisches Gesamtbild (Bild 
S. 222, 226)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Hochgesang’. Hohe, wüchsige, reinweiße Sorte (Bild 
S. 227) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Judy’. Gesunde, reichblühende Sorte in leuchtendem 
Pink mit leicht violettem Unterton. Sehr gute Fernwirkung. 
Perenne-Empfehlung (Bild S. 224) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 15 P 3

 15 P 3

 15 P 3

VI-IX

  3-5Pfl/m2

f-m 80 B,2,so 5

f 120 P 5

f 100 P 5

m 100 P 5

f 100 P 5

s 120 P 5

f-m 90 P 5

f 80 P 5

m 80 P 5

m 130 P 5

s 120 P 5

m 80 P 5
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Phlox paniculata 'Judy' (s. S. 223)

Phlox maculata 'Mrs. Lingard' (s. S. 223)
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Phlox paniculata 'Pax' 
(s. S. 228)

Phlox paniculata 'Orange' 
(s. S. 228)

Phlox paniculata 'Le Mahdi' 
(s. S. 228)

Phlox paniculata'Starfire' 
(s. S. 228)

Phlox paniculata 'Sommerfreude' 
(s. S. 228)

Phlox paniculata 'Rosa Pastell' 
(s. S. 228)

Phlox paniculata'Windsor' 
(s. S.228)

Phlox paniculata 'Uspech' 
(s. S. 228)

Phlox paniculata'Sternhimmel' 
(s. S. 228)
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Phlox paniculata 'Red Feelings' (s. S. 228)

Phlox paniculata 'Hesperis' (s. S. 223)
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Phlox paniculata 'Blue Paradise' (s. S. 223)

Phlox paniculata 'Hochgesang' (s. S. 223)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Kirchenfürst’. Das leuchtende Kardinalrot (Dunkelpur-
purrot) macht diese schöne Sorte in unserem Sortiment 
unverwechselbar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Kirmesländler’. Weiß mit rotem Auge, späteste Sorte. 
Perenne Empfehlung (Bild S. 222). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Landhochzeit’. Frisches, Rosa mit rotem Auge. Perenne 
Empfehlung (Bild S. 222) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Le Mahdi’.Kräftig violettblau/dunkelviolett (Bild S. 225). .

 — ’Orange’. Leuchtend orangerot, ungewöhnliche Farbe. 
Perenne Empfehlung (Bild S. 225). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Pax’. Reinweiß, wüchsig (Bild S. 225). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Red Feelings’. Ein ganz außergewöhnlicher Phlox! Die tief 
dunkelroten Blüten sind ganz anders, als man sie bei Phlox 
kennt. Mit seinen großen, immer knospig wirkenden Blü-
tenständen, die sich über Monate hinweg halten, wirkt er 
stets, als ob er gleich aufblüht. Hervorragende Schnittblu-
me. Ab Herbst 2007 lieferbar (Bild S. 226) . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Redivivus’. Kräftiges lachs, reichblütig. Perenne Empfeh-
lung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rosa Pastell’. Sehr wertvolle Sorte in zartrosa mit dun-
klem Auge, großblumig (Bild S. 225) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Sommerfreude’. Rosa mit rotem Auge (Bild S. 225) . . . . . .

 — ’Starfire’. Leuchtend rot (Bild S. 225) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Sternhimmel’. Hellviolett mit weiß, dunkles Auge (Bild 
S. 225) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Uspech’. Wirkt durch violette Blüten mit großem weißem 
Auge sehr farbig. Reichblühende neue Sorte aus Rußland, 
die ihren Namen "Erfolg" völlig verdient und auch von der 
Perenne empfohlen wird (Bild S. 225) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Windsor’. Lachs-Orangerot (Bild S. 225) . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Phuopsis - Scheinwaldmeister - Rubiaceae B

 stylosa. Runde Blütenköpfe in klarem Rosa. Erinnert an Wald-
meister. Gut als Bodendecker zu verwenden (Bild S. 251, 
216) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 stylosa ’Purpurglut’. Kompakter Wuchs, kräftiges purpur-
rosa (Bild S. 229)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Physalis - Lampionblume - Solanaceae D,✂

 alkekengi var. franchetii. Japanische Lampionblume, beliebt 
wegen der im Herbst erscheinenden orangeroten Frucht-
hüllen, die sich auch gut für Trockensträuße eignen. Wuchert 
stark, daher an entsprechenden Plätzen pflanzen . . . . . . . . .

s 100 B,2,so 5

s 120 P 5

f-m 100 P 5

m-s 70 P 5

m-s 80 P 5

s 90 P 5

f-s 70 P 11

s 70 P 5

m 100 P 5

m-s 80 P 5

m 90 P 5

m 80 P 5

s 80 P 5

m 80 P 5

  8-12Pfl/m2

VI-VIII 15 GR,1-2,so-hs 3

VI-VIII 15 P 3

  3-5Pfl/m2

VI-VII 100 GR,2,so-hs 2

NEU
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Physostegia virginiana 'Bouquet Rose' (s. S. 230) Physostegia virginiana 'Summer Snow' (s. S. 230)

Phuopsis stylosa 'Purpurglut' (s. S. 228)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Physostegia - Gelenkblume - Lamiaceae D,✂

  Die Blütenähren aus dicht zusammengesetzten Lippen-
blüten erinnern von ferne an große Erika. 

  N: Gräser, Aster amellus, Stachys.

 virginiana ’Bouquet Rose’. Violettrosarot (Bild S. 229) . . . . . . .

 — ’Summer Snow’. Schneeweiß, frühblühend (Bild S. 229) . .

Platycodon - Ballonblume - Campanulaceae D,✂

  Ein Glockenblumengewächs mit bläulichgrünen B und 
großen, flachen Glocken. Die Knospen sind ballonartig 
aufgeblasen. Für durchlässigen Boden in Rabatten. Treibt 
spät aus, daher Pflanzstelle markieren.

  N: Gypsophila Rep.-Hybr. ’Rosenschleier’.

 grandiflorus ’Fuji Blue’. Tiefblaue Glockenblüten . . . . . . . . . . .

 — ’Fuji White’. Reinweiß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Polemonium - Jakobsleiter - Polemoniaceae B,✂

  Diese Pflanzen mit ihren gefiederten B wollen nicht zu tro-
cken stehen.

  N: Hemerocallis, Leucanthemum x superbum.

 Hybride ’Lambrook Mauve’. Reichblühende Staude, die mit 
fliederfarbenen 2 cm großen, glockigen Blütchen bedeckt 
ist. Sehr gut zum Schnitt geeignet (Bild S. 231) . . . . . . . . . . . .

 yezoense ’Purple Rain’. Besonders schön ist das purpurne 
Laub, das einen tollen Kontrast zu den blauen Blüten bil-
det (Bild S. 231) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Polygonatum - Salomonssiegel - Liliaceae C

  Der andere Volksname ’Maiglöckchen unterm Dach’ 
bezieht sich auf die Verwandtschaft und das Aussehen.

 x hybridum ’Weihenstephan’. Frühblühende, sehr wüchsige 
Auslese mit weißen Glöckchen aus dem Staudensich-
tungsgarten Weihenstephan (Bild S. 232) . . . . . . . . . . . . . . . .

 multiflorum. Die weißen Glöckchen hängen unter den Blät-
tern der gebogenen Stängel. Robuste Pflanzen für Schat-
tenplätze. Einheimischer Salomonssiegel . . . . . . . . . . . . . . . .

Polygonum - Knöterich - Polygonaceae (Syn. Bistorta) B

∆ affine ’Superbum’. Ausgezeichneter Bodendecker für nicht 
zu trockene Lagen. Aus dem frischgrünen Blätterteppich 
erscheinen viele Blütenkerzen. Die Bl sind beim Aufblühen 
rosa und im Verblühen rot, orangerote Herbstfärbung 
(Bild S. 275) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
N: Kleingräser, Campanula.

 amplexicaule. Ein Meer aus unzähligen, langen roten Blü-
tenähren schmückt diese großen imposanten Büsche. Aus-
gesprochen robust und langblühend (Bild S. 233, 302) . . ✂

 — ’Album’. Derselbe in weiß (Bild S. 233)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VII-IX

  6-9Pfl/m2

 80 B,2,so 4

 80 P 4

VI-VIII

  7-10Pfl/m2

 50 FR,2,so 3

 50 P 3

  5-7Pfl/m2

V-IX 50 FR,3,so 5

V-VIII 70  9

V-VI

  5-9Pfl/m2

 90 GR,2,hs 9

 60 P 6

  6-12Pfl/m2

VI-X 25 FR,2-3,so-abs 3

  1-3Pfl/m2

VII-X 100 GR,2,so-hs 9

VIII-X 100 GR,2,so-hs 9

NEU
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Polemonium Hybride 'Lambrook Mauve' (s. S.  230)

Polemonium yeozense 'Purple Rain' (s. S. 230)
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Polygonatum x hybridum 'Weihenstephan' (s. S. 230)

Polygonum microcephalum 'Red Dragon' (s. S. 235)
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Polygonum amplexicaule (s. S. 230)

Potentilla atrosanguinea 'Jupiter' (s. S. 235)
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Primula denticulata 'Alba' und 'Rubin'(s. S. 235) Primula rosea 'Gigas'(s. S. 235)

Prunella grandiflora 'Altenberg Rosa' (s. S. 237) Pulmonaria dacica 'Blue Ensign' (s. S. 237)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 filiforme ’Variegatum’. Sehr auffallende Blattschmuckstaude 
mit gelb-grün-braun gefleckten Blättern. Diese schöne 
Pflanze bringt von Frühjahr bis Herbst Farbe auch in dunk-
lere Gartenecken. Sie bildet einen attraktiven Horst und ist 
völlig unkompliziert. Auch unter dem treffenden Sorten-
namen 'Painter´s Palette' im Handel (Bild S. 277). . . . . . . . . .

 microcephalum ’Red Dragon’. Dieser neue Knöterich ist 
sowohl von nahem wie von weitem attraktiv. Aus der Nähe 
wirkt das Laub durch seine silbrige, V-förmige Zeichnung. 
Im Beet ist er eine dekorative, von Frühjahr bis Herbst rot-
laubige Staude. Der dunkle Eindruck wird durch die roten 
Stengel noch verstärkt. Ab Juli erscheinen kleine weiße Bl, 
die einen schönen Kontrast bilden. Etwas Winterschutz ist 
ratsam. Geschützte Sorte (Bild S. 232, 276)  . . . . . . . . . . . . . . .

Potentilla - Fingerkraut - Rosaceae D

  Stauden mit erdbeerartigen, gefiederten, wintergrünen B, 
von denen die niedrigen für Steingärten, die höheren für 
Rabatten geeignet sind. Die Blüten erinnern ebenfalls an 
die Blüten der Erdbeeren, lange Blütezeit. Alle lieben volle 
Sonne und durchlässigen Boden.

 atrosanguinea ’Jupiter’. Die samtigen Bl von leuchtendem 
Orangerot sind sehr auffallend und heben sich gut von 
den fünfgeteilten B ab. Blüht nach bis in den Herbst (Bild 
S. 233) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ crantzii ’Goldrausch’. Große, tiefgoldgelbe Bl. Remontiert. 
Sehr leuchtende Farbe mit Fernwirkung . . . . . . . . . . . . . . . . .

Primula - Primeln - Primulaceae C

  Primeln mit ihrem reichen Farbenspiel gehören zu den 
ersten Frühlingsboten. Es gibt auch sehr schöne, sommer-
blühende Arten, deren Blütezeit sich bis in den August 
erstreckt. 

 x bullesiana. Etagenprimel. Hybriden in einer Mischung von 
rosa, orange, lachs oder karmin; wird nicht in bestimmter 
Farbe verkauft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ denticulata ’Alba’. Weißblühende Kugelprimel (Bild S. 234)  . ✂

∆ — ’Rubin’. Karminrot-violette Töne (Bild S. 234) . . . . . . . . . . . . .

 florindae. Tibet-Sommerprimel. Herzförmige B und duftende, 
hellgelbe Bl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 japonica. Japanische Etagenprimel mit purpurroten Bl . . . . . . . . 

 — ’Alba’. Zarte, reinweiße Blüten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ x pubescens (Auricula-Hybride). Gartenaurikel. Bl in gelben, 
roten und braunen Tönen. Schöne immergrüne, graugrün 
bemehlte, ledrige Blätter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 rosea ’Gigas’. Die Rosenprimel hat leuchtend karminrosa Blü-
ten und will feuchten, humosen Boden. Sie blüht ganz 
besonders früh im Jahr (Bild S. 234) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D

  6-12Pfl/m2

VII-VIII 70 GR,2,hs 5

  1-3Pfl/m2

VII-X 100 GR,2,so-hs 9

  6-8Pfl/m2

  FR,2,so
VI-VIII 45 FR,2,so,-b 6
  8-12Pfl/m2

  ST,1-2,so
IV-VI 10 FS,1-2,so 4

  10-12Pfl/m2

VI-VII 50 GR,2-3,hs 3

III-IV 30 GR,2,so-hs 3

 25 P 3

  8-10Pfl/m2

  GR,2-3,hs
VI-VIII 80 WR,3-4,so-hs 3

V-VI 50 und F,3,hs 3

V-VI 50 P 3

IV-V 20 ST,2,so-abs 3

  10-16Pfl/m2

III-IV 20 WR,3-4,so-hs 3
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Primula veris (s. S. 237)

Pulsatilla vulgaris 'Rubra' (s. S. 237) Primula vialii (s. S. 237)



237

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 veris. Heimische Schlüsselblume. Kleine dottergelbe Bl, mit 
orangen Flecken im Schlund. Auch zum Verwildern unter 
Rosen. Duftet (Bild S. 236) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D

 vialii. Orchideenprimel. Ungewöhnliche, von den anderen 
Primeln im Blütestand abweichende Art: lilafarbene, spitze 
Ähre mit glockigen Bl. Reizend anzusehen. Ein Schmuck-
stück für den humosen Standort, z.B. im Rhododen-
drongarten (Bild S. 236) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Prunella - Braunelle - Lamiaceae D

  Reich und lang blühende Bodendecker für jeden norma-
len Gartenboden. Lippenblütler mit dichten Blütenköpfen. 
N: Campanula, Inula, Gypsophila.

∆ grandiflora ’Alba’. Reinweiße Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Altenberg Rosa’. Eigene Auslese in kräftigem Rosa. Durch 
vegetative Vermehrung einheitlich und farbtreu (Bild 
S. 234) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Pulmonaria - Lungenkraut - Boraginaceae C

  Unverwüstliche Vorfrühlingsblüher für den Halbschatten.
  N: Epimedium, Waldsteinia, Primula.

 dacica ’Blue Ensign’. Diese Sorte mit ihren kräftig blauviolet-
ten Bl ist von der Royal Horticultural Society ausgezeich-
net. Sie ist wüchsig und eignet sich hervorragend als 
Bodendecker (Bild S. 234) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Hybride ’Majeste’. Die besondere Zierde dieser neuen Sorte 
sind die silbernen B, die von Frühsommer bis Herbst attrak-
tiv sind. Hellblaue Bl (Bild S. 276) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 longifolia ’Blauer Hügel’. Silbern geflecktes Laub, kräftig 
blaue Bl, wie die anderen Sorten eine gute Bienenweide . 

 — ’Roy Davidson’. Ein Blütenmeer aus hellblauen Bl über 
schön geflecktem Laub . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 officinalis ’Dora Bielefeld’. Leuchtend rosa Bl, leicht 
geflecktes Laub, wüchsig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 — ’Sissinghurst White’. Reinweiße, besonders große Bl, 
die Blätter sind schön weiß gefleckt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 saccharata ’Reginald Kaye’. Violettblaue Blüten, schönes 
Laub mit großen silbernen Flecken. Empfehlenswerte, 
neue Sorte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Pulsatilla - Kuhschelle - Ranunculaceae  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D

∆ vulgaris. Bekannte violette Kuhschelle. Die flauschigen 
Fruchtstände sind  auch eine Zierde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Alba’. Weiße Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Rubra’. Rote Töne (Bild S. 236). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  10-12Pfl/m2

IV-V 15 FR,1-2,so-abs 3

  10-16Pfl/m2

VI-VII 60 GR,2-,hs 4

  8-16Pfl/m2

VI-IX 20 FR,1-2,so 3

VI-IX 20 P 3

  7-12Pfl/m2

  G,2-3,hs
III-V 30 GR,2-3,hs 4

III-V 30 P 6

III-V 20 P 4

III-V 20 P 4

III-V 30 P 4

III-IV 25 P 4

IV-V 30  4

  7-9Pfl/m2

  FR,1,so
III-V 25 FS,1,so 3

 25 P 3

 25 P 3

NEU
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Rudbeckia triloba (s. S. 239) Rudbeckia fulgida var. deamii (s. S. 239)

Rudbeckia nitida 'Herbstsonne' (s. S. 239)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

  5-7Pfl/m2

  FR,2-3,so
V-VII 60 WR,3,so-hs 5

  1-3Pfl/m2

V-VII 100 G,2-3,hs 8

V-VII 150 P 11

VI-VII 150 P 11

  4-9Pfl/m2

  FR,2,so,-b
  B,2,so
VIII-X 80 GR,2,so,-b 3

VII-IX 80 B,2,so 3

  1-3Pfl/m2

VII-IX 200 B,2,so 5

  4-9Pfl/m2

VIII-X 130 FR,2,so 3

VII-X 120 FR,1-2,so,-b 3

  10-16Pfl/m2

  ST,2,abs
VI-VII 5 M,2,abs 2

Ranunculus - Hahnenfuß - Ranunculaceae A,✂

 acris ’Multiplex’. Sehr reichblütige, gefüllte Form des heimischen 
Wiesenhahnenfußes, der nicht wuchert. Ein Meer aus leuchtend 
gelben gefüllten Butterblumen, toll auch für Sträuße (Bild S. 216) .

Rodgersia - Schaublatt - Saxifragaceae C

  Sehr wirkungsvolle Pflanzen, auffällig durch ihre großen, 
je nach Art verschieden gestalteten B und Blütenstände. 
Volle Wirkung erst nach einigen Jahren. Verlangt humus-
reichen Boden. Die volle Wirkung der äusserst langle-
bigen Schaublätter entfaltet sich nach einigen Jahren.

  N: Farne, Schattengräser, Campanula macrantha, Cimi-
cifuga.

 aesculifolia. Roßkastanienblättern ähnlich, lockere, weiße 
Blütenstände . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 podophylla ’Rotlaub’. Große, handförmige B mit tief einge-
sägten Rändern, rötlich im Austrieb. Überhängende, gelb-
lich-weiße Blütenrispen (Bild S. 277) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Smaragd’. Die großen B sind smaragdgrün, creme-
weiße Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 tabularis. siehe Astilboides tab.

Rudbeckia - Sonnenhut - Asteraceae D,✂

  Alle Rudbeckien sind sehr wirkungsvolle, gelbblühende 
Rabattenstauden für die volle Sonne.

 fulgida var. deamii. Sehr reichblühende Art, die im Aufbau 
locker wirkt und mehr Trockenheit verträgt als ’Goldsturm’  
(Bild S. 238) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — var. sullivantii ’Goldsturm’. Eine der wichtigsten Som-
merstauden mit langer Blütezeit. Goldgelbe Margeriten-
blüten mit schwarzem Knopf (Bild S. 79) . . . . . . . . . . . . . . . . .

 nitida ’Herbstsonne’. Bildet Riesenbüsche gelber Bl mit grü-
nem Knopf. Der “stolze Heinrich” bzw. die Fallschirm-Rudbe-
ckie aus den Bauerngärten. Sehr lange Blütezeit (Bild 
S. 238) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 purpurea. Siehe Echinacea purpurea

 subtomentosa. Gelbe Margeritenblüten mit brauner Mitte, 
haltbar als Schnittblume. Laub duftet im Herbst (Bild 
S. 259) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 triloba. Sehr viele kleine tiefgelbe Blütchen mit schwarzer 
Mitte. Überreich blühend, haltbare Schnittblume. Leider 
nicht sehr langlebig, versamt sich jedoch an zusagendem 
Standort gern (Bild S. 238) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Sagina - Sternmoos - Caryophyllaceae F

∆ subulata. Bildet dichte, frischgrüne Moospolster, geeignet 
zwischen Plattenwegen und auf Gräbern an nicht zu tro-
ckenem Standort. Weiße Sternblümchen (Bild S. 275) . . . . .
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Salvia nemorosa 'Schwellenburg' (s. S. 245) , Knautia macedonica (s. S. 191)

Salvia nemorosa 'Adrian' (s. S. 241)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

  3-5Pfl/m2

VIII-X 100 FR,2,so 6

V-VII  5-9Pfl/m2

+IX-X

  FR,2,so,-b
 50  B,2,so. 4

 40 P 4

 60 P 4

 40 P 4

 25 P 4

 50 P 4

 50 P 4

 40 P 4

Salvia - Salbei - Lamiaceae D,✂

  Diese ausgesprochen vielgestaltige Gattung enthält eine 
große Anzahl sehr wichtiger und schöner Gartenpflan-
zen:

  - Salvia nemorosa sind unverzichtbare Dauerblüher, die 
das wichtige Blau in den sommerlichen Garten bringen. 
Der Klassiker zu Rosen! . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  - Kräuter wie den aromatischen Ananassalbei und den 
bekannten Küchensalbei. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  - Blattschmuckstauden: grau, rot und panaschiert wirkt 
das Laub der Salvia officinalis-Sorten die ganze Saison 
über  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  - interessante, neuere Blütenpflanzen, allen voran Salvia 
uliginosa in ihrem unbeschreiblich schönen Blau für den 
herbstlichen Garten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  - eine große Vielzahl kleiner Kübelpflanzen in den ver-
schiedensten Blütenfarben - bitte fordern Sie unsere Liste 
an! . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 azurea var. grandiflora. Wunderschöne Art mit leuchtend 
azurblauen Bl. Die ausgesprochen attraktive Farbe und die 
späte Blütezeit machen diese Salvie sehr wertvoll. 
Etwas Winterschutz ist ratsam. Gute Bienenweide  
(Bild S. 244) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . /\

 nemorosa. Bei einem Rückschnittgleich nach der ersten Blüte  
blühen die Sorten ein zweites Mal. Farbfleck für Rabatten, 
Heide- und Naturgärten.

  N: Rudbeckia, Coreopsis, Oenothera, Helenium.

 — ’Adrian’. In Abwechslung mit den blauen und rosafar-
benen Salbeisorten läßt sich mit dieser weißblühenden 
Form ein schöner Farbeffekt erzielen (Bild S. 240). . . . . . . . .

 — ’Blauhügel’. Reinblaue Bl (Bild S. 242) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Caradonna’. Neue Sorte mit dunkelvioletten Bl und sehr 
dunklen Blütenstielen. Von der Internationalen Stauden-
Union ausgezeichnet (Bild S. 242). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Mainacht’. Nachtblaue Bl an reichverzweigten Blüten-
ähren. Unermüdlicher Dauerblüher . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Marcus’. Besonders wertvolle neuere Sorte, die eine 
weite Verbreitung finden wird. Sie verbindet die langan-
haltende, reiche Blüte der Salvien mit einem kompakten 
Wuchs. Dunkelviolette Blütenähren, remontiert gut. 
Geschützte Sorte, die von der Internationalen Stauden-
union ausgezeichnet wurde (Bild S. 243) . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Ostfriesland’. Vielseitig zu verwendender Farbfleck in 
tiefem Violettblau (Bild S. 243) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Pusztaflamme’ (=’Plumosa’). Eine violettrot blühende 
Sorte, die gefüllt wirkt. Die Blütenstände sind üppig und 
besonders gut zum Schnitt geeignet (Bild S. 242)  . . . . . . . .

 — ’Rosakönigin’. Schönes Rosarot (Bild S. 244)  . . . . . . . . . . . . .
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Salvia nemorosa 'Blauhügel' (s. S. 241)

Salvia nemorosa 'Caradonna' (s. S. 241) Salvia nemorosa 'Pusztaflamme' (s. S. 241)
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Salvia nemorosa 'Ostfriesland' (s. S. 241) Salvia nemorosa 'Tänzerin' (s. S. 245)

Salvia nemorosa 'Marcus' (s. S. 241)
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Salvia nemorosa 'Rosakönigin' (s. S. 241)

Salvia azurea var. grandiflora (s. S. 241) Salvia uliginosa (s. S. 245)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Rügen’. Von gedrungenem Wuchs. Bl blau. . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Schwellenburg’. Nach 'Pusztaflamme' eine weitere neue 
dunkelviolettrote Sorte, der Blütenstand wirkt fedriger 
und zarter als bei dieser. Der schöne Farbton ist eine wert-
volle Ergänzung des Salviasortimentes. Gute Schnittsorte 
(Bild S. 240) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Tänzerin’. Tiefviolett, lockerer Blütenaufbau (Bild S. 243) .

 officinalis ’Berggarten’. Eine Form des Küchensalbeis, die im 
Berggarten in Herrenhausen entstanden ist. Die grauen B 
sind wesentlich breiter, aber auch essbar! Bildet schöne 
Büsche (Bild S. 289)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Purpurascens’. Gartenform mit rötlich-purpurnen B, lila 
Bl. Laubwirkung das ganze Jahr. In England der beliebteste 
Küchensalbei (Bild S. 289) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Tricolor’. B dreifarbig, graugrün-gelblich und rosa (Bild 
S. 289) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Variegata’. Gelbgrün geschecktes Laub (Bild S. 289) . . . . .

 pratensis var. haematodes. Schöne Wildform. Himmelblaue 
Lippenblüten an langen Rispen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 sclarea. Muskatellersalbei. Zweijährig, bildet im ersten Jahr 
eine große Blattrosette und im zweiten Jahr einen ein-
drucksvollen, großen verzweigten Blütenstand mit weiss-
lila Bl. Sät sich selbst aus. Heilpflanze (Bild S. 289) . . . . . . . . .

 uliginosa. Hummelschaukel, Pfeffersalbei. Eine aus Südame-
rika stammende Salvie mit leuchtend blauen Blütenstän-
den für bodenfrische Standorte. Winterschutz! Hummel-
nährstaude (Bild S. 244) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . /\

 verticillata ’Purple Rain’. Dieser Salbei fällt durch seine lange 
Blütezeit, die violettblauen Bl und die intensiv- purpurfar-
benen Blütenkelche auf. Die B sind von weißlichen Haaren 
bedeckt. Eine Pflanze, die auch für den naturnahen Garten 
geeignet ist  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Sanguisorba - Wiesenknopf - Rosaceae B

 Hybride ’Pink Elephant’. Große, schlank aufrecht wachsen-
de, neue Sorte mit länglichen, rosaroten Blütenköpfchen, 
die leicht überhängen. Besonders schön, wenn sie aus 
einer niedrigen Pflanzung als Solitär hervorschauen . . . . .

 officinalis ’Pink Tanna’. Wie die beliebte Sorte 'Tanna', jedoch 
mit hellrosa Blüten, unkompliziert und robust  . . . . . . . . . . .

 —  ’Tanna’. Aus Japan kommt diese attraktive Neuheit mit 
ihren unzähligen schwarzroten Blütenköpfchen, die an 
stark verzweigten, drahtigen Stielen stehen. Schön zur 
Auflockerung in der Rabatte und sehr attraktiv im Strauß 
(Bild S. 247) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 40 FR,2,so,-b 4

 50 P 4

 80 P 4

  5-9Pfl/m2

VI-VII 50 P 5

VI-VII 50 P 5

VI-VII 40 P 5

VI-VII 40 P 5

VI-VIII 100 FR,1,so 4

VII-VIII 100 FR,3,so 4

  3-5Pfl/m2

VIII-IX -180 FR,1,so 6

  5-9Pfl/m2

VI-IX  70  2.1.1.6.  4

  3-5Pfl/m2

IV-VIII 140 Fr,3,so-hs 9

  5-7Pfl/m2

VII-VIII 80 P 9

  5-7Pfl/m2

IV-VIII 50 P 9

NEU

Unsere Öffnungszeiten finden Sie auf Seite 544.
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Scutellaria scordifolia (s. S. 253)

Scutellaria incana (s. S. 253) Scutellaria baicalensis (s. S. 253)
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Sanguisorba officinalis 'Tanna' (s. S. 245)

Satureja spicigera (s. S. 249)
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Saponaria ocymoides (s. S. 249)

Saponaria officinalis 'Rosea Plena' (s. S. 249)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 Santolina - Heiligenkraut - Asteraceae . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D

  Kleine, immergrüne Halbsträucher aus dem Mittelmeer-
gebiet für geschützte Lagen. Wirkungsvoll durch die zier-
liche duftende Belaubung. Ein kräftiger Rückschnitt im 
Frühjahr fördert einen kompakten Wuchs. Auch als Einfas-
sung zu verwenden, da sie sich wie eine kleine Hecke 
schneiden lassen.

∆ chamaecyparissus. Silbergraue B und gelbe Blütenköpfchen. 
(Bild S. 250) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ssp. tomentosa ’Edward Bowles’. Graugrünes Laub mit 
cremefarbenen Blütenköpfchen (Bild S. 250) . . . . . . . . . . . . .

∆ pinnata ’Primrose Gem’. Zartgelb blühend, grünes Laub . . . .

Saponaria - Seifenkraut - Caryophyllaceae D

∆ x lempergii ’Max Frei’. B lanzettlich, Bl hellrosa. Lange Blüte-
zeit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ocymoides. Teppichseifenkraut mit dunkelrosa Bl, bildet 
große Polster ohne zu wuchern, sehr schön für Steingär-
ten und Trockenmauern (Bild S. 248) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
N: Iberis, Phlox subulata.

 officinalis ’Rosea Plena’. Das echte Seifenkraut, vermehrt 
sich stark durch Wurzelausläufer. Zartrosa gefüllte, duf-
tende Bl (Bild S. 248)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

Satureja - Bohnenkraut - Lamiaceae D

∆ spicigera. Kriechender, aromatischer Halbstrauch mit lan-
zettlichen B und weißen Bl. Durch die späte Blütezeit nicht 
nur im Steingarten wertvoll, Bienenweide (Bild S. 247) . . . .

Saxifraga - Steinbrech - Saxifragaceae

Die Gattung Saxifraga ist eine der größten im Pflanzen-
reich. Ansprüche und Aussehen sind dementsprechend 
verschieden.

Arten und Sorten für die Sonne: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D

∆rcotyledon ’Southside Seedling’. Große Blattrosetten. Die 
Blütendolde ist breit und groß, die einzelnen Blütchen 
weiß mit roten Punkten am Schlund . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 paniculata (aizoon). Rosettensteinbrech mit rosa Bl, B zum 
Teil rot gerandet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Arten und Sorten für den Schatten: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C

 Arendsii-Hybriden. Sie wollen frischen, humosen Boden und 
halbschattigen Standort und bilden immergrüne, moosar-
tige Polster

∆ — ’Purpurteppich’. Dunkelweinrote Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Schneeteppich’. Schneeweiße Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VII-VIII

  5-6Pfl/m2

  ST,1,so
 30 FS,1,so 4

 40 FS,1,so 4

 30 P 4

  5-7Pfl/m2

  ST,1,so
VII-IX 25 FR,1,so 4

  5-9Pfl/m2

  ST,1,so
V-VI 20 SF,1,so 2

  3-5Pfl/m2

VII-VIII 80 GR,1-2,so 4

  3-5Pfl/m2

  ST,1,so
VIII-X 20 FS,1,so 5

  10-12Pfl/m2

  ST,2,so-abs
V-VIII 25 SF,2,so-abs. 3

V-VI 20 P 3

IV-V 15 P 2

IV-V 15 P 2
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Santolina chamaecyparissus (s. S. 249)

Santolina chamaecyparissus ssp. tomentosa 'Edward Bowles' (s. S. 249)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
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 x urbium (umbrosa). Porzellanblümchen für schattige 
Plätze. Aus großen, dunkelgrünen Blattrosetten, die auch 
im Winter hübsch sind, erscheinen Rispen mit zartrosa 
Blütchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Aureopunctata’. Gelb punktierte B, rosa Bl . . . . . . . . . . . . . .

Scabiosa - Skabiose - Dipsacaceae D,✂

  Die edle Schalenblüte ist eine der schönsten Schnittblu-
men. Scabiosen bringen immer wieder neue Blüten her-
vor, in milden Jahren bis in den November. N: Hohe Gräser, 
Achillea, Coreopsis, Liatris.

 — caucasica ’Kompliment’. Hellblau (generativ) (Bild S. 252) 

 — ’Perfecta Alba’. Rahmweiß (generativ) (Bild S. 252) . . . . . . .

 — ’Stäfa’. Dunkelviolette Bl (vegetativ) (Bild S. 252)  . . . . . . . . .

  9-12Pfl/m2

V-VI 30 GR,2,abs 3

 30 P 3

VI-X

  5-9Pfl/m2

 60 B,2,so 5

 50 P 5

 80 P 5

Laub und Blüten - kontrastreich und doch harmonisch
Graulaubig im Vordergrund: Stachys byzantina ‘Silver Carpet’ (s. S. 260), rotlaubig: Lysimachia ciliata ‘Firecracker’ 

(s. S.  203), blaublühend: Veronica austriaca ssp. teucrium ‘Knallblau’ (s. S. 271),
rosablühend: Phuopsis stylosa (s. S. 228)
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Scabiosa caucasica 'Kompliment' (s. S. 251) Sedum spectabile 'Carmen' (s. S. 254)

Scabiosa caucasica 'Perfecta Alba' (s. S. 251) Sedum spectabile 'Stardust' (s. S. 254)

Scabiosa caucasica 'Stäfa' (s. S. 251) Sedum Telephium-Hybride 'Herbstfreude' (s. S. 254)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
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 columbaria ‘Pink Mist’. Reizender neuer Dauerblüher mit 
kräftig rosa Blütenköpfchen. Schön z.B. im Vordergrund 
von Rabatten, im Steingarten oder im naturnahen Garten 
(Bild S. 261) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 japonica var alpina. Durch die lange Blütezeit wertvoll für 
den Steingarten, lilablau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Scutellaria - Helmkraut - Lamiaceae D

  Für nicht zu schweren, sandigen Boden.

 baicalensis. Vielseitig zu verwendende Wildstaude, dunkel-
blaue Bl von hoher Leuchtkraft, blüht bis in den späten 
Sommer. Bienenweide (Bild S. 246)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 incana. Mit ihren hellblauen Bl ein wertvoller Spätblüher für 
die eher trockene Rabatte. Die Farbe Blau ist zu dieser Zeit 
rar im Garten! Auch für naturnahe Pflanzungen sehr emp-
fehlenswert (Bild S. 246) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ scordiifolia. Blauvioletter Sommerblüher für den Stein-
garten. N: Hypericum polyphyllum 'Schwefelperle', Inula 
ensifolia. (Bild S. 246) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Sedum - Fetthenne - Crassulaceae D

  Sie sind durch ihre vielgestaltigen Blattformen und Farben 
hübsche, wirkungsvolle Bodendecker, die sehr viel Trockenheit 
und steinige, magere Böden vertragen. Gut für Dachbegrü-
nung, Einfassungen und Grabbepflanzungen.

∆ acre. Starkwachsender, gelber Mauerpfeffer  . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ album ’Coral Carpet’. Im Sommer grün, im Herbst und Winter 
korallenrote B, weiße Bl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r cauticolum. B schieferblau mit rötlichem Rand, Bl karminrot.

∆ Cauticolum-Hybride ’Robustum’. In allen Teilen größer und 
starkwüchsiger als die Art. Bl karminrot. Dekoratives, 
graues Laub . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
N: Festuca cinerea, Aster dumosus.

∆r — ’Weihenstephaner Gold’. Grüne B, leuchtend gelbe Bl, 
guter Bodendecker, auch auf feuchtem Standort, winter-
grün. Schöne Herbstfärbung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ Hybride ’Purple Emperor’. Das besonders tief purpurrote 
Laub, die dunkelroten Bl und die Standfestigkeit waren 
der Grund dafür, daß diese Neuheit aus England von der 
Internationalen Stauden Union ausgezeichnet wurde (Bild 
S. 254) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ oreganum. Die dickfleischigen, dunkelgrünen B an den 
kurzen Trieben bilden dichte Polster. Gelbe Bl . . . . . . . . . . . .

∆ sieboldii. B blaugrün, rosa Bl. Wird als ’Oktoberle’ vielfach in 
Töpfen oder auch als Ampelpflanze gezogen . . . . . . . . . . . .

∆ spathulifolium ’Cape Blanco’. Reizende, silberweiß bemehl-
te Blattrosetten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Purpureum’. Tiefpurpurnes Laub, gelbe Bl  . . . . . . . . . . . . . .

  7-9Pfl/m2

VI-X 20 FR,1-2,so 5

  ST,1-2,so 
V-IX 15 M,1-2,so 5

  5-7Pfl/m2

  ST,1-2,so
VI-IX 60 FS,1,so 4

VII-IX 70 Fr,1-2,so 4

  7-9Pfl/m2

  ST,1-2,so
V-VIII 20 FS,1-2,so 4

  9-16Pfl/m2

  ST,1,so
VI-VII 5 FS,1,so 1

VI-VII 5 P 2

VIII-IX 10 P 2

VIII-IX 25 P 2

VII-VIII 15 P 2

  5-7Pfl/m2

  Fr,1,so,-b
  FS,1-2,so
VII-IX 40 B,1-2,so 6

  9-16Pfl/m2

V-VII 10 ST,2,so, FS,2,so 2

  ST,1-2,so
IX-X 15 MK,2,so 2

  10-12Pfl/m2

V-VI 10 ST,2,so, FS,2,so 2

 10 P 2
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

∆ spectabile ’Carmen’. Große, dunkelrosa Blütendolden, auch an 
ungünstigen, trockenen Stellen dankbar (Bild S. 252) . . . ✂

∆ — ’Stardust’. Flache,weiße Blütendolden und hellgrüne Blät-
ter (Bild S. 252) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

∆ spurium ’Fuldaglut’. Dunkelrote B, karminrote Bl. Reichblü-
hend . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Tricolor’. B rosa-weiß-grün, Bl rosa . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ Telephium-Hybride ’Herbstfreude’. Große, flache Blüten-
dolden von Rosa bis Braunrot, die auch verblüht den 
ganzen Winter gut aussehen (Bild S. 252)  . . . . . . . . . . . . . ✂

 — ’Matrona’. Kompakte Fetthennen-Sorte mit rosa Blüten-
dolden und rötlichem Laub. Ungewöhnlich!  . . . . . . . . . . ✂

  5-7Pfl/m2

VIII-IX 40 FR,1,so,-b 3

IX-X 30 P 3

  9-16Pfl/m2

VI-VII 10 FR,2,so-abs 2

VII-VIII 10 P 2

  3-5Pfl/m2

IX-X 50 FR,1,so,-b 3

VIII-X 60 P 3

Sedum Hybride 'Purple Emperor' (s. S. 253) und Anaphalis triplinervis 'Sommerschnee' (s. S. 54)
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Sempervivum und Jovibarba
sind ein liebenswertes Spezialgebiet, das viele Vorzüge hat: sie sind genügsam, brauchen wenig Platz 

und wollen nur einen vollsonnigen, trockenen Standort. Da sie von vielen Liebhabern gekreuzt werden, 
wächst die Zahl der Hybriden von Jahr zu Jahr. Schon an den Wildstandorten gibt es viele verschiedene 

Arten und Naturhybriden. So entstehen richtige Sammlungen, die auf kleinem Raum großen Spaß 
bereiten.

Sorten von links:
1. Reihe:

'Silberkarneol', 'Silverine', 'Rusty', 'Silver Thaw', 'Missoury Rose', 'Triste', 'Bedivere'.
2. Reihe,

'Rotsandsteinriese', montanum ssp.striatum, 'More Honey', 'Christmas Time', Jovibarba var. hillebrandtii, 
'Shirley's Joy', 'Red Wings'.

3. Reihe:
'Patricutin', Kramer's Spinnrad, 'Purple Passion', 'Ordensstern', 'Grey Lady', 'Eldorado', Jovibarba hirta 'Linn'.

4. Reihe:
'Sunkist', 'Twilight Blues', 'Hey Hey' 'Noir', arachnoideum x pseudofunkii, arachnoidem 'Rheinkiesel', 'Melanie'

5. Reihe:
'Isabella', calcareum 'Spinuifolium', 'Patrician', arachnoideum var. doellianum, 'Bronco', 'Norne', 'Smaragd'.

Unser Angebot als Kollektion, 20 % günstiger:
10 verschiedene Sorten unserer Wahl ohne Etikettierung  20,—   EURO
25 verschiedene Sorten unserer Wahl ohne Etikettierung  50,—   EURO

Bitte bei Einkauf in der Gärtnerei alle Kollektionen vorbestellen!
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
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Sempervivum - Dach- oder Hauswurz - Crassulaceae D

  Sempervivum = immerlebend, besagt, daß die 
Pflanze äußerst genügsam ist. In vielen Dörfern 
sieht man sie auf Dächern und Mauern. Sie vertra-
gen viel Trockenheit. Die Färbung variiert je nach 
Standort und Jahreszeit. Die Rosetten sind in Form 
und Größe sehr unterschiedlich. Einige haben 
flache, andere knospige Rosetten, auch die Blätter 
sind unterschiedlich geformt. Alle sind geeignet für 
Steingärten, Mauerfugen, Grabbepflanzungen, 
Dachbegrünungen und Troggärten.

Jovibarba - Crassulaceae D

Jovibarba hirta sind mehr oder weniger von kugeliger 
Form, wobei die ’Kindel’ abfallen, Blüte gelb.

∆r hirta ’Linn’. Ca. 2 cm grosse Kugeln, die außen rötlich sind . . .

∆r — var. hillebrandtii (Hayek). Rosetten mehr graugrün mit 
dunkleren Blattrücken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 SEMPERVIVUM-HYBRIDEN UND ARTEN:

∆r arachnoideum var. doellianum. Grüne, wenig überspon-
nene Rosetten, babyrosa Bl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r — x pseudofunkii. Hellgrüne, übersponnene Rosetten. . . . . .

∆rcalcareum 'Spinuifolium'. Kleinere Rosetten, die Blätter ste-
hen aufrecht, sind graugrün und haben braune Spitzen . .

∆r montanum ssp. stiriacum (Praeger's Form). Die Rosetten 
haben einen Duchmesser von 5 cm und sind von flacher 
Form. Die Spitzen der grünen Blätter sind auffallend dun-
kelbraun. Blüten bräunlich karmin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Bedivere’. (USA, Skrocki). Rosetten werden bis zu 10 cm im 
Durchmesser. Die Form ist spitz und die Farbe innen grün, 
zum Rand rot. Im Sommer sehr rote Wirkung . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Beta’. (D, Arends). Mittelgroße, graugrüne, etwas überspon-
nene Rosetten mit etwas Rot. Bl dunkelrosa. . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Bronco’. (D, Haberer). Ca. 7 cm große Rosetten, innen grün, 
nach außen in tiefbraunrot übergehend, spitze Form . . . . .

∆r ’Candy Floss’. (GB, Ford). Grünrote, kleine, übersponnene 
Rosetten mit roten Bl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Christmas Time’. (USA, Kevin Vaughn). 5 cm Durchmesser. 
Spitze mehr aufrechte Form. Innen graugrün, nach außen 
in rot übergehend . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VI-VII  ST,1,so
 10 SF,1,so 2

 10 P 2

  12-20Pfl/m2

 10 P 2

 10 P 2

 15 P 2

 20 P 2

 20 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 10 P 2

 15 P 2

Bitte lesen Sie unsere Bestell- und Lieferinformationen auf 
den Seiten 528 - 531, um Missverständnisse zu vermeiden.

WA

WA

WA
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∆r ’Eldorado’. (CH, Eschmann). Purpur-braunviolett, Mitte knos-
penartig, kurze, silbrige Randwimpern . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Excelsior’. (USA, Skrocki). Bis 5 cm große Rosetten, die sich 
stark vermehren. Frischgrün, bewimpert . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Gamma’. (D, Arends). Mittelgroß, tiefbraune Rosetten, silbern 
behaart, Blüten rosa  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Grey Lady’. (USA, Vaughn). Mittelgroße Rosetten von grauer 
Farbe mit etwas roten Spitzen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Hey Hey’. (GB, Moore). Mittelgroß, grün behaart  . . . . . . . . . . . .

∆r ’Isabella’. (D, Haberer). Mittelgroß, rotgrün und gräulich über-
haucht wirkend. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Kramers Spinnrad’. (B, van der Steen). Kleine grüne Rosetten 
mit einem rosa Hauch. Schön weiß übersponnen. . . . . . . . .

∆r ’Melanie’. (D, Haberer). Große grüne Rosetten mit feinen roten 
Spitzen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Missoury Rose’. (USA, Drown). Mahagoni-olivfarben, leicht 
gräulich überhaucht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’More Honey’. Frische, rotgrüne, große Rosetten . . . . . . . . . . . .

∆r ’Mystic’. (GB, Ford). Mittelgroße, kugelige Rosetten, grün, 
außen hellrot . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Nocturno’. Mittelgroße, schwarzgrüne Rosetten . . . . . . . . . . . .

∆r ’Noir’. (GB, Moore). Mittelgroß, dunkelgrün mit dunkelroten 
Spitzen, wirkt nahezu schwarz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Norne’. (D, Seibert). 10 cm große Rosetten, bläulichgrün mit 
dunkleren Spitzen, Bl rötlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Nörtofts Hybrid’. (DK, Thomsen). Mittelgroß, spitze Form, 
graugrün mit dunklen Spitzen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Ordensstern’. (D, Köhlein). 2,5 cm grau, außen in rot überge-
hend, übersponnen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

∆ ’Orion’. Graugrüne große Rosetten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Paricutin’. (D, Haberer). Die breitblättrigen, 15 cm großen Rosetten 
sind rotviolett m. grünen Spitzen. Im Winter dunkelrot  . . . . . . . . 

∆r ’Patrician’. (USA, Skrocki). Graugrüne, rötlich überhauchte 
Rosetten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Purple Passion’. (USA, Nixon). Mittelgroß, flache, spitze Form, 
sehr leuchtendes Braunrot. Die Farbe hält lange . . . . . . . . . .

∆r ’Red Wings’. (GB, Ford). 3-4 cm, kugelige Form, grün, rötliche 
Spitzen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Reinhard’. (D, Haberer). Hübsche, ca. 5 cm große Rosetten, die 
dunkelgrün mit nahezu schwarzen Spitzen sind. . . . . . . . . .

∆ ’Rita Jane’. (USA, McPherson). Sehr große hellgraugrüne 
Rosetten. Bl rosa . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  ST,1,so
  SF,1,so 2

 10 P 2

 10 P 2

 15 P 2

 10 P 2

 15 P 2

 10 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 10 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 20 P 2

 10 P 2

 15 P 2

 20 P 2

WA

WA

WA

WA

WA
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∆ ’Rotmantel’. (K & S). Große Rosette, olivgrün mit roten Spit-
zen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Rotsandsteinriese’. (D, Seibert). Bis 13 cm große Rosetten 
mit langen Blättern in der Farbe des Rotsandsteins . . . . . . .

∆ ’Rusty’. (GB, Ford). Graugrün, 7-8 cm große, flache Rosetten, 
außen rötlich. A.M.1979 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Saitana’. (D, Haberer). Ca. 7 cm große Rosetten von grauoliv 
und dunkelbraun, nahezu schwarze Ränder  . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Shirley's Joy’. (GB, Moore). 5-6 cm werden die hellgrünen 
Rosetten, die außen etwas braun getönt und sehr stark 
bewimpert sind. Hellrosa Blüten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Silberkarneol’. Mittelgroß, grün, nach der Mitte braunrot, 
bewimpert, rosa Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Silverine’. (USA, McPherson). Helle graugrüne Rosetten, die 
etwas silbrig wirken. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Silver Thaw’. (USA, Colvin). Sehr klein, grausilbrig übersponnen . . . .

∆r ’Smaragd. (D, G & K). Braune Rosetten mit grünen Spitzen, Blü-
ten rosa . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Sunkist’. (USA, Skrocki). Hellgrüne mittelgroße Rosetten mit 
etwas Rot. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Ticino’. (CH, Eschmann). Helles oliv-graugrün mit nahezu 
schwarzen Spitzen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Triste’. (GB, Baker). Graubraune Rosetten, Blüten dunkelrosa    
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

∆ ’Twilight Blues’. (USA, Nixon). Die ca. 12 cm großen Rosetten 
sind von spitzer Form und bläulichem Rot . . . . . . . . . . . . . . .

Silphium - Becherpflanze - Asteraceae D

 perfoliatum. Eine sehr langlebige Pflanze für den größeren 
Garten. Sie bildet einen riesigen, breiten Horst, der mit 
einer Vielzahl von Sonnenblumen übersät ist. Paßt zum 
aktuellen Trend "Staudenriesen" (Bild S. 261) . . . . . . . . . . . . .

Sisyrinchium - Binsenlilie - Iridaceae D

 Lange Blütezeit, trockenheitsliebend.

∆r angustifolium. Irisähnliche, kleine Pflanze mit grasartiger 
Belaubung und violettblauen Sternblüten . . . . . . . . . . . . . . .

∆r — ’Album’. Dichtbuschige, weißblühende Binsenlilie  . . . . . . .

∆ striatum. Eine größere Art mit graugrünen B, die den ganzen 
Winter ansehnlich sind, gelbweiße Bl . . . . . . . . . . . . . Früh!/\

  ST,1,so
 15 SF,1,so 2

 25 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 10 P 2

 15 P 2

 10 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 15 P 2

 10 P 2

 12 P 2

  1Pfl/m2

VII-IX 300 B,2,so 8

  7-9Pfl/m2

  ST,1-2,so
V-VIII 20 FS,1-2,so 3

VI-IX 15-20 FS,ST,1-2,so 3

  5-7Pfl/m2

V-VI 50    ST,1-2,so, FS,1-2,so 6

NEU

WA

WA

WA

WA

WA

WA

Wir bearbeiten auch kleinste Aufträge !
Für Porto und Verpackung berechnen wir pro Pfl anzenbestellung 

6,80 Euro!
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Rudbeckia subtomentosa (s. S. 239)

Solidago Hybride 'Strahlenkrone' (s. S. 260)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Solidago - Goldrute - Asteraceae D,✂

Die Gartensorten der Goldraute verbreiten sich nicht 
unerwünscht und sind deshalb sowohl für den naturna-
hen sowie den gepflegten Garten geeignet. Die kom-
pakten Sorten unterscheiden sich schon durch den Wuchs 
vom bekannten ’Unkraut’. Als Schnittblume und als Bienen-
weide sind sie sehr beliebt.

 Hybride ’Golden Gate’. Ährenförmige, hellgelbe Bl  . . . . . . . . .

 — ’Strahlenkrone’. Die goldgelben Bl bilden flache Blüten-
büsche, straffer Wuchs (Bild S. 259)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 sempervirens ’Goldene Wellen’. Riesige, goldgelbe Bl, die 
bogig überhängen. Verträgt Trockenheit und ist mehltau-
resistent. Eigene Züchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

X Solidaster - Asteraceae D,✂

 luteus. Hellgelbe, reichblühende Kreuzung aus Solidago und 
Aster . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Stachys - Ziest - Lamiaceae D

∆ byzantina ’Helene von Stein’. Anspruchsloser Bodendecker 
für den sonnigen Standort. Etwas groß- und grünlaubiger 
als die folgende Sorte. Sehr gedrungen und dekorativ im 
Wuchs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Silver Carpet’. Dichter, grauer Bodendecker, der immer 
ordentlich aussieht. Für größere Flächen (Bild S. 153, 251, 
275) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 grandiflora ’Superba’. Sehr schöne Pflanze mit großen pur-
purrosa Blüten auch für einen halbschattigen Standort 
(Bild S. 261) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂ 
N: Gräser, Campanula latifolia.

 monnieri. ’Hummelo’. Schlanke tiefrosa Blütenkerzen stehen 
über einem niedrigen Laubteppich. Die leuchtende Blü-
tenfarbe mit starker Fernwirkung, die ganzjährig ordent-
liche Erscheinung und seine Problemlosigkeit machen 
diesen Ziest sehr empfehlenswert (Bild S. 261) . . . . . . . . . . .

Stokesia - Kornblumenaster - Asteraceae D,✂

 laevis. Lilablaue, bis 8 cm große, kornblumenähnliche Bl (Bild 
S. 261) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 N: Liatris, Oenothera.

  4-7Pfl/m2

VII-IX 50 B,2,so 4

VII-IX 60 P 4

  3-5Pfl/m2

IX-X 120 P 4

  4-7Pfl/m2

VIII-IX 60 FR,1,so 4

  6-12Pfl/m2

  ST,1,so
 30 FS,1,so 4

 20 P 4

  5-9Pfl/m2

VII-VIII 60 GR,1-2,so-hs 4

  7-9Pfl/m2

VII-IX 40 P 4

VII-IX

  7-9Pfl/m2

 40 FR,1-2,so 4

Neuaufnahmen sind mit NEU,
Wiederaufnahmen mit WA gekennzeichnet.
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Scabiosa columbaria 'Pink Mist' (s. S. 253) Strobilanthes atropurpurea (s. S. 263)

Silphium perfoliatum (s. S. 258) Stokesia laevis (s. S. 260)

Stachys monnieri 'Hummelo' (s. S. 260) Stachys grandiflora 'Superba' (s. S. 260)
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Tiarella Hybride 'Iron Butterfly' (s. S. 266)

Thermopsis lanceolata (s. S. 266) Tricyrtis formosana (s. S. 268)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Strobilanthes - Otternkopf, Zapfenblume - Acanthaceae

 atropurpurea. Den ganzen Sommer über stehen dunkel-
blaue, an Salbei erinnernde Blüten über dieser großen, 
buschig wachsenden Staude aus dem Himalaja. Sie ist 
wüchsig, standfest und gesund und passt auch in einen 
naturnahen Garten. von der offiziellen Staudensichtung 
als gute Neuheit bewertet (Bild S. 261) . . . . . . . . . . . . B

Symphytum - Beinwell - Boraginaceae C

  Alle angebotenen Symphytum sind gute Bodendecker 
mit wintergrünem Laub.

 azureum. Leuchtend blau. Nach der Bl zurückgeschnitten, 
treiben wieder schöne B aus, breitet sich aus.  . . . . . . . . . . . .

Tanacetum (Syn. Chrysanthemum) D,✂

 parthenium. Mutterkraut. Große Büsche voller weißer Mar-
geritenblütchen, sehr schön zu Rittersporn und Rosen. 
Alte Arznei- und Zierpflanze, kurzlebig, versamt sich leicht 
(Bild S. 265) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Teucrium - Gamander - Lamiaceae D,✂

∆ x lucidrys (chamaedrys hort.). Immergrüner Zwergstrauch 
mit glänzend grünen B und rosalila Bl. Für sonnige Lagen 
im Stein-, Heide- oder Gräsergarten. Läßt sich auch als Ein-
fassung verwenden und als Heckchen schneiden . . . . . . . .

Thalictrum - Wiesenraute - Ranunculaceae B,✂

  Sowohl die Bl als auch die mehrfach gefiederten B der 
Wiesenraute wirken attraktiv.

  N: Gräser, Aquilegia, Hemerocallis, Iris sibirica.

 x ’Elin’. Eine traumhaft schöne, riesengroße Solitärstaude mit 
graublauem Laub und einer Blütenwolke in Violett und 
zartem Gelb. 'Elin' ist eine unter Staudenkennern sehr 
beliebte Neuheit aus Schweden, eine Kreuzung von Thali-
ctrum flavum var. glaucum und Thalictrum rochebrunia-
num. Imposant durch die Größe, wirkt sie durch ihr schön 
gefiedertes Laub zugleich leicht und elegant. Absolut 
empfehlenswert (Bild S. 264) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 aquilegifolium. Akeleiblättrige Wiesenraute. Die Bl sind lila 
oder hellpurpur in großen Trugdolden (Bild S. 264) . . . . . . .

 — ’Album’. Akeleiblättrige Wiesenraute. Die Bl sind weiß in 
großen Trugdolden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 delavayi (dipterocarpum). Akeleiähnliche B und rosalila Bl 
an großen Rispen. Sehr schöne Pflanzen für nicht zu tro-
ckenen Boden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 flavum ssp. glaucum. Blaubereifte Stengel und B, die schön 
gefiedert sind. Schwefelgelbe Bl. Versamt sich! . . . . . . . . . . .

  5-7Pfl/m2

IV-V 50 GR,2,so-hs 5

  5-9Pfl/m2

IV-V 50 GR,2,so-hs 4

  6-8Pfl/m2

VI-IX 50 FR,2,so 2

  6-12Pfl/m2

  ST,1-2,so
VII-IX 30 FS,1-2,so 3

  2-3Pfl/m2

VI-VIII 220 FR,2-3,so-abs 13

V-VII 100 P 4

V-VI 100 P 4

VII-IX 120-180 GR,2,hs 4

  2-3Pfl/m2

VI-VIII 130 FR,2-3,so 4

NEU

NEU
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Thalictrum aquilegifolium (s. S. 263) Thalictrum x 'Elin' (s. S. 263)

Thalictrum rochebrunnianum (s. S. 266)
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Tradescantia x Andersoniana-Hybride 'Concorde 
Grape' (s. S. 268)

Tradescantia x Andersoniana-Hybride 'Red Grape' 
(s. S. 268)

Tradescantia x Andersoniana-Hybride 'Leonora' 
(s. S. 268)

Tradescantia x Andersoniana-Hybride 
'Zwanenburg Blue' (s. S. 268)

Tanacetum parthenium (s. S. 263) Thymus doerfleri 'Bressingham Seedling' (s. S. 266)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 rochebrunianum. Kleine violette Blüten in großen, lockeren 
Rispen und schön gefiedertes Laub schmücken diese 
hohe, straff aufrecht wachsende Art. Sehr schöne Groß-
staude (Bild S. 264) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Thermopsis - Fuchsbohne - Fabaceae D,✂

 lanceolata. Lupinenähnliche langlebige und unkomplizierte 
Staude. Zitronengelbe Bl auf aufrechten Stielen. Dunkel-
braune Früchte - sehen wie Bohnen aus (Bild S. 262) . . . . . .

Thymus - Thymian - Lamiaceae D
  Thymian ist eine sehr sonnenliebende Staude mit rosa Bl. 

Die niedrigen Sorten bilden schöne Polster, aus denen 
man viele andere Pflanzen herauswachsen lassen kann. 
Besonders geeignet für Stein- und Heidegärten und zwi-
schen Trittplatten und Treppenfugen. Die höheren Sorten 
bilden immergrüne, kleine Büsche. Gute Bienenweide.

  N: Sedum, Sempervivum, Campanula, Dianthus Caesius-
Hybriden.

∆r x citriodorus ’E. B. Anderson’. Gelbes Laub. Bildet schöne Pol-
ster  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r — ’Golden Dwarf’. Hellgrüne Polster. Sehr robust  . . . . . . . . . .

∆r — ’Silver King’. Kleine, grau-silbrig panaschierte B, intensiver 
Zitronenduft. Küchengewürz - Gewürzkraut . . . . . . . . . . . . .

∆r comosus ’Doone Valley’. Flache, dunkelgrüne Polster, deren 
B goldgelb gepunktet sind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ doerfleri ’Bressingham Seedling’. Bildet üppige, niedrige, 
graugrüne Polster, reinrosa Bl (Bild S. 265) . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r praecox ’Minor’ (serp. ’Pygmaeus’). Ganz gedrungen wach-
send, bildet feste, kleine, tiefgrüne Polster . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Purpurteppich’. Die runden B sind größer als bei serpyl-
lum. Bl purpurrot  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ serpyllum ’Albus’. Weißblühende Form unseres heimischen 
Thymians, flachwachsend . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Coccineus’. Teppichthymian mit violetten Bl und röt-
lichem Laub . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ vulgaris ’Compactus’. Kleine B, kompakter, aufrechter Wuchs. 
Gewürz für die Küche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tiarella - Schaumblüte - Saxifragaceae C

 cordifolia. Bodendecker für lichten Schatten. Als Wald-
pflanze liebt sie lockeren Humusboden und bildet dort 
üppige Teppiche mit zierlichen, cremeweißen Blütenker-
zen. Schöne Laubfärbung im Winter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
N: Primula, Pulmonaria, Omphalodes.

 Hybride ’Iron Butterfly’. Blattschmuckstaude mit tief handför-
mig gelapptem Laub, das eine schwarze Zeichnung hat. Große, 
duftende, hellrosa Bl. Geschützte Sorte (Bild S.  262) . . . . . . . . . . .

  2-3Pfl/m2

VI-VII 200 FR,1,so 6

  3-5Pfl/m2

VI-VIII 60 FR,2,so 5

  8-16Pfl/m2

  ST,1,so
VII-VIII 15 FS,1,so 4

VI-VII 15 P 4

  8-12Pfl/m2

VI-VIII 25 P 4

  8-16Pfl/m2

VIII-IX 10 P 3

V-VII 8 P 3

  12-16Pfl/m2

VII-VIII 3 P 3

  8-16Pfl/m2

VII-VIII 8 P 3

VI-VIII 5 P 3

VI-VIII 5 P 3

  8-12Pfl/m2

VII-IX 25 P 3

  7-16Pfl/m2

IV-V 20 G,2,hs-sch 3

IV-V 30 P 9

NEU
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Verbascum chaixii 'Album' (s. S. 271)

Verbena bonariensis (s. S. 271)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 wherryi. Hellgrüne B, die hübsch braun gezeichnet sind, 
rahmweiße Blüten, keine Ausläufer bildend . . . . . . . . . . . . . .

Tradescantia - Dreimasterblume - Commelinaceae B,✂

  Schöne Staude mit schilfartigem Laub und leuchtenden 
Blüten. Hübsch in Rabatten und an Rändern von Was-
serbecken. Bei Rückschnitt Nachflor durch den ganzen 
Sommer.

  N: Hemerocallis, Lythrum, Iris sibirica, Trollius.

 x Andersoniana-Hybride ’Concorde Grape’. Diese wunder-
schöne Sorte blüht unermüdlich den ganzen Sommer 
über mit leuchtend violetten Bl. Ihr schmales blaugrünes 
Laub ist ebenfalls attraktiv. Völlig unkompliziert und win-
terhart ist dies eine Sorte, die wir Ihnen sehr empfehlen 
möchten (Bild S. 265)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Gisela’. Reinweiß.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Karminglut’. Schönes leuchtendes Karminrot . . . . . . . . . . .

 — ’Leonora’. Tiefviolett (Bild S. 265) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’I. C. Weguelin’. Himmelblau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Red Grape’. Schwesternsorte von 'Concorde Grape', 
mit denselben guten Eigenschaften wie diese, jedoch mit 
violettroten Blüten  (Bild S. 265)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Zwanenburg Blue’. Tiefblau (Bild S. 265) . . . . . . . . . . . . . . . .

Tricyrtis - Krötenlilie - Liliaceae C

 formosana. Glänzende, dunkelgrüne B und aufrechte, standfe-
ste Stengel. Weiße Blütenblätter mit dunkelroten Flecken. 
Sehr langblühende Spätsommer-Schattenblüher (Bild 
S. 262) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 hirta. Verlangt nicht zu trockenen Waldboden. Gleicht einer 
kleinen Orchidee mit weißlichlila, purpurgefleckten Bl an 
den Blattachseln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Alba’. Wie die vorige, mit reinweißen Blüten. Im Schatten 
ist Weiß besonders wertvoll, da es dort besser leuchtet als 
andere Farben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Trollius - Trollblume - Ranunculaceae B,✂

  Beliebte Gartenblumen. Besonders geeignet für Teich- und 
Bachränder, aber auch für Rabatten mit nicht zu trockenem 
Boden.

  N: Thalictrum, Pulmonaria, Brunnera, Dicentra, Iris sibirica.

 chinensis ’Golden Queen’. Orange Schalenblüten mit auf-
rechten Staubblättern, verträgt auch Trockenheit . . . . . . . .

 europaeus. Gelbe Kugelblüten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  7-16Pfl/m2

VI-VII 30 P 3

  5-7Pfl/m2

  FR,2-3,so
  WR,3,so
VI-IX 80 FR,2-3,so,-b 4

VI-IX 40 WR,2-3,so 4

VI-IX 40 P 4

VI-IX 40 P 4

VI-IX 50 P 4

VI-IX 80 P 4

VI-IX 40 P 4

  5-7Pfl/m2

VIII-X 80 GR,2,hs 5

  7-9Pfl/m2

VII-IX 50 P 5

VIII-X 50 P 5

  6-9Pfl/m2

VI-VII 100 B,2,so 3

V-VI 70 FR,3,so 3

NEU
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Veronica gentianoides (s. S. 271) Veronica prostrata 'Mrs. Holt' (s. S. 272)

Veronica spicata 'Rotfuchs' (s. S. 272) Veronica austriaca ssp. teucrium 'Knallblau' (s. S. 271)

Veronica peduncularis 'Georgia Blue' (s. S. 272) Veronica prostrata (s. S. 272)
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Veronica Hybride 'Eveline' (s. S. 271) Verbascum chaixii 'Sixteen Candles' (s. S. 271)

Yucca flaccida 'Golden Sword' (s. S. 274)

Veronica spicata 'Rotfuchs' (s. S. 272) und Erigeron 
Speciosus -Hybride 'Sommerneuschnee' (s. S. 141) 
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Verbascum - Königskerze - Scrophulariaceae D

Aus großen Blattrosetten erheben sich dekorative Blüten-
stände. Für jeden trockenen Boden. Schön für Naturgärten. 
Bei den Zweijährigen Samen ausfallen lassen. 
N: Salvia, hohe Veronica, Eryngium, Helictotrichon.

 bombyciferum. Silberwollige B, große, schwefelgelbe Bl an 
weißfilzigen, verzweigten Stielen. Zweijährig  . . . . . . . . . . . .

 chaixii ’Album’. Reinweiße Kerzen mit purpurfarbenen 
Staubfäden, ausdauernd (Bild S. 267)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Sixteen Candles’. Gelbe Bl mit violetten Staubgefäßen an 
reich verzweigten, stattlichen kandelaberförmigen Blü-
tenständen. Ausdauernd, blüht nach Rückschnitt oft ein 
zweites Mal (Bild S. 270) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Hybride ’Pink Domino’. Lilarosa Blütenkerzen, ausdauernd  .

Verbena - Verbene - Verbenaceae /\,D,✂

 bonariensis. An langen Stielen violette Bl, die jede Pflanzung 
auflockern. Nicht absolut winterhart, versamt sich aber 
leicht (Bild S. 216, 267)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 hastata. Mischung aus violettblauen, rosa und weißblü-
henden Pflanzen, wird nicht in bestimmter Farbe verkauft. 
Härter als V. bonariensis, aber Winterschutz wird im Nor-
den empfohlen. Versamt sich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Vernonia - Purpurdost - Asteraceae D,✂

 crinita. Eindrucksvolle, standfeste Solitärstaude für nicht zu 
trockene Gartenböden. Purpurviolette Blütendolden, 
guter Sichtschutz (Bild S. 79)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Veronica - Ehrenpreis - Scrophulariaceae D

  Der Ehrenpreis bringt Farbe in sonnige Gartenpartien von 
Mai bis Juli in verschiedenen Arten und Sorten.

∆ armena. Nadelförmige B und leuchtend blaue Bl . . . . . . . . . . . .

∆ austriaca ssp. teucrium ’Knallblau’. Leuchtend blaue Bl (Bild 
S. 251, 269)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ x cantiana ’Optima’. Wintergrüner Polsterehrenpreis mit rosa 
Bl. Hervorragender Bodendecker. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ gentianoides. Bl hellblau mit dunkelblauen Adern, glän-
zendes Laub (Bild S. 269) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .✂

 Hybride ’Eveline’. Mit Ihren schönen violetten Blütenkerzen 
eine sehr gute Bereicherung des Sortiments. Steht in der 
Erscheinung zwischen Veronica spicata und Veronica lon-
gifolia (Bild S. 270)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Mme. Mercier’. Lockere, im Frühjahr dunkelrote Blattpol-
ster, hübsche hellblaue Bl bis in den Herbst . . . . . . . . . . . . . .

  2-3Pfl/m2

VII-VIII 170 FR,1,so 3

  3-5Pfl/m2

VII-VIII 150 P 5

VI-VIII 100 FR,1,so 5

V-VI 100 P 5

  3-5Pfl/m2

VII-X 130 FR,1,so 4

  5-7Pfl/m2

VII-IX 100 FR,3,so 4

  1-3Pfl/m2

IX-X 200 FR,2-3,so,-b 8

  8-16Pfl/m2

  ST,1,so
IV-V 10 FS,1,so 4

  FR,2,so,-b
V-VI 30 SH,2,so 4

IV-VI 5 P 4

  7-9Pfl/m2

V-VI 50 FR,2-3,so 4

  5-7Pfl/m2

VI-VIII 55 FR,2-3,so,-b 8

  8-16Pfl/m2

V-IX 10 ST,1-2,so 4

NEU
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 longifolia (Pseudolysimachion longifolium) ’Blauriesin’. 
Lange, blaue Blütenrispen, sehr wüchsig. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 — ’Rosa Töne’. Schöne rosa Blütenrispen, auch zum Schnitt .

 — ’Schneeriesin’. Reinweiße Blütenstände . . . . . . . . . . . . . . .✂

∆ peduncularis ’Georgia Blue’. Intensiv leuchtend blau 
blühende Polsterstaude. Eine eindrucksvolle Staude, durch 
die lange und frühe Blüte und die starke Fernwirkung sehr 
wertvoll. Robust, gesund und völlig unproblematisch (Bild 
S. 269) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ prostrata. Kriechend, leuchtend blau (Bild S. 269) . . . . . . . . . . .

∆ — ’Mrs. Holt’. Kriechendes Ehrenpreis mit kräftig rosafar-
benen Blüten, schönes immergrünes Laub (Bild S. 269) . . .

∆ sibirica. Hohe ostasiatische Art mit quirlförmig angeordneten 
B und vielen nebeneinanderstehenden Blütenkerzen in 
Mittelblau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ spicata ’Blauteppich’. Blaue Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Icicle’. Reinweiße Bl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ — ’Rotfuchs’. Leuchtend rosarote Bl (Bild S. 269, 270)  . . . . . . .

∆ — ssp. incana ’Silberteppich’. Vegetativ vermehrte, beson-
ders schöne silbergraue Sorte mit dunkelblauen Blütenk-
erzen. Gut auch zur Unterpflanzung für größere Flächen .

 virginica (=Veronicastrum virginicum) ’Albo-Rosea’. Virgi-
nischer Ehrenpreis. Große Büsche bildende Staude mit quir-
lig angeordneten B und eleganten, zartrosa Blütenkerzen. 
Liebt guten Gartenboden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .✂

 — ’Faszination’. Auffällige, attraktive Staude mit großen, 
kandelaberförmigen, hell pupurvioletten Blütenständen. 
An den langen aufrechten Blütentrauben bilden die rosa 
Staubgefäße einen sehr schönen Kontrast. Unempfind-
liche, sehr zu empfehlende Pflanze auch für den Halb-
schatten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂ B

Vinca - Immergrün - Apocynaceae C

  Bewährter Bodendecker auch für tiefen Schatten. Wird 
gerne zur Grabbepflanzung  verwendet.

 minor. Bekanntes Immergrün mit blauen Bl . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rubra’. Dasselbe mit rotvioletten Bl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Bowles’. Großblumig, tiefblau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Gertrude Jekyll’. B schmal und zierlich, Bl weiß. . . . . . . . . .

  5-7Pfl/m2

VII-VIII 80 FR,2-3,so,-b 4

VII-VIII 80 P 4

VII-VIII 80 P 4

  8-16Pfl/m2

IV-VI 15 ST,1-2,so 4

V-VI 10 ST,1-2,so 4

  FS,1,so
V-VI 10 ST,1-2,so 4

  3-5Pfl/m2

VII-IX 180 FR,2,so 4

  7-9Pfl/m2

VI-IX 20 P 4

VI-IX 30-40 P 4

VI-IX 30 P 4

  8-16Pfl/m2

  ST,1,so
VI-VIII 30 FS,1,so 4

  3-5Pfl/m2

VII-IX 150 FR,2-3,so,-b 4

  GR,2-3,
VII-IX 160 so-hs,-b 9

IV-V

  7-12Pfl/m2

 15 G,2,hs-sch 3

 15 P 3

 15 P 3

  7-15Pfl/m2

 10 P 3

Bitte lesen Sie unsere Bestell- und Lieferinformationen auf 
den Seiten 528–531, um Missverständnisse zu vermeiden.
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Aquilegia vulgaris (s. S. 60)

Zauschneria latifolia l.n. 'Arizona' (s. S. 278)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Viola - Veilchen - Violaceae B,✂

 N: Schneeglöckchen, Cyclamen, Hepatica, Dicentra eximia.

 coreana. Zusätzlich zur blauvioletten Veilchenblüte ist diese 
Staude durch ihren Blattschmuck wertvoll. Sie gefällt 
durch ihre silberne, an Alpenveilchen erinnernde Blatt-
zeichnung und versamt sich leicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 labradorica. Fast runde B, die dunkelviolett bis purpur getönt 
sind. Lila Bl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .F

 odorata ’Königin Charlotte’. Duftveilchen, das im Herbst 
remontiert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C

 — ’Sulphurea’. Veilchen in zartem Aprikosengelb . . . . . . . . . . . 

 sororia ’Albiflora’. Großblütiges Pfingstveilchen, dessen weiße Bl 
an einem schattigen Platz einen leuchtenden Blickfang bilden. 
Empfehlenswert!  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

 — ’Freckles’. Sehr auffallende weiße Bl mit violetten 
Punkten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 — ’Rubra’. Die Blütenform entspricht dem bekannten Duft-
veilchen, die Farbe ist jedoch ein schönes, für Veilchen 
ungewöhnliches Weinrot  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Waldsteinia - Waldsteinie - Rosaceae C

  Guter Bodendecker für Halbschatten und unter Gehölzen. 
Gut Trockenheit vertragend.

∆ geoides. Leuchtend gelbe Bl über 3-5 gezähnten wintergrü-
nen B, nicht wuchernd . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ternata. Bildet durch kriechende Ausläufer schöne Teppiche, 
wintergrün, goldgelbe Bl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Yucca - Palmlilie - Agavaceae D

  Sehr wirkungsvolle Stauden mit großen, grünlich-weißen 
Blütenglocken an hohen Schäften. Verlangt trockenen, 
sonnigen Standort.

 filamentosa. Breitlanzettliche B am Rande faserig, große, 
weiße Blütenglocken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 flaccida ’Golden Sword’. Diese neue Sorte macht die 
bekannte Yucca zu einer auffälligen Blattschmuckstaude, 
denn bei ihr hat jedes Blatt in der Mitte einen breiten gel-
ben Streifen. Etwas Winterschutz ist zu empfehlen (Bild 
S. 270) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . /\

  7-10Pfl/m2

IV-VI 10 GR,2,so-hs 3

III-V 15 GR,2,so-hs 3

III-V + IX 15 P 3

III-IV 15 P 3

  7-9Pfl/m2

V-VII 15 FR,2,so 3

IV-V 15 P 3

  7-10Pfl/m2

IV-V 15 P 3

  8-15Pfl/m2

IV-VI 25 GR,1-2,hs-sch 2

III-V 10 P 2

  2-3Pfl/m2

  ST,1,so
VII-IX 50/150 FS,1,so 9

  3-5Pfl/m2

VII-IX 60/100 P 12
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Ajuga reptans 'Atropurpurea' (s. S. 49) Sagina subulata (s. S. 239)

Cotula potentillina (s. S. 110) Acaena buchananii (s. S. 42)

Stachys byzantina 'Silver Carpet' (s. S. 260) Polygonum affine 'Superbum' (s. S. 230)

Bodendecker
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Astilboides tabularis (s. S. 79)

Pulmonaria Hybride 'Majeste' (s. S. 237) Polygonum microcephalum 'Red Dragon' (s. S. 235)

Blattschmuckstauden
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Brunnera macrophylla 'Jack Frost' (s. S. 88) Heuchera micrantha 'Palace Purple' (s. S. 173)

Rodgersia podophylla 'Rotlaub' (s. S. 239) Artemisia vulgaris 'Oriental Limelight' (s. S. 62)

Ophiopogon planiscapus 'Nigrescens' (s. S. 211) Polygonum filiforme 'Variegatum' (s. S. 235)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Zauschneria - Kolibritrompete - Onagraceae Früh,/\,D

  Sehr schöner Halbstrauch aus den südl. USA für sonnige 
Lagen. Friert in starken Wintern zurück, treibt aber aus den 
Wurzelstöcken gut durch. Nässeschutz im Winter von Vor-
teil

 latifolia l.n. Arizona. Besonders reich- und sicher blühende 
Form. Sie beginnt früh mit der Blüte und da sie bis zum 
Frost durchhält, ergibt sich eine lange Blütezeit. Die Trom-
petenblüten zeichnen sich durch ein leuchtendes Oran-
gerot aus (Bild S. 273) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  3-5Pfl/m2

  ST,1,so
VII-X 40 FS,1,so 6

Rosmarin (s. S. 287)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Kräuter
Wir haben für Sie viele spannende Gewürzkräuter neu in das Kräuter-Sortiment aufgenommen. Hier verbin-
det sich dekoratives Aussehen mit einer hohen Nutz- und Heilwirkung! Ausserdem möchten wir Ihnen ver-
mehrt Tipps und Hinweise zum praktischen Gebrauch der unkomplizierten Gartenkräuter geben.  Generell 
sind bei Kräutern auch die Blüten essbar! 
Am besten ernten Sie die Kräuter bei trockenem Wetter, wegen der Taubildung möglichst nicht am frühen 
Morgen oder späten Abend. Eventuell die Kräuter waschen und mit Küchenkrepp trocken tupfen. Zum 
Trocknen werden die Pflanzen mit Nähgarn oder ähnlichem zusammengebunden, kopfüber an einen luf-
tigen dunklen Ort gehängt und nach ca. einer Woche Trockenzeit in festschliessenden dunklen Dosen nicht 
länger als ein Jahr endgültig aufbewahren.

Allium fistulosum - Winterheckenzwiebel. B

Ausdauernde Zwiebelart, auch sibirische Zwiebel genannt, die 
auch im Winter Zwiebelaroma in der Küche liefert.  Sie sind den 
Luftzwiebeln ähnlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

Allium schoenoprasum - Schnittlauch. B

Der Schnittlauch ist mit seinen rot-violetten Blütenbällen auch 
eine nette Blütenstaude! Versuchen Sie doch einmal eine Blüten-
butter, für die Sie 250 g. zimmerwarme Butter mit 1 Prise Salz und 
einer guten Handvoll kleingehackter Blüten vermischen. Dann 
einige ganze Alliumblüten auf Alufolie legen, Butter darin einrol-
len und im Kühlschrank fest werden lassen. Das Rezept kann auch 
mit Thymian, Salbei, Ysop, Monarda, Bärlauch, Dianthus-Blüten 
oder einer Mischung aus selbigen hergestellt werden, probieren 
Sie es einfach aus!  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  5-7Pfl/m2

 100-120 FR, 2,b 4

  7-9Pfl/m2

V-VI 30 FL,2-3b 2

NEU
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Allium tuberosum - Schnittknoblauch. B

Vom Geschmack her eine vielseitig einsetzbare Mischung zwi-
schen Schnittlauch und Knoblauch! Zusätzlich zieren die rein-
weissen radförmig angeordneten Blüten, die natürlich auch 
essbar sind. Essbare Blüten sind eine gute Möglichkeit, die täg-
lich Kost zu verfeinern und erfordern keine ausgefallenen 
Rezepte sondern nur ein wenig Neugier und Experimentier-
freude.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Allium ursinum - Bärlauch. C

Der Geschmack des im Frühling zu erntenden Zwiebelge-
wächses tendiert in Richtung Knoblauch. Blätter und Blüten 
lassen sich auch wie dieser verwenden. Delikat sind auch Bär-
lauchbutter (250 g Butter mit einer guten Handvoll fein 
gewiegter Blätter und etwas Salz vermischen) oder ein Bär-
lauch-Pesto . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Aloe vera - Aloe. K,D
Eine universell zu gebrauchende Pflanze, die nicht nur wegen 
ihres sehr dekorativen, fleischig immergrünen Laubes sehr im 
Trend liegt. Die Überwinterung ist bei sparsamen Wasserga-
ben in einem warmen Zimmer denkbar einfach, bei uns erhal-
ten Sie die Pflanzen nur im Frühling. Bei Sonnenbrand, Insek-
tenstichen und Hautreizungen einfach ein Stück der Blätter 
abschneiden und das an der Schnittstelle austretende klare 
Gel über die gereizte Haut streichen, sofort tritt eine kühlende, 
beruhigende Wirkung ein. Solange wiederholen, bis die 
Beschwerden nachlassen. Eine heimische winterharte Variante 
mit denselben guten Eigenschaften finden Sie bei den Haus-
wurz (Sempervivum-Sorten, s. Seite 255)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Aloysia triphylla = Lippia citriodora - Zitronenstrauch. 
 B,K

Die aromatischen Blätter des auch als Zitronenverbene oder 
Zitronenkraut bekannten kleinen Strauches sind sehr gut als 
Teezubereitung oder für Desserts zu verwenden. Der bekann-
te erfrischende "Verveine"-Tee wird in Frankreich sehr geliebt.
Weißliche Bl. Nicht winterharte Kübelpflanze  . . . . . . . . . . . . . . . .

Artemisia absinthium - Wermut. D

Der Grundbestandteil des um die Jahrhundertwende vom 19. 
zum 20. Jahrhundert in Künstlerkreisen so beliebten Absinths, 
der "grünen Fee". Heute ist das Ritual des Absinth-Genusses in 
Szenenkneipen wiederentdeckt worden. Gegen Magenbe-
schwerden lässt sich der bittere Tee aus den frischen Trieben 
sparsam genossen einsetzen. Im Garten bildet der üppige 
graulaubige Busch einen Blickfang, für den ca. 1 m2 eingeplant 
werden sollte. (Wermut etwas isoliert pflanzen, er enthält 
wuchshemmende Stoffe!) In Kräutersträussen sehr dekorativ .

  5-7Pfl/m2

VIII-X 40-50 FR,2-3b 4

  GR, 2
III-V 20 G,2 5

 60 FR, 2/Kübel 9

  3-5Pfl/m2

VII-VIII 30-80 FR,2/Kübel 9

  1-2Pfl/m2

VII-X 80-120 FR,1-2 2

NEU

NEU

NEU
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Artemisia dracunculus var. sativus - Estragon. D

Wir führen nur den edlen französischen Estragon, der mit sei-
nem feinen leicht anisähnlichen Aroma jede Kräuterbutter 
und jeden "normalen" Reis zu einer Delikatesse werden lässt .

Cryptotaenia - Japanische Petersilie D

japonica ’Atropurpurea’. Kräftig purpurrote Blatt-
schmuckstaude mit dekorativem, dreigeteiltem Laub. In Japan 
werden die Blattstiele mit ihrem staudensellerie-ähnlichen 
Aroma zum Dippen verwendet. Sie eignen sich aufgrund ihrer 
Farbe besonders zur Dekoration, z.B. von Salaten oder Buffets 
(Bild S. 283) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Cyanara scolymus - Artischocke. D

Die mächtigen grausilbernen Büsche von ca. 1 m2 haben eine  
schmückende Wirkung im Garten. Wenn man die Artischocken 
nicht ernten will, lässt man die Knospe aufblühen. Es öffnet 
sich eine violette, nach Honig duftende Blüte, die unglaublich 
lange dekorativ ist. Das Laub im Winter mit Reisigzweigen 
abzudecken ist sinnvoll. In rauen Lagen im späten Herbst aus-
graben und im Keller überwintern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Cymbopogon citratus - Zitronengras, Lemongras. 
 K,D

In der asiatischen Küche werden die unteren festen Enden des 
Zitronengrases fein gehackt überall eingesetzt. Aus den lan-
gen dunkelgrünen Blättern lässt sich auch ein feiner Tee berei-
ten. Ausserdem kann man die Blätter auch mitbacken oder -
kochen, wo sie ihr fruchtiges Aroma gut mit abgeben (vor dem 
Servieren entfernen). Da die Pflanze nicht winterhart ist, ist sie 
bei uns nur im Frühjahr erhätlich. Am wohlsten fühlen sich die 
Pflanzen im Winter in einem warmen Zimmer mit einem Unter-
setzer oder Übertopf, in dem immer ein kleiner Wasservorrat 
stehen sollte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Foeniculum - Staudenfenchel D

vulgare ’Atropurpurea’. Das fein gefiederte, rötlich getönte 
Laub ist ein wunderbarer Ersatz für Dill im Salat. Das Kraut 
wächst auch im Winter nach, kann also ganzjährig geerntet 
werden. Die Samen, welche sich aus der dekorativen Dolden-
blüte entwickeln, sind krampflösend und wirken als Tee genos-
sen gegen Blähungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Fragaria - Monatserdbeere. B

vesca ’Rügen’. Die kleinen Erdbeeren, welche von Juni bis 
September erscheinen, sind sehr aromatisch. Weil die Pflanzen 
keine Ausläufer bilden, kann man sie gut als Einfassung im 
Halbschatten, z.B. an Wegrändern einsetzen oder in einen 
typischen "Erdbeertopf" pflanzen (Bild S. 283)  . . . . . . . . . . . . . . .

  3-5Pfl/m2

 40-70 FR,2,-b 6

  7-9Pfl/m2

  GR,2-3
VII-IX -60 FR,2-3 3

  1Pfl/m2

VII-VIII 150 FR,2 4

 140 5-7Pfl/m2 8

  3-5Pfl/m2

VII-IX 120-150 FR,2,b 4

  5-7Pfl/m2

VI-IX 15 FR,GR, B,2 2

NEU

NEU

WA
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Kräutertopf

Origanum vulgare 'Compactum' (s. S. 286) Humulus lupulus - Hopfen (s. S. 284)
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Fragaria vesca 'Rügen'  - Monatserdbeere (s. S. 281)

Cryptotaenia  japonica 'Atropurpurea' - Japanische Petersilie (s. S. 281)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Galium odoratum - Waldmeister. C

Der hübsch weissblühende Bodendecker aus dem Halbschat-
ten findet seine Verwendung in der Waldmeisterbowle, wo die 
jungen Triebe kurz vor oder während der Blüte geerntet wer-
den. Leicht angewelkt verwendet, entfaltet sich das süssliche 

Triebe wegen ihrer nervenberuhigenden Wirkung wie Hop-
fenblüten als Schlafkissen verwenden; ein schönes Geschenk 
für Menschen mit Schlafstörungen. Die beruhigende Wirkung 
der Kissen hält ca. drei Monate vor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Helichrysum - Currykraut, Strohblume. D

plicatum ’White Barn’. Das allseits bekannte und beliebte 
Currykraut. Es sieht wie ein Lavendel aus und macht sich mit 
seinem grauen Laub gut in einer trockenen, sonnigen Kräu-
terecke. Streicht man über das Laub, wird ein intensiver Curry-
Geruch frei. Als Würzkraut, z.B. in asiatischen Gerichten bitte 
erst zum Ende der Kochzeit dazu geben, kocht man es mit, 
wird es bitter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hemerocallis - Taglilie (siehe S. 307 bis 364). 

Die  Blüten der Taglilien (besonders die gut duftenden Blüten 
der Wildformen) lassen sich alle essen! Die unterschiedlich 
gefärbten Trichterblüten in verschiedenen Farben geben eine 
schöne Dekoration für die Käseplatte ab. Hübsch ist auch eine 
farblich passende Füllung der Blüten, z.B. die rotblühenden 
Sorten mit einer Himbeer-Sahne zu füllen oder die gelben Sor-
ten mit einem Frischkäsemix zu servieren.

Humulus lupulus - Hopfen. D

Eine der wenigen staudigen Kletterpflanzen, die Pflanze stirbt 
im Herbst ab und wächst jedes Jahr ab März zu ihrer Endhöhe 
von 3 bis 5 m. Die frischen Triebe können im frühen Frühjahr 
geerntet und wie Spargel zubereitet werden. Hopfensprossen-
Fans stellen zum Ende des Winters einen "Forcer" (Tonglocke) 
auf die Pflanze, unter der die neuen Triebe bleich und zart aus-
treiben. Hopfen ist starkwüchsig, verträgt also eine Ernte der 
Triebe gut. Dekorativ sind im Herbst die schönen Fruchstände, 
mit denen sich hübsche Türkränze winden lassen. Der getrock-
nete Fruchstand fördert im Leinenkissen neben oder auf das 
Kopfkissen gelegt, einen guten, tiefen Schlaf (Bild S. 282) . . . . .

Hyssopus officinalis - Ysop. D

Das mediterrane Würzkraut passt ausgezeichnet zu Bratkar-
toffeln und bildet im Garten einen schönen Blickpunkt mit den 
im Spätsommer leuchtend blauen Lippenblüten. Versuchen 
Sie doch mal eine blaue "Ysop-Butter" . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  5-9Pfl/m2

  GR, 2
V 20 G,2 2

  3-5Pfl/m2

  FR,1
VII-IX 40-50 FS,1 5

  1Pfl/m2

  GR,2-3
V 300-500 B,2-3 12

  5-7Pfl/m2

  ST,1
VII-VIII 40-60 FS,1 3

NEU

Aroma am besten. Außerdem lassen sich die getrockneten 
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Lavandula - Lavendel (siehe auch S. 195). D

Bei allen Lavendel-Sorten aus unserem Sortiment lassen sich 
die Blüten knospig geschnitten in Duftkissen im Kleider-
schrank gegen Motten verwenden. Hübsch sind auch Trocken-
sträusschen oder Duftpotpourris mit Lavendel - es muss ja 
nicht immer nur der Blaublühende sein. Blätter und Stängel 
entfalten im Badewasser ihre erfrischende Wirkung. Blütenzu-
cker mit Lavendel ist in Süßspeisen und Getränken lecker, 
dafür werden auf 1 Teelöffel Zucker 2 Teelöffel getrocknete 
Blütenblätter gemischt und im Mörser zerstossen. Lecker auch 
mit Rosen- oder Holunderblüten.

angustifolia’Alba’. Die weißblühende Form (Bild S. 192)  . . . . .

— ’Grappenhall’. Eine stark wachsende Sorte mit langen, 
blauen Blütenähren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— ’Hidcote Blue’. Dunkelviolettblaue Blütenähren (Bild 
S. 193) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— ’Hidcote Pink’. Rosablühend (Bild S. 193) . . . . . . . . . . . . . . . . .

— ’Munstead’. Helleres Blau, gedrungen wachsend (Bild 
S. 192) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— ’Richard Gray’. Tiefviolette Bl, auffallend graues Laub, 
schöner Wuchs, späte Blütezeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— ’Siesta’. Weißgraues Laub, violettblaue Blüten. Etwas heller 
als 'Hidcote Blue'. Wüchsige, gut verzweigte, neuere Sorte . . . .

Laurus nobilis - Lorbeer. K,D
Träumen Sie  nicht schon länger von einem Lorbeerkranz? Mit 
dieser wunderschönen, bei uns nur im Frühling erhältlichen 
Kübelpflanze wird dieser Traum wahr. Die einfache Überwinte-
rung, z.B. in einem hellen, kühlen Treppenhaus und die gute 
Schnittverträglichkeit steigert die Einsatzfähigkeit des Lor-
beers!  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Levisticum officinalis - Liebstöckel. B

Der Kräuterklassiker, auch als Maggikraut bekannt. Würziges 
Aroma, passt gut in Bratensossen und Gemüsesuppen, spar-
sam im Salat verwenden. Im Garten fühlt sich Liebstöckel auf 
nicht zu trockenem Boden im Halbschatten wohl  . . . . . . . . . . . .

Melissa officinalis - Zitronenmelisse. B

Die aromatisch fruchtig nach Zitrone schmeckenden Blätter 
passen fantastisch zu allen Salaten, Fleisch- und Fischgerichten. 
Im Tee gemischt mit Minze sehr lecker oder als Badezusatz mit 
erfrischender Wirkung. Über das Jahr können die Blätter immer 
frisch geerntet werden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VII-VIII  FR,1,so,-b

  6-8Pfl/m2

 40 P 4

 60 P 4

 50 P 4

 40 P 4

 40 P 4

 40 P 4

 30 P 4

 -200  9

  3-5Pfl/m2

VII-VIII 80-170 FR,2,b 2

  5-7Pfl/m2

VI-VIII 50-80 FR,2,b 2

NEU

NEU
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Mentha - Minzen. B

Alle unsere Minzen sind wüchsig und unkompliziert, wegen des 
grossen Ausbreitungsdrangs sollten sie in kleinen Gärten besser 
in Töpfen gehalten werden. Ansonsten lässt man sie in der 
Sonne oder im Halbschatten einfach dort wachsen, wo sonst 
nicht viel wächst, z.B. zwischen Beerensträuchern. Minzen kön-
nen im Juni kräftig zurück geschnitten werden. Die zweite Mög-
lichkeit einen Vorrat für den leckeren Pfefferminztee, für den je 
nach Geschmack alle Sorten geeignet sind, anzulegen, haben 
Sie nach dem Rückschnitt im Herbst. Versuchen Sie doch einmal 
die fruchtigen Minzen feingewiegt/gehackt im Obstsalat oder 
im selbstgemachten Mojito.

Englische Pfefferminze. Eine typisch pfefferminzige Sorte, 
die auch als gekühlter sommerlicher Tee genossen sehr lecker 
ist! Da sich alle Minzen untereinander kreuzen, gibt es "die" 
Pfefferminze bei uns nur in Sorten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Marokkanische Minze. Hier werden Urlaubserinnerungen an 
den Süden wach! In kleinen Gläschen mit viel Zucker genossen 
ein guter Energielieferant. Bitte Kleinkindern nicht täglich Pfef-
ferminztee zu trinken geben, der hohe Menthol-Anteil ist für 
Kinder nicht ideal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Orangenminze. Teepflanze mit fruchtigem Orangenaroma . .

Schokominze. Erinnert mit ihrem Schokoladenaroma an  
"After Eight". Gut für Tees und Süßspeisen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Zitronenminze. Rotgrünes Laub mit Zitronenaroma . . . . . . . . .

Monarda - Indianernessel (siehe S. 205). 

Die Monarden aus der grossen Familie der Lippenblütler gehö-
ren ebenfalls zu den Stauden mit essbaren Blüten. Lässt man 
die frischen Blüten mit Wasser, Zucker und etwas Zitrone über 
Nacht ziehen, erhält man eine erfrischende Sommerlimonade. 
Die Blätter haben das typische Bergamotte-Aroma aus dem 
Earl-Grey-Tee, sie können also als Teepflanzen genutzt werden.

Origanum - Griechischer Oregano, Pizzagewürz. D
heracleoticum. In der mediterranen Küche nicht wegzuden-
ken! Wie der Name schon sagt, als Gewürz über die Pizza streu-
en. Toll auch in allen Sossen mit Tomaten-Anteil oder im grie-
chischen Salat zusammen mit Tomaten, Gurken, Paprika und 
Schafskäse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

vulgare ’Compactum’. Die gedrungen wachsende Form des 
Staudenmajorans, eignet sich gut für trockene sonnige Lagen. 
Aus wintergrünen Polstern kommen lilarosa Blütenstände, 
welche Schmetterlinge anlocken. Auch diese Sorte ist sehr 
aromatisch (Bild S. 282)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— ’Thumbles Variety’. Mit dem leuchtendgelben Laub bildet 
dieser Oregano einen Farbtupfer im Kräuterbeet und ist eben-
so wie seine Verwandten in der Mittelmeerküche gut einzuset-
zen. Prima auch zum Trocknen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VII-VIII  Fr,2-3

  2-3Pfl/m2

 40 P 3

A

 40 P 3

 40 P 3

 40 P 3

 40 P 3

  5-7Pfl/m2

  FS, 1
VII-IX 25-40 FR,1 6

VII-IX 20 P 4

VII-IX 20 P 4

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
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Rosmarinus officinalis - Rosmarin. /\,D
Neu im Sortiment sind die untenstehenden sehr robusten Ros-
marin-Auslesen, die an einem geschützten Standort auch in 
raueren Gegenden mit etwas Winterschutz in Form von Reisig-
zweigen gut im Garten überwintern können. Auch Rosmarin 
lässt sich das ganze Jahr über ernten. Wunderschön sind die 
leuchtend hellblauen Blüten. Lecker ist ein Rosmarinessig, 
wozu Sie 4 grosse Kräuterzweige und 4 geschälte Knoblauch-
zehen mit 500 ml Weissweinessig übergiessen, den Essig 2 
Wochen auf dem sonnigen Fensterbrett stehen lassen, dabei 
täglich schütteln, anschließend abseihen. Diesen Essig können 
Sie auch mit allen anderen Kräutern zubereiten. (Bild S. 278)

—‘Repens’. Dieser Rosmarin zeichnet sich durch seinen dekora-
tiven, hängenden Wuchs aus. Man sollte ihn besser hell und kühl 
im Haus überwintern, dabei wenig giessen aber gelegentlich die 
Blätter mit Wasser übersprühen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

—‘Arp’. Diese winterfeste graublättrige Form hat einen in die 
Breite gehenden Wuchs. Gutes, frisches Aroma und hellblaue 
Blüten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

—‘Veitshöchheim’. Von der bayrischen Versuchsanstalt für Gar-
tenbau in Veitshöchheim stammt diese wüchsige und winter-
harte Auslese. Diese Sorte hat dunkelgrüne Blätter, hellblaue 
Blüten und einen aufrechten Wuchs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Rucola silvatica - ausdauernde Rauke.  B

Als 'Rucola' von der Pizza oder aus dem Salat nicht mehr weg-
zudenken. Im Garten sind die Pflanzen ganz unkompliziert in 
normalem Boden sonnig bis halbschattig zu kultivieren und 
können wir Pflücksalat fortlaufend geerntet werden. Wenn 
man die senfartigen gelben Blüten immer ausschneidet, bleibt 
das Aroma besser erhalten, lässt man diese stehen, verbreitet 
sich die Pflanze mässig durch Aussaat im Garten . . . . . . . . . . . . .

Rumex sanguineus ssp. sanguineus - Blutampfer  
 B

Etwas milder im Geschmack als der übliche Sauerampfer, 
jedoch genauso z. B. für Saucen und Salate zu verwenden. Ein-
zelne Blätter können von Frühjahr bis Herbst gepflückt wer-
den. Besonders wertvoll, da auch als hübsche Blatt-
schmuckstaude einzusetzen: Das frischgrüne lanzettliche 
Laub ist mit seinen rotpurpurnen Blattnerven nicht nur im 
Kräuterbeet attraktiv . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  FS,1

  2-3Pfl/m2

VIII-X 20 P 6

IV-VI 80-120 P 9

V-VI 80-120 P 9

  7-10Pfl/m2

  GR,2-3
 40 FR,3 1

  5-7Pfl/m2

VI-VII 30-40 FR,2, -3b 2

Wir bearbeiten auch kleinste Aufträge !
Für Porto und Verpackung berechnen wir pro Pfl anzenbestellung 

6,80 Euro!

NEU

NEU

NEU
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Salvia - Salbei. D

Der botanische Name Salvia kommt von salvare, heilen. Mit die-
ser Pflanze im Garten sollten Sie eigentlich niemals krank wer-
den, denn die jungen aromatischen Blätter, die bei allen Sorten 
fortlaufend geerntet werden können, helfen bei Entzündungen, 
Kreislauf-, Magen- und Darmproblemen. 
Der beliebte graulaubige Gartensalbei und seine buntlaubigen 
Artgenossen bilden dekorative immergrüne Büsche im medi-
terranen Garten. Versuchen Sie doch einmal, Ihre Salbeispa-
ghetti mit rotlaubigem Salbei hübsch und aromatisch zu servie-
ren. Bei aufkommenden Halsschmerzen hat ein Tee aus den 
frischen Blättern, den man 10 Minuten ziehen lässt und dann 
filtert, eine der Erkältung vorbeugende Wirkung. 

officinalis ’Berggarten’. Eine Form des Küchensalbeis, die im 
Berggarten in Herrenhausen entstanden ist. Die grauen B sind 
wesentlich breiter, aber auch essbar! Bildet schöne Büsche 
(Bild S. 289) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— ’Purpurascens’. Gartenform mit rötlich-purpurnen B, lila Bl. 
Laubwirkung das ganze Jahr. In England der beliebteste 
Küchensalbei (Bild S. 289) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— ’Tricolor’. B dreifarbig, graugrün-gelblich und rosa (Bild 
S. 289) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— ’Variegata’. Gelbgrün geschecktes Laub (Bild S. 289) . . . . . .

rutilans - Ananassalbei. Das Laub riecht genau wie Ananas! 
Im Früchtetee oder Obstsalat lecker. Die im Herbst erschei-
nenden leuchtend roten Blüten halten bis weit in den Novem-
ber hinein. Mit Blüten lässt sich auch schön dekorieren, versu-
chen sie doch einmal verzuckerte Ananassalbei-Blüten, wobei 
man die Blüten mit geschlagenem Eiweiss dünn einpinselt 
und mit feinem Zucker bestreut im Backofen bei 50 Grad und 
mit Spaltbreit geöffneter Tür trocknen läßt. Möglich ist dies 
auch mit Phlox- oder Schlüsselblumenblüten. Auch ein schö-
ner Tupfer z.B. auf einem dunklen Schokoladenkuchen. Bitte 
die verzuckerten Blüten innerhalb eines Monats verbrauchen! 
Nicht winterhart!  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D,K

sclarea - Muskatellersalbei. Zweijährig, bildet im ersten Jahr 
eine große Blattrosette und im zweiten Jahr einen eindrucks-
vollen, großen verzweigten Blütenstand mit weiss-lila Bl. Sät 
sich selbst aus. Heilpflanze (Bild S. 289)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

uliginosa - Hummelschaukel, Pfeffersalbei. Die leuchtend 
blauen Blüten sind von August bis Oktober eine Attraktion für 
Hummeln wie für Menschen gleichermassen. Das Laub ersetzt 
feingewiegt den Pfeffer in der Salatsosse (Bild S. 244) . . . . K,/\

Sanguisorba minor - Pimpinelle. B

Ein weiterer Küchenklassiker, bekannt aus der "Frankfurter 
Grünen Sosse", lecker auch in Salatsossen, Kräuterbutter oder 
Fischgerichten. Bitte nur frisch verwenden (Bild S. 289) . . . . . . .

VII-VII

  5-9Pfl/m2

 50 FR,FS,1-2 5

 50 P 5

 40 P 5

 40 P 5

X-XII bis 120  6

  3-5Pfl/m2

VI-VIII 60-120 FR,ST,FS,1 4

  3-5Pfl/m2

VII-XI 90-180 FR,2,b 6

  5-9Pfl/m2

  GR,1-2
VI-VII 30-70 FR,1-2 2
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Salvia officinalis 'Berggarten' (s. S. 245 und 288) Salvia officinalis 'Purpurascens' (s. S. 245 und 288)

Salvia officinalis 'Tricolor' (s. S. 245 und 288) Salvia officinalis 'Variegata' (s. S. 245 und 288)

Salvia sclarea (s. S. 245 und 288) Sanguisorba minor (s. S. 288)
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Satureja montana - Bergbohnenkraut. D

Dieses Bohnenkraut ist mehrjährig! Ein sonniger und trocken-
er Standort sind für ein gutes Gedeihen des ca. 30 x 30 cm 
wachsenden kleinen Busches wichtig. Da die Pflanzen immer-
grün sind, können sie diese das ganze Jahr über ernten. Um 
einen Vorrat der Blätter für den leckeren Bohnensalat oder 
Bohnengemüse anzulegen, trocknet man diese vor der Blüte .

Thymus - Thymian. D

In unserem Thymian-Sortiment finden Sie sicherlich für jede 
Geschmacksrichtung von fruchtig bis herzhaft eine leckere 
Sorte! Thymian ist ein aromatisches Gewürz, das sich gut für 
Braten und Sossen benutzen lässt. Die fruchtigen Sorten pas-
sen feingewiegt ausgezeichnet in den Salat. Um immer fri-
schen Thymian zum einfachen Portionieren im Haus zu haben, 
können sie die klein gehackten Zweige im Eiswürfelfach 
gefrieren und später in Tüten oder Plastikdöschen umfüllen. 
Im Gefrierfach sind die Kräuter dann ca. ein Jahr haltbar. Diese 
Konservierungsmethode ist auch gut für Estragon, Melisse 
und Schnittlauch geeignet.

x citriodorus ’E. B. Anderson’. Gelbes Laub. Bildet schöne 
Polster. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— ’Golden Dwarf’. Hellgrüne Polster. Sehr robust . . . . . . . . . . . .

— ’Silver King’. Die zierlichen grau-silbrig panaschierten Blät-
ter sind neben dem aromatisch nach Zitrone duftend- und 
schmeckenden Laub ein Highlight im Kräuterbeet oder Bal-
konkasten. In der Verwendung gut zu Fischgerichten geeig-
net, dabei kocht oder brät man einfach ganze Zweige mit, die 
man vor dem Servieren entfernt. Da alle Thymiane immergrün 
sind, sollten sie im Winter mit etwas Sonnenschutz in Form von 
Reisigzweigen geschützt werden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

herba-barona - Kümmelthymian. Der Kümmelthymian passt 
vom Aroma her gut zu Bratkartoffeln! Der flach kriechende 
Wuchs lässt ihn im Balkonkasten oder Kübel eine gute Figur 
machen. Die niedlichen dunkelrosa Blütchen erscheinen im 
Juni bis Juli . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

vulgaris 'Compactus' - Thymian. Der klassische Gewürzthy-
mian! Die kleinen kugelig wachsenden Büsche erreichen einen 
Durchmesser von ca. 30 x 30 cm. Zum Trocknen erntet man die 
dunkelgrünen aromatischen Blätter am besten vor der Blüte 
im Frühsommer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— ssp. fragrantissimus - Orangenthymian. Mit dunkelgrün 
glänzendem Laub ist dieser Thymian eine Augenweide im 
mediterranen Kräutereck. Mutige Köche verwenden die nach 
Bitterorange schmeckenden immergrünen Triebe im Obstsa-
lat, toll aber auch zu Geflügel, z.B. für die Ente á L'Orange . . . . .

  5-7Pfl/m2

  FR,1
VIII-IX 20-40 FS,1 2

  ST, FS, FR, 1

  8-16Pfl/m2

VII-VIII 15 P 4

VI-VII 15 P 4

  8-12Pfl/m2

VIII-IX 15 P 4

VI-VII 5 P 4

VII-IX 25 P 3

VI-VII 20 P 4

NEU

NEU
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Die Staudengräser der Gärten kommen aus allen Erdteilen. Durch ihr unterschiedliches Wachstum 
vom kleinsten Blauschwingel bis zum 3,5 m hohen Chinaschilf geben sie jedem Garten neue Aus-
drucksmöglichkeiten. Gräser sind wichtige Gerüstbildner in jeder Pflanzung. Da es bei einer har-
monischen Pflanzung nicht nur auf die Farbkomposition, sondern auch auf die abwechslungs-
reiche Struktur ankommt sind Gräser in der zeitgemäßen Gartengestaltung unersetzlich. Ihre 
Blatt- und Blütenstände wirken über viele Monate durch den Habitus, manche auch durch ihre 
Herbstfärbung. Dem Garten mit Rauhreif oder Schnee geben sie eine besondere Note. In 
Natur- und Heidegärten sind sie die unentbehrlichen Begleitpflanzen und aus der modernen Flo-
ristik nicht mehr wegzudenken. 

– Höhenangabe:  1. Zahl = Höhe der Blatthorste; 
  2. Zahl = Höhe der Blüten.  Blüten- Höhe Lebens- Preis

 monate cm bereich in Euro

Achnatherum - Diamantgras - Poaceae D,✂
 brachytrichum (=Calamagrostis arundinacea var. brachy-

tricha). Über silbrig glänzendem Laub erheben sich im 
Herbst die 30 cm langen und vollen graurosafarbenen, 
flaschenbürstenförmigen Blütenstände. Mit Tau wirken 
die Pflanzen besonders schön (Bild S. 292) . . . . . . . . . . . . . . .

 calamagrostis ’Algäu’. Auffallend schöne, große, gelbbräun-
liche Blütenrispen stehen über wintergrünem Laub. Eine 
standfeste Auslese mit Langzeitwirkung! (Bild S. 292)  . . . .

Andropogon - Bartgras - Poaceae D

 scoparius (=Schizachyrium scoparium) ’Cairo’. Straff auf-
rechtes Gras, das eine fast architektonische Struktur zeigt. 
Im Sommer graugrünes, im Herbst braunes Laub,welches 
schön mit den rot getönten Blattstängeln kontrastiert. . . .

Arundo - Pfahlrohr - Poaceae Früh!,/\,D
 donax. Blätter lanzettlich graugrün an dicken Rohren. Bildet 

imposante Büsche von ca. 1 qm, die besonders am Wasser 
sehr dekorativ wirken. Winterschutz erforderlich . . . . . . . . .

 Avena (siehe Helictotrichon)

Bouteloua - Moskitogras - Poaceae D,✂
 gracilis. Überhängende, schmale B, braunbehaarte, waag-

recht abstehende Ähren, wie kleine Fischchen . . . . . . . . . . .

Briza - Zittergras - Poaceae B,✂
 media ’Limouzi’. Zierliche, herzförmige Blütchen, gut zum 

Schnitt und zum Trocknen. Diese Sorte hat auffallende, 
große Blütenstände. Sie bildet das ganze Jahr über schöne 
ordentliche graugrüne Grasschöpfe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Calamagrostis - Reitgras - Poaceae D

 x acutiflora ’Karl Foerster’. Breites, grünes Gras, steife Ähren, 
im Gegensatz zur Art nicht wuchernd (Bild S. 302) . . . . . . . .

 –  ’Overdam’. Grüne B mit gelbem Rand, gut standfest, frü-
her Austrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  2-3Pfl/m2

IX-X 50/70 FR,2,so 6

  3-5Pfl/m2

  SH,1-2,so
VII-VIII 50/70 FR,1-2,so 8

  3-5Pfl/m2

VIII-IX 80 Fr,1-2,so 6

  1Pfl/m2

VII-VIII 300 FR,3,so 14

  7-9Pfl/m2

  St,1-2,so
VII-IX 20/40 FS,1-2,so 3

  6-8Pfl/m2

  SH,1-2,so
  M,1-2,so
V-VI 20/40 FR,1-2,so 5

  2-3Pfl/m2

VII-VIII 60/150 FR,2,so 5

VII-VIII 50/130 FR,2,so 5

Winterharte Ziergräser
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Achnatherum calamagrostis 'Algäu' (s. S. 291)

Carex muskingumensis (s. S. 293) Achnatherum brachytrichum (s. S. 291)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Carex - Segge - Cyperaceae

Äusserst unkomplizierte, meist immergrüne Gräser, die 
durch das häufig besonders gefärbte Laub auch im Bal-
konkasten oder Kübel das ganze Jahr hindurch dekorativ 
sind.

 buchananii. Braunrote Segge mit dünnen Halmen . . . . . . .D

 grayi. Morgensternsegge. Auffallende Fruchtstände, für 
Trockensträuße geeignet. Verträgt jeden Gartenboden  . .

   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B,✂

 hachijoensis ’Evergold’. (Carex morrowii ’Ingwersen’). 
Großer, weißer Mittelnerv im grünen B  . . . . . . . . . . . B

 Hybride ’Silver Sceptre’. Sorte mit überhängenden, zier-
lichen, schmalen B mit cremefarbigem Rand. Bringt Licht 
in schattige Gartenecken. Wintergrün . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 montana. Bergsegge. Dichte, überhängende Grasschöpfe 
mit schöner Herbstfärbung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D

 morrowii ’Ice Dance’. Sorte aus Japan, von der  
Internationalen Stauden-Union ausgezeichnet! Die 
cremefarbenen Streifen an den Blatträndern sind breiter 
als bei der beliebten Sorte ‘Variegata’. Die wintergrünen B 
wirken stets frisch und sind sonnenverträglicher. Bildet 
kurze Ausläufer, daher als kleinflächiger Bodendecker zu 
verwenden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 – ’Variegata’. Japansegge. Grünes frisches Gras mit gel-
bem Rand. Wintergrüne Horste für Pflanzung unter 
Gehölzen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C

 muskingumensis. Palmwedelsegge. Die Stengel sind bis an 
die Spitze schmal lanzettlich beblättert und erinnern an 
Palmwedel (Bild S. 292)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D

 pendula. Riesen- oder Pendelsegge. Immergrüne, überhän-
gende Blattbüsche mit herabhängenden Blütenähren, 
auch für feuchte Lagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . A,✂

 plantaginea. Breitblattsegge. B breit, glänzend, frisch grün
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C

 siderosticha ’Variegata’. Sommergrüne Breitblattsegge, 
mit breiten, weißgestreiften, im Austrieb rosa getönten B, 
die im Winter einziehen. Schön zur Gehölzunterpflanzung, 
da sie gut Fallaub verträgt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C

Chasmanthium - Plattährengras - Poaceae B,✂
 (Uniola latifolia)

 latifolium. Dunkelgrünes Laub, plattgedrückte, braune Ähren 
in großen, überhängenden Rispen. Sehr schön in der 
Vase. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  5-7Pfl/m2

VII 40 FR,2-3,so 3

  5-7Pfl/m2

  FR,3,so-hs
VI-VIII 40/75 WR,4,so-hs 3

  4-7Pfl/m2

IV-V 20/30 GR,2,hs 5

  5-7Pfl/m2

IV-V 25/30 G,2,hs 5

  8-12Pfl/m2

II-IV 10/20 GR,1-2,so-hs 3

  4-7Pfl/m2

IV-V 30-40 G,2,hs 5

  4-7Pfl/m2

IV-VII 30/40 G,2,hs 3

  4-7Pfl/m2

VII-VIII 50/70 FR,3,so-abs 3

  2-3Pfl/m2

VI-VII 60/120 G,2-3,hs 3

  5-7Pfl/m2

V-VI 25/30 P 3

  8-12Pfl/m2

III-IV 15/20 G,2,hs 5

  3-5Pfl/m2

VIII-X 60/80 FR,2-3,so-hs 5
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Cortaderia - Gartenpampasgras - Poaceae D

 selloana ’Pumila’. Eindrucksvolles Solitärgras mit großen silber-
weißen Blütenständen. 'Pumila' ist eine kompakte, straff auf-
rechte Sorte dieses Gartenklassikers und daher auch für den 
Vorgarten oder kleinere Gärten geeignet. In rauen Lagen Win-
terschutz erforderlich (Bild S. 295) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Deschampsia - Waldschmiele - Poaceae F,✂

 cespitosa ’Goldgehänge’. Die goldgelben Blütenrispen hängen  
über und bilden im Halbschatten einen duftigen Blütenschlei-
er . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Eragrostis - Liebesgras - Poaceae 

 spectabilis. Dieses besonders schöne Gras bildet dichte Horste 
mit filigranen leuchtend purpurroten Blütenrispen. Empfeh-
lenswert, bringt Farbe in den herbstlichen Garten. Eines der 
schönsten spätblühenden Gräser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Erianthus - Seidengras - Poaceae D

 ravennae. Pyramidenförmige Rispen, dem Pampasgras 
ähnlich. Winterhart und standfest, lange schön . . . . . . . . . .

Festuca - Schwingel - Poaceae D

Die meisten Festuca sind wintergrün und eignen sich 
besonders zur Auflockerung großflächiger Pflanzungen, 
oder als Gruppenpflanzungen in Rabatten.

 cinerea (glauca). Blauschwingel. Viel verwendetes blau-
graues Gras von guter Dauerwirkung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 – ’Silbersee’. Helles, silbriges Weiß, besonderer Typ . . . . . . . .

 gautieri (scoparia). Bärenfellschwingel. Dichte, grüne Igel-
polster . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .F

 ovina ’Amethystina’. Auslese von K. Foerster, lockere, 
blaugraue Horste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hakonechloa - Japanisches Goldberggras - Poaceae F

 macra ‘Aureola’. Attraktives, gelb gestreiftes, leicht über-
hängendes Gras. Aufgrund seiner Farbigkeit wird es 
gerade auch in einer halbschattig liegenden Rabatte zum 
Blickfang. Es benötigt einen nicht zu trockenen Boden 
und Winterschutz (Bild S. 297) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Helictotrichon (Avena) - Blaustrahlhafer - Poaceae D

 sempervirens ’Saphirsprudel’. B blaugrün, Ähren leicht 
überhängend  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  1-2Pfl/m2

IX-X 50/150 FR,2,so,-b 14

  3-5Pfl/m2

VI-VII 50/100 GR,2-3,so-hs 3

  3-5Pfl/m2

VIII-X 50 FR,1-2,so 8

  2-3Pfl/m2

VIII-X 200 FR,3,so 5

  6-12Pfl/m2

  SH,1,so
VI-VII 15/25 FR,1,so 2

VI-VII 15/20 P 2

  St,1-2,so-abs
VI-VIII 15/25 FS,1-2,so-abs 2

  5-10Pfl/m2

  FR,1,so
VII-VIII 40/50 H,1,so 2

  5-7Pfl/m2

VII-IX 40 G,2-3,hs 9

  3-5Pfl/m2

VII-VIII 50/120 FR,1,so 5

NEU

NEU

Bitte lesen Sie unsere Bestell- und Lieferinformationen
auf den Seiten 528–531, um Missverständnisse zu vermeiden.
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Miscanthus sinensis 'Silberspinne' (s. S. 300) Miscanthus sinensis 'Cosmopolitan' (s. S. 296)

Miscanthus sinensis 'Strictus' (s. S. 300) Cortaderia selloana 'Pumila' (s. S. 294)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Imperata - Japanisches Blutgras - Poaceae /\,B,✂

 cylindrica ’Red Baron’. Die Pflanzen wachsen horstig und ver-
breiten sich nur langsam durch die kurzen Ausläufer, sie blühen 
nicht. Tiefrotes Laub vom Austrieb bis spät in den Herbst 
(Bild S. 297) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Luzula - Hainsimse, Marbel - Juncaceae C

 nivea. Schneemarbel. Immergrüne B. Schöne weiße Bl. Ver-
trägt Wurzeldruck unter Gehölzen (Bild S. 297) . . . . . . . . . . .

 – sylvatica ’Tauernpaß’. Wertvoller Findling aus den 
Tauern, der sich durch breites Laub und niedrigen Wuchs 
aus zeichnet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Melica - Perlgras - Poaceae D,✂

 altissima ’Atropurpurea’. Sibirisches Perlgras. Bildet Blatt-
schöpfe mit überhängenden, purpurbraunen, langen 
Blütenrispen. Geeignet für den lichten Gehölzrand. . . . . . .

 ciliata. Wimperperlgras. B graugrün, zylindrische, weißlich-
gelbe Ähren. Wächst auf trockenen Böden . . . . . . . . . . . . . . .

Miscanthus - Chinaschilf - Poaceae D,✂

 giganteus ’Aksel Olsen’. Riesenchinaschilf. Riesige, impo-
sante Erscheinung mit schilfartigen überhängenden Blät-
tern, auch als Wind- und Sichtschutz zu verwenden. 
Blüht selten bräunlich-silbern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 sinensis ’Cosmopolitan’. Mit seinem schönen, weiß 
gestreiften Laub ist diese neue Sorte ein auffallend 
anderes Ziergras (Bild S. 295) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 – ’Graziella’. Große, lockere Bl stehen hoch über 
dem Laub. Im Aufblühen seidig rosa, später silberweiß. 
Schöne rot-braune Herbstfärbung! Mittlere Blütezeit. 
Halbhoher Wuchs. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 – ’Ferner Osten’. Schöne Ergänzung unseres Chinaschilf-
Sortimentes. Eine sicher- und frühblühende halbhohe 
Sorte. Im Aufblühen glänzend rote Blüten mit weißen 
Spitzen am Ende der Rispe geben ihm eine besondere 
Note. Bemerkenswerte Herbstfärbung  . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 – ’Kaskade’. Elegante, überhängende, hellrosa Blüten. 
Besonders reichblühend, hoher Wuchs. Sehr schöne 
Wirkung im Winter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 –  ’Kleine Fontäne’. Halbhohe, frühblühende Sorte, die bis 
zum Spätherbst neue Blüten bilden kann. Bl rosa-silbrig. .

 – ’Kleine Silberspinne’. Sehr früh und reichblühende 
Sorte. Feinlaubig. Halbhoher, im Alter fast kugeliger 
Wuchs. Anfangs rosaweiße Blüten, die bald silbrig wer-
den . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  5-7Pfl/m2

 35/40 FR,2,so,-b 12

  7-12Pfl/m2

VI-VIII 20/40 GR,2,hs-sch 3

  3-5Pfl/m2

VI-VII 20/40 P 3

  5-8Pfl/m2

V-VI 80 GR,1,so 5

  5-8Pfl/m2

  St,1,so
V-VI 30/60 FS,1,so 5

  1Pfl/m2

  FR,2,so,-b
IX-X 250-300 B,2,so 11

  1-3Pfl/m2

IX-X 150/200 P 14

VIII-X 100/130 P 11

IX-X 120/160 P 11

IX-X 110/190 P 11

VII-X 120/160 P 11

VII-X 100/120 P 11

NEU
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Luzula nivea (s. S. 296) Hakonechloa macra 'Aureola' (s. S. 294)

Imperata cylindrica 'Red Baron' (s. S. 296) Phalaris arundinaceae 'Feesey' (s. S. 301)
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Panicum virgatum 'Shenandoah' (s. S. 300) Molinea arundinaceae 'Windspiel' (s. S. 300)

Spartina pectinata 'Aureomarginata' (s. S. 301) Panicum virgatum 'Heavy Metal' (s. S. 300)
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Pennisetum orientale 'Karley Rose' (s. S. 301)

Pennisetum japonicum (s. S. 301)

Oben: Helianthus ‘Lemon Queen’ (s. S. 169)
Rechts: Aster amellus ‘Veilchenkönigin‘ (s. S. 66)
Links: Pennisetum alopecuroides ‘Hameln’ (s. S. 300)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 – ’Malepartus’. Die rötlichen Bl stehen hoch über dem Laub. 
Schöne Herbstfärbung, hoher Wuchs.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 – ’Nippon’. Niedrige, braunblütige schmalblättrige Sorte, 
deren Laub im Herbst kupferfarbige Töne annimmt . . . . . .

 – ’Silberspinne’. Sie ist eine schmalblättrige, wuchskräftige 
hohe Sorte und blüht sehr reichlich und sicher in silbrigem 
Rosa (Bild S. 295) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 – ’Strictus’. Die gelblich quergestreiften B sind von straffem, 
aufrechtem Wuchs, silberweiße Blüten (Bild S. 295, 300) . .

 – ’Yakushima Dwarf’. Zwergige Form mit feinem silbrigem 
Laub vom Wildstandort aus Japan, frühblühend, durch-
lässiger, trockener Standort, weißsilbrige Blüten . . . . . . . . .

Molinia - Pfeifengras - Poaceae B.✂

 arundinacea ’Karl Foerster’. Stattlicher, lockerer Aufbau. 
Goldbraune Herbstfarbe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 – ’Windspiel’. Auf standfesten Stielen verzweigte Ähren, 
die sich im Herbst goldgelb verfärben. Eindrucksvolle 
Solitärstaude (Bild S. 298) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 caerulea ’Strahlenquelle’. Lockere Halme, die nach dem 
ersten Schnee stehen bleiben. Die dunklen Stängel bilden 
einen schönen Kontrast zu den gelben Sitelen . . . . . . . . . . .

 – ’Variegata’. B weißbunt, Ähren auf drahtigen Stielen . . . . .

Panicum - Hirse - Poaceae D,✂

 virgatum ’Hänse Herms’. Die Blätter verfärben sich im 
Herbst in leuchtendes Rot . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 – ’Heavy Metal’. Diese neue Sorte unterscheidet sich 
durch ihr blaugrünes Laub und den straff aufrechten 
Wuchs deutlich von den bekannten Sorten. Schöne gelbe 
Herbst- und Winterfärbung (Bild S. 298)  . . . . . . . . . . . . . . . . .

 – ’Rotstrahlbusch’. Die rotbraune Herbstfärbung einzelner 
Halme beginnt bei dieser Sorte schon sehr früh im Jahr, so 
dass 'Rotstrahlbusch' im Beet sehr farbig wirkt. Wurde bei 
der offiziellen Staudensichtung mit "sehr gut" bewertet . .

 – ’Shenandoah’. Sehr attraktive neue Sorte mit purpur-vio-
lett überzogenem Laub und braunen Blüten. Ab Herbst 
2007 lieferbar (Bild S. 298) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 – ’Squaw’. Schönes neues Ziergras mit roten Blütenständen 
und einer attraktiven gelben Herbstfärbung . . . . . . . . . . . . .

Pennisetum - Federborstengras - Poaceae D,✂

 alopecuroides ’Compressum’. Lampenputzerähnliche, 
rotbraune Bl-ähren. Wirkt auch im Winter mit Raureif  . . . .

 – ’Hameln’. Niedrig und kompakt (Bild S. 299)  . . . . . . . . . . . . .

  1Pfl/m2

VIII-X 170-200 P 11

  1-3Pfl/m2

VIII-X 80/150 P 11

  1Pfl/m2

VIII-X 130/200 P 11

  1-3Pfl/m2

IX-X 180 P 11

  1-3Pfl/m2

VII-IX 60/100 P 11

  2-3Pfl/m2

VIII-X 50/200 FR,3,so-hs 5

VIII-X 50/180 P 5

  5-7Pfl/m2

VII-X 40-80 H,2-3,so-hs 5

VIII-X 30/50 H,2-3,so-hs 5

  1-3Pfl/m2

VII-IX 60/80 FR,2,so 5

VII-IX 100/120 P 5

VII-IX 60/90 P 5

VI-IX 130 P 9

VII-IX 100 P 5

  1-2Pfl/m2

VIII-X 40/80 FR,2,so,-b 5

  1-3Pfl/m2

VIII-X 30/60 P 5

NEU

NEU
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 – ’Little Bunny’. Niedliche Zwergform, die sich auch hübsch 
in Kästen und Tröge pflanzen läßt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 japonicum. Die aufrechten Bl haben weiße Spitzen (Bild 
S. 299) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 orientale ’Karley Rose’. Auffällig schöne Gräserneuheit mit 
zartrosa, elegant überhängenden “Lampenputzer”-Ähren. 
Geschützte Sorte (Bild S. 299, 302) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Phalaris - Garten-Rohr-Glanzgras - Poaceae

 arundinaceae ’Feesey’. Diese schöne Gräserzüchtung wirkt 
sehr auffällig durch breite weiße Streifen im leicht über-
hängenden Laub. Schön auch für Sträuße, wuchert (Bild 
S. 297) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Sesleria - Kopfgras - Poaceae D

 albicans (caerulea). Kalkblaugras. Lineal bläulich bereifte B, 
bläuliche Ähren. Charakterpflanze der Kalksteinfluren. 
Für trockene Lagen. Durch weites Wurzelsystem für Hang-
befestigung geeignet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Spartina - Goldleistengras - Poaceae D,✂

 pectinata ’Aureomarginata’ (p. ’Marginata’). Weit über-
hängende, gelbgeränderte B, braune Ähren, sehr wüch -
sig (Bild S. 298)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Stipa - Federgras - Poaceae D,✂

 gigantea. Riesenfedergras mit riesigen haferähnlichen Blü-
tenrispen. Sehr schön im mediterranen Garten zu verwen-
den (Bild S. 401)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 tenuifolia. Zierliches, haarförmiges Laub, hellgrün und über-
hängend. Winternässe vermeiden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  5-7Pfl/m2

VIII-X 15 P 5

  1-2Pfl/m2

VIII-X 40/130 P 5

  2-3Pfl/m2

VII-IX 80 P 11

  2-3Pfl/m2

  FR,3,so
VI-VII 60/100 WR,3-4,so-hs 3

  6-9Pfl/m2

  St,1-2,so
III-V 20/40 FR,1-2,so 3

  2-3Pfl/m2

VIII-IX 80/150 FR,2,so 6

  3-5Pfl/m2

  St,1,so
VII-VIII 50/180 FR,1,so 9

  5-6Pfl/m2

VI-VIII 40/60 P 6

Miscanthus sinensis 'Strictus' (s. S. 300)
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Gräser im Hintergrund: Miscanthus (s. S. 296); Gras links: Calamagrostis x acutiflora ‘Karl Foerster’ (s. S. 291); 
Mitte: Eupatorium fistulosum ‘Atropurpureum’ (s. S. 143); Unten: Polygonum amplexicaule (s. S. 230))

 Melica ciliata (s. S. 296)
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Farne

Matteucia struthiopteris (s. S. 304)
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Adiantum - Pfauenradfarn - Adiantaceae C,✂

 pedatum. An schwarzen drahtigen Stielen waagerechte, 
handförmige, feingefiederte Wedel. Einer der elegantesten 
und feinsten Farne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Asplenium - Streifenfarn - Aspleniaceae B

 trichomanes. Kleiner, wintergrüner Farn für Mauerfugen  . . .

Athyrium - Frauenfarn - Athyriaceae C

 filix-femina. Zwei- bis dreifach gefiederter Wedel. 
Anspruchslos. Duftige Erscheinung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 nipponicum ‘Metallicum’.. Japanischer Regenbogenfarn mit 
intensiv silbrig-metallisch rötlich gekennzeichneten 
Wedeln. Farbenreich. Teilweise sind einzelne Wedel grün  
(Bild S. 305) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Blechnum - Rippenfarn - Blechnaceae B

 spicant. Einfach gefiedert, lederartige, immergrüne, kleine 
Wedel. Liebt sauren Boden, in kühler, feuchter Lage . . . . . .

Dryopteris - Wurmfarn - Aspidiaceae C

 affinis (borreri). Goldschuppenfarn. Tiefgrüne, weitgehend 
wintergrüne Wedel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 erythrosora. Rotschleierfarn. Wedel doppelt gefiedert dun-
kelgrün an langem, rotbraunem Stiel. Die Sporenbehälter 
sind vor der Reife hellrot . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 filix-mas. Anspruchsloser, heimischer Farn mit meist doppelt 
gefiederten, großen Wedeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Matteucia - Becherfarn - Onocleaceae C

 struthiopteris. Die hellgrünen Wedel sind auffallend trich-
terförmig angeordnet. Treibt Ausläufer, für große Schat-
tenstellen besonders geeignet (Bild S. 303) . . . . . . . . . . . . . .

 

  4-7Pfl/m2

 50 G,2-3,hs 9

  7-12Pfl/m2

  St,2,abs
 15 SF,2,abs 6

  3-5Pfl/m2

 70 G,2,hs-sch 6

  5-7Pfl/m2

 40 1.4.3.7. 9

  5-7Pfl/m2

 40 G,2-3,hs-sch 6

  3-5Pfl/m2

 80 G,2-3,hs 6

  3-5Pfl/m2

 75 G,2,hs 6

  3-5Pfl/m2

  G,2,hs-sch
 100 FR,2,abs 6

  1-3Pfl/m2

 80-120 G,2-3,hs-sch 6

Winterharte Farne
Die meisten Farne sind Waldpflanzen und wollen als solche einen humosen, feuchten 
Boden und schattigen Standort. Es empfiehlt sich, den Boden mit Rindenhumus, 
Lauberde und Holzstückchen zu mischen.
Farne können viele Jahre ungestört stehen. Mit den entsprechenden Nachbarn wie Arun-
cus, Cimi cifuga, Aquilegia, Digitalis und Hosta kann man stimmungsvolle Gartenecken 
schaffen.Die größeren Farne sind auch schön, wenn sie von Epimedium, Waldsteinia, Asa-
rum, Primeln oder Tiarella umgeben sind. Immer ist ihre vielseitige Form ein reizvoller 
Partner für andere Pflanzen.

 Blüten- Höhe Lebens- Preis
 monate cm bereich in Euro
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Osmunda - Königsfarn - Osmundaceae C

 regalis. Breite, hellgrüne Wedel, doppelt gefiedert. Bevorzugt 
sauren Boden mit viel Feuchtigkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Phyllitis - Hirschzunge - Aspleniaceae C

 scolopendrium. Wedel ungefiedert, lederartig, immergrün, 
breitlanzettlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 – ‘Crispa’ (‘Undulata). Wie die Art, aber mit gewellten 
Rändern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Polypodium - Tüpfelfarn - Polypodiaceae C

 vulgare. Tief gefiederte, immergrüne Wedel. Kriechender 
Wurzelstock. Sonnenverträglich, auch für Sträußchen . . . .

Polystichum - Schildfarn - Aspidiaceae C

  Alle Polystichum benötigen einen frischen, humosen 
Boden. Sie sind dankbar für Laubhumus. Vor Barfrost 
schützen.

 aculeatum. Glanzschildfarn. Wedel derb lederig, glänzend 
grün, doppelt gefiedert. Verträgt relativ viel Sonne. Win-
tergrün . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 setiferum ’Plumosum Densum’. Flaumfeder-Filigranfarn. 
Wedel moosgrün, feingefiedert. Fiederchen übereinan-
dergreifend, wintergrün. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 – ’Proliferum’. Wintergrüner Farn mit besonders feinzer-
teilten Wedeln.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  1-2Pfl/m2

  G,3,so-sch
 120 WR,3-4,so-sch 9

  5-7Pfl/m2

 50 G,2-3,hs-sch 6

 40 P 9

  5-9Pfl/m2

 40 St,1-2,hs 6

  3-5Pfl/m2

 80 G,2,hs 8

  3-5Pfl/m2

  St,2,abs
 50 G,1-2,hs 8

  5-7Pfl/m2

 50 G,2,hs 8

Athyrium nipponicum 'Metallicum' (s. S. 304)
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Gesellschaft der Staudenfreunde
(früher Iris- und Liliengesellschaft)

The Royal Horticultural Society (GB)
British Iris Society

American Iris Society
Societé Française des Iris
Società Italiana dell’Iris

American Hemerocallis Society 
American Peony Society 

Schweizer Staudenfreunde

Mitgliedschaften in Pflanzengesellschaften
Mitglieder in Pflanzengesellschaften haben meistens ein ganz spezielles Interesse und sehr oft profunde Kenntnisse 
auf ihrem Gebiet. Da es ihr Hobby ist, können sie dem ganz anders nachgehen, als es in einem Betrieb möglich ist. 
Diese Liebhaber sind auch oft züchterisch tätig und wir verdanken ihnen viele gute Neuheiten. Bei Tagungen oder 
Treffen ist durch das gemeinsame Interesse der Kontakt sehr erleichtert und er kann zu echten menschlichen Begeg-
nungen führen. Pflanzenfreunde verstehen sich auf der ganzen Welt. Ich bin Mitglied der folgenden Gesellschaften, 
denen ich Fachwissen und Anregungen verdanke:

T
H

E
  

A
M

E

R
I C A N   I R I S   S

O
C

I E
T

Y

FOUNDED
1920



307

’Fooled Me’ (s. S. 345). 

Hemerocallis

Besuchen Sie uns zu unserem verkaufsoffenen Taglilien-Wochenende.
(immer am zweiten Wochenende im Juli).
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Hemerocallis - Taglilie - Liliaceae

Jede Taglilienblüte hält nur einen Tag - daher der Name. Daraus darf man jedoch nicht schließen, daß Hemero-
callis nur kurze Zeit blühen. Vielmehr erscheinen täglich zahllose neue Blüten, so daß man an einer ausge-
wachsenen Pflanze pro Saison durchaus 500 Blüten zählen kann. Eine Taglilie kommt so auf eine Blühdauer 
von etwa 4 Wochen, durch die Kombination frühblühender und spätblühender Sorten kann man sich leicht 3 
Monate an ihnen erfreuen.

Züchtung:   Die Züchtung der Taglilien der letzten 30 Jahre, hauptsächlich in den Vereinigten Staaten, hat 
ungeahnte Erfolge erbracht. Jahr für Jahr werden Hunderte von Sorten registriert. Die Blüten-
form kann sehr verschieden sein, sternig oder rund, mit allerhand Zwischenstufen. Die Farbskala 
reicht von nahezu Weiß bis fast Schwarz, durch alle gelben, roten und braunen Schattierungen 
mit ihren Zwischenfarben von lachs-, aprikosen- bis melonenfarbig. Es gibt auch schon richtiges 
Rosa, Himbeerrot, Purpur, Lavendel und Flieder. Neuere Zuchtziele sind Weiß, Blau, geäugte Tag-
lilien und ungewöhnlichere Blütenformen (wie z.B. ’Spider’). Die Tetraploiden - sie sind in 
unserem Sortiment mit TET gekennzeichnet - spielen eine große Rolle, da sie meistens bessere 
Substanz und Großblumigkeit hervorbringen. In den letzten Jahren beschäftigten sich auch eini-
ge deutsche Züchter intensiv mit der Taglilienzüchtung. Bei der Züchtung kann man nur dann 
Pflanzen für einen rauhen Standort auswählen, wenn man in einem solchen Klima arbeitet. Wir 
bemühen uns deshalb sehr, Ihnen Sorten deutscher Züchter anzubieten, da man davon ausge-
hen kann, daß sich diese auch in norddeutschem Klima bestens bewähren.

Sichtung:  A us der Flut von Neuerscheinungen versuchen wir durch langjährige Beobachtung die für unse-
re Verhältnisse besten Sorten herauszufinden. Sorten, die sich bei uns nicht bewähren, fallen aus 
dem Sortiment und werden durch qualitativ bessere Sorten ersetzt. 

Auszeich-  Vor allem in den USA hat sich eine recht genaue Beurteilungspraxis durchgesetzt, die Aufschluß
nungen:  über die Qualität einer Sorte gibt. Die jährlich erfolgenden Bewertungen sind:
  ST.M. = Stout Medal, höchste Auszeichnung, die nur an eine Sorte vergeben wird.
  AM = Award of Merit, Auszeichnung für die zehn besten Sorten.
  ATG = Annie T. Giles Award, für die beste Kleinblütige.
  DFM = Donn Fischer Memorial Cup, für die beste Miniatursorte.
  IMA = Ida Munson Award für die beste gefüllte Taglilie.
  DCS = Don C. Stevens Award für die beste Taglilie mit Auge/Band
 HOS = Haxrison Olson Spider Award für die beste spinnenförmige Taglilie
 LAAA = Lemington All-American Award für die Taglilie, die sich in den meisten Gebieten

                    Amerikas als die Beste präsentiert.
  LEP = L. Ernest Plouf Award für die am beständigsten duftende Taglilie.

Blütezeit:  Die Blütezeit erstreckt sich von etwa Ende Mai bis Anfang Oktober, wobei der Höhepunkt im 
Juli liegt.

 f = frühblühende Sorte (Mai bis Juni)
 m = mittlere Blütezeit (Juli)
 s = spätblühende Sorte (August bis September).
 
Blütengröße/-durchmesser: 
 Die Einteilung der Taglilien erfolgt anhand des Blütendurchmesser
 -- Miniaturblütige Taglilien (unter 7,5 cm)
 -- Kleinblütige Taglilien (7,5 cm -11,5 cm)
 -- Großblütige Taglilien (über 11,5 cm)
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Kulturanleitung für alle Hemerocallis

Standort:  Taglilien mögen einen sonnigen Standort vertragen aber auch lichten Schatten. Zu beachten ist 
jedoch, je mehr Schatten desto weniger Blüten.

Erde:  Normale Gartenerde. Sie gedeihen sowohl in kalkhaltigem, wie in leicht saurem Boden.

Düngung:  Phosphor- und kalibetonten Dünger oder auch Kompost im Frühjahr (März/April).

Pflanzung:  Bevorzugte Pflanzzeit ist das Frühjahr und der Herbst. Taglilien in Töpfen können ganzjährig 
gepflanzt werden. Abstand je nach Sorte 50-80 cm. Pflanzen so tief einsetzen, daß die Krone 
(Übergang zwischen Wurzeln und Fächer) mindestens 3-5 cm bedeckt ist. Gut wässern. 

Pflege:  Taglilien können viele Jahre am gleichen Platz stehen. Ist das Laub nach der Blütezeit unschön, 
einfach 10/15 cm über dem Boden abschneiden. Im Herbst können Sie das Laub entfernen oder 
als Winterschutz liegen lassen und erst im Februar/März entfernen. Es gibt Tagliliensorten deren 
Laub grün bleibt bzw. immer wieder neue Fächer durch das abgestorbene Laub treiben. Hier ist 
bei einer Neupflanzung im Herbst während des ersten Winters ein Winterschutz empfehlens-
wert. Mulchen gegen Austrockung und Unkraut ist möglich. Im Frühjahr/Sommer in längeren 
Trockenperioden ab und zu wässern.

Teilung:  Eine Teilung wird erst nötig wenn, trotz Düngung, das Blühergebnis zurück geht und die Fächer 
eher schmaler als dicker werden. 

 Graben Sie den Horst aus. Erde entfernen. Mit einem Messer zwischen den Fächer senkrecht 
nach unten teilen. Verletzte Fächer und Wurzeln entfernen. Die Wurzeln und Fächer der geteilten 
Taglilien vor dem Pflanzen auf 10/15 cm einkürzen.

Nachbar- Alle Pflanzen, die die gleichen Standortansprüche (sonniges Beet) haben und farblich harmo-
pflanzen: nieren, können mit Taglilien kombiniert werden. Die Auswahl ist daher riesig groß: z.B. Helenium, 

Rudbeckia, Heliopsis, Monarda, Salvia, Anchusa, Gräser, Helianthus, Achillea, Echinacea, Astern, 
Delphinium und viele andere mehr.

Nicht nur zur Blütezeit bereichern Taglilien durch ihre attraktive Wuchsform jeden Garten.
 ’Condilla’ (s. S. 342)
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Hemerocallis: nach Farben geordnet 

I. Rahmgelb, nahezu weiß
M ‘All American Baby’ b m-s 50 19
Kl ‘Born Again’ m 50 19
Kl ‘Pandora’s Box’ b m 50 19
Kl ‘Snow Elf’ m 45 19
 ‘Arctic Snow’ m 70 24
 ’Ice Carnival’  m-s 80 12
 ’Iron Gate Glacier’ f-m 65 19
 ’Joan Senior’ m 65 19
 ‘Wedding Band’ m 75 25
 ‘White Temptation’ m-s 80 21
 ‘Winsom Cherub’ m-s 60 19

II. Pastelltöne in Creme, Apricot, Lachs und Melone
M  ’Bertie Ferris’ m 60 11
M  ’Curls’ f-m 60 6
M ’Toyland’ m-s 60 11
M  ’Winnie the Pooh’ m-s 70 11
Kl ’Apricot Angel’ f-m 70 11
Kl ‘Siloam Ury Winniford’b m 60 19
 ‘Canadian Border Patrolb m 75 25
 ‘Corinna’ s 85 13
 ’Crestwood Lucy’ m 50 11
 ’Distant Glow’ f-m 90 6
 ’George Cunningham’ s 80 11
 ‘Golden Scroll’ m-s 60 22
 ’Helle Berlinerin’ m 90 19
 ‘Just for You’ m 55 13
 ’Mayah Skin’ m 75 15
 ‘Moonlit Masquerade’ b m 65 22
 ’Ruffled Apricot’ m-s 75 13
 ‘Sombrero Way’ m-s 70 13
 ’Torpoint’ s 100 11

III. Hellgelb
 citrina m-s 100 11
 lilioasphodelus f-m 90 9
 minor f 80 9
M ’Bitsy’ f+s 75 13
M  ’Corky’ f-m 90 9
M  ’Sweet Pea’ f-m 90 9
Kl ’Bel’ f 80 9
Kl ‘Cora Offer’ b m 70 13
Kl ‘Custard Candy’ b m 60 22
Kl  ’Hope Diamond’ m 60 17
Kl  ’Lemon Bells’ m-s 90 11
Kl  ’Little Melissa’ m 70 17
Kl ’Moonlight Ruffle’ m 90 11
Kl ‘Pure Perfection’ m 60 17
Kl  ’Rundblick’ m-s 140 15
Kl  ’Suzie Wong’ f-m 80 9
 ’Allenhurst Fairy’ m 80 9
 ‘Atlanta Full House’ m 75 19

 ’Beauty to Behold’ m-s 70 19
 ’Berlin Lemon’ m 100 15
 ’Buried Treasure’ m 100 6
 ‘El Desperado’ b m-s 70 25
 ’Hassie Garren’ m 90 9
 ’Hudson Valley’ m 80 15
 ’Kindly Light’ m 75 15
 ’King George’ b m 80 25
 ’Lacy Marionette’ m 90 15
 ’Limited Edition’ f-m 100 13
 ‘Quick Results’ m 80 17
 ’So Lovely’ m-s 100 15
 ‘Spectacular’ b f-m+s 95 11

IV. Gelb - Goldgelb
 middendorffii f-m 90 9
M  ’Butterpat’ m 70 11
M ’Daily Bread’ f-m+s 65 6
M  ’Golden Chimes’ f-m 100 11
M  ’Pizza’ f-m 75 11
M  ’Siloam Tom Thumb’ b f-m 60 19
Kl ‘Berlin Multi’ m-s 125 17
Kl ‘Green Flutter’ m-s 75 17
Kl ‘Lolabelle’ m-s 80 13
KL ‘Maikönigin’ f 50 11
Kl ’Morgenzauber’ f+s 90 13
Kl  ’Saucy Lady’ m-s 80 13
Kl ’Stella de Oro’ f-s 40 6
 ’By Myself’ m 80 15
 ’Cartwheels’ m 90 9
 ’Goolagong’ s 70 15
 ’Mary Todd’ m 65 13
 ‘Münchner Kindl’ m-s 90 15
 ‘Radiant Greetings’ b m-s 90 13
 ’Sunday Afternoon’ s 95 11

V. Orange
 dumortieri f 50 9
 fulva ’Kwanso’ m-s 120 9
M ’Thumbelina’ m-s 65 9
M ’Tinkerbell’ f-m 80 9
Kl  ’August Orange’ s 110 13
Kl ’Mc Pick’ m 75 6
Kl ’Pojo’ m 70 13
 ‘Barcelona’ f-m 75 15
 ’Berliner Anfang’ m-s 90 15
 ’Burning Daylight’ s 65 13
 ’Condilla’ m-s 70 22
 ’Chicago Sunrise’ m 80 19
 ’Fooled Me’ b m 80 25
 ’Lucretius’ m-s 95 13
 ‘Patsy Bickers‘b m 80 15
 ’Reverend Traub’ m 90 13

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe
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VI. Braun
M ’Pfennigparade’ f-m 90 9
Kl ’Brunette’ f 70 6
 ’Cologne Woodcarving’ f 100 13

VII. Rot
Kl ’Little Zinger’ m-s 70 13
 ’Agnes Elpers’ m 90 26
 ’Ansgar’ m-s 110 22
 ’Apple Tart’ m 100 15
 ’Beste Kirsch’ m 85 15
 ‘Bruno Müller’ m-s 80 22
 ’Chicago Apache’ s 80 22
 ’Chigago Fire’ m-s 85 15
 ’Crimson Pirate’ m 70 6
 ’Elijah’ f-m 85 19
 ’Frederik’ m-s 65 19
 ’Hexenritt’ m 100 15
 ’Hey There’ m 90 15
 ‘Hot Town’ b m-s 70 22
 ’Karine von Rumohr’ m-s 75 19
 ’Lusty Lealand’ m 80 17
 ’Muffin’ m 65 6
 ’Prussia’ m-s 85 15
 ’Red Ribbons’ m 110 15
 ’Roswitha Zipf’ m-s 80 19
 ’Satan‘s Torch’ m 80 22
 ’Scarlock’ m 75 15
 ’Shining Plumage’ f-m 90 6
 ’Wally Nance’ f-m 65 15
 ’Wyalla’ m-s 75 13

VIII. Dunkle Rottöne 
M ‘Little Joy’ m 80 13
M  ’Pardon Me’ m-s 60 13
Kl ’Ed Murray’ m 90 17
Kl ‘Rudolf Seyer’ b f-m 60 15
 ’American Revolution’ m-s 80 15
 ‘Berlin Oxblood’ m 80 19
 ’Black Cat’ m 70 19
 ’Black Plush’ m 80 19
 ’Breathless Beauty’ m-s 90 15
 ’Happy Apple’ m 90 15
 ’Helen von Stein’ f-m 80 25
 ’Mighty Mogul’ s 80 11
 ‘Night Raider’ f-m 75 22
 ‘Ribonette’ b m-s 110 17
 ’Seattle Slew’ m 75 19
 ’Starling’ m-s 70 17

IX. Himbeer- und Weinrot / bläuliches Rot
M ’Little Business’ m 60 15
M ’Little Grapette’ m 60 15
Kl ’Little Wine Cup’ f-m+s 70 11
 ’Jay’ s 75 17

 ’Mateus’ m 60 15
 ’New Note’ m 55 15
 ’Olive Bailey Langdon’ m 70 13
 ’Prophet’ m-s 75 11
 ’Raspberry Wine’ s 60 15
 ’Summer Wine’ m 50 15

X. Rosa 
M ’Cosmopolitan’ b m 40 25
M ’Little Pink Corsage’ m-s 65 15
Kl ’Baby Julia’ m-s 75 15
Kl ‘Buffy’s Doll’ b m 60 11
Kl ’Bambi Doll’ m 70 11
Kl ’Dragon‘s Eye’ b m-s 60 25
Kl ’Elegant Candy’ b m 80 22
Kl ’Fairy Tale Pink’ m 60 15
Kl ‘Gypsy Ballerina’ b m 70 17
Kl ‘Janice Brown’ b m 55 22
Kl ’Lullaby Baby’ m 80 17
Kl ’Siloam David Kirchhoff’ b m 50 19
Kl ’Strawberry Candy’ b m 60 22
Kl ’Sweet Tanja’ b f-m 60 22
 ’Barbara Mitchell’ m 55 22
 ’Bed of Roses’ m-s 80 15
 ’Dancing Shiva’ m 65 13
 ’Forever Loving You’ m 60 17
 ’Glorious Grace’ f-m 60 25
 ’Neyron Rose’ m 95 11
 ’Patricia Fay’ m 80 11
 ’Peach Dust’ m 70 15
 ’Pink Embers’ m 55 15
 ‘Strawberry Swirl’ b m 75 17

XI. Lavendelrosa - Violett - Lila
Kl ’Addie Branch Smith’ b m-s 55 19
Kl ’Alpine Mist’ b m 60 22
Kl ’Lavender Achievement’ m 65 15
Kl ‘Purple Rain’ b m 65 22
Kl ‘Wineberry Candy’ b m 65 22
 ‘Always Afternoon’ b f-m 60 22
 ‘Catherine Woodberry’ m-s 95 15
 ’Chosen Love’ m 80 15
 ’Czar’ s 70 13
 ’Eva Heimann’ f-m 65 13
 ‘French Porcelain’ b m 75 15
 ’Grape Velvet’ m 60 19
 ’Hundredth Anniversary’ m 65 17
 ’Prairie Blue Eyes’ m 80 13
 ‘Strutter’s Ball’ m 75 22

XII. Bicolor
 ’Frans Hals’ m-s 90 6
 ‘Invictus’ m-s 115 13
b= Mit Auge/Band

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe
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Nr. 170 Taglilien mit Wildcharakter für natur-
 nahe Pflanzungen:

 Hemerocallis middendorffii
   -goldgelb
 ’Rundblick’  -hellgelb
 ’Golden Chimes’ -goldgelb
 ’Shining Plumage’ -rot
 ’Moonlight Ruffle’ -hellgelb
 Kollektionspreis 24,– Euro

Nr. 171 Blütezeit von Juni bis August:

früh: ’Distant Glow’ - aprikose
 ’Morgenzauber’ -goldgelb
 ’Rudolf Seyer’  -dunkelrot
mittel: ’Hassie Garen’  -hellgelb
 ’Reverend Traub’ -orange
 ’Appel Tart’  -rot
spät: ’Corinna’  -melone
 ’Jay’  -himbeerrot
 ’Invictus’  -bicolor
 Kollektionspreis 52,– Euro

Kollektion Nr. 172 
Hervorragende deutsche Sorten
 ’Berlin Lemon’  -hellgelb
 ’Corinna‘  -melone
 ’Frederik‘  -dunkelrot
 ’Roswitha Zipf’ -orangerot
 Kollektionspreis 29,50 Euro

Hemerocallis-Kollektionen 2005/2006
Nr. 167 Einsteigerkollektion I

 ’Buried Treasure’ -hellgelb

 ’Muffin’  -rot
 ‘Patricia Fay  -rosa
 Kollektionspreis 11,50 Euro

Nr. 168 Einsteigerkollektion II

 ‘Ice Carnival’  -hellstes gelb
 ‘Sombrero Way’ - orange-
      aprikose
 ‘Chicago Fire’  -rot
 Kollektionspreis 13,– Euro

Nr. 169  Drei Monate klein- und miniaturblütige
 Taglilien:

früh ’Curls’  -apricot
 ’Suzie Wong’  -hellgelb
mittel ’Pizza’  -goldgelb
 ’Little Joy’  -dunkelrot
spät ’Butterpat’  -hellgelb
 ’Baby Julia’  -rosa
 Kollektionspreis 30,– Euro

Links oben:  ‘Corinna’ (s. S. 342),

Links unten: ‘Frederik’ (s. S. 345).
Mitte: ‘Berlin Lemon’ (s. S. 337),
Rechts: ‘Roswitha Zipf’ (s. S. 360)
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V-IX  alle 

  B,2,so oder 
  Fr,2,so,-b oder
  Gr,2,so,-b
m-s 100  11

f 50  9

m-s 120  9

f-m 90  9

f-m 90  9

f 80  9

Hemerocallis 
 — citrina III. Diese Art wurde schon in vorchristlicher Zeit in 

China, wo sie wild vorkommt erwähnt. Die hellgelben sch-
malen, ca. 15 cm langen Blüten duften stark und schließen 
sich an heißen Tagen schon am Nachmittag . . . . . . . . . . . . .

 — dumortieri (Morren 1832). V. Diese aus Asien stammende 
Wildart mit ihren orangen glockenförmigen Blüten blüht 
besonders früh. (Bild S. 314)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — fulva ’Kwanso’. (Japan, China). V. Gefüllte, bräunlich-oran-
ge Blüten mit etwas roter Zeichnung. Blüht hoch über 
dem Laub. Liebt wärmerere Plätze und bildet recht große 
Horste. (Bild S. 314) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — lilioasphodelus (Hylander 1753). Die Blütenstiele mit den 
zitronengelben Blüten ragen weit über das Laub. Die Blü-
ten duften leicht und können bis zu 2 Tagen geöffnet blei-
ben. (Bild S. 314)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — middendorffii. (Amur-Region, ca. 1860). IV. Von Mai bis 
Juni sitzen trichterförmige goldgelbe Bl zu mehreren fast 
schopfig dicht am Stiel. Blühen bei günstiger Witterung 
sehr schön nach. Verwendung: auch schön in größeren 
Steingärten und Rabatten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ✂

 — minor. III. Wildart, entdeckt in Sibirien 1733 von Johann 
Gmelin. Kleine, zitronengelbe Blütenglocken, jedes Jahr 
überreich blühend. Sehr früh! (Bild S. 314) . . . . . . . . . . . . . . . .

Hemerocallis-Arten
In der modernen Gartengestaltung finden die Arten der Taglilie hauptsächlich in naturnahen Pflanzungen 
ihre Verwendung.

Die großen Blatthorste mit ihrem dekorativen, schlanken Laub kommen z.B. am Gehölzrand und in Wassernä-
he sehr gut zur Wirkung. Dort kann man sie auch weitgehend sich selbst überlassen und sich viele Jahre an 
wochenlanger Blüte erfreuen.

Für naturhafte und extensive Pflanzungen gibt es eine Reihe von Taglilienarten und -sorten, die von Mai bis 
August blühen, und jahrelang unverpflanzt stehen können.

 Blüten- Höhe Lebens- Preis-
 monate cm bereich gruppe

WA
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Hemerocallis lilioasphodelus s. S. 313) Hemerocallis minor (s. S. 313)

‘Tinkerbell’ (s. S. 320) ‘Pfennigparade’ (s. S. 320)

Hemerocallis dumortieri (s. S. 313) Hemerocallis fulva ’Kwanso’ (s. S. 313)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’All American Baby’ (USA Stamile 1994). I. Sehr helle creme-
farbene Blüten mit einer schmalen purpurfarbenen 
Augenzeichnung, die zum Schlund hin in ein hell-flieder-
farbenes Band übergeht. Eine Aquarellzeichnung in einer 
Blüte! Diese Auge ist für den Kenner etwas ganz Beson-
deres (Bild S. 317) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Bertie Ferris’ (USA Winniford 1969). II. Leuchtend aprikosen- 
fast lachsfarbig, hübsche Form und gute, kräftige Sub-
stanz. ST.M. 1980. DFM 1973 (Bild S. 318) . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Bitsy’ (USA Warner 1963). III. Reizende kleine, zitronengelbe 
Blüten an dunklen, gut verzweigten Blütenstielen. Remon-
tiert. DFM 1968 (Bild S. 318) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Butterpat’ (USA Kennedy 1971). IV. Hübsche, mittelgelbe, 
gewellte Blütchen. Erhielt DFM Cup 1977 (Bild S. 319) . . . .

 ’Corky’ (USA Fischer 1960). III. An stark verzweigten, dunklen 
Stielen sind die zitronengelben Blüten wohl verteilt. Auch 
die äußeren Blütenblätter sind dunkler gefärbt. Elegant 
und reizend für Sträuße. Besonders lange Blütezeit. DFM 
1967 (Bild S. 317)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Cosmopolitan’ (USA Stamile 1989). X. Intensiv himbeer-
lachsrosa gefärbte Blüten mit einem himbeerroten Auge, 
goldgelbem Schlund und grünem Herz. (Bild S. 316) . . . . .

 ’Curls’ (USA Kraus 1961). II. Blütchen in hellem Apricot mit 
rosa Griffel. Sepalen haben leicht gewellte Ränder. Blüh-
freudig. DFM 1964, AM 1965 (Bild S. 318)  . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Daily Bread’ (USA Hager 1973). IV. Dottergelbe Blütchen mit 
langer Blütezeit. Sie beginnt früh und blüht im Spätsom-
mer nach (Bild S. 317) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Golden Chimes’ (USA Fischer 1956). IV. Kleine Blüten in 
klarem Goldgelb von guter Substanz. Stiele und äußere 
Blütenblätter sind dunkler gefärbt. Ausgezeichnet ver-
zweigt und lange blühend. AM 1961, DFM 1962 (Bild 
S. 319) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Little Business’ (USA Maxwell 1971). IX. Warmes Himbeerrot 
mit kleinem, intensiv grünem Schlund. ATG Award 1975
(Bild S. 317) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Little Grapette’ (USA Williamson 1972). IX. Samtiges Bor-
deauxrot mit dunklerer Zone. Schlund gelblich-grün. Sehr 
gute Verzweigung und reichblütig. Erhielt hohe Auszeich-
nungen, u.a. DFM 1975 und AM 1977 (Bild S. 317) . . . . . . . .

 ’Little Joy’ (USA Lewis 1977). VIII. Kleine blutrote Blümchen 
mit etwas dunklerem Auge, gelber Schlund; bemerkens-
werte Miniatursorte. Sehr schön durch die dunkel 
gefärbten Knospen und die reiche Blüte (Bild S. 319) . . . . .

 ’Little Pink Corsage’ (USA Cruse 1981). X. Auffallend in der 
runden, rosa-lavendelfarbenen Blüte ist der gelbgrüne 
Schlund und ein weißer Mittelnerv.(Bild S. 317) . . . . . . . . . .

VI-IX  alle
  B,2,so oder 
  Fr,2,so,-b oder
  Gr,2,so,-b

m-s 50  19

m 60  11

f+s 75  13

m 70  11

f-m 90  9

m 40  25

f-m 60  6

f-m+s 65  6

f-m 100  11

m 60  15

m 60  15

m 80  13

m-s 65  15

Miniatur-Hemerocallis
(bis 7,5 cm Blütendurchmesser)

NEU
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’Cosmopolitan’ (s. S. 315)

’Siloam Tom Thumb’ (s. S. 320)
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’Little Pink Corsage’ (s. S. 315) ’Daily Bread’ (s. S. 315)

’Corky’ (s. S. 315) ’Little Business’ (s. S. 315)

’Little Grapette’ (s. S. 315) ’All American Baby’ (s. S. 315)
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’Bitsy’ (s. S. 315) ’Bertie Ferris’ (s. S. 315)

’Toyland’ (s. S. 320) ’Curls’ (s. S. 315)

’Winnie the Pooh’ (s. S. 320) ’Sweet Pea’ (s. S. 320)
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’Butterpat’ (s. S. 315) ’Pardon Me’ (s. S. 320)

’Little Joy’ (s. S. 315) ’Pizza’ (s. S. 320)

’Thumbelina’ (s. S. 320) ’Golden Chimes’ (s. S. 315)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppeMINIATURHEMEROCALLIS (Fortsetzung)

m-s 60  13

f-m 90  9

f-m 75  11

f-m 60  19

f-m 90  9

m-s 65  9

f-m 80  9

m-s 60  11

m-s 70  11

 ’Pardon Me’ (USA Apps 1982). VIII. Mit ihren ziemlich dunkel-
roten Blütchen stellt sie eine interessante Vordergrundsor-
te dar. Wurde 1985 mit dem DFM-Cup ausgezeichnet (S. 319) 

 ’Pfennigparade’ (D Köhlein 1981). VI. Kleine recht auffallende 
ziegelrote Blüten mit etwas dunkler abgesetztem orange-
gelben Schlund. Der leicht angedeutete Mittelnerv und 
ein etwas hellerer Saum geben dieser Miniatur eine beson-
dere Note. Aparte Landschaftssorte! (Bild S. 314) . . . . . . . . .

 ’Pizza’ (USA Warner 1969). IV. Dicht an dicht goldgelbe Blüten 
mit einem winzigen grünen Schlund. Ein einziges Blüten-
meer. Empfehlenswert (Bild S. 319) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Siloam Tom Thumb’ (USA Henry 1979). IV. Zahlreiche gold-
gelbe Blütchen mit rotem Auge u. grünem Schlund (S. 316). 

 ’Sweet Pea’ (USA Winniford 1972). III. Winzige  hellgelbe Blüt-
chen mit gerüschtem Rand. Der Name trifft zu, es ist wirk-
lich ein ’Süßes Ding’! Reichblütig u. standfest (Bild S. 318).

 ’Thumbelina’ (USA Fischer 1960). V. Diese Sorte besitztrei-
zende orangefarbene Glöckchen und dunkle Blütenstiele 
und -knospen. Sehr gut verzweigt und reichblütig. DFM 
1965 (Bild S. 319)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Tinkerbell’ (NZ Stevens 1955). V. Ganz kleine, orange Blüten 
an gut verzweigten Stielen, sehr wuchsfreudig. DFM
1963. (Bild S. 314) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Toyland’ (USA Reckamp 1965). II. Glockenförmige Blütchen 
in apricot, die zum Schlund hin fast lachsfarben werden. 
Klein und reizend. Ein besonderer Typ der Miniatur-
Hemerocallis. Hochbewertet. DFM 1971 (Bild S. 318) . . . . .

 ’Winnie the Pooh’ (USA Wild 1964). II. Zurückgeschlagene, 
schön gerüschte Blüten in kräftigem Apricot, die nach 
einer warmen Nacht einen rosa gefärbten Mittelstrich auf-
weisen. Olivgrüner Schlund. Sehr wetterfest (Bild S. 318) .

‘Helen von Stein‘ (s. S. 349)

NEU
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Addie Branch Smith’ (USA Henry R. 1977). XI. Altrosa Blüten 
mit purpurfabenem Auge und grünem Schlund. Die Blü-
tenblätter haben eine helle Mittelrippe und dunkler 
gefärbte Blattnerven. (Bild S. 322) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Alpine Mist’ (USA Salter EH. 1963). X. Rosa bis fliederfarbene 
Blüten mit großem violetten Auge, gerüschten Blütenrän-
dern und gelbgrünem Schlund (Bild S. 322) . . . . . . . . . . . . . .

 ’Apricot Angel’ (USA Holman 1963). II. Sehr viele kleine 
apricotfarbige Blütchen auf gut verzweigten Stielen. 
Wurde 1972 mit dem DFM-Cup ausgezeichnet. Wetter-
fest (Bild S. 322) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’August Orange’ (USA Stout 1946). V. Blüten über Blüten in 
reinem Orange auf reichverzweigten Stielen. Wildcharak-
ter! Wertvoll durch die späte Blütezeit (Bild S. 322)  . . . . . . .

 ’Baby Julia’ (USA Tanner 1968). X. Sehr hübsche runde rosa 
bis lachsrosa Blüten. Reichblühend! (Bild S. 322)  . . . . . . . . .

 ’Bambi Doll’ (USA Wild 1965). X. Sehr zartes Apricot-Rosa mit 
grünem Schlund. Gewellter Blütensaum. Gute Verzwei-
gung und Substanz AM 1971, ATG 1973 (Bild S. 322) . . . . . .

 ’Bel’ (USA Wynne 1964). III. Reizende, kleine Blüten in hellem 
Zitronengelb. Reichblütig und lange Blütezeit (Bild S. 323)

 ’Berlin Multi’ (D Tamberg 1986). IV. Zahlreiche maisgelbe Blü-
ten, weit geöffnet in sterniger Form. Hoch und reichver-
zweigt. Ganz besonders reichblühend (Bild S. 323) . . . . . . .

 ’Born Again’ (USA Cruse 1977). I. Helles Cremegelb-Weiß. Die 
Blüten stehen direkt über dem Laub. Niedrig! Eine der 
wenigen „fast weißen“ kleinblumigen Taglilien (B. S. 323) .

 ’Brunette’ (USA Stout 1941). VI. Kleine braunrote Blüten. 
Wegen der frühen Blütezeit wertvoll  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Buffy’s Doll’ (USA Willamson 1969). X. Ganz hervorragende, 
kleinblumige Sorte in Rosa mit dunkler Zone vor gelb-grü-
nem Schlund. Hübsche Form und sehr farbig. Wetterfest. 
1974 ATG Award (Bild S. 323) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Cora Offer’ (USA Cruse-Croker 1979). III. Helles Gelb mit roter 
Augenzone, grünlich-goldgelber Schlund. Dekorativ 
überhängendes Laub. Sehr gut als Kübelpflanze geeignet. 
(Bild S. 323) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Custard Candy’ (USA Stamile 1989). III. Perfekt gerundete 
Blüten in hellem Gelb mit schmalem purpurrotem Auge 
und gelben Blütenblatträndern. Grüner Schlund, reichblü-
tig. Sehr empfehlenswert. Diese Taglilie erhielt 1996 den 
AM, 1999 die ST.M. und den ATG Award (Bild S. 328) . . . . . .

 ’Dragon‘s Eye’ (USA Salter  1991). X. Weit geöffnete Blüten in 
pastellrosa mit breitem himbeerroten Auge und gelbgrü-
nem Schlund. Bekam 1997 den ATG Award als die beste 
kleinblütige Taglilie (Bild S. 323) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VI-IX  alle
  B,2,so oder 
  Fr,2,so,-b oder
  Gr,2,so,-b
m-s 55  19

m 60  22

f-m 70  11

s 110  13

m-s 75  15

m 70  11

f 80  9

m-s 125  17

m 50  19

f 70  6

m 60  11

m 70  13

m 60  22

m-s 60  25

NEU

NEU

Kleinblumige Hemerocallis
(7,5 bis 11,5 cm Blütendurchmesser)

NEU
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‘Addie Branch Smith’ (s. S. 321) ‘August Orange’ (s. S. 321)

‘Apricot Angel’ (s. S. 321) ‘Bambi Doll’ (s. S. 321)

‘Baby Julia’ (s. S. 321) ‘Alpine Mist’ (s. S. 321)
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‘Buffy‘s Doll’ (s. S. 321) ‘Berlin Multi’ (s. S. 321)

‘Born Again’ (s. S. 321) ‘Cora Offer’ (s. S. 321)

‘Bel’ (s. S. 321) ‘Dragon‘s Eye’ (s. S. 321)
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‘Little Wine Cup’ (s. S. 326) ‘Moonlight Ruffle’ (s. S. 329)

‘Little Melissa’ (s. S. 326) ‘Purple Rain’ (s. S. 329)

‘Lolabelle’ (s. S. 329) ‘Mc Pick’ (s. S. 329)
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‘Lavender Achievement’ (s. S. 326) ‘Green Flutter’ (s. S. 326)

‘Hope Diamond’ (s. S. 326) ‘Elegant Candy’ (s. S. 326)

‘Fairy Tale Pink’ (s. S. 326) ‘Ed Murray’ (s. S. 326)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Ed Murray’ (USA Grovatt 1971). VIII. Hervorragende, schwarz-
rote Sorte mit grünem Schlund. SM 1981. LAAA 1983. 1970 
Gewinner des ATG Awards (Bild S. 325)  . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Elegant Candy’ (USA Stamile 1995). X. Runde lachsrosa Blü-
ten mit himbeerrotem Band und gelbgrünem Schlund. 
Erhielt 2001 den LEP Award als am beständigsten duf-
tende Taglilie (Bild S. 325) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Fairy Tale Pink’ (USA Pierce 1981). X. Besonders hübsche, 
zartrosa, runde, gewellte Blüten mit gelb-grünem Schlund. 
Kann je nach Witterung zwischen Zartrosa und Apricot 
variieren. Erhielt 1990 die Stout Medal (Bild S. 325) . . . . . . .

 ’Green Flutter’ (USA Williamson 1974). IV. Leuchtendes grün-
liches Kanariengelb mit grünem Schlund. Runde gerü-
schte Blüten. Erhielt 1976 die Stout Medal und 1980 den 
LAA Award. Eine sehr begehrte und beliebte Sorte, da bis 
heute immer noch die “Grünste” (Bild S. 325) . . . . . . . . . . . . .

 ’Gypsy Ballerina’ (USA Cruse 1981). XII. Preiselbeerrote Blü-
ten mit grünem Schlund. (Bild S. 328) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Hope Diamond’ (USA McMillan 1968). III. Ganz helles Gelb 
mit einem Hauch von Pastell, bei starker Sonneneinstrah-
lung richtig glitzernd. Straffe edle runde Form. Beste Sub-
stanz, sehr wertvoll! AAA 1979, AM 1975 (Bild S. 325). . . . . .

 ’Janice Brown’ (USA Brown 1986). X. Vielfach ausgezeichnete 
Taglilie in zartem Rosa mit einem großen himbeerrosa 
Auge. Rundgerüscht mit grünem Schlund. Besonders 
reichblütig mit langer Blütezeit. Eine sehr empfehlens-
werte Taglilie, die sich stets gut präsentiert und ihre run-
den Blüten immer gut öffnet. 1998 und 1999 an 5. u. 6. 
Stelle des “Popularity Poll’ in den USA. ATG, Don C. Stevens-
Award 1990, St.M. 1994. (Bild S. 327) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Lavender Achievement’ (Cunningham E.L. 1977). XI. Wert-
voll durch die einheitlich fliederfarbenen Blüten. Etwas 
rundliche, leicht gerüschte Form und ein deutlich grüner 
Schlund. Sehr reichblütig (Bild S. 325)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Lemon Bells’ (GB Coe 1969). III. Klein-mittelgroße Blüten in 
frischem Zitronengelb, die durch die dunklen Stiele und 
Knospen auffallen. Sehr gut verzweigt und lange Blüte-
zeit. Leichter Duft. Ausgezeichnete Sorte (Bild S. 328). . . . .

 ’Little Melissa’ (USA Durio 1980). III. Rundgeformte Blüten in 
hellstem Gelb mit grünem Schlund (Bild S. 324) . . . . . . . . . .

 ’Little Wine Cup’ (USA Carto-Powell 1969). IX. Weinrote 
Blüte mit hellen Streifen auf den Petalen. Remontiert (Bild 
S. 324) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Little Zinger’ (USA Lankart 1979). VII. Rote, runde Blüten mit 
auffallendem grünem Schlund. 1986 Gewinner des DFM-
Cups (Bild S. 330)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

m 90  17

m 80  22

m 60  15

m-s 75  17

m 70  17

m 60  17

m 55  22

m 65  15

m-s 90  11

m 70  17

f-m+s 70  11

m-s 70  13

KLEINBLUMIGEHEMEROCALLIS (Fortsetzung)

NEU

WA

WA

NEU
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’Strawberry Candy’ (s. S. 332)

’Pure Perfection’ (s. S. 329) 

’Janice Brown’ (s. S. 326)
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‘Lemon Bells’ (s. S. 326) ‘Siloam Ury Winniford’ (s. S. 332)

‘Custard Candy’ (s. S. 321) ‘Gypsy Ballerina’ (s. S. 326)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Lolabelle’ (USA Lenington 1967). IV. Intensives, grünliches 
Schwefelgelb. Hübsch gerüschte runde Form mit grünem 
Schlund. Gut verzweigt, reichblütig(Bild S. 324) . . . . . . . . . .

 ’Lullaby Baby’ (USA Spalding 1975). X. Helles Rosa, gelbgrü-
ner Schlund.Farbe kann je nach Witterung zwischen Rosa 
und Apricot variieren (Bild S. 330)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Maikönigin’ IV. Jedes Jahr freut man sich über die Ende Mai 
erblühende Sorte, die z.B. zusammen mit Iris sibirica in 
Wildpflanzungen besonders gut zur Wirkung kommt. 
Goldgelb und sehr reich blühend  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Mc Pick’ (USA Lexington 1957). V. Orange mit zurückgeschla-
genen Blütenblättern und dunklen Knospen. Locker ver-
zweigt, reichblühend. AM 1962. ATG 1964 (Bild S. 324)  . . .

 ’Moonlight Ruffle’ (USA Reading 1975). III. Reichblühende, 
hochverzweigte Stiele mit sehr offenen, bewegten, hell-
gelben Blüten und spatelförmigen Blütenblättern. Eignet 
sich hervorragend für den naturnahen Garten (Bild 
S. 324) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Morgenzauber’ (A Zelina). IV. Etwas rundliche Blüten-
blätter in Gelb mit einem Hauch von glitzerndem Rot auf 
recht schlanken Stielen. Garantiert Ihnen eine lange Blüh-
saison (Bild S. 330) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Pandora’s Box’ (USA Talbot 1980). I. Starke Kontraste 
geben dieser Sorte einen besonderen Reiz. Die creme-
farbigen Blüten, durchbrochen von einem kräftigen 
purpurnen Auge mit gelbgrünem Schlund sind einzigar-
tig. Hochprämiert! 1987 ATG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Pojo’ (USA Winniford 1972). V. Gefüllte orange, kleine Blüten. 
Bei später Herbstpflanzung im ersten Winter schützen. 
(Bild S. 330) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Pure Perfection’ (USA Cruse 1977). III. Excellent geformte 
Blüten in allerhellstem Gelb, die in der Sonne glitzern. 
Blütenränder gerüscht. Sehr reichblütig und schön im 
Vordergrund (Bild S. 327) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Purple Rain’ (USA Chesnik 1985). XI. Rötliches Violett. Der 
gelbgrüne Schlund wird von einer dunkellila Zone umge-
ben. Die Blütenblätter sind etwas gerüscht und zurückge-
schlagen. Wetterfest (Bild S. 324) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Rudolf Seyer’ (D Reinermann 1984). VIII. Dunkelrote Blüten 
mit dunklerem Auge und gelbgrünem Schlund. Leicht 
gerüschter Rand und zurückgeschlagene äußere Blüten-
blätter (Bild S. 330) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Rundblick’ (D Tamberg 1979). III. Wie der Name schon 
sagt, überragt sie mit ihrer enormen Höhe fast all ihre 
Konkurrenten und ist ein „Muß“ für den Hintergrund. 
Hellgelb öffnen sich ständig kleine trompetenförmige 
Blüten bis zu 30 und mehr je Stiel. Duftet! (Bild S. 330) . . . .

m-s 80  13

f-m 80  17

f 50  11

m 75  6

m 90  11

f-s 90  13

m 50  19

m 70  13

m 60  17

m 65  22

f-m 60  15

m-s 140  15

KLEINBLUMIGEHEMEROCALLIS (Fortsetzung)
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‘Rundblick’ (s. S. 329) ‘Lullaby Baby’ (s. S. 329)

‘Pojo’ (s. S. 329) ‘Rudolf Seyer’ (s. S. 329)

‘Little Zinger’ (s. S. 326) ‘Morgenzauber’ (s. S. 329)
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‘Sweet Tanja’ (s. S. 332) ‘Snow Elf’ (s. S. 332)

‘Saucy Lady’ (s. S. 332) ‘Wineberry Candy’ (s. S. 332)

‘Suzie Wong’ (s. S. 332) ‘Siloam David Kirchhoff’ (s. S. 332)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Saucy Lady’ (USA Grooms 1972). IV. Gelbe, gefüllte Blüten 
mit breiten Blütenblättern. Dekorativ durch schwarze 
Staubbeutel an den inneren Blütenblättern (Bild S. 331) . .

 ’Siloam David Kirchhoff’ (USA Henry R. 1986). X. Knapp über 
dem Laub stehen zartrosa Blüten. Ein fliederfarbenes 
Band wird nach außen hin von hinten in einem roten 
Strich begrenzt. Zur Blütenmitte folgt ein großer gelbgrü-
ner Schlund. Sie erhielt 1995 die Auszeichnung als beste 
kleinblumige Taglilie (ATG) und 1996 als beste geäugte 
Taglilie. (Bild S. 331) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Siloam Ury Winniford’ (USA Henry R. 1980). II. Helle creme-
farbene Blüten mit einem kontrastreichen, schwarzpur-
purnen Auge und grünem Schlund. Durch die niedrige 
Wuchshöhe sehr schön im Vordergrund (Bild S. 328) . . . . .

 ’Snow Elf’ (USA Bryant-E 1974). I. Runde rahmgelb-weiße Bl. 
Unterscheidet sich von ‘Born Again’ durch den grün-
licheren Eindruck. Diese Farbe sollte in keiner Taglilien-
pflanzung fehlen (Bild S. 331)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Stella de Oro’ (USA Jablonski 1975). IV. Tief goldgelb, fast 
orange, mit winzig kleinem grünem Schlund. Herzige 
Blütenform. Etwas Duft. Eine der wenigen Sorten mit 
vollem 2. Flor. Erhielt bereits 1979 DFM. STM 1985  . . . . . . .

 ’Strawberry Candy’ (USA Stamile 1990). X. TET. Diese sehr 
hoch ausgezeichnete und bekannte Taglilie erhielt 1998 
die Stout Medal, 1994 den ATG Award und 1995 den Don 
C. Stevens Award. Sie war von 1997 bis 2002 die belieb-
teste Taglilie in den USA, die jährliche Gewinnerin des 
„National Daylily Popularity Poll“, wo sie sich auch in den 
nördlichen Staaten bestens bewährt hat. Runde, 
gerüschte, rosa bis lachsrosa Blüten mit einem himbeerro-
ten Auge und einem rot gesäumten Rand. (Bild S. 327)  . . .

 ’Suzie Wong’ (USA Kennedy 1962). III. Mittelgroße Blumen 
von frischem Grüngelb und hübscher Form. AM 1967, 
ATG 1971 (Bild S. 331) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Sweet Tanja’ (D Reinermann 1987). X. Eher kleine Blüten in 
kräftigem rosa mit himbeerrotem Auge über grünem 
Schlund. Ein Farbtupfer für den Garten. (Bild S. 331)  . . . . .

 ’Wineberry Candy’ (USA Stamile 1990). XI. Außergewöhnlich 
reichblütige Taglilie in Orchideenrosa mit purpurnem 
Auge. Bekam 1997 den Award of Merit und 1998 den L. 
Ernest Plouf Award für die am beständigsten duftende 
Taglilie (Bild S. 331)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

m-s 80  13

m 50  19

m 60  19

f-m 45  19

f-s 40  6

m 60  22

f-m 80  9

f-m 60  22

m 65  22

NEU

NEU

Bitte Iris, Hemerocallis und Paeonien mindestens 3 Werktage
vorbestellen, da es sich um Freilandware handelt.
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‘Allenhurst Fairy’ (s. S. 334) ‘Agnes Elpers’ (s. S. 334)

‘Apple Tart’ (s. S. 334) ‘American Revolution’ (s. S. 334)

‘Ansgar’ (s. S. 334) ‘Arctic Snow’ (s. S. 334)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Agnes Elpers’ (D Tamberg 2000). TET. VII. Überreich blühende 
Taglilie mit samtigen dunkelroten Blüten. Beeindruckende 
Farbe. Es sind bis zu 40 Knospen an einem Blütenstiel 
möglich. (Bild S. 333) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Allenhurst Fairy’ (USA Porter 1966). III. Grünliches Zitronen-
gelb mit grünlichem Schlund. Durch lockeren Aufbau her-
vorragend für Pflanzungen mit Wildcharakter geeignet. 
Wertvoll durch lange Blüte und leichten Duft (Bild S. 333) 

 ’Always Afternoon’ (USA Morss 1987). TET. XI. Eine preisge-
krönte Taglilie. Sie bekam 1993 den Don C. Stevens 
Award, 1995 den Award of Merit und 1997 die Stout 
Medal, die höchste Auszeichnung in den USA! Lavendel-
malvenfarbene, gerüschte und zurückgeschlagene Blü-
tenblätter mit einem dunkelpurpurnen Auge. Wüchsig, 
reichblütig und kompakt. Vereinzelt remontierend (Bild 
S. 339) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’American Revolution’ (USA Wild 1972), VIII. Große samtig 
schwarzrote Blüten stehen in starkem Kontrast zu fast 
allen ihren Nachbarn. Klare glatte Form. Grünlicher 
Schlund. Wüchsig, gesund, robust (Bild S. 333)  . . . . . . . . . . .

 ’Ansgar’ (D Zipf 1987). VII. TET. Leuchtendes Rot. Blüten und 
Laub von kräftiger Substanz. Öffnet auch bei schlechtem 
Wetter sehr gut. Eine unserer hervorragend bewährten 
Taglilien von deutschen Züchtern, sehr zu empfehlen (Bild 
S. 333) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Apple Tart’ (USA Hughes 1974). VII. TET. Leuchtendes, sam-
tiges Hellrot mit grünem Schlund (Bild S. 333)  . . . . . . . . . . .

 ’Arctic Snow’ (USA Stamile 1985). TET. I. Große, excellent 
geformte Blüten in Elfenbein bis hellstem Gelb. Dekora-
tive schwarze Staubbeutel, gelbgrüner Schlund. Bei hei-
ßem Wetter deutet sich ein gelber Rand an. Laub und 
Blüte von kräftiger Substanz. AM 1992 (Bild S. 333) . . . . . . .

 ’Atlanta Full House’ (USA Petree 1984). TET. III. Hellgelbe Blü-
ten von kräftiger Substanz mit kleinem grünem Schlund. 
Runde, moderne Blütenform mit gerüschten Blütenblät-
tern. AM 1991 (Bild S. 338)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Barbara Mitchell’ (USA Pierce 1984). X. Die Blüten zeichnen 
sich aus durch breite, zurückgeschlagene, gerüschte Blü-
tenblätter, die sich überlappen und dadurch einen sehr 
runden Eindruck vermitteln. Zartes Rosa aufgepeppt 
durch dunkler gefärbte Blütenblattnerven. Leichter Duft. 
AM 1990, St.M. 1992. Sehr beliebte Sorte in den USA, 
1998 und 2000 zweite; 2001 dritte der beliebtesten Tagli-
lien Amerikas. (Bild S. 335) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Barcelona’ (USA Schreiner 1968). V. Dicke, tieforange Blüten 
von beträchtlicher Größe, die ein sehr schöner Kontrast zu 
dem dunkelgrünen Laub sind ((Bild S. 335)  . . . . . . . . . . . . . .

VI-IX  alle
  B,2,so oder 
  Fr,2,so,-b oder
  Gr,2,so,-b
m 90  26

m 80  9

f-m 60  22

m-s 80  15

m-s 110  22

m 100  15

m 70  24

m 75  19

m 55  22

f-m 75  15

Großblumige Sorten
(über 11,5 cm Blütendurchmesser)

NEU
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‘Barbara Mitchell’ (s. S. 334) ‘Beauty to Behold’ (s. S. 337)

‘Black Cat’ (s. S. 337) ‘Barcelona’ (s. S. 334)

‘Bed of Roses’ (s. S. 337) ‘Beste Kirsch’ (s. S. 337)
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‘Breathless Beauty’ (s. S. 337) ‘By Myself’ (s. S. 337)

‘Burning Daylight’ (s. S. 337) ‘Buried Treasure’ (s. S. 337)

‘Berliner Anfang’ (s. S. 337) ‘Berlin Oxblood’ (s. S. 337)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

m-s 70  19

m-s 80  15

m-s 90  15

m 100  15

m 80  19

m 85  15

m 70  19

m 80  19

m-s 90  15

m-s 80  22

m 100  6

s 65  13

m 80  15

 ’Beauty to Behold’ (USA Sellers 1978). III. Hellgelbe Blüten 
von dicker Substanz. Sehr lange Blütezeit. Zeigt durch die 
stark zurückgeschlagenen Blütenblätter die moderne 
runde Blütenform. Hervorragende Präsentation. Wetter-
fest. 1993 LAAA (Bild S. 335) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Bed of Roses’ (USA Wynne 1963). X. Kräftiges Himbeer-
rosa mit hellerem Mittelnerv und gelborangem Schlund. 
Schöne Verzweigung (Bild S. 335)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Berliner Anfang’ (D Heimann 1980). V. TET. Ein leuchtendes 
tiefes Orange zeichnet diese große Blüte von bester Sub-
stanz aus (Bild S. 336) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Berlin Lemon’ (D Tamberg 1988). III. TET. Große eindrucks-
volle und leuchtende, hellgelbe Blüten von bester Sub-
stanz. Leicht gewellte Blütenblätter mit einem hellen Mit-
telstrich. Leichter Duft. Wetterfest (Bild S. 312, 339) . . . . . . .

 ’Berlin Oxblood’ (D Tamberg 1983). VIII. TET. Samtiges, sehr 
dunkles Rot mit gelbgrünem Schlund. Auch bei Regen-
wetter schön! (Bild S. 336) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Beste Kirsch’ (D Heimann 1985). VII. Schönes samtiges 
Kirschrot mit orangegelbem Schlund. Reichblühend (Bild 
S. 335) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Black Cat’ (USA Wild 1980). VIII. Unsere dunkelste rote 
Taglilie, sie wirkt fast schwarz. Mit den gewellten und 
etwas zurückgeschlagenen Blütenblättern eine elegante 
Form (Bild S. 335) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Black Plush’ (USA Connell 1955). VIII. Spinnenförmige Tagli-
lie mit samtig schwarzroten Blüten. Die schmalen Blüten-
blätter sind zurückgeschlagen und in der Blütenmitte 
leuchtet ein großer gelber Schlund. Bei später Herbst-
pflanzung im ersten Winter schützen. (Bild S. 361) . . . . . . . .

 ’Breathless Beauty’ (USA Pittard 1966). VIII. Große, etwas 
längliche Blüttenblätter von kräftigem Dunkelrot.Intensiv 
glühender, gelb-grüner Schlund. Höhere und schön ver-
zweigte Sorte (Bild S. 336)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Bruno Müller’ (GB Coe 1974). VII. Sehr leuchtendes, tiefes 
Orangerot mit gelbgrünem Schlund und hellerem Mittel-
nerv. Besondere und seltene Taglilienfarbe. Gute Fern-
wirkung. Bei später Herbstpflanzung im ersten Winter 
schützen. (Bild S. 338) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Buried Treasure’ (USA Moldovan 1962). III. Weite Blütenform 
mit gewelltem Rand. Frischer, hellgelber Farbton mit silb-
rigem Schimmer. Schlund grün. AM 1966 (Bild S. 336) . . . .

 ’Burning Daylight’ (USA Fischer 1962). V. Tiefes Orangegelb 
von unglaublicher Leuchtkraft mit einem zarten, braun-
roten Hauch. Eher schmale Blütenblätter und eine dreie-
ckige Blütenform. AM 1967 ((Bild S. 336) . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’By Myself’ (USA Peck 1973). IV.TET Schöne goldorange Bl 
von bester Substanz. Rundliche, breitgewellte Blütenblät-
ter mit leicht zurückgebogenen Spitzen. AM 1978 (Bild 
S. 336) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEMEROCALLIS (Fortsetzung)

NEU



338

‘Fooled Me’ (s. S. 345)

‘Atlanta Full House’ (s. S. 334) ‘Bruno Müller’ (s. S. 337)
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‘Berlin Lemon’ (s. S. 337) ‘Canadian Border Patrol’ (s. S. 342)

‘Always Afternoon’ (s. S. 334)
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‘Crimson Pirate’ (s. S. 342) ‘Czar’ (s. S. 342)

‘Chosen Love’ (s. S. 342) ‘Crestwood Lucy’ (s. S. 342)

‘Catherine Woodberry’ (s. S. 342) ‘Cartwheels’ (s. S. 342)
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‘Chicago Apache’ (s. S. 342) ‘Condilla’ (s. S. 342)

‘Chicago Sunrise’ (s. S. 342) ‘Corinna’ (s. S. 342)

‘Cologne Woodcarving’ (s. S. 342) ‘Chicago Fire’ (s. S. 342)



342

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Canadian Border Patrol’ (USA Salter 1995). II. TET. Bekam 
im Jahr 2000 den Don C. Stevens Award als hervor-
ra gendste geäugte Taglilie. Cremefarbene Blüten mit pur-
purnem Auge und zurückgeschlagenen Blütenblättern 
mit purpurnem Saum. Bei später Herbstpflanzung im 
ersten Winter schützen. (Bild S. 339) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Cartwheels’ (USA Fay 1959). IV. Hervorragende reich-
blühende Sorte mit breiten, flachen goldgelben Blüten 
mit hellem Nerv. AM 1961. St.M. 1966 (Bild S. 340) . . . . . . . .

 ’Catherine Woodberry’ (USA Childs 1970). XI. Zauberhaftes, 
helles Lilarosa mit gelbgrünem Schlund. Sehr gut ver-
zweigt. Ist bei jedem Wetter schön ( (Bild S. 340) . . . . . . . . . . .

 ’Chicago Apache’ (USA Marsh-Klehm 1981). VII. TET. Sehr 
überzeugendes dunkles samtiges Blutrot mit gelbgrünem 
Schlund. Eher runde Form mit gewelltem Saum. Öff net 
auch bei schlechtem Wetter sehr gut  (Bild S. 341) . . . . . . . .

 ’Chicago Fire’ (USA Marsh 1973). VII. TET. Leuchtendes 
Ziegelrot mit kräftig hellgelber Mittelrippe. Blütenblätter 
nur leicht gerüscht. Gute Gartenwirkung (Bild S. 341)  . . . .

 ’Chicago Sunrise’ (USA Marsh 1970). TET. V. Blüten im kräf-
tigem goldgelb bis orange mit hellerer Mittelrippe und 
grünem Schlund. Wüchsiges breitblättriges Laub. (Bild 
S. 341) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Chosen Love’ (USA Maxwell 1970). XI. Fliederfarben mit grü-
nem Schlund. Ausgesprochen apart. Harmonischer Kon-
trast zu roten und gelben Taglilien. Zarter Duft. Schöne, 
runde Form. AM 1976. (Bild S. 340). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Cologne Woodcarving’ (D Stobberg ca. 1980). VI. Groß-
blumig, früh blühende Sorte. Mit dieser terrakottafar-
benen Blüte bringen Sie ein warmes Leuchten in Ihren 
Garten. Häufig remontierend (Bild S. 341) . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Condilla’ (Grooms 1977). V. Eine wirklich schön gefüllte Tagli-
lie in einem leuchtendem Orange. IMA 1984. LAAA 1991  
(Bild S. 309, 341) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Corinna’ (D Andel ca. 1980). Schöner Kontrast der dunklen 
Stiele zur melonenfarbenen Blüte. Ränder sind leicht gek-
räuselt. Schlund grünlich. Wetterfest. (Bild S. 312, 341)  . . .

 ’Crestwood Lucy’ (USA Fay-Griesbach 1963). II. Apricot bis 
zartrosa mit großem orange-gelben Schlund. Reich-
blühende, niedere Vordergrundsorte mit schmalen Blü-
tenblättern (Bild S. 340) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Crimson Pirate’ (USA Sass 1951). VII. Immer noch gute Sorte 
von leuchtendem klarem Rot. Wenig oranger Schlund. 
Schmale Blütenblätter in sterniger Form. Reich und lange 
blühend (Bild S. 340) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Czar’ (GB Coe 1968). XI. Große lilarosa Blüten mit schmalen 
Blütenblättern, die sich weit öffnen und einen großen 
leuchtend hellgelb-orangen Schlund zeigen. (Bild S. 340) 

m 75  25

m 90  9

m-s 95  15

s 80  22

m-s 85  15

m 80  19

m 80  15

f-m 100  13

m-s 70  22

s 85  13

m 50  11

m 70  6

s 70  13

HEMEROCALLIS (Fortsetzung)

NEU

WA
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‘Eva Heimann’ (s. S. 345) ‘Forever Loving You’ (s. S. 345)

‘Elijah’ (s. S. 345) ‘Distant Glow’ (s. S. 345)

‘Dancing Shiva’ (s. S. 345) ‘French Porcelain’ (s. S. 345)
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‘El Desperado’ (S. 345)

‘Joan Senior’ (S. 351)

’Frans Hals’ (S. 345)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Dancing Shiva’ (USA Moldovan 1974). X. TET. Rosa bis Lachs-
rosa mit gekreppten Rändern und kleinem, gelb-orangem 
Schlund (Bild S. 343) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Distant Glow’ (USA Griesbach-Hardy 1969). II. Aprikosen-
farben mit hellerer Mittelrippe. Schöne Präsentation 
durch gute Substanz und harmonische Form dieser 
Tetraploiden (Bild S. 343) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’El Desperado’ (USA Stamile 1991). TET. III. Helles Gelb mit 
purpurrotem Auge über grünem Schlund. Die Blütenblät-
ter sind bis zur Hälfte purpurrot gesäumt. Wüchsig und 
reichblütig. Gewann 2000 den Award of Merit und 2001 
den Don C. Stevens Award für die beste geäugte Taglilie 
in den USA. (Bild S. 344) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Elijah’ (USA Allgood 1973). VII. Unglaublich leuchtendes 
Orangerot mit beeindruckender Fernwirkung. Reich-
blühend und gut verzweigt (Bild S. 343) . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Eva Heimann’ (D Heimann 1994). XI. Diesem purpur-lilafar-
benen Sämling von Frau Heimann mit zitronengelbem 
Schlund haben wir zu Ehren der Züchterin ihren Namen 
gegeben. Kompakter Wuchs und leichter Duft. Bei später 
Herbstpflanzung im ersten Winter schützen (Bild S. 343)  .

 ’Fooled Me’ (USA Reilly-Hein 1990). V. Eine hochausgezeich-
nete amerikanische Taglilie (ST.M.2005), die sich im euro-
päischem Klima bewährt hat und dafür 2003 vom Verein 
Hemerocallis Europa mit dem Watermann Award ausge-
zeichnet wurde. Sie blüht in einem warmen Goldgelb-
orange mit einem großen roten Auge (Bild S. 307, 338) . . .

 ’Forever Loving You’ (USA Wild 1976). X. Die äußere Hälfte 
des Blütenblattes ist rosa. Nach innen zum Schlund hin 
ändert sich die Farbe zu einem immer intensiveren Gelb 
(Bild S. 343) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Frans Hals’ (USA Flory 1955). XIII. Zweifarbige Sorte von gro-
ßer Leuchtkraft. Petalen orangerot mit hellgelbem Mittel-
strich und Sepalen rahmgelb. Starkwüchsig, reichblühend. 
Dankbare Staude wegen langer Blütezeit. Attraktiv - dürf-
te in keiner Tagliliensammlung fehlen (Bild S. 344)  . . . . . . .

 ’Frederik’ (D Zeppelin 1992). VII. TET. Nach dem Enkel der 
Gründerin unserer Gärtnerei benannt. Sehr schönes sam-
tiges dunkles Rot mit kühlem gelbgrünem Schlund. 
Gesund, wüchsig und wetterfest (Bild S. 312, 346) . . . . . . . .

 ’French Porcelain’ (USA Munson - R. W. 1976). XI. TET. 
Große zartlila Blüten mit intensiv burgunderrotem Auge. 
Duftet! (Bild S. 343)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’George Cunningham’ (USA Hall 1957). II. Hervorragende, 
melonenfarbige Taglilie mit seidigem Glanz. Die etwas 
dunklen Stiele geben eine besondere Note. Sehr bewährt, 
reichblühend und wetterfest. AM 1962 (Bild S. 347) . . . . . .

m 65  13

f-m 90  6

m-s 70  25

f-m 85  19

f-m 65  13

m 80  25

m 60  17

m-s 90  6

m-s 65  19

m 75  15

s 80  11

HEMEROCALLIS (Fortsetzung)
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‘Goolagong’ (s. S. 349) ‘Grape Velvet’ (s. S. 349)

‘Hassie Garren’ (s. S. 349) ‘Glorious Grace’ (s. S. 349)

‘Frederik’ (s. S. 345) ‘Golden Scroll’ (s. S. 349)
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‘George Cunningham’ (s. S. 345) ‘Hot Town‘ (s. S. 349)

‘Hexenritt‘ (s. S. 349) ‘Hudson Valley‘ (s. S. 351)

‘Happy Apple’ (s. S. 349) ‘Helle Berlinerin’ (s. S. 349)
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‘Hundredth Anniversary‘ (s. S. 351) ‘Ice Carnival‘ (s. S. 351)

‘Just for You‘ (s. S. 351) ‘Jay‘ (s. S. 351)

‘Helen von Stein‘ (s. S. 349) ‘Hey There‘ (s. S. 349)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Glorious Grace’ (USA Wild 1992). X. Große weit öffnende 
dreieckige Blüten in einem kräftig leuchtenden Rosa. 
Aufgrund ihrer außergewöhnlichen klaren Farbe und der 
großen Blüten unverwechselbar und empfehlenswert 
(Bild S. 346) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ‘Golden Scroll’ (USA Guidry 1983). II. Bekam 1989 den 
L.Ernest Plouf Award für die am beständigsten duftende 
Taglilie. Runde Blüten, die bis in den grün-oliven Schlund 
gerüscht sind. Mandarinenorange bis pfirsichfarben. 
Absolut regenfest. Wertvoller später Blüher (Bild S. 346) . .

 ’Goolagong’ (USA Mavis Smith 1976). IV. TET. Tief goldgelbe, 
tetraploide Sorte mit riesigen Blüten von sehr guter 
Substanz. Kleiner grüner Schlund. (Bild S. 346) . . . . . . . . . . .

 ’Grape Velvet’ (USA Wild 1980). XI. Samtiges, dunkles Auber-
gine mit gelbgrünem Schlund. Plastische Mittelrippe, 
breite Blütenblätter. Eine einzigartige Farbe. (Bild S. 346) .

 ’Happy Apple’ (USA Wild 1980). VIII. Samtig schwarzrote 
Blüten mit hellerem Saum und gelborangem Schlund. 
Blüten öffnen sich weit. Sehr gute Verzweigung. (Bild 
S. 347)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Helen von Stein’ (D Brehm). VIII. Dunkelrote fast schwarze 
Blüten stehen über wüchsigem, breitblättrigem Laub. Auf 
Wunsch der Züchterin trägt die Taglilie den Namen der 
Gründerin der Staudengärtnerei Gräfin von Zeppelin (Bild 
S. 320, 348) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Hassie Garren’ (USA Lambert 1970). III. Helles, frisches grün-
liches Gelb. Besonders große Blüten. Tadellose Präsentati-
on dieser blühfreudigen Pflanze (Bild S. 346).  . . . . . . . . . . . .

 ’Helle Berlinerin’ (D Tamberg 1981). II. TET. Eine besonders 
reichblühende Taglilie, sehr wüchsig, robust und leucht-
stark. Die Blüten in hellem Creme bis Apricot sitzen auf 
reichverzweigten Stielen. Der kleine orange Schlund und 
ein zarter Duft runden das Bild ab. Wie alle in dieser Farb-
gruppe sehr wetterfest. Sehr wertvolle deutsche Sorte 
(Bild S. 347) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Hexenritt’ (D Eckard Berlin). VII. Große auffallend leuchtend 
rote Blüten in der klassischen einfachen Form. Blüte und 
Laub von kräftiger Substanz (Bild S. 347) . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Hey There’ (USA Peck 1972). VII. TET. Samtiges Rubinrot mit 
kleinem gelbem Schlund. Blütenränder mit schmalem 
weißen Saum. Sehr bewegte Form (Bild S. 348). . . . . . . . . . .

 ’Hot Town’ (USA Stevens 1982). TET. VII. Feuriges Orange 
bis Kupferrot mit einem sehr großen dunkelroten Auge 
und kleinem gelben Schlund. Sehr gute Fernwirkung, 
reichblütig (Bild S. 347)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Hudson Valley’ (USA Peck 1972), III. TET. Diese imposante 
Erscheinung besticht durch ihre hohen, weit aufgeris-
senen, hellgelben Blüten. Da sie bereits nachts erblüht, 
zeigt sie sich stets gut geöffnet und hält bei jedem Wetter 
gut durch. Eine hochprämierte Sorte vor allem wegen 
ihres Duftes (Bild S. 347) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Hundredth Anniversary’ (USA Wild 1985). XI. TET. Diese 
kräftig lilaroten Blüten mit hell fliederfarbener Mittel-
rippe und auffallend gelbgrünem Schlund sollen an das 
100 jährige Jubiläum der taglilienzüchtenden Firma Wild 
(USA) erinnern. Äußerst reichblütig und wüchsig (Bild 
S. 348) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Ice Carnival’ (USA Childs 1967). I. Helles Cremeweiß bis Gelb 
mit grünlichem Schlund. Einfache Form (Bild S. 348)  . . . . .

 ’Invictus’ (USA Hall 1955). XIII. Große bewegte Blumen von 
tief goldoranger Farbe mit etwas Rot auf den Petalen. 
Wirkt sehr farbig. Eine empfehlenswerte Sorte von leucht-
ender Fernwirkung (Bild S. 350)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Iron Gate Glacier’ (USA Sellers 1971). I. Weiß mit grün-
gelbem Unterton. AM 1980 (Bild S. 350)  . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Jay’ (USA Warner 1973). IX. TET. Ungewöhnliche Blüte: inten-
siv himbeerrot, zum Schlund dunkler werdend. Breiter, 
heller Nerv. Kleiner, gelboranger Schlund. Kräftige Sub-
stanz und Präsentation. Besonders reichblühend (Bild 
S. 348) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Joan Senior’ (USA Durio 1977). I. Eine sehr gute ’Fast Weiße’ 
mit einer schönen runden Blüte, zurückgebogenen 
Blütenblättern und gewelltem Rand. Hoch ausgezeichnet. 
LAAA 1990. Wir empfehlen Sie Ihnen statt ’Gentle 
Shepherd’, die wir nicht mehr im Sortiment haben, weil 
Joan Senior viel wüchsiger und reichblütiger ist. Bei später 
Herbstpflanzung im ersten Winter schützen (Bild S. 344)  .

 ’Just for You’ (USA Wild 1976). II. Große bewegte cremegelbe 
Bl, die einmal mehr, einmal weniger mit den Farben Rosa 
und Melone überhaucht sind (Bild S. 348) . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Karine von Rumohr’ (D Zeppelin 1992). VII. Leuchtendes 
Orangerot mit eher breiten Blütenblättern. Die Säume 
sind leicht gerüscht und der Mittelnerv ist etwas heller. 
Wüchsig und wetterfest. Benannt nach der Enkelin der 
Gräfin von Zeppelin (Bild S. 350) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Kindly Light’ (USA Bechthold-LeMoine 1949). III. Der klas-
sische Spider. Eine große, hellgelbe, spinnenförmige 
Taglilie mit einer weit offenen Form. Die Blütenblätter sind 
manchmal in sich gedreht. 1989 Gewinner des Harris 
Olson Spider Awards (Bild S. 361) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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‘Limited Edition‘ (s. S. 354)

‘Night Raider‘ (s. S. 357) ‘King George‘ (s. S. 354)
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‘Muffin‘ (s. S. 357) ‘Moonlit Masquerade‘ (s. S. 354)

‘Münchner Kindl‘ (s. S. 354) ‘Mighty Mogul‘ (s. S. 354)

‘Mateus‘ (s. S. 354) ‘Mayah Skin‘ (s. S. 354)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

  ’King George’ (USA Rasmussen 1991). TET. III. Riesige, an die 
20 cm große, weit geöffnete hellgelbe Blüten mit purpur-
rotem Auge und gelbgrünem Schlund. (Bild S. 352) . . . . . .

 ’Lacy Marionette’ (USA Tarrant 1987). III.  Bekam 2001 die 
Auszeichnung für die beste spinnenförmige Taglilie. Sie 
hat weit geöffnete zitronengelbe Blüten, die an den Enden 
gedreht und am Blütensaum gewellt sind. Leichter luftiger 
Eindruck. Bei später Herbstpflanzung im ersten Winter 
schützen(Bild S. 361) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Limited Edition’ (USA Lambert 1973). III. Riesige, dreieckige 
zitronengelbe Bl. Die früheste der „Grossen“ im Juni. 
Gut verzweigt und sehr eindrucksvoll. Lange Blütezeit. 
(Bild S. 352) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Lucretius’ (USA Traub 1959). V. TET. Historisch eine der ersten 
tetraploiden Taglilien. Strahlendes Orange mit feinem, 
rotbraunem Band am Schlund. Harmonische Form, reich-
blühend. Bei später Herbstpflanzung im ersten Winter 
schützen (Bild S. 350)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Lusty Lealand’ (USA Peck 1970). VII. TET. Eine Tetraploide 
mit sehr intensivem Rot und unheimlicher Leucht-
kraft. Gelbgrüner Schlund. Substanz und Verzweigung 
sind ganz hervorragend, ausgesprochen wetterfest! (Bild 
S. 350) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Mary Todd’ (USA Fay 1967). IV. TET. Kräftiges Goldgelb. Große, 
breite Bl-Blätter mit hellem Nerv, an den Enden zurückge-
bogen. Bei sehr guter Substanz wüchsig und blühfreudig. 
AM 1973, ST.M. 1978. (Bild S. 350) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Mateus’ (USA Wild 1979). IX. Himbeerrot; etwas hellerer 
cremefarbiger Mittelnerv mit intensiv farbigem gelboran-
gen Schlund (Bild S. 353) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Mayah Skin’ (Mayah 1996). II. Weit geöffnete, gelbe bis haut-
farbene Blüten mit großem intensiv leuchtendem grünem 
Schlund (Bild S. 353) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Mighty Mogul’ (USA Moldovan 1973). VIII. TET. Eher kleine 
sehr dunkelrote, samtige Blüte mit kleinem grünem 
Schlund. Die Blütenblätter sind nur leicht zurückgeschla-
gen. Wetterfest (Bild S. 353) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Moonlit Masquerade’ (USA Salter 1992). II. TET. Cremefar-
bene Blüten mit einem großen, purpur, fast schwarzen 
Auge über grünem Schlund. Reichblütig. Sie wurde 2003 
zur beliebtesten Taglilie in den USA gewählt (National 
Daylily Popularity Poll) (Bild S. 353) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Münchner Kindl’ (D Zeppelin 1983). IV. Eine ausgesprochen 
schöne Taglilie in einem besonders intensiven Schwefel-
gelb mit auffallenden schwarzen Staubbeuteln und her-
vorragender Leuchtkraft. Gut verzweigt und reichblü-
hend. Leichter Duft (Bild S. 353)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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‘Patricia Fay‘ (s. S. 357) ‘Peach Dust‘ (s. S. 357)

‘Pink Embers‘ (s. S. 357) ‘Neyron Rose‘ (s. S. 357)

‘Olive Bailey Langdon‘ (s. S. 357) ‘New Note‘ (s. S. 357)
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‘Radiant Greetings‘ (s. S. 357) ‘Raspberry Wine‘ (s. S. 360)

‘Roswitha Zipf‘ (s. S. 360) ‘Prophet‘ (s. S. 357)

‘Ribbonette‘ (s. S. 360) ‘Quick Results‘ (s. S. 357)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Muffin’ (USA Wild 1982). VII. Große, dreieckige rote Blüten 
mit eher schmalen gewellten Blütenblättern. Eine helle 
Mittelrippe kommt aus einem gelbgrünen Schlund. Reich-
blütig, niedrig und kompakt (Bild S. 353) . . . . . . . . . . . . . . . . .

  ’New Note’ (USA Wild 1978). IX. Diese Sorte überzeugt durch 
ihre leuchtende Farbe, die zwischen einem Rot und 
Weinrot liegt, ihrer Reichblütigkeit und dem kompakten 
Wuchs, so daß sie sehr gut im Vordergrund der Rabatte 
einsetzbar ist (Bild S. 355) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Neyron Rose’ (USA Kraus 1952). X. Sehr schönes Himbeer- 
bis Rosenrosa mit klar abgesetztem hellen Nerv. Sehr gut 
verzweigt. AM 1956 (Bild S. 355) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Night Raider’ (USA Webster 1981). VIII. TET. Dunkelrote 
Blüten mit schwarzem Schimmer und gelbgrünem 
Schlund. Wertvoll durch Reichblütigkeit und frühe Blüte-
zeit (Bild S. 352) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Olive Bailey Langdon’ (USA Munson 1974). IX. TET. Sehr 
schön proportionierte Blüten in Purpur- bis Weinrot mit 
hell gelbem Schlund. LAAA 1985 (Bild S. 355) . . . . . . . . . . . . .

 ’Patricia Fay’ (USA Fay 1960). X. Blüten in kräftigem Rosa mit 
grüngelbem Schlund. Eher schmale Blütenblätter von 
intensiver Farbe (Bild S. 355)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Patsy Bickers’ (USA Dickerson 1987). V. Beige-orangefar-
bene spinnenförmige Taglilie. Die Blüte hat eine helle Mit-
telrippe und ein rotes Auge umrahmt einen großen gelben 
Schlund (Bild S. 361). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Peach Dust’ (USA Wild 1979). X. Die Blüten sind zartrosa mit 
herausgehobenen weißen Mittelnerven. Die zurückge-
schlagenen, in der Sonne glitzernden Blütenblätter ver-
mitteln einen runden Eindruck. Bei später Herbstpflan-
zung im ersten Winter schützen (Bild S. 355) . . . . . . . . . . . . .

 ’Pink Embers’ (USA Wild 1976). X. Edles Lachsrosa mit apri-
kosenfarbenem Schlund. Gewellte und gekräuselte 
Blütenblätter. Wetterfeste, reichblühende, wertvolle 
Züchtung, gut als Vordergrundsorte (Bild S. 355) . . . . . . . . .

 ’Prairie Blue Eyes’ (USA Marsh 1970). XI. Lila-lavendel mit 
nahezu blauer Zone und grünem Schlund. AM 1976 (Bild 
S. 358) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Prophet’ (USA Claar 1963). IX. Schmale Blütenblätter in dun-
klem Weinrot umgeben einen Schlund von glühendem 
Orange. Außergewöhnlich! (Bild S. 356) . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Prussia’ (USA Munson - R. W. 1971). VII. TET. Diese beinahe 
glattrandige Sorte besticht durch ihr leuchtendes Rot (Bild 
S. 359) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Quick Results’ (USA Brooks 1987). III. Sehr große zitronen-
gelbe Blüten von kräftiger Substanz mit grünem Schlund 
und gewellten bis gerüschten Blütenblättern (Bild S. 356) 

 ’Radiant Greetings’ (USA Wild 1979). IV. Weit geöffnete, 
große, orange-gelbe Blüten mit breiter dunkelroter Zone 
(Bild S. 356) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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‘Shining Plumage‘ (s. S. 360) ‘Spectacular‘ (s. S. 363)

‘Prairie Blue Eyes‘ (s. S. 357) ‘Starling‘ (s. S. 363)

‘Ruffled Apricot‘ (s. S. 360) ‘Scarlock‘ (s. S. 360)
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‘Satan‘s Torch‘ (s. S. 360) ‘Seattle Slew‘ (s. S. 360)

‘Prussia‘ (s. S. 357) ‘Winsome Cherub‘ (s. S. 363)

‘Sombrero Way‘ (s. S. 360) ‘So Lovely‘ (s. S. 360)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
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 ’Raspberry Wine’ (USA Wild 1976). IX. Schöne, leicht 
ge kreppte Blüten in dunklem Himbeerrot und melonen-
farbigem Schlund. Kompakt, reichblühend und sehr far-
big (Bild S. 356) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Red Ribbons’ (USA Lennington 1966). VII.  Beste spinnenför-
mige Taglilie 1992. Kräftig rot gefärbte Blüten mit großem 
gelbgrünem Schlund und zurückgeschlagenen Blüten-
blättern (Bild S. 361)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Reverend Traub’ (USA Traub 1960). V. Orange. Vollkommen 
eintonig, dadurch sehr wirkungsvoll. Dichte Substanz, 
glatte Blüten. Historisch eine der ersten wichtigen Tetra-
ploiden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Ribbonette’ (USA Lenington 1951). VIII. Eine ungewöhnliche 
Schönheit. Braunrot mit einem etwas dunkleren Auge. Die 
äußeren Blütenblätter haben einen hellen Saum. Die 
Enden der schmalen Blütenblätter können in sich gedreht 
sein. Hoch, aber gut verzweigt (Bild S. 356)  . . . . . . . . . . . . . .

 ’Roswitha Zipf’ (D Zipf 1989). VII. TET. Eine in unserem Klima 
entstandene äußerst robuste und wüchsige Sorte in kräf-
tigem Orangerot. Sie zeichnet sich besonders durch ihre 
Sonnenfestigkeit, Leuchtkraft und ihre gute Verzweigung 
aus. Sehr empfehlenswert (Bild S. 312, 356) . . . . . . . . . . . . . .

 ’Ruffled Apricot’ (USA Baker 1974). II. TET. Große bewegte, 
apricot bis hellorange Blüten. Besonders lange Blütezeit 
und hervorragende Substanz. ST.M. 1982 (Bild S. 358) . . . .

 ’Satan‘s Torch’ (USA Lambert B 1977). VII. Weit geöffnete Blü-
ten in leuchtendem Rot mit gelbem Schlund (Bild S. 359) 

 ’Scarlock’ (USA Peck 1974). VII. TET. Samtige rubinrote Blü-
ten mit breiten und etwas zurückgeschlagenen Blüten-
blättern (Bild S. 358) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Seattle Slew’ (USA Wild 1981). VIII. Eine ganz feurige Farb-
kombination. Samtiges dunkles Rot, großer gelber 
Schlund mit grünem Herz. Sehr große, weit offene Blüten, 
die bei Sonnenuntergang zu glühen scheinen. Hervorra-
gende Substanz, sehr sonnenfest! Ein Eyecatcher mit 
starker Fernwirkung (Bild S. 359)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Shining Plumage’ (USA Hall 1955). VII. Leuchtendes, warmes, 
samtiges Rot in tiefgoldgelben Schlund übergehend (Bild 
S. 358) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’So Lovely’ (USA Lenington -G. 1969), III. Als besonders 
gesund und wüchsig hat sich hier diese Sorte bewiesen. 
Hellstes Gelb gibt ihr bei praller Sonne einen fast eisigen 
Charakter. Grüner Schlund. Zarter Duft! Remontiert! (Bild 
S. 359) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Sombrero Way’ (USA Reckamp 1973). II. TET. Runde leuch-
tend orange bis aprikosen-lachsfarbige Bl., die bei jedem 
Wetter aufgehen. Reichblütig und wüchsig (Bild S. 359) . .
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’Kindly Light’ (s. S. 351) ’Patsy Bickers’ (s. S. 357)

’Red Ribbons’ (s. S. 360) ’Lacy Marionette’ (s. S. 354)
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’White Temptation’ (s. S. 363) ’Wally Nance’ (s. S. 363)

’Strawberry Swirl’ (s. S. 363)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Spectacular’ (USA Pattison 1956). III. Weit aufgefaltete 
sternige goldgelbe Bl. mit mahagonirotem Auge und 
auffälliger Fernwirkung. Remontiert gut! Bei später Herbst-
pflanzung im ersten Winter schützen (Bild S. 358) . . . . . . . .

 ’Starling’ (USA Griesbach-Klehm 1979). VIII. TET. Sehr dun-
kles Braunrot, fast schwarz mit gelbem Schlund. Auf-
fällig! (Bild S. 358) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Strawberry Swirl’ (USA Moldovan 1981). X. TET. Große rosa 
Blüten mit einem Ring in dunklem Rosa und gerüschten 
Rändern. Standfeste, reichblütige Stiele (Bild S. 362)  . . . . .

 ’Strutter’s Ball’ (USA Moldovan 1984). TET. XI. Leicht 
ge rüschte Blüten in einem intensiven, samtigen 
Schwarzpurpur und einem gelb-grünen Schlund. AM 
1992 (Bild S. 364)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Summer Wine’ (USA Wild 1974). IX. Die auffallende Leucht-
kraft dieser niederen Sorte macht sie wertvoll, dazu wirkt 
sie plastisch durch betonte Mittelrippen, leichtgewellte 
Ränder und zurückgebogene Sepalen. Die Farbe ist ein 
kräftiges Weinrot mit kleinem, gelbem Schlund. Ein un-
übersehbarer Akzent im Garten und außergewöhnlich 
wetterfest (Bild S. 364) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Sunday Afternoon’ (USA Fischer 1963). IV. Eine hier sehr 
bewährte, tief goldgelbe Sorte mit guter Verzweigung 
und sehr vielen Blüten von eher mittlerer Größe   
(Bild S. 364) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Torpoint’ (USA Fischer 1963). II. Große dreieckige aprikosen-
melonenfarbige Blüten mit rosa Schimmer. Wertvoll durch 
sehr späte Blütezeit und Fernwirkung (Bild S. 364). . . . . . . .

 ’Wally Nance’ (USA Wild 1978), VII. Leuchtendes Rubinrot. 
Sehr kleiner gelbgrüner Schlund. Petalen sind gewellt, 
sehr bewegte Form (Bild S. 362) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Wedding Band’ (USA Stanule 1987). TET. I. Bekam 1996 als 
höchste Auszeichnung die Stout Medal. Helle cremegelbe 
Blüten mit etwas dunkler gefärbten, gerüschten Blüten-
blatträndern und gelbgrünem Schlund. (Bild S. 364)  . . . . .

 ’White Temptation’ (USA Sellers 1978). I. Große dreieckige 
“fast weiße” Blüten mit gelbgrüner Mitte. Blüten öffnen 
sehr weit. Aufrechtes Laub. Mit der späten Blütenzeit eine 
Ergänzung zu den anderen „fast weißen“ Taglilien  
(Bild S. 362) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 ’Winsome Cherub’ (USA Wild 1966). X. Mittelgroße Blüten in 
hellstem Gelb, fast weiß, mit breitem weißen Mittelnerv.
Weit überlappende sehr breite Petalen, dadurch recht 
runde Bl.. Sehr reichblühend (Bild S. 359)  . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Wyalla’ (USA Smith 1975). VII. TET. Große rote Blüten mit 
goldenem Schlund und hellem Mittelnerv. Auffallend 
durch ihre Reichblütigkeit und die späte Blütezeit. (Bild 
S. 364) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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’Sunday Afternoon’ (s. S. 363) ’Summer Wine’ (s. S. 363)

’Wyalla’ (s. S. 363) ’Torpoint’ (s. S. 363)

’Strutter‘s Ball’ (s. S. 363) ’Wedding Band’ (s. S. 363)
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Iris

Iris spuria Feld



366

Iris songarica (s. S. 372)

Iris carthaliniae (s. S. 367)

Iris cyanea (s. S. 367)

Iris pallida (s. S. 370)

Iris marsica (s. S. 370)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

  Fr,1,so,-b
V 60 St,1,so 9

  FR,2-3,so,-b
V-VI 120 B,2,so 9

  FR,2-3,so,-b
VI 130 B,2,so 9

  FR,1,so/FS,1,so
 15 St,1,so 7

  Fr,1,so,-b
V 70 St,1,so 9

  GR,1-2,so-hs
VI 60 G,1-2,hs 9

  Fr,1,so
V-VI 40 SH,1,so 8

VI - VII  Fr,2-3,so,-b

 90 P 9

 albicans. Schöne, ursprünglich aus Arabien stammende 
Wildart. Die kleinen, reinweißen Blüten sitzen dicht am 
Stiel. Für sonnige und sehr trockene Standorte (Bild 
S. 369) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 carthaliniae. Eine schöne weiß-hellblaue Spuria-Art mit einer 
helleren Zone auf den Petalen (Bild S. 366) . . . . . . . . . . . . . . .

 crocea. (aurea) Rein goldgelbe Bl ohne jede Zeichnung. 
(Bild S. 369) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r cyanea (D G & K 1899). Violettblaue Miniaturiris für den 
Steingarten. Duft. (Bild S. 366) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 florentina (= syn. Iris germanica var. florentina). Die rein-
weißen glatten Blüten sitzen auf verzweigten Stielen. Die 
ganze Pflanze (Rhizome und Blüten) strömen einen inten-
siven Veilchenduft aus, weshalb diese Wildart auch oft 
unter der Bezeichnung 'Veilcheniris' zu finden ist. 
(Bild S. 371) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 foetidissima. Saftig-grüne B, die sich im Winter halten. Bl lila. 
Das Besondere dieser Art sind die orangeroten Samen, die 
lange Zeit bis in den Spätherbst eine Zierde sind. Eine der 
wenigen Iris, die auch im Halbschatten wächst. . . . B

 graminea. Duftende Pflaumeniris, stark geaderte, violette 
Blütchen im Laub.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ensata=kaempferi. Japanische Schwertlilien wollen im 
Sommer feuchten Standort und kalkfreien Boden, aber im 
Winter möglichst trocken stehen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — Sämlinge. Von besten Sorten in den Farben Blau, Violett, 
Purpur und Weiß  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

B. Verschiedene Arten und Hybriden

A. Schwerpunktsortimente

Iris - Schwertlilie - Iridaceae

1. Iris Barbata Hybriden (Seite 373-454)

2. Iris Sibirica Hybriden (Seite 455-465)

3. Iris Spuria Hybriden (Seite 466-470)

 Blüten- Höhe Lebens- Preis-
 monate cm bereich gruppe

WA
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Iris klattii (s. S. 370)

Iris x orientalis (s. S. 370)
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Iris x orientalis ’Moldovan’ (s. S. 370)

Iris crocea (s. S. 367)

Iris x orientals ’Frigia’ (s. S. 370)

Iris albicans (s. S. 367)

Iris pseud. -Hybr. ’Berlin Tiger’ (s. S. 370)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 klattii. Kleinere, schöne, mittelblaue Bl, die zu 7-10 am Stiel 
sitzen und ca. 14 Tage früher als die meisten Spuria- Sor-
ten blühen (Bild S. 368)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 macedonica ’Ohrid’. Diese Art kommt wild in Makedonien 
und Albanien vor. Die violetten Bl sind glatt und haben 
einen kleinen weissen Schlund mit Adern. (Bild S. 371) . . .

 marsica. Diese sehr frühe Art kommt aus den Abruzzen. Sie 
blüht rötlich-violett, die H sind dunkler, am Schlund gea-
dert. Obgleich sie nur 30 cm hoch ist, ist sie verzweigt. 
(Bild S. 366) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 x orientalis. Sehr dekorative Art, die Blüten sind zart gelb mit 
kräftig gelbem Fleck auf den H. (Bild S. 368) . . . . . . . . . . . . . .  

 — ‘Alba’. Wie die Art in weiß. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 —’Frigia’. Diese besonders reichblühende und wüchsige, 
weiße Sorte wurde 1990 von Prof. Rodionenko hier 
bestimmt. (Bild S. 369) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Moldovan’. Cremegelbe Bl mit großem gelbem Fleck auf 
den H. Wir erhielten diese Art von Prof. Rodionenko aus 
Petersburg. (Bild S. 369) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 pallida. Haltbare wüchsige Art, die sich auch zum Verwildern 
eignet. In der Toskana und in Südfrankreich sieht man sie 
sehr häufig an Straßenrändern und Böschungen lavendel-
blau blühen. Anspruchslos auf trockenem Standort. Duft.  
(Bild S. 366) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Variegata’. Das Auffallende an dieser Sorte, die die laven-
delblauen Bl der Iris pallida hat, ist das schöne grüne hell-
gelb längsgestreiftes Blatt, eine Zierde den ganzen Som-
mer. Duft.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Argentea’. Wie die Iris pallida ’Variegata’, die Blätter sind 
aber grün mit weißen Streifen. Diese Art ist in allen Teilen 
etwas kleiner als die oben genannte Sorte. Duft. . . . . . . . . .

 pseudacorus. Unsere heimische, goldgelbe Wildiris für 
feuchten Standort, stark wachsend, auch für die flache 
Wasserzone geeignet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Compacta’. Niedere Form der goldgelben Art, die sowohl 
im Wasser als auch im Trockenen wächst (Bild S. 144) . . . . .

 Pseud.-Hybr. ’Berlin Tiger’ (D Tamberg 1988). Die kräftige 
Pflanze mit glänzend grünem Laub bildet weitver zweigte, 
knospenreiche Stiele. Die Bl sind goldgelb mit einer leb-
haften braunen Aderung. Schöne Farbwirkung. Diese 
Sorte gedeiht im Gartenbeet besser als direkt im Wasser 
(Bild S. 369) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 sambucina. Die Holunderiris kommt wild vor in Vorderasien, 
Mittel- und Südeuropa. Der D ist bräunlich, die H purpur-
violett. Der Name kommt von dem ausgeprägten 
Holunderduft (Bild S. 371)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

  FR,2-3,so,-b
VI 90 B,2,so 8

  Fr,1-2,so,-b
V 90 Gr,2,so,-b 9

  FR,2-3,so,-b
IV 30 B,2,so 9

VI 120 P 9

VI 120 P 9

 120-
VI 150 P 9

V-VI 110 P 9

V 80 Fr,1-2,so,-b 9

V 80 P  10

V 70 P 10

  WR2,so-hs
V-VI 90 Fr,3,so 6

V 60 P 8

V-VI 90 P 10

V 60 Fr,1-2,so,-b 8

NEU
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Iris macedonica ’Ohrid’ (s. S. 370) Iris florentina (s. S. 367)

Iris spectabilis (s. S. 372) Iris sambucina (s. S. 370)
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 songarica. Sehr schmale, graue B, hellblaue, kleine Bl, 
hübsch und besonders früh. Braucht einen sehr sonnigen 
und trockenen Standort. (Bild S. 366) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 spectabilis. Wahrscheinlich ein Gartenflüchtling hybriden 
Ursprungs, den man in Bauerngärten und Reben häufig 
findet. Bl mittelgroß, violettblau, etwas braune Aderung 
am Schlund. Sehr wüchsig. (Bild S. 371) . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 variegata. Die alte Art mit gelben D und H, die viele braune 
Streifen haben. Von ihr stammen viele Sorten ab. Zieht im 
Winter vollständig ein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  FR,-b,1,so
IV-V 60 B,1,so 8

  B,1,so
  Fr,-b,1,so
V 60 St,1,so 8

V 50 P 8

Bitte Iris, Hemerocallis und Paeonien
mindestens 3 Werktage

vorbestellen, da es sich um Freilandware handelt.

 Iris barbata nana (Ausschnitt aus unserem Sortiment)

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe
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Fachausdrücke
Amoena: Iris mit weißem oder fast weißem D und andersfarbigen H, meistens blau, purpur, braun oder 

gelb.

Reverse
Amoena: H weiß(lich), D dunkler.

Bicolor:  Unterschiedliche Färbung von D und H, meistens sind H dunkler.

Bitone:  D und H haben die gleiche Farbe, jedoch unterschiedliche Tönungen.

Plicata:  Das Innere = Spiegel der H ist hellfarbig (fallweise auch auf den D), nach außen bildet sich ein 
immer dichter werdender Rand aus dunkelfarbigen Punkten und Strichen.

Saftmal:  Stärker auffallender Farbfleck auf H.

Spiegel:  Helle Zone auf den H: weiß, weißlich, gelb oder pastell.

Spot:  Auge oder Fleck in einer anderen Farbe auf H.

Substanz: Festigkeit und Stärke der Bl, wichtig für die Haltbarkeit der Blüte bei Sturm und Regen.

Variegata: Gelber D mit braunen, rötlichen oder auch purpurfarbenen H.

Auszeichnungen
Die Irisgesellschaft in den USA veranstaltet jährlich Iriswettbewerbe, bei denen verschiedene Auszeich-
nungen vergeben werden. Zu den Auswahlkriterien gehören: Farbe, Form und Substanz der Blüte, Blühwil-
ligkeit, Wüchsigkeit und Gesundheit. Eine solche Auszeichnung besagt auch, daß sich die Irissorte in vielen 
Klimazonen der USA bewährt hat und deshalb auch in Europa gut wachsen wird.

Dom bzw. 
Domblätter (D)

Hängeblätter (H)

Irisblüte (Iris barbata)

Bart (B)

1. Iris Barbata-Hybriden
Wissenswertes zur Züchtung und Pflege
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Einteilung der Iris Barbata-Hybriden
1 Iris Barbata-Nana. Miniatur- und Kleiniris.

1.1 Miniatur Dwarf Bearded (MDB). Die Miniaturiris sind höchstens 20 cm hoch bei frühester 
Blütezeit. Da sie langsam wachsen, können sie auch in Tröge gepflanzt werden mit pas-
senden Begleitstauden, wie Armeria, Draba, Saxifraga paniculata. Es gibt jährlich zwei 
wichtige Auszeichnungen in den USA; der Caparne Award (CA) wird nur an eine Sorte verliehen 
und Award of Merit (AM), der an drei Sorten vergeben wird.

1.2.  Standard Dwarf Bearded (SDB). Die Kleiniris (im Katalog nicht extra gekennzeichnet) 
können bis 40 cm hoch werden und blühen etwas später als die Miniaturiris. Sie sind starkwüchsig, 
bilden reichblühende Horste, die im Steingarten wie auch im Vordergrund einer Rabatte sehr wir-
kungsvoll sind. Passende Begleitpflanzen sind Steingartenpflanzen, die die Rhizome nicht überwu-
chern. Zu den jährlichen Auszeichnungen in den USA zählen die Cook-Douglas Medal (C-D), sie 
wird nur an eine Sorte vergeben, und der Award of Merit (AM), der vier Sorten überreicht wird.

2.  Iris Barbata-Media. Diese Gruppe, die Intermedia Bearded (IB), liegt, was Höhe und Blüte-
zeit betrifft, zwischen den Kleiniris und den hohen Bartiris. Der Blütendurchmesser beträgt 
10 – 12,5 cm. Die höchste Auszeichnung in den USA ist die Sass-Medal (SM), sie wird jährlich an 
nur eine Sorte vergeben. Danach kommt Award of Merit (AM), er wird an drei Sorten vergeben.

3.  Iris Barbata-Elatior. Diese große Klasse wird in drei Gruppen eingeteilt, deren englische Bezeich-
nung wir übernommen haben, da es keine treffende Übersetzung gibt. Die Blütezeit ist bei allen 
Gruppen gleich, Mai bis Juni. Eine spezielle Irispflanzung ist schön mit vielen trockenheitslie-
benden und graulaubigen Stauden, wie Lavandula, Santolina, hohe Sedum, Asphodeline etc. In 
einer Staudenrabatte sollten sie mit anderen „Prachtstauden” gepflanzt werden, die etwas Trocken-
heit vertragen, wie Paeonia, Delphinium, Aster amellus, Hemerocallis etc.

3.1  Miniature-Tall-Bearded (MTB). Sie haben kleinere Blüten, die nicht über 15 cm groß sind und 
an schlanken, bis zu 70 cm hohen Stielen sitzen. Der ganze Aufbau dieser Pflanzen ist zierlicher als 
bei den anderen Gruppen. Der Williamson White Award (WWA) ist die höchste Auszeichnung 
jährlich in den USA.

3.2.  Border Bearded (BB). Sie sind die „Kleinausgabe” einer hohen Bartiris. Der Blütendurchmesser 
liegt zwischen 10 und 13 cm. Hier ist die Knowlton-Medal (KM) die höchste Auszeichnung.

3.3.  Tall Bearded (TB). Diese Gruppe entspricht den normalen hohen Bartiris und wird nicht extra 
gekennzeichnet. Die Dykes Medal (DM) ist die höchste Auszeichnung, sie wird jährlich an nur 
eine Sorte vergeben. Jedes Jahr wird der Award of Merit (AM) zwölf Sorten zuerkannt.

Begleitstauden zu Iris barbata:
Da die Iris viel Trockenheit vertragen, empfiehlt es sich, Stauden mit denselben Ansprüchen dazuzupflan-
zen, dann braucht das Irisbeet außer bei der Neupflanzung nicht gegossen zu werden.
Zu Kleiniris passen alle Sedum und Sempervivum, Thymian, kleine Nelken, Helianthemum, Saxifraga pani-
culata und Antennaria. 
Zu den hohen Bartiris passen: Lavendel, Santolinen, Nepeta, Agastache, Salvien, Perovskien, Aster amellus, 
Euphorbien, Gräser wie Helictotrichon, Pennisetum, Stipa, Miscanthus und viele andere.
Wichtig ist, daß die Begleitpflanzen die Rhizome nicht überwuchern.
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Kulturanleitung für alle Iris Barbata-Hybriden

Standort: Möglichst vollsonnige, trockene Gartenplätze. Bei ungünstigen Lagen Beete erhöhen, 
damit sich keine stehende Nässe bildet.

Erde: Normale Gartenerde, Lehm, nur keinen sauren oder moorigen Boden, ggf. leicht 
kalken.

Düngung:   Phosphor- und kalibetonte Volldünger im April vor der Blüte. Zu viel Stickstoff oder Mist 
begünstigt Fäulnis.

Pflanzenschutz: Gegen Blattflecken und zur Pflanzenkräftigung kieselsäurehaltige Präparate, z. B. 
Schachtelhalmjauche unter Zusatz von Neutralseife als Netzmittel. Bei Rhizomfäule die 
faulen Stellen ausschneiden, Schnittflächen mit Holzkohle einreiben, trocknen lassen 
und an günstigeren Standort pflanzen.

Pflanzung:   August bis November oder März, wobei Herbstpflanzung vorzuziehen ist. Abstand je 
nach Sorte 40 bis 80 cm. Rhizome flach pflanzen, nur wenig mit Erde bedecken, fest 
andrücken und einmal gut angießen. Weiteres Wässern ist nicht nötig. Es ist wichtig, daß 
Iris nicht von anderen Pflanzen überwuchert werden.

Teilung: Einfache, kleinblumige Sorten können viele Jahre ungeteilt stehen. Die großblumigen 
Sorten sollte man, wenn sie mit dem Blühen nachlassen, nach vier bis fünf Jahren teilen 
und verpflanzen. Will man nicht die ganze Pflanze herausnehmen, kann man sie durch 
Herausschneiden einzelner Rhizome auslichten.

Hier scharfer Schnitt
zum Teilen.

Richtig 
Rhizom bis zum 

Blattansatz
eingegraben.

Guter
Wasserabzug.

Falsch
Rhizom zu tief
eingegraben.
Pflanzenstelle sammelt 
Feuchtigkeit.

Richtige Pflanzung von einfachen und doppelten Rhizomen.
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I. Weiß
 a) Weiß, gelbliches Weiß
Kl ‘Chalk Mark’  20 7
Kl ‘Cotton Blossom  25 7
Kl ’Green Spot’  30 7
Kl ‘Oliver’  20 7
Kl ’Serenity Prayer’  25 7
Kl ‘Snow Season’  35 7
Kl ‘White Gem’  35 7
I B ’Avanelle’ f-m 50 8
 ’Cup Race’ m 75 9
 ’Leda`s Lover’ m 90 10
 ’Lugano’ f-m 80 10
 ’Madeira Belle’ m 90 10
 ‘Mesmerizer’ m 95 19
 ’Skating Party’ m 90 13
 ’Skier’s Delight’ m 90 11
 ‘White Knight’ m-s 60 11

 b) Weiß mit rotem Bart

I B ’Cheers’ f 50 8
 ’Heavenly Rapture’ m 95 15
 ’Startler’ m 90 12

II. Gelb

 a) helles Gelb

Kl ‘Lemon Puff’  15 7
Kl ‘Jabal’  25 7
Kl ‘Soft Air’  30 7
Kl ‘Stockholm’  35 7
Kl ‘Toskanerprinz’  30 7
IB ‘Curlew’ f 60 7
IB ‘Frosted Cream’ f 60 8
 ‘Antique Ivory’ m-s 70 8
 ‘Baroque Prelude’ f 80 9
 ‘Helen Boehm’ m-s 80 9
 ‘Pleated Gown’ m 90 11

 b) Goldgelb

Kl ‘Brassie’  25 7
Kl ‘Orange Caper’  20 7
Kl ‘Pagan Butterfly’  30 7
Kl ‘Pamela Ann’  30 7
Kl ‘Sun Doll’  25 7
Kl ‘Zipper’  12 7

IB ‘Butter Cookie’ f 60 8
IB ‘Harlow Gold’ f 60 10
 ‘Carolina Gold’ m-s 90 10
 ‘Catalyst’ f 70 9
 ‘Champagne Waltz’ m-s 90 15
 ‘Cityscape’ m-s 100 18
 ‘Gold Galore’ m 80 8
 ‘Golden Promenade’ m 70 9
 ‘Reflets Safran’ m-s 85 16
MTB ‘Spanish Coins’ f-m 50 8
 ‘Tut’s Gold’ m-s 80 10
 ‘Warm Gold’ f-m 80 9

III. Aprikose und Orange

Kl ‘Bright Vision’  30 7
Kl ‘Learn’  25 7
Kl ‘Orange Tiger’  25 7
Kl ‘Pet’  30 7
Kl ‘Riches’  30 7
IB ‘Flourish’ f 70 7
 ‘Avalon Sunset’ m 90 15
MTB ‘Disco Jewel’ m 50 8
 ‘Feu du Ciel’ m 90 16
 ‘Impromptu’ m 70 10
BB ‘Maid of Orange’ f-m 50 19
 ‘Piroska’ m-s 80 10
 ‘Supersimon’ m 80 11

IV. Blau

 a) Sehr helles Blau

Kl  ’Bay Ruffles’  25 7
Kl  ’Sapphire Jewel’  30 7
 ’Clear Morning Sky’ m 100 14
 ’Silverado’ m 110 13
 ’Song of Norway’ m-s 120 11

 b) Hellblau

Kl ’April Ballet’  12 7
Kl  ’Katy Petts’  25 7
Kl  ’Raindance’  20 7
Kl  ’Sapphire Gem’  25 7
IB ‘Az Ap’ m 50 8
IB ‘Bel Azur’ f 65 10
I B ’Morgendämmerung’ f 60 8
BB ‘Am I Blue’ f 50 9
 ‘Blue Reflection’ m-s 80 10
 ’Codicil’ f-m 85 14
 ’Gnu Blue’ m 90 24

Einteilung nach Farben

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe
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BB ’Maui Surf’ m 50 13
 ’Princesse C.v.Monaco’ f-m 100 19
 ‘Rapture in Blue’ m 110 15
 ’Sapphire Hills’ m 80 9
 ’Sea of Joy’ m 90 10
 ’Victoria Falls’ m-s 120 9

 c) Mittelblau

 ‘Blenheim Royal’ m 90 13
 ‘Blue Luster’ m-s 80 10
 ‘Charisma’ m 95 10
 ‘Full Tide’ m-s 90 10
 ‘Honky Tonk Blues’ m 110 14
 ‘Jean Hoffmeister m 100 12
 ‘Mer du Sud’ m 80 19
 ‘Pledge Allegiance’ m 90 10
 ‘Special Feature’ m 80 12
 ‘St. Louis Blues’ s 70 10
 ‘Yaquina Blue’ m 90 19

 d) Mittelblau zweitonig

Kl ’Pepita’  25 7
I B ’Hellcat’ f 60 8
 ‘Belle de Nuit’ m 85 17
 ’Proud Tradition’ f-m 100 15
 ’Royal Crusader’ f-m 90 11

V.  Violett

Kl ’Adrienne Taylor’  40 7
Kl ’Double Lament’  30 7
Kl ‘Kolksee’  40 7
Kl ’Little Episode’  30 7
Kl ‘Marhaba’  20 7
Kl ‘Silkie’  30 7
Kl ‘Trajectory’  30 7
Kl  cyanea  15 7
IB ‘Verse’ f 50 8
 ’Dusky Challenger’ m-s 115 13
 ‘Grosser Garten’ m 80 19
 ‘High Stakes’ m 90 24
BB ‘Maui Magic’ m 50 13
 ‘Navy Strutt’ f-m 90 9
 ‘Titan’s Glory’ f-m 100 10
MTB ‘Tom Tit’ f-m 70 8
 ‘Violet Music’ m 100 14

VI. Schwarz mit blauem oder rotem
 Unterton

Kl ’Dark Vader’  30 7
Kl  ’Demon’  30 7

Kl  ’Michael Paul’  20 7
Kl  ’Samtpfötchen’  30 7
I B ’Helen Proctor’ f 60 10
 ’Before the Storm’ m-s 90 16
 ’Hello Darkness’ m 90 18
 ‘Interpol’ m-s 95 12
 ’Night Ruler’ m 100 15
 ‘Old Black Magic’ f 100 24
 ’Study in Black’ m 70 11
 ’Superstition’ m 90 10
 ‘Witch’s Wand’ s 60 22

VII. Rosa

Kl ‘Chanted’  30 7
Kl ‘Pretty Cute’  30 7
IB ‘Pink Kitten’ f 60 8
BB ‘Aglaja von Stein’ f-m 60 10
 ’Beverly Sills’ f-m 80 10
 ’Buisson de Roses’ m-s 85 24
 ’Perle Rose’ m 85 10
 ’Premier Bal’ s 80 9
 ’Vanity’ f-m 70 10

VIII. Lila und Lilarosa

 a) einfarbig

Kl ’Little Dream’  25 7
Kl ‘Myra’s Child’  25 7
Kl ’Orchid Raye’  30 7
IB ‘Rose Harmony’ f 60 8
 ’Amethyst Flame’ f-m 80 9
 ’Enchanted World’ m 100 12 .
 ’Helene C.’ m 80 15
 ’Lilac Treat’ m 70 10
 ‘Lovely Again’ f-m 70 10 .
 ’Mary Frances’ m-s 80 8
 ’Rheingauperle’ m 70 10
 ‘Visual Art’ m 95 11

 b) zweitonig

Kl  ’Fairy Ballet’  30 7
Kl ‘Garnet Star’  30 7
BB ’Frenchi’ f-m 50 8
 ’Color Splash’ m 90 9
 ’Violet Turner’ f-m 80 26

IX.  Purpur

Kl  ’Church Stoke’  25 7
Kl  ’Moon Sundae’  35 7
Kl ‘Tease’  20 7

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe

Name  Blüte- Höhe  Preis
  zeit  cm gruppe



I B ’Vamp’ f 50 8
 ’Cranberry Ice’ m 80 10
 ’Mulled Wine’ m-s 100 11
MTB ’New Idea’ m 70 8
 ’Raspberry Frills’ m 90 10
 ‘Rosalie Figge’ f 100 19
 ’Rosette Wine’ m 100 16
 ’Sultry Mood’ m 100 13
 ‘Swingtown’ s 100 19
 ’Thriller’ m-s 110 14

X. Weinrot

Kl ‘Idols Eye’  35 7
Kl ‘Lollipop’  30 7
Kl ‘Ruy Contrast’  30 7
Kl ‘Tomingo’  25 7
IB ‘Ruby Chimes’ f 60 8
 ‘Merlot’ s 110 26

XI. Braunrot, braun oder bronce

Kl ’Bembes’  35 7
Kl ‘Bickbeer & Caramel’  30 7
Kl ‘Gingerbread Man’  30 7
Kl  ’Little Buccaneer’  25 7
Kl ’On Fire’  30 7
Kl ‘Trusty Rusty’  30 7
I B ’Red Zinger’ f 75 10
 ‘Brindisi’ m 85 10
 ‘Copper Classic’ m-s 80 10
 ‘Dutch Chocolate’ m-s 80 9
 ‘Louvois’ f-m 90 9
 ‘Radiant Summer’ m-s 90 11
 ‘Red Hawk’ s 80 19
 ’Royal Trumpeter’ m-s 70 11
 ‘Rusticana’ m-s 80 8
 ’Spartan’ m 60 10
 ‘Terre de Feu’ f-m 90 16
 ‘Thornbird’ m-s 90 17

XII. Plicata

 a)  Spiegel weiß - Zeichnung violett oder 
blau

Kl ‘Dunlin’  15 7
Kl ‘Westwell’  25 7
IB ‘Arctic Fancy’ f 50 8
 ‘Exotic Star’ m 80 12
 ‘Going my Way’ m-s 90 8 .
 ‘Loop the Loop’ m-s 110 9

 ‘Mme Chéreau’ f 80 8
 ‘Rare Treat’ m 85 15
 ‘Suky’ f-m 95 13

 b)  Spiegel hell oder gelb, Zeichnung rot,
rosa oder braun

Kl ‘Firestorm’  25 7
IB ‘Hot Spice’ f 50 10
 ‘Autumn Encore’ m 90 8
 ‘Crinoline’ f 70 10
 ‘Footloose’ f 110 14
 ‘Provencal’ f-m 85 10

XIII. Zweifarbig, D weiß oder getönt

 a) H blau/violett

Kl ‘Boo’  20 7
IB ‘Antarctique’ f 50 8
 ‘Alizes’ f-m 80 12
 Aurélie m-s 90 24
 ‘Bal Masque’ m 85 15
MTB ‘Bit O’Afton’ m 60 8
MTB ‘Bouquet Magic’ f-m 60 10
 ‘Clarence’ f-m 100 19
 ‘Conjuration’ s 120 16
 ‘Dream Lover’ m-s 80 9
 ‘Fabuleux‘ m-s 80 24
 ‘Helen von Zeppelin’ f-m 80 27
 ‘Rebecca Perret’ m 100 15
 ‘Ruban Bleu’ m-s 85 16
 ‘Snow Mound’ m 80 8
 ‘Stairway to Heaven’ m 100 25
 ‘Wabash’ m 90 11
 ‘World Premier’ m-s 100 24

 b) H gelb

Kl ‘Crystal Bright’  30 7
Kl ‘Dash Away’  40 7
Kl ‘Sonnentrude’  30 7
Kl ‘Sun Fairy’  20 7
 ‘Eastertime’ s 80 10
 ‘Neutron Dance’ f-m 80 14
 ‘Tulip Festival’ m 70 9

 c) H rosa oder purpur

Kl ‘Making Eyes’  35 7
 ‘Chinese Treasure’ m 80 14
 ‘Jazzed Up’ m-s 100 17
 ‘Jolie Coeur’ m-s 85 14

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe
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Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe

Kl ‘Sky and Snow’  35 7
IB ‘Honey Glazed’ f 60 8
IB ‘Tumwater’ f 60 8
 ‘Abstract Art’ m 80 19
BB ‘Batik’ f 70 14
 ‘Champ. Elegance’ f-m 100 15
 ‘Cimmaron Strip’ m 80 8
 ‘Crowned Heads’ f-m 90 24
 ‘Fall Fiesta’ m-s 90 16
 ‘Finalist’ s 80 24
 ‘French Can Can’ m-s 85 24
 ‘Frimousse’ m-s 85 17
 ‘Good Vibrations’ s 90 24
 ‘Let’s Boogie’ f 110 25
 ‘Marie José Nat’ m 90 18
 ‘Mysterieux’ m-s 90 23
 ‘Poem of Ectasy’ m-s 90 19
 ‘Roucoulade’ m 90 25
 ‘Spiced Tiger’ f 70 26
 ‘Syncopation’ s 100 12 .
 ‘Tempting Fate’ f-m 90 19
 ‘Torero’ m 90 26
 ‘Val de Loire’ m 80 15

XIV. Zweifarbig, D gelb

Kl ‘Eyebright’  25 7
Kl ‘Hamburger Michel’  35 7
Kl ‘Watercolor’  30 7
IB ‘Orageux’ f 50 12
 ‘Andalou’ m 90 12
BB ‘Brown Lasso’ m 60 10
 ‘Dazzling Gold’ m 75 12
 ‘Edith Wolford’ m 100 12
 ‘Fiesta Time’ m 100 12
 ‘Gala Madrid’ m-s 60 9
 ‘Haut les Voiles’ m-s 90 19
 ‘Interpride’ m 70 15
 ‘Kupferhammer’ m 40 9
 ‘Smiling Gold’ m-s 110 14
 ‘Vigilante’ m 85 15

XV. Ausgefallene und neue 
 Farbkombinationen

Kl ‘Mrs. Nate Rudolph’  40 7
Kl ‘Pele’  25 7
Kl ‘Red Heart’  30 7

Bitte Iris, Hemerocallis und Paeonien
mindestens 3 Werktage 

vorbestellen, da es sich um Freilandware handelt.

Iris barbata nana ’Marhaba’ (s. S. 389) und Viola



Nr. 276 Remontierende Sorten (blühen im 
 Frühjahr und im Herbst)

 ’Champagne 
 Elegance’  - creme/apricot 
 ’Lovely Again’  - lavendel 
 ’Lugano’  - elfenbeinweiß
 ’Rosalie Figge’  - rotviolett 
 ’Violet Music’  - violett 
 Kollektionspreis 30,50 Euro

Nr. 277 Iris für Teichrand und Wasserlauf

 Iris klattii  - blau 
 Iris pseudacorus
  ‘Compacta’  - gelb 
 Iris Pseudacorus-Hybride
 ‘Berlin Tiger’  - gelb/braun 
 Iris x orientalis ’Frigia’ - weiß 
 Iris sibirica 
 ’Tealwood’  - dunkelviolett 
 Iris sibirica
 ‘Harpswell Haze’ - hellblau 
 Kollektionspreis 27,— Euro

Nr. 278 Iris sibirica zum Verwildern
 und für naturnahe Pflanzungen

 ’Caesar’s Brother’ - nachtblau 
 ’Elfe’  - violett 
 ’Mrs. Rowe’  - rosig-lavendel 
 ‘My Love’  - hellblau 
 Kollektionspreis 18,— Euro

Nr. 279 Iris spuria-Hybriden (Steppeniris),
 verlängern die Blütezeit bis in den 
 frühen Sommer!

 ‘Farolito’  - lavend. m. gelb 
 ‘Good Nature’  - hellgelb 
 ‘Penny Junker ’ - goldbronce 
 ‘Premier’  - mittelblau 
 ‘Transition’  - rotviolett 
 Kollektionspreis 31,50 Euro

Iris-Kollektionen 2007-09

Nr. 273 Reiches Farbenspiel für den
 Steingarten

 ’Brassie’  - goldgelb 
 ’Chalk Mark’  - elfenbeinweiß 
 ’Fairy Ballet’  - weinrot 
 ’Kolksee’  - violett 
 ’Little Buccaneer’ - kastanienbraun 
 ‘Sapphire Gem’ - hellblau 
 Kollektionspreis 21,50 Euro

Nr. 274 Iris von Ende April bis Anfang Juni

 ’Dash Away’  - creme/hellgelb 
 ’Orange Tiger’  - orange 
 ’Samtpfötchen’ - schwarzrot 
 ’Avanelle’  - weiß 
 ’Orangeux’  - gelb/schwarz 
 ’Before the Storm’ - schwarz 
 ’Blue Luster’  - mittelblau 
 ’Feu du Ciel’  - orange 
 ’Gold Galore’  - gelb 
 ’Perle Rose’  - rosa 
 ’Skiers Delight’ - weiß 
 ’Suky’  - weiß/violett 
 Kollektionspreis 56,50 Euro

Nr. 275 Ton in Ton von hellblau bis violett

 ’Bel Azur’  - hellblau 
 ’Blue Luster’  - mittelblau 
 ’Honky Tonk Bluse’ - mittelblau 
 ’Maui Surf’  - hellblau 
 ’Navy Strutt’  - violett 
 ’Song of Norway’ - s. helles Blau 
 Kollektionspreis 30,— Euro

Alle Kollektionen sind mindestens 10% 
preisreduziert !!

Bitte bei Einkauf in der Gärtnerei alle Kollektionen vorbestellen!
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’Bickbeer & Karamell’ (s. S. 383)

’Adrienne Taylor’ (s. S. 383) ’April Ballet’ (s. S. 383)

’Bay Ruffles’ (s. S. 383) ’Bembes’ (s. S. 383)

’Boo’ (s. S. 383)

’Brassie’ (s. S. 383) ’Bright Vision’ (s. S. 383)



382

’Cotton Blossom (s. S. 383)

’Chalk Mark’ (s. S. 383) ’Chanted’ (s. S. 383)

’Church Stoke’ (s. S. 383) ’Crystal Bright’ (s. S. 383)

’Dark Vader’ (s. S. 383)

’Dash Away’ (s. S. 383) ’Demon’ (s. S. 383)
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Iris Barbata-Nana: Miniatur- und Kleiniris

∆ ’Adrienne Taylor’ (GB Taylor 1963) V. Dunkles Veilchenblau 
mit guter Form und Substanz. Duft (Bild S. 381) . . . . . . . . . .

∆r ’April Ballet’ (USA Palmer 1973). IVb. Hellblau mit dunklerem 
Spot auf den H, weißer Bart. Besonders frühe Miniaturiris  
(Bild S. 381) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Bay Ruffles’ (USA Warburton 1984) IVa. Ganz einheitlich-
lichtes Hellblau einschließlich Bart. Leicht gewellte, ganz 
waagerechte H. Duft (Bild S. 381) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Bembes’ (D Berlin 1972). XI. Warmes, sehr leuchtendes Braun-
rot, violett überhaucht. Ungewöhnliche Farbe. H samtig, 
spätblühend. ((Bild S. 381) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

∆ ’Bickbeer & Karamell’ (D Denkewitz 1985). XI. D golden 
braungelb, H braungelb mit lila Schimmer, blauer Bart 
(Bild S. 381) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Boo’ (USA Markham 1971). XIIIa. Kaltweißer D, violette H von 
schwebender Form mit weißem Rand und Bart, früh-
blühend. Auffallend! AM 1975 (Bild S. 381) . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Brassie’ (USA Warburton 1958). IIb. Tiefgoldgelbe Sorte mit 
hübschen Bl von guter Form und Substanz. Reichblühend. 
Duft (Bild S. 381) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Bright Vision’ (USA Shoop 1993). III. Tiefes reines Lachs-
orange, oranger Bart, spätblühend (Bild S. 381) . . . . . . . . . .

∆ ’Chalk Mark’ (USA Plough 1975). Ia. Elfenbeinweiß, glatte Form 
(Bild S. 382) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Chanted’ (USA Blyth 1990). VII. Der altrosa D geht an der 
Basis ins Violette über, die H sind zartrosa mit brauner 
Schlund aderung. Der auffallende blaue Bart verleiht Ele-
ganz (Bild S. 382)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Church Stoke’ (GB Taylor 1980). IX. Rotviolett, H mit samtiger 
Mitte, weißer Bart. Duft. Früh (Bild S. 382) . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Cotton Blossom’ (USA Jones 1970). Ia. Diese elfenbeinweiße 
Sorte erhielt viele Auszeichnungen (Bild S. 382) . . . . . . . . . .

∆ ’Crystal Bright’ (USA A. Brown 1972). XIIIb. Weißer D von 
bewegter Form, leuchtend gelbe H mit breitem, weißem 
Rand (Bild S. 382) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Dark Vader’ (USA Miller 1987). VI. Rötliches, fast schwarzes 
Violett mit blauem Bart (Bild S. 382)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Dash Away’ (USA Kenneth Waite 1978). XIIIb. D cremeweiß, 
H zitronengelb mit hellem Rand. Besonders frische 
Farbwirkung (Bild S. 382) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Demon’ (USA Hager 1972). VI. Rötlichschwarze Bl an ver-
zweigten Stielen. Gute Form und Substanz. Spätblühend. 
AM 1976 (Bild S. 382). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IV-V  alle 
  St,1,so/FR,1,so
 40 FS,1,so 7

 12  7

 25  7

 35  7

 30  7

 20  7

 25  7

 30  7

 20  7

 30  7

 25  7

 25  7

 30  7

 30  7

 40  7

 30  7

 Blüten- Höhe Lebens- Preis
 monate cm bereich in Euro
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

∆ ’Double Lament’ (GB Taylor 1969). V. Dunkelviolett mit sam-
tigen H, gute Substanz (Bild S. 385) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Dunlin’ (GB J. D. Taylor 1981). XIIa. Frühblühende Miniaturiris, 
weiß-blaue Plicata, die in Wien und auf der IGA München 
Auszeichnungen erhielt (Bild S. 385) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Eyebright’ (GB Taylor 1980). XIV. D goldgelb, H tiefgoldgel-
ber Grund mit dunkelbraunen Adern, sehr kontrastreich, 
reich blühend, verzweigt. Duft. Silbermedaille IGA Mün-
chen 1983 (Bild S. 385) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Fairy Ballet’ (USA Sarro 1968). VIII b. D helles Weinrot, H sehr 
samtig und dunkler (Bild S. 385) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Firestorm’ (USA Smith 1992). XII b. Auberginenfarbene 
Blüten mit leuchtend gelber Aderung und gelbem Fleck 
auf den H. Der goldgelbe Bart unterstreicht die sehr farbi-
ge und lebendige Erscheinung (Bild S. 385) . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Garnet Star’ (USA Roberts 1972). VIII b. D lila,, H samtiges 
Weinrot mit lila Rand, spätblühend (Bild S. 385) . . . . . . . . . .

∆ ’Gentle Grace’ Sehr schöne Sorte mit reinweissem D und 
mittelblauen H, die weiß umrandet sind (Bild S. 385) . . . . .

∆ ’Gingerbread Man’ (USA Jones 1968). XI. D braun mit gold-
bronze Puder, H richtig warmbraun, von dem sich der 
leuchtend blaue Bart abhebt. Auffallend. C-D 1974. (Bild
S. 385) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

∆ ’Green Spot’ (USA Cook 1951). Ia. Weiße Bl mit grünen Adern 
und grünem Fleck auf den H. Bewährte alte Sorte (Bild 
S. 386) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

∆ ’Hamburger Michel’ (D Denkewitz 1989). XIV. Kontrastreiche 
Variegata. D goldgelb, H dunkelbraun mit gelbem Rand 
(Bild S. 386) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Idols Eye’ (USA Hager 1973). X. Mahagonirot, H nahezu 
schwarzer Samt, tiefvioletter Bart (Bild S. 386) . . . . . . . . . . . .

∆ ’Jabal’ (USA Innerst 1992). IIa. Sehr schöne und großblumige 
zart zitronengelbe Sorte, wobei der D etwas dunkler ist. 
Hebt sich durch die Farbe und auch durch die späte Blüte-
zeit vom restlichen Sortiment ab. Wertvoll (Bild S. 386) . . .

∆ ’Katy Petts’ (GB J. D. Taylor 1978). IVb. Leuchtendes, tiefes 
Hellblau mit dunklerem Spot auf den H und weißem Bart. 
Erhielt auf der IGA München eine Silbermedaille (Bild 
S. 386) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Kolksee’ (D Denkewitz 1978). Va. Besonders spät- und reich-
blühende Sorte. Helles Violett, sehr große Blüten (Bild 
S.386) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IV-V  alle
  St,1,so/FR,1,so
 30  7

 15  7

 25  7

 30  7

 25  7

 30  7

 25  7

 30  7

 30  7

 35  7

 35  7

 25  7

 25  7

 40  7

IIRIS BARBATA NANA (Fortsetzung)

NEU



385

’Double Lament’ (s. S. 384) ’Dunlin’ (s. S. 384)

’Eyebright’ (s. S. 384) ’Fairy Ballet’ (s. S. 384)

’Garnet Star’ (s. S. 384)

’Gentle Grace’ (s. S. 384) ’Gingerbread Man’ (s. S. 384)

’Firestorm’ (s. S. 384)
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’Katy Petts’ (s. S. 384)

’Green Spot’ (s. S. 384) ’Hamburger Michel’ (s. S. 384)

’Idols Eys’ (s. S. 384) ’Jabal’ (s. S. 384)

’Kolksee’ (s. S. 384)

’Learn’ (s. S. 389) ’Lemon Puff’ (s. S. 389)
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’Little Buccaneer’ (s. S. 389) ’Little Dream’ (s. S. 389)

’Little Episode’ (s. S. 389) ’Lollipop’ (s. S. 389)

’Marhaba’ (s. S. 389)

’Minidragon’ (s. S. 389) ’Michael Paul’ (s. S. 389)

’Making Eyes’ (s. S. 389)
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’On Fire’ (s. S. 389) 

’Moon Sundae’ (s. S. 389) ’Mrs Nate Rudolph’ (s. S. 389)

’Oliver’ (s. S. 389) ’Myra's Child’ (s. S. 389)

’Orange Caper’ (s. S. 389)

’Orange Tiger’ (s. S. 389) ’Orchid Raye’ (s. S. 389)
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∆ ’Learn’ (USA Innerst 1990). III. Apricot, fast rosafarbene Blüten 
mit orangem Bart. Auffallend schöne und elegante Blü-
tenform (Bild S. 386) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Lemon Puff’ (USA Dunbar 1989). IIa. D helles Zitronengelb, 
weiße schwebende H. Beste Substanz und Form. Minia-
turiris (Bild S. 386)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Little Buccaneer’ (USA Schreiner 1974). XI. Dunkles Kastani-
enbraun, H samtig mit goldbraunem Bart. (Bild S. 387) . . .

∆r ’Little Dream’ (USA Schreiner 1970). VIII. Cattleyenrosa mit 
dunklerem Spot auf den H, am Schlund geadert, hellblau-
er Bart (Bild S. 387) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Little Episode’ (USA Rawlins 1982). V. D blauviolett, H sam-
tiges Dunkelviolett mit hellerem Rand (Bild S. 387) . . . . . . .

∆ ’Lollipop’ (USA Hager 1977). X. Warmes Weinrot, H sehr sam-
tig, tiefvioletter Bart (Bild S. 387) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Making Eyes’ (AUS Blyth 1982). XIIIc. D cremeweiß, 
H purpur mit cremeweißem Rand, schöner Kontrast. (Bild 
S. 387) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Marhaba’ (GB J.D. Taylor 1970). V. Einheitlich violette Minia-
tursorte mit weißem Bart (Bild S. 379, 387) . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Michael Paul’ (USA W. Jones 1979). VI. Purpur-schwarz mit 
samtig dunklem Fleck auf den H. Violetter Bart. Duft. C-D 
1985 (Bild S. 387)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Minidragon’ Die samtig dunkelweinroten, sehr schön 
geformten Blüten mit flammend orangefarbenem Bart 
machen diese Sorte zum Erlebnis (Bild S. 387) . . . . . . . . . . . .

∆ ’Moon Sundae’ (AUS Blyth 1974). IX. Karminrot, H dunkler, 
sehr leuchtend, blauer Bart, verzweigt. Bis 4 Blüten am 
Stiel. (Bild S. 388)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Mrs. Nate Rudolph’ (USA Briscoe 1975). XV. Diese Sorte ist 
einzigartig unter den Zwergiris, da sie richtig verzweigt ist, 
runde feste Bl hat und überreich blüht. Die olivgelbe Farbe 
ist mit dem hellblauen Bart sehr apart. (Bild S. 388) . . . . . . .

∆ ’Myra’s Child’ (USA Greenlee 1971). VIII. Eintonig mittelviolet-
te Bl, am Schlund etwas heller (Bild S. 388) . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Oliver’ (USA Nicholls 1974). Ia. Weißer D, H grünlich, braune 
Mitte, weißer Bart (Bild S. 388) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’On Fire’ (USA McClintock 1979) XI. Leuchtendes, helles 
Braunrot mit violettem Bart  (Bild S. 388)  . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Orange Caper’ (USA Warburton 1964). IIb. Goldgelb,Bart 
orange, samtige Substanz, beste Haltung, spätblühend. 
C-D 1967 (Bild S. 388) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Orange Tiger’ (USA Jones 1988). III. Tiefes Lachsorange mit 
krabbrotem Bart (Bild S. 388) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Orchid Raye’ (USA Brown 1972). VIIIa. Besonders früh u. lange 
blühende, lila Sorte mit dunkleren Adern, weißer Bart. 
(Bild S. 388) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IV-V  alle 
  St,1,so/FR,1,so

 25  7

 15  7

 25  7

 25  7

 30  7

 30  7

 35  7

 20  7

 20  7

 25  7

 35  7

 40  7

 25  7

 20  7

 30  7

 20  7

 25  7

 30  7

IRIS BARBATA NANA (Fortsetzung)

NEU

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe
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’Pepita’ (s. S. 391)

’Pagan Butterfly’ (s. S. 391) ’Pamela Ann’ (s. S. 391)

’Pele’ (s. S. 391) ’Pet’ (s. S. 391)

’Pretty Cute’ (s. S. 391)

’Riches’ (s. S. 391) ’Raindance’ (s. S. 391)
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∆ ’Pagan Butterfly’ (USA Roberts 1969). IIb. D reines Goldgelb, 
H noch intensiver, leicht bräunlich getönt. Sauber abge-
setzter, gelber Rand. Schwebende Form, gute Substanz 
(Bild S. 390) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Pamela Ann’ (USA Goett 1964). XX. H leuchtend gelb, D 
cremefarben, spätblühend (Bild S. 390) . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Pele’ (USA Aitken 1993). XV. Kräftig apricotfarbener D, die H 
sind violett mit apricot Rand und orangem Bart. Außerge-
wöhnlich farbig und temperamentvoll wirkende Sorte! 
(Bild S. 390) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Pepita’ (USA Schreiner 1965). IVd. Diese alte mittelblaue 
Iris mit dem dunkleren Spot auf den H ist durch ihre 
leuchtende Farbe immer noch begehrenswert. Duft (Bild 
S. 390) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Pet’ (USA Hager 1982). III. Ganz einheitlich aprikosengelb, 
mandarinenfarbener Bart, lange blühend. Duft. (Bild 
S. 390) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Pretty Cute’ (USA Hager 1992). VII Lachsrosa Blüten mit 
edlem weißen Bart (Bild S. 390) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Raindance’ (USA Jones 1979). IVb. Schönes, kräftiges Hell-
blau. Beste Form und Substanz, spät. Duft (Bild S. 390)  . . .

∆ ’Red Heart’ (USA Brown 1960). XV. Lila überhauchter, creme-
farbener D und mahagonirote H mit hellem Rand. Am 
Schlund geadert, weißer Bart (Bild S. 392) . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Riches’ (USABrown-I. Boushay 1976). III. Lachsaprikose mit 
dunklen Adern auf den H. Duft (Bild S. 390) . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Ruby Contrast’ (USA Brown 1971). X. Warm mahagonifarbig, 
H. dunkler mit auffallend blauem Bart. Duft (Bild S. 392) . .

∆ ’Samtpfötchen’ (D Denkewitz 1989). VI. Einfarbig samtig 
schwarz-rot mit breitem, blauviolettem Bart. Große Blüten 
(Bild S. 392) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Sapphire Gem’ (USA Schmelzer 1976). IVb. Reines Hellblau, 
weißer Bart, beste Form und Substanz. AM 1981 (Bild 
S. 392) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Sapphire Jewel’ (USA Hamblen 1978). IVa. Hellstes Blau, 
blauer Bart, etwas Adern am Schlund (Bild S. 392) . . . . . . . .

∆ ’Serenity Prayer’ (USA Dyer 1989). Ia. Cremeweiße Bl, am 
Schlund etwas gelb, auffallend blauer Bart. Sehr reichblü-
hend. Erhielt 1995 in den USA die höchste Auszeichnung. 
(Bild S. 392) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Silkie’ (USA Hager 1969). V. Sehr schöne, einheitlich dunkel-
violette Sorte (Bild S. 392) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Sky and Snow’ (USA Warburton 1972). XV. D kräftiges Hell-
blau, H nahezu weiß. Beste Substanz der relativ großen Bl. 
(Bild S. 392) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IV-V  alle
  St,1,so/FR,1,so

 30  7

 30  7

 25  7

 25  7

 30  7

 30  7

 20  7

 30  7

 30  7

 30  7

 30  7

 25  7

 30  7

 25  7

 30  7

 35  7

IRIS BARBATA NANA (Fortsetzung)
Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe
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’Red Heart’ (s. S. 391) ’Ruby Contrast’ (s. S. 391)

’Samtpfötchen’ (s. S. 391) ’Sapphire Gem’ (s. S. 391)

’Serenity Prayer’ (s. S. 391)

’Silkie’ (s. S. 391) ’Sky and Snow’ (s. S. 391)

’Sapphiere Jewel’ (s. S. 391)



393

’Sun Fairy’ (s. S. 394)

’Snow Season’ (s. S. 394) ’Soft Air’ (s. S. 394)

’Sonnentrude’ (s. S. 394) ’Stockholm’ (s. S. 394)

’Sun Doll’ (s. S. 394)

’Tickled Peach’ (s. S. 394) ’Tease’ (s. S. 394)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

∆ ’Snow Season’ (USA Evelyn Jones 1992). Ia. Strahlend weiße 
Bl mit lavendelfarbenem Bart (Bild S. 393)  . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Soft Air’ (USA Warburton 1973). IIa, Frisches helles Gelb, 
beste Form und Substanz (Bild S. 393) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Sonnentrude’ (D Denkewitz 1987). XIIIb. D cremefarbig, H 
zitronengelb. Frische Farbe und wüchsige Sorte. Duft (Bild 
S. 393) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Stockholm’ (USA Warburton 1972). IIa. Reines, klares Hell-
gelb, von dem sich der blaue Bart gut abhebt. Sehr gute 
Form, verzweigte Stiele. C-D 1977. (Bild S. 393) . . . . . . . . . . .

∆ ’Sun Doll’ (USA Jones 1985). IIb. Reines Gelb, breite runde Bl 
(Bild S. 393) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Sun Fairy’ (USA Brown 1971). XIIIb. D nahezu weiß, H gold-
gelbe Mitte, waagrechte Haltung, gute Substanz. Minia-
tur-iris (Bild S. 393) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Tease’ (USA Hager 1975). IX. Violett, H sehr samtig, 
blauer Bart, kleinblumig (Bild S. 393)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Tickled Peach’ Die kräftig aprikosenfarbenen Blüten mit 
orangefarbenem Bart und die elegant schwebenden Blü-
ten sind eine Bereicherung in unserem Sortiment, spät-
blühend (Bild S. 393) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Tomingo’ (USA Roberts 1969). X. Leuchtendes Mahagonirot 
einschließlich Bart (Bild S. 395) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Toskanerprinz’ (D Berlin 1968). IIa. Grünes Zitronengelb, 
lange Blütezeit. Duft (Bild S. 395) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Trajectory’ (USA Black 1997). V. Kräftig blauvioletter D und 
samtig blauviolette H, die am Schlund weiß geadert sind. 
Der auffallend weiße Bart macht diese Sorte kontrastreich 
und außergewöhnlich schön (Bild S. 395) . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Trusty Rusty’ (USA Schmelzer 1978). XI. D helles Braun, H 
rotbraune Mitte, heller Rand, Bart hellblau (Bild S. 395) . . .

∆ ’Watercolor’ (USA Roberts 1968). XIV. D goldgelb, H von 
gelbem Schlund in Braun übergehend. Schwebende 
Form, verzweigt, spätblühend (Bild S. 395) . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’Westwell’ (GB Taylor 1979). XII. Markante, dunkelblaue 
Pli cata. Sehr früh blühend. (Bild S. 395)  . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆ ’White Gem’ (USA Roberts 1974). I. Große schneeweiße Bl, 
mittel- bis spätblühend (Bild S. 395) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∆r ’Zipper’ (USA Sindt 1979). IIb. Entzückender goldgelber 
Zwerg mit etwas spitz zulaufenden H und leuchtend 
blauem Bart. Erhielt 1985 die höchste Auszeichnung der 
Miniaturiris (Bild S. 395) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IV-V  alle 
  St,1,so/FR,1,so
 35 FR,1,so 7

 30  7

 30  7

 35  7

 25  7

 20  7

 20  7

 25  7

 25  7

 30  7

 30  7

 30  7

 30  7

 25  7

 35  7

 12  7

IRIS BARBATA NANA (Fortsetzung)

NEU

Bitte Iris, Hemerocallis und Paeonien mindestens 3 Werktage vorbestellen.
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’Watercolor’ (s. S. 394)

’Toskanerprinz’ (s. S. 394) ’Tomingo’ (s. S. 394)

’Trajactory’ (s. S. 394) ’Trusty Rusty’ (s. S. 394)

’Westwell’ (s. S. 394)

’White Gem’ (s. S. 394) ’Zipper’ (s. S. 394)
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’Az Ap’ (s. S. 397) ’Avanelle’ (s. S. 397)

’Bel Azur’ (s. S. 397) ’Butter Cookie’ (s. S. 397)

’Antarctique’ (s. S. 397) ’Arctic Fancy’ (s. S. 397)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Antarctique’ (F Cayeux 1993) XIIIa. Weißer D und hellblaue 
H, am Schlund etwas geadert. Sehr reichblütig und wüch-
sig (Bild S. 396)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Arctic Fancy’ (USA Brown 1964). XIIa. Weißer Grund mit 
violettem Rand, kontrastreich (Bild S. 396) . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Avanelle’ (USA Jones 1977). Ia. Weiß, gelblich getönt, hell-
gelber Bart, gute Form und Substanz. AM 1982 (B. S. 396) 

 ’Az Ap’ (USA Ensminger 1980). IVb. Kobaltblaue Bl, etwas 
dunklerer Bart, beste Form und Substanz. AM 1984 (Bild 
S. 396) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Bel Azur’ (F Cayeux 1993). IVb. Schönes reines Hellblau mit 
guter Substanz. Weißer Bart (Bild S. 396) . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Butter Cookie’ (USA Gatty 1980). IIb. Leuchtend gelbe, 
runde Blüten mit orangem Bart. AM 1985. (Bild S. 396)  . . .

 ’Cheers’ (USA Hager 1975). Ib. Weiß mit orangerotem Bart. 
Runde Form. Sehr reichblühend. Erhielt 1979 die Karl-
Foerster-Medaille in Wien (Bild S. 398) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Curlew’ (GB Taylor 1967). IIa. Helles Gelb. H mit kleinem 
weißen Fleck. Eine der schönsten Gartenfarben (B. S. 398) 

 ’Flourish’ (USA Warburton 1973). III. Leuchtend aprikosenro-
sa, oranger Bart (Bild S. 398) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Frosted Cream’ (USA Brown 1968). IIa. Frisches Hellgelb, 
beste Substanz und Form (Bild S. 398) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Harlow Gold’ (USA Black 1988). IIb. Leuchtendes Goldgelb, 
runde Form (Bild S. 398) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Helen Proctor’ (USA Briscoe 1977). VI. Schwarzblaue Bl mit 
samtigen H, gut verzweigt und lange blühend (B. S. 398) .

 ’Hellcat’ (USA Terry Aitken 1981). IVd. D hellblau, H mittel-
violett, große feste Bl. SM 1990 (Bild S. 399) . . . . . . . . . . . . . .

 ’Honey Glaced’ (USA Niswonger 1982). XV. D creme, H kara-
mell, ganz neue Farbkombination bei den frühen Iris (Bild 
S. 399) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Hot Spice’ (USA Aitken 1989). XIIb. Auffallende schokoladen-
braune Plicata auf leuchtend gelbem Grund (Bild S. 399) .

 ’Morgendämmerung’ (D Ziepke 1971). IVb. Kräftiges Hell-
blau, gelber Bart, sehr reichblühend (Bild S. 399) . . . . . . . . .

 ’Orageux’ (F Cayeux 1995). XIV. Variegata mit kupfergelbem 
D und samtig schwarz-roten H, einzigartig in dieser Farb-
kombination (Bild S. 399, 401) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Pink Kitten’ (USA West 1978). VII. Reinrosa, oranger Bart (Bild 
S. 399) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V  alle
  Fr,1-2,so,-b
  und
f 50 B,1-2,so 8

f 50  8

f-m 50  8

m 50  8

f 65  10

f 60  8

f 50  8

f 60  8

f 70  8

f 60  8

f 60  10

f 60  10

f 60  8

f 60  8

f 50  10

f 60  8

f 50  12

m 60  8

Iris Barbata-Media: Intermedia-Gruppe
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’Frosted Cream’ (s. S. 397) ’Harlow Gold’ (s. S. 397)

’Flourish’ (s. S. 397) ’Helen Proctor’ (s. S. 397)

’Cheers’ (s. S. 397) ’Curlew’ (s. S. 397)
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’Hot Spice’ (s. S. 397) ’Morgendämmerung’ (s. S. 397)

’Orageux’ (s. S. 397) ’Pink Kitten’ (s. S. 397)

’Hellcat’ (s. S. 397) ’Honey Glazed’ (s. S. 397)
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’Ruby Chimes’ (s. S. 401) ’Tumwater’ (s. S. 401)

’Vamp’ (s. S. 401) ’Verse’ (s. S. 401)

’Red Zinger’ (s. S. 401) ’Rose Harmony’ (s. S. 401)



401

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Red Zinger’ (USA Black 1985). XI. Leuchtendes Braunrot, 
gelber Bart, wüchsig und reichblühend (Bild S. 400) . . . . . .

 ’Rose Harmony’ (USA Brown 1967). VIIIa. Sehr frühblühende, 
lilarote Sorte (Bild S. 400) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Ruby Chimes’ (USA Brown 1971). X. Dunkles, samtiges,  
Weinrot, nahezu schwarze H, schwarzer Bart (Bild S. 400) .

 ’Tumwater’ (USA Plough 1972). XV. Grün, bläulich getönt. H 
olive Adern, leuchtend blauer Bart. Interessante Über-
raschung! AM 1975 (Bild S. 400)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Vamp’ (USA Gatty 1972). IX. Kardinal-purpurrot, samtig brau-
ne Mitte der H, violetter Bart. SM 1977 (Bild S. 400) . . . . . . .

 ’Verse’ (USA Gatty 1979). V. Leuchtendes Violett mit brauner 
Mitte auf den H. Blauer Bart, runde Bl und gute Ver-
zweigung. Durch die frühe Blütezeit schön zwischen Nar-
zissen und Tulpen (Bild S. 400) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V  alle
  Fr,1-2,so,-b und
f 75 B,1-2,so 10

f 60  8

f 60  8

f 60  8

f 50  8

f 50  8

IRIS BARBATA-MEDIA (Fortsetzung)

Bitte Iris, Hemerocallis und Paeonien mindestens 3 Werktage 
vorbestellen, da es sich um Freilandware handelt.

Von links nach rechts: Nepeta sibirica (s. S. 209), Stipa gigantea (s. S. 301), Leucanthemum vulgare (s. S. 199), 
Iris barbarta media ’Orageux’ (s. S. 397)
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Iris barbata ’Mysterieux’
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’Sultry Mood’ (s. S. 448)

’Suky’ (s. S. 448) ’Proud Tradition’ (s. S. 441)



404

’Alizes’ (s. S. 405) ’Amethyst Flame’ (s. S. 405)

’Andalou’ (s. S. 405) ’Am I Blue’ (s. S. 405)

’Abstract Art’ (s. S. 405) ’Aglaja von Stein’ (s. S. 405)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Abstract Art’ (USA Keppel 1990). XV. Außergewöhnliche 
Sorte mit ausgeprägter purpurroter Zeichnung auf gelb-
orangen Blüten und orangem Bart. Zarter Duft (Bild S. 404)

 Aglaja von Stein’ (D Zeppelin 1962). VII. BB. Niedrige, lachs-
rosa Sorte, oranger Bart. Zarter Duft (Bild S. 404) . . . . . . . . .

 ’Alizes’ (F Cayeux 1989). XIIIa. Großblumige Amoena, D kri-
stallweiß, H kobaltblau mit weißem Spiegel, reichblütig 
und gut verzweigt. Zarter Duft (Bild S. 404) . . . . . . . . . . . . . .

 ’Am I Blue’ (USA Denny 1977). IVb. BB. Bewährte Sorte in 
hellem Saphirblau mit dunklem Bart. KM 1983  . . . . . . . . . .  
(Bild S. 404) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Amethyst Flame’ (USA Schreiner 1958). VIIIa. Rosiges Lila 
wird durch braunen Schlund belebt. DM 1963. Zarter Duft 
(Bild S. 404) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Andalou’ (F Cayeux 1995). XIV. Auffallend! D leuchtend gold-
gelb, H samtig braunrot, sehr sauberer Kontrast. Gold-
gelber Bart. Mittelgroße, zahlreiche Blüten. Ausgeprägter 
Duft (Bild S. 404) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Aurélie (F Cayeux 2002). Sehr farbig wirkende Neuheit. Der 
weiße D mit zart lila Rand und die breiten rotvioletten H 
mit strahlend weißer Mitte und orangefarbenem Bart ist 
eine Augenweide. Durch die schwebende Form der H 
kommt der kleine weiße Sporn am Bartende gut zur Gel-
tung. Sehr gut verzweigt und stark duftend! (Bild S. 409) .

 ’Antique Ivory’ (USA Schreiner 1972). IIa. D zartgelb, H elfen-
beinfarben mit zartgelbem Rand. Gute Verzweigung und 
Substanz. Zarter Duft (Bild S. 414)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Avalon Sunset (USA Schreiner 1994). Diese beeindruckende 
Iris hat sehr schön geformte einheitlich orangefarbene 
Blüten. Der tieforange Bart bringt noch mehr Leuchtkraft 
und feurige Wirkung. An den kräftigen Stängeln mit 8-10 
Knospen in schönem Abstand zueinander sind oft zwei 
Blüten gleichzeitig geöffnet. Zarter Duft (Bild S. 406) . . . . .

 ’Autumn Encore’ (USA K.Mohr 1977). XIIb. Braunrote Plicata 
auf weißem Grund. Zarter Duft (Bild S. 414) . . . . . . . . . . . . . .

 ’Bal Masque’ (F Cayeux 1991). XIIIa. Schneeweißer D, samtig 
violette H, am Schlund stark weiß geadert. Tief oranger 
Bart. Zarter Duft (Bild S. 414)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Baroque Prelude’ (USA Zurbrigg 1974). IIa. D cremefarben 
mit schmalem, gelbem Rand, H primelgelb  (Bild S. 414) . .

 ’Batik’ (USA Ensminger 1986). XV. BB. Veilchenblaue Sorte, 
durchzogen von vielen weißen Streifen und Adern. 
Frühblühend und großblumig. Ausgeprägter Duft (Bild 
S. 414, 425) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Before the Storm’ (USA Innerst 1989). VI. Schwarze, mittel-
grosse, duftende Bl an reich verzweigten Stielen und 
Wüchsigkeit führten zu zahlreichen Auszeichnungen bis 
zur Dykes Medal 1996. Zarter Duft (Bild S. 414)  . . . . . . . . . .

V-VI  alle
  Fr,1-2,so,-b
  und 

m 80 B,1-2,so 19

f-m 60  10

f-m 80  12

f 50  9

f-m 80  9

m 90  12

m-s 90    24

m-s 70  8

m 90  15

m 90  8

m 85  15

f 80  9

f 70  14

m-s 90  16

NEU

Iris Barbata-Elatior: Hohe Bartiris

NEU
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führungen

Neuein -

’Mysterieux’ (s. S. 436)

’Roucoulade’ (s. S. 442) ’Avalon Sunset’ (s. S. 405)

’Good Vibrations’ (s. S. 429)
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’Special Feature’ (s. S. 447)

’Fabuleux’ (s. S. 427)



408

Neu -

’Torero’ (s. S. 451) ’Haut les Voiles’ (s. S. 432)

’Intrépide’ (s. S. 432)



409

- Einführungen

’Spiced Tiger’ (s. S. 448) ’Helen von Zeppelin’ (s. S. 432)

’Gnu Blues’ (s. S. 429) ’Finalist’ (s. S. 429)

’Aurelie’ (s. S. 405) ’Violet Turner’ (s. S. 454)



410

Die 

kleinblumigen

Massenblüher

’Bouquet Magic’ (s. S. 415)

’Bit O' Afton’ (s. S. 415) ’Frenchi’ (s. S. 429)



411

’Tom Tit’ (s. S. 451)

’New Idea’ (s. S. 436) ’Disco Jewel’ (s. S. 427)

’Spanish Coins’ (s. S. 447)



412

 Historische 

Sorten

mit 

’Rheingauperle’ (s. S. 442)

’Louvois’ (s. S. 435) ’Wabash’ (s. S. 454)



413

’White Knight’ (s. S. 454) ’Mme Chéreau’ (s. S. 435)

’Kupferhammer’ (s. S. 435) ’Impromptu’ (s. S. 432)

ganz besonderem Charme
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’Bal Masque’ (s. S. 405) ’Baroque Prelude’ (s. S. 405)

’Batik’ (s. S. 405) ’Before the Storm’ (s. S. 405)

’Antique Ivory’ (s. S. 405) ’Autumn Encore’ (s. S. 405)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Belle de Nuit’ (F Cayeux 2000). IVd. Diese kontrastreiche 
Sorte hat einen hellblauen D, samtig violettblaue H, 
weißen Schlund und leuchtend orangen Bart mit weißer 
Spitze. Ausgeprägter Duft (Bild S. 416) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Beverly Sills’ (USA Hager 1979). VII. Diesem Züchter ver-
danken wir manche hervorragende Sorte, z. B. ’Vanity’, 
von der auch ’Beverly Sills’ abstammt und deren Wüchsig-
keit sie geerbt hat. Korallenrosa, sehr bewegte Form, beste 
Substanz. AM 1983, DM 1985. Zarter Duft (Bild S. 416) . . . .

 ’Bit O’Afton’ (USA Guild 1967). XIIIa. MTB. Für Freunde kleiner 
Sorten. Weißer D und lila H mit weißen Adern, verzweigt 
und sehr reichblühend. WWA 1965 (Bild S. 410) . . . . . . . . . .

 ’Blenheim Royal’ (USA Schreiner 1990). IVc. Hervor-
ragende, mittelblaue Sorte mit schön gewellten Bl, von 
denen 6 - 7 an festen Stielen sitzen. Ausgeprägter Duft 
(Bild S. 416) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Blue Luster’ (USA O. Brown 1973). IVc. An gut verzweigten 
Stielen finden sich mittelblaue Bl von seidigem Glanz. 
Ganz einheitlich, einschließlich Bart. AM 1976. Ausge-
prägter Duft (Bild S. 416)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Blue Reflection’ (USA Schreiner 1974). IVb. Hellblaue Iris mit 
edler Form und guter Substanz und Verzweigung (Bild 
S. 416) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Bouquet Magic’ (USA Craig 1993). XIIIa. MTB. Die klein- und 
reichblühende Sorte hat enen wasserblauen D und violette 
H mit wasserblauem Rand und gelbem Bart (Bild S. 410) . . .

 ’Brindisi’ (USA Schreiner 1979). XI. Die cognacfarbenen B 
scheinen wie mit Gold meliert und haben einen warmen 
Glanz. Zarter Duft (Bild S. 416) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Brown Lasso’ (USA Nieswonger 1975). XIV. BB. D gedecktes 
Gelb, H lila mit auffallendem, braunem Rand. DM 1981 
Ausgeprägter Duft (Bild S. 420) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Buisson de Roses’ (F Cayeux 1998). VII. Schönes einheitliches 
Lachsrosa mit tief mandarinfarbenem Bart. Besonders 
reichblühend und gut verzweigt. Zarter Duft (Bild S. 418) 

 ’Carolina Gold’ (USA Powell 1970). IIb. Tiefes Goldgelb, von 
dichter, samtiger Substanz. Wohlverzweigt. Zarter Duft 
(Bild S. 420) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Catalyst’ (USA Keppel 1980). IIb. Reines Goldgelb, gute 
Verzweigung und schöne gewellte Bl. AM 1984 Zarter 
Duft (Bild S. 420) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Champagne Elegance’ (USA Niswonger 1987). XV. D elfen-
beinweiß, H gedecktes Apricot, elegante Form und reich-
blühend, blüht im Herbst nach. Zarter Duft (Bild S. 420) . .

 ’Champagne Waltz’ (USA Schreiner 1994). IIb. Der Dom ist 
goldaprikose, die H weiß mit aprikosenfarbenem Rand, 
tieforanger Bart. Schöne gewellte Bl Ausgeprägter Duft 
(Bild S. 420) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V-VI  alle
  Fr,1-2,so,-b
  und

m 85 B,1-2,so 17

f-m 80  10

m 60  8

m 90  13

m-s 80  10

m-s 80  10

f-m 60  10

m 85  10

m 60  10

m-s 85  24

m-s 90  10

f 70  9

f-m+VIII-X 100  15

m-s 90  15

Iris Barbata-Elatior (Fortsetzung)
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’Blenheim Royal’ (s. S. 415) ’Blue Reflection’ (s. S. 415)

’Brindisi’ (s. S. 415) ’Blue Luster’ (s. S. 415)

’Belle de Nuit’ (s. S. 415) ’Beverly Sills’ (s. S. 415)



417

’Clarence’ (s. S. 419) ’Conjuration’ (s. S. 419)

’Codicil’ (s. S. 419)



418

’Clear Morning Sky’ (s. S. 419) ’Charisma’ (s. S. 419)

’Chinese Treasure’ (s. S. 419) ’Color Splash’ (s. S. 419)

’Buisson de Roses’ (s. S. 415) ’Cimmaron Strip’ (s. S. 419)



419

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Charisma’ (USA Blocher 1976). IVc. Leuchtend mittelblaue, 
gewellte, seidige Blumen mit auffallend gelbem Bart und 
weisslichem Spiegel auf den H. Ausgepr. Duft (Bild S. 418)

 ’Chinese Treasure’ (USA Bliss 1981). XIIIc. Diese in unserem 
Sortiment einzigartige Iris mit reinweißem D, altrosa H 
und orangefarbenem Bart ist sehr zu empfehlen! (Bild 
S. 418) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Cimmaron Strip’ (USA Tompkins 1968). XV. D apricot, H 
weinrot, mandarinfarbener Bart. Zarter Duft (Bild S. 418) .

 ’Cityscape’ (USA Schreiner 1997). IIb. D ocker-orange, H heller 
mit cremefarbenem Spiegel. Dunkeloranger Bart. Gute 
Fernwirkung durch warme leuchtende Farben. 
Zarter Duft (Bild S. 421)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Clarence’ (USA Zurbrigg 1990). XIIIa. Diese hellblaue Amoe-
na ist durch die große weiße Zone auf den H ganz beson-
ders reizend und auffallend, gut verzweigt. Blüht meist im 
Herbst nach. Zarter Duft (Bild S. 417)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Clear Morning Sky’ (USA Ernst 1991). IVa. D zartes Hellblau, 
zum Schlund hin etwas dunkler. H noch heller. Feste, 
schöne Blumen auf hohen, gut verzweigten Stielen. Aus-
geprägter Duft (Bild S. 418)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Codicil’ (USA Innerst 1984). IVb. Sehr reines Hell- bis Mittel-
blau mit ganz dunklem, fast schwarzem Bart. Viele mittel-
große Bl. Ganz besondere Wirkung.  Ausgeprägter Duft 
(Bild S. 417) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Color Splash’ (USA Schreiner 1980). VIIIb. D orchideenrosa 
und die H purpurrot von samtiger Substanz, von denen 
sich der mandarinenfarbige Bart gut abhebt. Zarter Duft 
(Bild S. 418) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Conjuration’ (USA Byers 1989). XIIIa. Auffallende, hohe und 
reich verzweigte Sorte. Der weisse D ist hellila, die H vio-
lett gerandet. Tieforanger Bart. Erhielt den Premio Firenze 
1994. Zarter Duft (Bild S. 417)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Copper Classic’ (USA Roderick 1979). XI. Hellbraune Iris mit 
gelblichem Schlund und mandarinfarbenem Bart. Zarter 
Duft (Bild S. 421) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Cranberry Ice’ (USA Schreiner 1976).IX. Vollkommen ein-
tonig, helles Weinrot. Große Bl von bester Form und Sub-
stanz an gut verzweigten Stielen. AM 1979. Zarter Duft 
(Bild S. 421) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Crinoline’ (USA Schreiner 1965). XIIb. Rosenrote Zeichnung 
auf weißem Grund, D einfarbig rosenrot.  Ausgeprägter 
Duft (Bild S. 421) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Crowned Heads’ (USA Keppel 1995). XV. Diese bisher noch 
nicht dagewesene Farbstellung ist ein echtes Highlight! 
Die großen gerüschten Blüten haben einen kräftig mittel-
blauen D und die H sind hellblau mit hellblauem Bart. 
Dykes Medal 2004. (Bild S. 421) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V-VI   alle
  Fr,1-2,so,-b und 
  B,1-2,so
m 95   10

m 80  14

m 80  8

m-s 100  18

f-m 100  19

m 100  14

f-m 85  14

m 90  9

s 120  16

m-s 80  10

m 80  10

f 70  10

f-m 90  24

Iris Barbata-Elatior (Fortsetzung)
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’Champagne Elegance’ (s. S. 415)

’Catalyst’ (s. S. 415) ’Champagne Waltz’ (s. S. 415)

’Brown Lasso’ (s. S. 415)

’Carolina Gold’ (s. S. 415)
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’Cranberry Ice’ (s. S. 419) ’Crinoline’ (s. S. 419)

’Cup Race’ (s. S. 427) ’Copper Classic’ (s. S. 419)

’Crowned Heads’ (s. S. 419) ’Cityscape’ (s. S. 419)



422

’Dazzling Gold’ (s. S. 427)

’Dazzling Gold’ (s. S. 427)



423

’Neutron Dance’ (s. S. 436) ’Dusky Challanger’ (s. S. 427)

’Dream Lover’ (s. S. 427)



424

’Golden Promenade’ (s. S. 429)

’Dutch Chocolate’ (s. S. 427) ’Gala Madrid’ (s. S. 429)



425

’Tempting Fate’ (s. S. 448)

’Victoria Falls’ (s. S. 451) ’Batik’ (s. S. 405)



426

’Enchanted World’ (s. S. 427) ’Exotic Star’ (s. S. 427)

’Fall Fiesta’ (s. S. 427) ’Feu du Ciel’ (s. S. 427)

’Eastertime’ (s. S. 427) ’Edith Wolford’ (s. S. 427)



427

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Cup Race’ (USA Buttrick 1963). Ia. Reinweiße Sorte mit 
schöner Blütenform und guten Wuchseigenschaften. 
AM 1969. Ausgeprägter Duft (Bild S. 421) . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Dazzling Gold’ (USA Anderson 1981). XIV. Tief goldgelbe, 
gewellte Bl. Die H sind durchzogen von braunroten Adern. 
Sehr auffallend! AM 1985 (Bild S. 422) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Disco Jewel’ (USA Guild 1977). III. MTB. Reichblühende und 
gut verzweigte Miniatursorte in braun mit lachs und oran-
ge, leuchtend oranger Bart (Bild S. 411) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 ’Dream Lover’ (USA Tams 1971). XIIIa. D bläuliches Weiß, 
dunkelviolette H, gut verzweigt und bewegte Form. 
Dykes Medal 1977 (Bild S. 423) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Dusky Challenger’ (USA Schreiner 1986). V. Diese seidige 
schwarzviolette Iris ist in ihrer Farbklasse eine Spitzensor-
te. An den gut verzweigten Stielen öffnen sich gleichzeitig 
4 Blüten. Erhielt die Dykes Medal 1992. Zarter Duft. (Bild 
S. 423) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Dutch Chocolate’ (USA Schreiner 1970). XI. Reines, einheit-
liches, warmes Braun mit Goldpuder auf den H, 
schöne Form und gute Verzweigung. Ausgeprägter Duft. 
(Bild S. 424) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Eastertime’ (USA Schreiner 1980). XIIIb. D cremeweiß mit 
zartgelbem Rand, H cremeweiß mit zitronengelbem Rand. 
AM 1984. Ausgeprägter Duft. (Bild S. 426) . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Edith Wolford’ (USA Hager 1986). XIV. Hellgelber D und 
schön gewellte hellviolette H. Sehr gute Form und Ver-
zweigung. Erhielt 1993 die Dykes Medal. (Bild S. 426) . . . . .

 ’Enchanted World’ (USA Schreiner 1979). VIIIa. Cattleyenrosa, 
oranger Bart, sehr bewegte Form, gute Substanz und Ver-
zweigung. Zarter Duft. (Bild S. 426) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Exotic Star’ (USA Plough 1974).XIIa. Große, dunkelviolett-
blaue Bl, D weiße Mitte. H große, weiße Mitte, durchzogen 
von violetten Adern (Bild S. 426) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Fabuleux (F Caxeux 2002). Sehr schöne und kontrastreiche 
Neuheit. Der D ist reinweiß, die H haben einen kräftig blauen 
Rand, der fließend in die weiße Mitte übergeht, gelber Bart. 
Die Bl sind von sehr kräftiger Substanz. (Bild S. 407) . . . . . . . . . 

 ’Fall Fiesta’ (USA Schreiner 1992). XV. Farblich ganz neue 
Kombination. D cremeweiß, leuchtend honigfarbene H 
und gelber Bart. Reich verzweigt. Zarter Duft. (Bild S. 426)

 ’Feu du Ciel’ (F Cayeux 1993). III. Leuchtende tieforange Blü-
ten. Der Züchter schreibt, daß es die wüchsigste und 
reichblühendste Iris in dieser Farbklasse ist. Zarter Duft. 
(Bild S. 426) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Fiesta Time’ (USA Schreiner 1986).XIV. Auffallend leuchten-
de Variegata mit goldgelbem D und kastanienbraunen H 
mit goldenem Bart. Wüchsig und gut verzweigt mit 6-7 
Knospen am Stiel. Ausgeprägter Duft. (Bild S. 428)  . . . . . . .

V-VI  alle
  Fr,1-2,so,-b und
  B,1-2,so
m 75  9

m 75  12

m 50  8

m-s 80  9

m-s 115  13

m-s 80  9

s 80  10

m 90  12

m 100  12

m 80  12

m-s 90  24

m-s 90  16

m 90  16

m 100  12

Iris Barbata-Elatior (Fortsetzung)

NEU
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’French Cancan’ (s. S. 429) ’Frimousse’ (s. S. 429)

’Full Tide’ (s. S. 429) ’Gala Madrid’ (s. S. 429)

’Fiesta Time’ (s. S. 427) ’Footloose’ (s. S. 429)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 Finalist (USA Gatty 1994). Diese wundervoll elegant wir-
kenden Bl., der D ist cremefarben mit zart lila Rand, die H 
sind tief weinrot mit feinem lila Rand und auffallend gelb-
em Bart, sind eine Augenweide. Die sehr späte Blütezeit 
macht diese Iris noch wertvoller. Zarter Duft. (Bild S. 409) .

 ’Footloose’ (USA Schreiner 1993). XIIb. Eine auffallend groß-
blumige rotviolette Plicata. Der D ist violettrot, H weiß mit 
breitem rotviolettem Rand und goldgelbem Bart. Sehr 
lange blühend. (Bild S. 428)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’French Cancan’ (F Cayeux 2002). XV. Die Verbindung von 
zartrosa D und zart lavendelblauen H mit dem leuchtend 
roten Bart geben dieser Sorte Temperament. Gut ver-
zweigt und lange blühend, außergewöhnliche Farb-
kombination. Zarter Duft. (Bild S. 428) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Frenchi’ (USA Jones 1959). VIIIb. BB. D orchideenrosa, H rot-
violett mit orangem Bart. Sehr hübsche Vordergrundsorte 
Zarter Duft. (Bild S. 410) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Frimousse’ (F Cayeux 2000). XV. Der aprikosenfarbige D hebt 
sich gut von den himbeerroten H ab, orangefarbener Bart. 
Sehr lebhafte und kontrastreiche Sorte mit leicht gewell-
ten Bl. (Bild S. 428) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Full Tide’ (USA Brown 1972). IVc. Reichblühende, sehr gut 
verzweigte Iris in schönem Mittelblau mit hellblauem Bart. 
AM 1976. Zarter Duft. (Bild S. 428) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Gala Madrid’ (USA Peterson 1968). XIV. Gelb getönter D und 
rötlich-violette, breite H, deren Ränder braunrot sind. AM 
1971. Zarter Duft. (Bild S. 424, 428)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Gnu Blues (USA Kasperek 1993). IV b. Diese kräftig hellblaue 
Iris mit honigfarbenem Bart ist durchzogen von unregel-
mäßigen violetten Sprenkeln. Sehr lebendige und beson-
dere Sorte mit Duft. (Bild S. 409)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Going My Way’ (USA Gibson 1972). XIIa. Dunkelviolette 
Plicata, weiße H mit schmalem dunkelviolettem Rand 
Zarter Duft. (Bild S. 430) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Gold Galore’ (USA Schreiner 1978). IIb. Ganz hervorragende, 
goldgelbe Sorte. Die Farbe ist besonders rein. Wüchsigkeit 
und Verzweigung ausgezeichnet. AM 1982. Ausgeprägter 
Duft. (Bild S. 430)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Golden Promenade’ (USA Schreiner 1975). IIb. Tiefes, reines 
Goldgelb mit kleinem weißen Fleck unter dem gold gelben 
Bart. Einzelblumen hervorragend und als ganze Pflanze 
ein wundervoller Anblick! Zarter Duft. (Bild S. 424) . . . . . . .

 Good Vibrations (USA Schreiner 1997). XV. Der D ist einheit-
lich leuchtend apricot, die H sind weiß mit einem schma-
len Rand in der Farbe des D. Der orangefarbene Bart bringt 
diese hochausgezeichnete  und wertvolle Sorte zum 
Leuchten. Sehr reich verzweigte Stiele. Awart Mist 2001. 
Zarter Duft. (Bild S. 406)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V-VI  alle
  Fr,1-2,so,-b
  und
  B,1-2,so

s 80  24

f 110  14

m-s 85  24

f-m 50  8

m-s 85  17

m-s 90  10

m-s 60  9

m 90  24

m-s 90  8

m 80  8

m 70  9

s 90  24

Iris Barbata-Elatior (Fortsetzung)

NEU

NEU

NEU
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’Heavenly Rapture’ (s. S. 432)

’Grosser Garten’ (s. S. 432)

’Helen Boehm’ (s. S. 432)

’Going My Way’ (s. S. 429) ’Gold Galore’ (s. S. 429)



431

’High Stakes’ (s. S. 432) ’Honky Tonk Blues’ (s. S. 432)

’Interpol’ (s. S. 432) ’Jazzed Up’ (s. S. 435)

’Helene C’ (s. S. 432) ’Hello Darkness’ (s. S. 432)



432

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Grosser Garten’ (D H. Moos 1991). V. Große veilchenblaue 
Blüten mit gewellten Rändern und gelbem Bart. Sehr 
wertvolle reichblühende Sorte. Zarter Duft. (Bild S. 430) . .  

 Haut les Voiles (F Cayeux 2000). XIV. Ein Kind von zwei hoch-
prämierten Eltern (Edith Wolford x Honky Tonks Blues). 
Der D der schönen großen Blüten ist zartgelb, die waag-
rechten H lavendelblau. Sehr lebendige Kombination auf 
standfesten Stielen. (Bild S. 408) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Heavenly Rapture’ (USA Schreiner 1989). Ib. Reinweiße, 
feste, runde Bl mit leuchtend orangerotem Bart. Ausge-
prägter Duft. (Bild S. 430). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Helen Boehm’ (USA Schreiner 1977). IIa. Sehr große Bl von 
zitronengelber Farbe. H etwas hellere Mitte. (Bild S. 430)  .

 Helen von Zeppelin. (RU Prof. Rodionenko 2000). XIII a. Prof. 
Rodionenko widmete diese Iris der Gräfin Helen von Stein-
Zeppelin. Anlässlich ihres 100. Geburtstages bieten wir 
Ihnen diese Liebhabersorte an. Die großen glatten Blüten 
auf reichverzweigten Stielen haben einen hellblauen D 
und violette H. Nur in geringen Stückzahlen vorrätig! (Bild 
S. 409)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Helene C’ (F Cayeux 1996). VIIIa. Einfarbig cyclamenrosa mit 
leuchtend orangem Bart. Selbst beim Verblühen erscheint 
die Blüte elegant. Ausgeprägter Duft. (Bild S. 431) . . . . . . . .

 ’Hello Darkness’ (USA Schreiner 1992). VI. Diese ganz schwar-
ze Iris erhielt 1999, nach vielen anderen Auszeichnungen, 
die Dykes Medal. Die schön gewellten samtigen Bl sitzen 
auf reich verzweigten Stielen. Ausgeprägter Duft. (Bild 
S. 431) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ‘High Stakes‘ (USA Schreiner 1999). V. Diese Sorte mit enorm 
großen und gewellten Blüten in Dunkelviolett ist eine 
echte Bereicherung. Es blühen bis zu 8 Blüten an einem 
Stiel! Zarter Duft. (Bild S. 431) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Honky Tonk Blues (USA Schreiner 1988). IVc. Sehr bewegte, 
gewellte, mittelblaue Bl. Die H sind weiß durchzogen, was 
eine ganz besondere Note gibt. Die kräftigen 3fach ver-
zweigten Stiele bringen bis zu 10 Bl. DM 1995. Zarter Duft. 
(Bild S. 431).  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Impromptu’ (D Zeppelin 1948). III. Charmante, alte, klein-
blütige, reichblühende, goldaprikosenbraune Sorte Zarter 
Duft. (Bild S. 413)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Interpol’ (USA Plough 1979) VI. Edle, tiefschwarze, samtige Bl 
mit kastanienbraunem Bart. Zarter Duft. (Bild S. 431) . . . . .

 Intrépide (F Cayeux 2000). Eine leuchtende und sehr farbig 
wirkende Iris. Der Dom ist hellgelb, die H violett mit metal-
lischem Schimmer und broncefarbigem Rand. Der gold-
gelbe Bart wirkt durch den braunen Schlund noch leucht-
ender. Zarter Duft. (Bild S. 408) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V-VI  alle  
  Fr,1-2,so,-b
  u. B,1-2,so
m 80  19

m 90  19

m 95  15

m-s 80  9

f-m 80  27

m 80  15

m 90  18

m 90  24

m 110  14

m 70  10

m-s 95  12

m 70  15

Iris Barbata-Elatior (Fortsetzung)

NEU

NEU

NEU
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’Ledas Lover’ (s. S. 435) ’Let's Boogie’ (s. S. 435)

’Lilac Treat’ (s. S. 435) ’Loop the Loop’ (s. S. 435)

’Jean Hoffmeister’ (s. S. 435) ’Joli Coeur’ (s. S. 435)



434

’Madeira Belle’ (s. S. 435) ’Maid of Orange’ (s. S. 435)

’Mary Frances’ (s. S. 436) ’Marie Jose Nat’ (s. S. 436)

’Lovely Again’ (s. S. 435) ’Lugano’ (s. S. 435)



435

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppeIris Barbata-Elatior (Fortsetzung)

 ’Jazzed Up’ (USA Schreiner 1994). XIIIc. Große, gewellte Bl auf 
festen Stielen. Weißer Dom und tiefrosa H mit weißem 
Spiegel und weißem Bart (Bild S. 431)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Jean Hoffmeister’ (USA Gatty 1982). IVc. Besonders ein-
drucksvolle mittelblaue Sorte mit gr. Bl an hohen, weit 
verzweigten Stielen. AM 1990. Zarter Duft (Bild S. 433) . . .

 ’Joli Coeur’ (F Cayeux 1993). XIIIc. Sehr frische rosa Amoe-
na. D perlmuttweiß, H leuchtend lilarosa, am Schlund 
braune Adern um den orangen Bart. Gut verzweigt. Zarter 
Duft (Bild S. 433) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Kupferhammer’ (D Arends 1930). XIV. D tiefes Goldgelb, H 
rotbraun mit gelbem Saum. Niedrige, sehr reichblühende 
Gruppensorte (Bild S. 413)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Leda’s Lover’ (USA Hager 1980). Ia. Elegant gewellte weiße 
Blüten, die zum Schlund hin zitronengelb gefärbt sind. AM 
1985. Zarter Duft (Bild S. 433)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Let’s Boogie’ (USA Schreiner 1997). XV. Eine ganz neue auf-
fallende Farbkombination. D hell pfirsichfarben und H tief 
purpurrot. Unter dem leuchtend mandarinenfarbigen 
Bart ein creme-weißes Dreieck durchzogen von roten 
Adern. Zarter Duft (Bild S. 433)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Lilac Treat’ (USA Niswonger 1970). VIIIa. D lila, H zur Mitte 
heller. Auffallender, orangeroter Bart. Gute Substanz 
Zarter Duft (Bild S. 433)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Loop The Loop’ (USA Schreiner 1975). XIIa. Weißer Grund mit 
dunkelvioletter Randzeichnung. Hohe, sehr gut ver-
zweigte Stiele. AM 1978 Zarter Duft (Bild S. 433)  . . . . . . . . .

 ’Louvois’ (F Cayeux 1936). XI. Alte, sehr wüchsige und 
reichblühende Sorte. D wie Milchkaffee, H kastanien-
braun. Ausgeprägter Duft (Bild S. 412) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Lovely Again’ (USA R.Smith 1960). VIIIa. D lavendel, H etwas 
dunkler, kleinblumig. Zuverlässiger Herbstblüher (Bild 
S. 434) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Lugano’ (F Cayeux 1948).Ia. Elfenbeinweiß mit zitronengel-
bem Schlund und gelbem Bart. Sicherer Herbstblüher 
Zarter Duft (Bild S. 434)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Mme. Chéreau’ (F Lemon 1844). XIIa. Blauweiße Plicata, die 
älteste Züchtung in unserem Sortiment. (Bild S. 413) . . . . .

 ’Madeira Belle’ (USA Quadros 1967). Ia. Weiß mit blauem 
Schimmer, schöne gewellte Bl mit weißem Bart. Wüchsig 
und reichblühend. Zarter Duft (Bild S. 434) . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Maid of Orange’ (USA Aitken 1989). III. BB. Leuchtend apriko-
sen-orange mit dunkelorangem Bart. Besonders lange 
Blütezeit. Zarter Duft (Bild S. 434) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V-VI  alle
  Fr,1-2,so,-b
  und
m-s 100 B,1-2,so 17

m 100  12

m-s 85  14

m 40  9

m 90  10

f 110  25

m 70  10

m-s 110  9

f-m 90  9

f-m +
VIII-X 70  10

f-m +
VIII-X 80  10

f 80  8

m 90  10

f-m 50  19
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Marie Jose Nat’ (F Cayeux 2000). XV. Der D ist in einem 
warmen Apricot, die H sind samtig purpur und haben 
einen feinen apricotfarbenen Rand. Sehr harmonische 
und warme Farbkombination. Herrliche neue Sorte, 
gesund, reich- und langblühend mit gut verzweigten Blü-
tenstielen. Ausgeprägter Duft (Bild S. 434) . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Mary Frances’ (USA Gaulter 1973). VIIIa. Sehr besonderes 
Lila. Die H sind in der Mitte etwas heller. Wundervolle Form 
und Haltung. DM 1979. Zarter Duft. (Bild S. 434) . . . . . . . . . .

 ’Maui Magic’ (USA Aitken 1991). V. BB. Tiefes Violett ein-
schließlich Bart, schöne gewellte Bl. Durch den niedrigen 
Wuchs, wie auch die ’Maui Surf’ eine gute Vordergrund-
sorte. Zarter Duft. (Bild S. 437) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Maui Surf’ (USA Aitken 1990). IVb. BB. Besonders schön 
gewellte hellblaue Bl. Die Proportion zwischen Blüten-
größe und Höhe ist ideal. Zarter Duft. (Bild S. 437) . . . . . . . .

 ’Mer du Sud’ (F Cayeux 1998). IVc. Schöne gewellte Bl in auf-
fallend kräftigem Mittelblau und hellblauem Bart. Sehr 
wüchsig und reichblühend, sehr lange Blütezeit. Zarter 
Duft. (Bild S. 437)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Merlot’ (USA Schreiner 1999). X. Wie der Name schon sagt: 
glatte, samtig-weinrote Bl mit honigfarbenem Bart. Für viele 
Besucher unserer Gärtnerei war diese Sorte ein Erlebnis! Die 
Blütenstiele sind kräftig und reich verzweigt. Ausgeprägter 
Duft. (Bild S. 437)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Mesmerizer’ (USA Byers 1991). Ia. Große reinweiße Bl mit oran-
gem Bart. Das Besondere dieser Sorte ist der löffelartige 
weiße Sporn - sehr apart! Zarter Duft. (Bild S. 437) . . . . . . . . . .

 ’Mulled Wine’ (USA Keppel 1982). IX. Warmes Himbeerrot mit 
aprikosenfarbigem Schimmer am Schlund und tief-
orangem Bart. AM 1986. Zarter Duft. (Bild S. 437) . . . . . . . . .

 'Mysterieux' (F Cayeux 2003). XV. Bei unseren letzten Garten-
tagen im Mai 2006 wurde diese Sorte zum Liebling unserer 
Besucher. Diese atemberaubende und geheimnisvolle 
Kombination ist ein echtes Highlight. Der D ist hellviolett, 
die H sind samtig schwarz mit leuchtend goldgelbem Bart. 
Die Stiele sind standfest und reichverzweigt.  Zarter Duft. 
(Bild S. 406) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Navy Strutt’ (USA Schreiner 1974). V. Langblühende, mittel-
violette Iris. AM 1977. Ausgeprägter Duft. (Bild S. 438) . . . .

 ’Neutron Dance’ (AUS Blyth 1987). XIIIb. Schneeweißer D und 
leuchtend gelbe H mit fester Substanz zeichnen diese 
weiß-gelbe Amoena aus. Ausgeprägter Duft. (Bild S. 423, 
438) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’New Idea’ (USA Hager 1970). IX. MTB. Maulbeerrot. Eine der 
kleinblumigen Schnittiris. WWA 1976 (Bild S. 411) . . . . . . . .

 ’Night Ruler’ (USA Schreiner 1990). VI. Sehr dunkles, ein-
drucksvolles Purpurviolett mit samtiger Substanz und 
schwarzem Bart. Wächst ausgezeichnet. Zarter Duft. (Bild 
S. 438) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V-VI  alle
  Fr,1-2,so,-b
  und
  B,1-2,so

m 90  18

m-s 80  8

m 50  13

m 50  13

m 80  19

s 110  26

m 95  19

m-s 100  11

m-s 90  23

f-m 90  9

f-m 80  14

m 70  8

m 100  15

Iris Barbata-Elatior (Fortsetzung)

NEU



437

’Mer du Sud’ (s. S. 436) ’Merlot’ (s. S. 436)

’Mulled Wine’ (s. S. 436) ’Mesmerizer’ (s. S. 436)

’Maui Magic’ (s. S. 436) ’Maui Surf’ (s. S. 436)
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’Perle Rose’ (s. S. 441) ’Night Ruler’ (s. S. 436)

’Old Black Magic’ (s. S. 441) ’Piroska’ (s. S. 441)

’Navy Strutt’ (s. S. 436) ’Neutron Dance’ (s. S. 436)
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’Poem of Ecstasy’ (s. S. 441) ’Premier Bal’ (s. S. 441)

’Princesse Caroline de Monaco’ (s. S. 441) ’Proud Tradition’ (s. S. 441)

’Pleated Gown (s. S. 441) ’Pledge Allegiance’ (s. S. 441)
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’Radiant Summer’ (s. S. 441) ’Rapture in Blue’ (s. S. 441)

’Rare Treat’ (s. S. 442) ’Rasberry Frills’ (s. S. 442)

’Provencal’ (s. S. 441) ’Queens Jubilee’ (s. S. 441)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Old Black Magic’ (USA Schreiner 1996). VI. Der honigfar-
bende Bart gibt der samtig schwarzen Bl eine elegante 
Note, reich verzweigt. Ausgeprägter Duft. (Bild S. 438)  . . .  

 ’Perle Rose’ (F Cayeux 1990). VII. Diese französische Sorte hat 
sich hier als sehr wüchsig und reichblühend in einem 
schönen Rosa gezeigt. Die zahlreichen Blüten sind leicht 
gewellt. Zarter Duft. (Bild S. 438)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Piroska’ (F Cayeux 1976). III. Wüchsige aprikosenfarbige 
Sorte mit orangem Bart. Gute Fernwirkung! Ausgeprägter 
Duft. (Bild S. 438)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Pleated Gown’ (USA Roderick 1981). IIa. D zitronengelb, H 
weiß mit zitronengelbem Rand, schwebende Form der 
großen Bl. AM 1985. Ausgeprägter Duft. (Bild S. 439) . . . . .

 ’Pledge Allegiance’ (USA Schreiner 1984). IVc. An hohen Stie-
len große, mittelblaue Bl, der D ist etwas heller. AM 1988 
Zarter Duft. (Bild S. 439) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Poem of Ecstasy’ (USA Hager 1995). XV. Große gewellte Bl, 
der D ist altrosa, die H sind lila mit lila Bart. Sehr schöne 
ruhige und harmonische Erscheinung. Gut geeignet 
für pastellfarbene Beetkombinationen. Ausgeprägter 
Duft. (Bild S. 439)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Premier Bal’ (F Cayeux 1978). VII. Große Bl von lachsigem 
Rosa, H zum Schlund hin weiß. Bewegte und gefranste 
Ränder, oranger Bart. Ausgeprägter Duft. (Bild S. 439) . . . .

 ’Princesse Caroline de Monaco’ (F Cayeux 1998) IVb. Die 
gewellten hellblauen Bl mit hellerem, fast weißem Spiegel 
unter dem leuchtend roten Bart sitzen mit vielen Knospen 
auf hohen verzweigten Stielen. In USA 4. Platz bei der Con-
vention 1998 und in Florenz 4. Platz im Wett bewerb 1998. 
Zarter Duft. (Bild S. 439) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Proud Tradition’ (USA Schreiner 1990). IVd. Der D dieser 
schönen zweitonigen Iris ist hellblau, die H tief mittelblau. 
Große Bl sitzen an festen Stielen. Ausgeprägter Duft. (Bild 
S. 403, 439) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Provencal’ (F Cayeux 1978). XIIb. Auffallende, leuchtende Sorte. 
D bordeauxrot, H hellgelber Spiegel mit breitem, rotem Saum, 
sehr reichblühend. Zarter Duft. (Bild S. 440) . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Queens Jubilee’ (USA Carr 1977). IIa Rahmgelb, wobei die H zum 
Rand hellgelb sind. Große, schön geformte Bl. (Bild S. 440) . . .

 ’Radiant Summer’ (USA Schreiner 1978). XI. Goldbraune Bl 
von bewegter Form, kleiner, heller Spiegel auf H, goldener 
Bart Ausgeprägter Duft. (Bild S. 440) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Rapture in Blue’ (USA Schreiner 1990). IVb. Blüht in ganz ein-
heitlichem Hellblau mit großen und elegant gewellten 
Blüten, die zu 7-9 an den gut verzweigten Stielen sitzen. 
Hervorragend! Zarter Duft. (Bild S. 440) . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V-VI  alle
  Fr,1-2,so,-b
  und
f 100 B,1-2,so 24

m 85  10

m-s 80  10

m 90  11

m 90  10

m-s 90  19

s 80  9

f-m 100  19

f-m 100  15

f-m 85  10

f 90  9

m-s 90  11

m 110  15

Iris Barbata-Elatior (Fortsetzung)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Rare Treat’ (USA Schreiner 1987). XIIa. Ganz schmale, sau-
bere Randzeichnung in Dunkelblau auf schneeweißem 
Grund. Feste, runde Bl. Zarter Duft. (Bild S. 440)  . . . . . . . . . .

 ’Raspberry Frills’ (USA Schreiner 1984). IX. Auffallend 
bewegte Ränder der hell weinroten Bl. H am Schlund weiß 
und zum Rand dunklere Adern. Zarter Duft. (Bild S. 440) . .

 ’Rebecca Perret’ (F Cayeux 1992). XIIIa. Weißer D und H mit 
breitem hellblau-lavendel Rand, oranger Bart. Große Bl an 
reichverzweigten Stielen. Zarter Duft. (Bild S. 443)  . . . . . . .

 ’Red Hawk’ (USA Schreiner 1995). XI. Leuchtend kastanien-
rote Bl mit gewellten Rändern, gut verzweigt und reich-
blühend. Ausgeprägter Duft. (Bild S. 443).  . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Reflets Safran’ (F Cayeux 1999). IIb. Der D dieser neuen 
Züchtung ist tief dottergelb. Die H sind noch dunkler mit 
Bronzetönen, vor allem um den bronzegelben Bart. Die 
Leuchtkraft dieser wüchsigen Sorte ist eindrucksvoll! 
Zarter Duft. (Bild S. 443) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 ’Rheingauperle’ (D G & K 1924). VIIIa. D lilarosa, H dunkler mit 
hellen Adern am Schlund. Robust und reichblühend. 
Zarter Duft. (Bild S. 412) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ‘Rosalie Figge’ (USA McKnew 1991). IX. Diese wüchsige Sorte 
in samtig dunklem Rotviolett mit bewegter Blütenform 
und weiß getigertem Schlund blüht zuverlässig im Herbst 
nach. Sehr wertvoll! Zarter Duft. (Bild S. 443) . . . . . . . . . . . . .

 ’Rosette Wine’ (USA Schreiner 1989). IX. Amethystfarbene, 
harmonisch gewellte Bl mit kleinem weißem Spiegel 
unter dem hellen Bart. Die Sorte zeichnet sich durch die 
hervorragende Verzweigung und Wüchsigkeit aus. Zarter 
Duft. (Bild S. 443)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Roucoulade (F Cayeux 2004). XV. Sehr auffällige Neuzüch-
tung und auch farblich eine Neuheit in unserem Sorti-
ment. Der D der großen Blüten ist reinweiß, die breiten H 
sind apricot mit einer breiten weißen Mittelrippe und wei-
ßem Rand. Der orangefarbene „feurige“ Bart lässt diese 
Sorte erstrahlen. Schöne Gartenfarbe, reichblühende, 
starkverzweigte und sehr empfehlenswerte Sorte. Zarter 
Duft. (Bild S. 406)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Royal Crusader’ (USA Schreiner 1985). IVd. Riesige, schön 
geformte und feste Bl mit hellblauem D und mittelblauen 
H an sehr gut verzweigten Stielen. Ausgeprägter Duft. 
(Bild S. 443) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Royal Trumpeter’ (USA Reynold 1971). XI. Kastanienbraun-
rot von samtiger Substanz. Wohlgeformte Bl an gut ver-
zweigten Stielen. AM 1977. Zarter Duft. (Bild S. 444) . . . . . .

V-VI  alle
  Fr,1-2,so,-b

m 85 und B,1-2,so 15

m 90  10

m 100  15

s 80  19

m-s 85  16

m 70  10

f+VIII-X 100  19

m 100  16

m 90  25

f-m 90  11

m-s 70  11

Iris Barbata-Elatior (Fortsetzung)

NEU

Bitte Iris, Hemerocallis und Paeonien mindestens 3 Werktage vorbestellen.
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’Rosalie Figge’ (s. S. 442) ’Reflets Safran’ (s. S. 442)

’Rosette Wine’ (s. S. 442) ’Royal Crusader’ (s. S. 442)

’Rebecca Perret’ (s. S. 442) ’Red Hawk’ (s. S. 442)
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’Spartan’ (s. S. 447) ’Smiling Gold’ (s. S. 447)

’Skiers Delight’ (s. S. 447) ’Sea of Joy’ (s. S. 447)

’Royal Trumpeter’ (s. S. 442) ’Rusticana’ (s. S. 447)
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’Silverado’ (s. S. 447) ’Sapphire Hills’ (s. S. 447)

’Snow Mound’ (s. S. 447) ’Song of Norway’ (s. S. 447)

’Ruban Bleu (s. S. 447) ’Skating Party’ (s. S. 447)
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’St. Louis Blues’ (s. S. 448) ’Study in Black’ (s. S. 448)

’Suky’ (s. S. 448) ’Sultry Mood’ (s. S. 448)

’Stairway to Heaven’ (s. S. 448) ’Startler’ (s. S. 448)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Ruban Bleu’ (F Cayeux 1997). XIIIa. Für uns ist diese Sorte in 
der Reihe der französischen Farben Bleu-Blanc-Rouge 
eine Spitzensorte durch den schneeweißen D, das klare 
tiefe Blau der H mit einem von Adern durchzogenen 
weißen Spiegel um den krabbroten Bart. Ausgeprägter 
Duft. (Bild S. 445)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Rusticana’ (USA Schreiner 1961). XI. Einheitlich kupferbraun 
mit metallischem Schimmer und gelbem Bart. Zuverläs-
sige und wüchsige Sorte. Zarter Duft. (Bild S. 444) . . . . . . . .

 ’Sapphire Hills’ (USA Schreiner 1971). IVb. Die großen, hell-
blauen Bl sind von schönster Form und Substanz. Wüch-
sigkeit und gute Verzweigung sind weitere gute Eigen-
schaften. AM 1974. Zarter Duft. (Bild S. 445) . . . . . . . . . . . . . .

 ’Sea of Joy’ (USA Schreiner 1985). IVb. Runde, rein hell-
blaue, gewellte Bl. Niederes Kind von ’Victoria Falls’, mit 
weißem Bart. Zarter Duft. (Bild S. 444)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Silverado’ (USA Schreiner 1987). IVa. Sehr helles, kühles 
Silberblau mit breiten, leicht gewellten Bl an gut ver-
zweigten Stielen macht diese Sorte sehr begehrenswert. 
DM 1994. Ausgeprägter Duft. (Bild S. 445)  . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Skating Party’ (USA Gaulter 1983). Ia. Große, gewellte Blu-
men in makellosem Weiß. Ideal für weiße Gärten. Zarter 
Duft. (Bild S. 445)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Skier’s Delight’ (USA Schreiner 1982). Ia. Reinweiße große Bl 
mit gewellten Rändern. AM 1988. Zarter Duft. (Bild S. 444)

 ’Smiling Gold’ (USA R.Ernst 1991).XIV. Große Leuchtkraft. Der 
D ist gelb, die breiten, weißen H haben einen breiten gold-
gelben Rand. Schlund und Bart sind gelb. Hervorragende 
Verzweigung. Zarter Duft. (Bild S. 444) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Snow Mound’ (USA Schreiner 1976). XIIIa. Schneeweißer, 
seidiger D, purpurviolette, samtige H. Zarter Duft. (Bild 
S. 445) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Song of Norway’ (USA Luihn 1979). IVa. Kühles, sehr helles 
Blau mit auffallend dunkelblauem Bart. DM 1986 Zarter 
Duft. (Bild S. 445)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Spanish Coins’ (USA Witt 1976). IIb. MTB. Einheitlich gold-
gelb mit orangem Bart. Kleinblumig und reichblühend.  
(Bild S. 411) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Spartan’ (USA Schreiner 1973). XI. Braunrot, ganz eintonig 
und ohne Schlundzeichnung. Von großer Leuchtkraft und 
besten Wuchseigenschaften. AM 1976 Zarter Duft. (Bild 
S. 444) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Special Feature (USA Osborne 1987). IV C. Eine Sorte ganz im 
Trend; die glatten ganz einheitlich blau-violetten Blüten 
haben einen vom honigfarbenen Bart ausgehenden blau-
violetten Sporn bzw. einen ca. 4 cm langen „Schnabel“, 
was diese Sorte sehr futuristisch wirken lässt. Zarter Duft. 
(Bild S. 407) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V-VI  alle
  Fr,1-2,so,-b
  und
  B,1-2,so

m-s 85  16

m-s 80  8

m 80  9

m 90  10

m 110  13

m 90  13

m 90  11

m-s 110  14

m 80  8

m-s 120  11

m 50  8

m 60  10

m 80  12

Iris Barbata-Elatior (Fortsetzung)

NEU
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 Spiced Tiger (USA Kasparek 1996) XV. Sehr ausgefallene und 
lebendige Sorte. Der D ist tabakfarben mit zitronengelben 
Sprenkeln, die H samtig mahagonifarben mit weissen und 
zitronengelben Sprenkeln. Die Blüten wirken tempera-
mentvoll und doch harmonisch. Honigfarbener Bart. 
Zarter Duft. Ab Herbst 2007 in beschränkter Stückzahl ver-
fügbar. (Bild S. 409) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Stairway to Heaven’ (USA Lauer 1993). XIIIa. Ausgezeichne-
te Sorte mit cremeweißem D und hellblauen H mit dunk-
ler Mittelrippe. Ihre starken und reich verzweigten Blüen-
stiele, an denen gleichzeitig mehrere Blüten blühen, 
wirken fast wie eine Leiter zum Himmel. Sie erhielt 2000 
die Dykes Medal. Zarter Duft. (Bild S. 446)  . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Startler’ (USA Schreiner 1978). Ib. Großblumige weiße Iris 
mit leuchtend rotem Bart, Zarter Duft. (Bild S. 446) . . . . . . .

 ’St. Louis Blues’ (USA Schreiner 1979). IVc. Stark gewellte, 
mittelblaue Bl von besonderer Leuchtkraft. Der weiße 
Fleck am Schlund gibt eine besondere Note. AM 1983. 
Zarter Duft. (Bild S. 446)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Study in Black’ (USA Plough 1968). VI. Diese “schwarze” Iris 
hat einen rötlichen Unterton und nicht wie die meisten 
einen blauen. Klassische glatte Blütenform. AM 1973. 
Zarter Duft. (Bild S. 446)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Suky’ (USA Mahan 1988). XIIa. Weißgrundiger D mit lila 
Adern und Rand, H dunkelviolett mit auffallend weißem 
Schlund um den weißen Bart.  Gute Verzweigung. Blüht 
oft im Herbst nach. Zarter Duft. (Bild S. 403, 446)  . . . . . . . . .

 ’Sultry Mood’ (USA Schreiner 1989). IX. Ganz einheitlich ame-
thystfarbene große Blumen beeindrucken durch ihre feste 
Substanz und ihre ausgewogene Anordnung. Wüchsig 
und reichblühend. (Bild S. 403, 446)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Supersimon’ (USA Parker 1978). III. Orange Bl, auf H kleiner 
leuchtend heller Spiegel. (Bild S. 449)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Superstition’ (USA Schreiner 1977). VI. Eine nahezu schwar-
ze Iris. Seit Jahren bewährt. AM 1981. Zarter Duft. (Bild 
S. 449)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Swingtown’ (USA Schreiner 1996). IX. Die großen gewellten 
Bl an starken Stielen haben ein einheitliches rötliches 
Violett mit metallischem Schimmer und blauem Bart. 
Beeindruckende Sorte! Zarter Duft. (Bild S. 449)  . . . . . . . . .

 ’Syncopation’ (USA Gatty 1983). XV. Hohe, sehr eindrucks-
volle Sorte. D karamell, die H leuchtend violett mit breitem 
braunem Saum, wenig dunkler als der D. Gute Verzwei-
gung. Ausgeprägter Duft. (Bild S. 449)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Tempting Fate’ (USA Meek 1993). XV. Der hellblaue D 
schwebt über samtigen, dunkelvioletten, fast schwarzen 
H mit gelbem Bart. Die Sorte ist atemberaubend kontrast-
reich, großblumig, blühfreudig und sehr robust und wurde 
in unserer Schaupflanzung sehr bewundert! Zarter Duft. 
(Bild S. 425, 449)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V-VI  alle
  Fr,1-2,so,-b
  und
  B,1-2,so

f 70  26

m 100  25

m 90  12

s 70  10

m 70  11

f-m 95  13

m 100  13

m 80  11

m 90  10

s 100  19

s 100  12

f-m 90  19

Iris Barbata-Elatior (Fortsetzung)
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’Syncopation’ (s. S. 448) ’Swintown’ (s. S. 448)

’Terre de Feu’ (s. S. 451) ’Tempting Fate’ (s. S. 448)

’Supersimon’ (s. S. 448) ’Superstition’ (s. S. 448)



450

’Thornbird’ (s. S. 451)

’Tut's Gold’ (s. S. 451) ’Tulip Festival’ (s. S. 451)

’Thriller’ (s. S. 451)

’Titan's Glory’ (s. S. 451)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Terre de Feu’ (F Cayeux 1997). XI. Leuchtendes Kupfer-braun-
rot mit großem, metallisch schimmerndem violettem 
Fleck auf den H. Sehr eindrucksvoll und interessant als 
Schnittblume. Zarter Duft. (Bild S. 449)  . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Thornbird’ (USA Byers 1989). XI. Eine ganz außergewöhn-
liche Sorte in senfgelb, wobei der D etwas heller ist. Der 
goldbraune Bart ist durch einen violetten Sporn verlän-
gert. Sie erhielt 1997 die Dykes Medal in USA. Zarter Duft. 
(Bild S. 450)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Thriller’ (USA Schreiner 1988). IX. Große auberginefarbene, 
schön gewellte Bl mit dunkelpurpurnem Bart sitzen zu 
8-10 an 3-4fach verzweigten Stielen. Sehr eindrucksvolle 
Erscheinung Zarter Duft. (Bild S. 450)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Titan’s Glory’ (USA Schreiner 1981). V. Dunkelvioletter 
Samt einschließlich Bart, große, schöne, gewellte Blu-
men und hervorragende Verzweigung. DM 1988. Zarter 
Duft. (Bild S. 450)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Tom Tit’ (GB Bliss 1919). V. MTB. Kleinblumige, dunkelblaue 
Schnittiris Zarter Duft. (Bild S. 411)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Torero’ (F Cayeux 2005). XV. Eine neue Iris in warmer und har-
monischer Farbkombination. Die sehr schön geformten 
Blüten mit apricot-orangem D und rotbraunen H sitzen 
auf gut verzweigten Stielen. Der hellrote Bart betont die 
leuchtende Wirkung. (Bild S. 408)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Tulip Festival’ (USA Clough 1975). XIIIb. Reinweißer D und 
goldgelbe H. Die Farben sind besonders klar und leuch-
tend (Bild. S. 450) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Tut’s Gold’ (USA Schreiner 1979). IIb. Ganz reines Gold-
gelb. H samtig. Beste Substanz, reich- und langblühend. 
AM 1983. Zarter Duft. (Bild S. 450)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Val de Loire’ (F Cayeux 1999). XV. Der leuchtend orange-
farbige Bart betont die zarten Farben des weiß-lila getö-
nten D und der elegant blaugrauen H. Sehr apart 
Zarter Duft. (Bild S. 452)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Vanity’ (USA Hager 1975). VII. Hier ist eine Sorte von rich-
tigem Rosa mit bester Form, Substanz und Verzweigung, 
dazu außerordentlich wüchsig und reichblühend. Dykes 
Medal 1982. Zarter Duft. (Bild S. 452)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Victoria Falls’ (USA Schreiner 1977). IVb. Riesige Bl an reich-
verzweigten, hohen Stielen. Reines, tiefes Hellblau. Um 
den weißen Bart ist eine weiße Zone, die die besondere 
Note gibt. DM 1984. (Bild S. 425, 452) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Vigilante’ (USA Schreiner 1991). XIV. Ungewöhnliche Farben. 
Der D ist gelb mit Goldschimmer u. die H tief schwarz-
braun. Viele mittelgroße Bl. Ausgepräg. Duft. (Bild S. 453)  

V-VI  alle
  Fr,1-2,so,-b
  und
  B,1-2,so
f-m 90  16

m-s 90  17

m-s 110  14

f-m 100  10

f-m 70  8

m 90  26

m 70  9

m-s 80  10

m 80  15

f-m 70  10

m-s 120  9

m 85  15

Iris Barbata-Elatior (Fortsetzung)

NEU
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’Victoria Falls’ (s. S. 451) ’Visual Art’ (s. S. 454)

’Witch's Wand’ (s. S. 454) ’Yaquina Blue’ (s. S. 454)

’Val de Loire’ (s. S. 451) ’Vanity’ (s. S. 451)
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’Vigiante’ (s. S. 451) ’Warm Gold’ (s. S. 454)

’Violet Music’ (s. S. 454) ’World Premier’ (s. S. 454)



454

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Violet Music’ (USA C. Mahan 1990). V. Diese schöne Sorte mit 
den glatten zart violetten Bl mit hellem Fleck auf den H 
blüht oft im Herbst ein zweites Mal. Zarter Duft. (Bild 
S. 453)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Violet Turner (Lauer 1999). VIII b. Eine charmante Neueinfüh-
rung mit romantischer Farbkombination: D lila, H samtiges 
Weinrot mit lila Rand. In manchen Jahren blüht diese Sorte 
im Herbst ein zweites Mal, auch dadurch sehr wertvoll! 
Zarter Duft. Ab Herbst 2007 verfügbar. (Bild S. 409)  . . . . . .

 ’Visual Art’ (USA Schreiner 1982). VIIIa. Die gekräuselten 
und gewellten Ränder der lavendelrosafarbenen Bl 
machen diese Sorte sehr besonders, weisser Bart Zarter 
Duft. (Bild S. 452)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Wabash’ (USA EB Williamson 1936). XIIIa. Diese alte Sorte, die 
1940 die Dykes Medal erhielt, findet immer wieder Liebha-
ber. Der D ist schneeweiß, die H purpurviolett mit weißem 
Rand, weiße Adern am Schlund und gelber Bart. Glatte, 
schmale Bl. (Bild S. 412) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Warm Gold’ (USA Schreiner 1972). IIb. Leuchtendes, reines 
Goldgelb, H etwas hellere Mitte, tiefgelber Bart. Gute Sub-
stanz und Verzweigung. Ausgeprägter Duft. (Bild S. 453)  .

 ’White Knight’ (USA Saunders 1916). Ia. Bewährte historische 
Sorte mit schneeweißen Blüten. Eignet sich für den 
Vordergrund einer Rabatte. Klein und reichbühend. Zarter 
Duft. (Bild S. 413)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Witch’s Wand’ (AUS Blyth 1988). VI. Der tief violettpurpur
farbene D und die dunkleren H werden durch den leuch-
tend orangefarbenen Bart stimmungsvoll aufgehellt 
Zarter Duft. (Bild S. 452)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ‘World Premier’ (USA Schreiner 1998). XIII. Der zartblaue D 
über kräftig violetten H mit feinem weißen Saum und wei-
ßem Schlund ist bemerkenswert. Reichverzweigter und 
harmonischer Aufbau der kräftigen Blütenstiele. Erhielt 
viele Auszeichnungen. Zarter Duft. (Bild S. 453)  . . . . . . . . . .

 ’Yaquina Blue’ (USA Schreiner 1992). IVc. Tiefes Mittelblau, 
das sofort auffällt. Am Schlund wenig heller. Beste blaue 
Iris in Florenz 1996. Dykes Medal 200. Zarter Duft. (Bild 
S. 452)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  Fr,1-2,so,-b
  und
  B,1-2,so

m 100  14

f-m 80  26

m 95  11

m 90  11

f-m 80  9

m-s 90  11

s 60  22

m-s 100  24

m 90  19

Bitte Iris, Hemerocallis und Paeonien mindestens 3 Werktage
schriftlich vorbestellen, da es sich um Freilandware handelt.

NEU
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’Butter & Sugar’ (s. S. 457) ’Blaue Milchstraße’ (s. S. 457)

’Baby Sister’ (s. S. 457) ’Blue Pennant’ (s. S. 457)

’Annick’ (s. S. 457) ’Berlin Purple Wine’ (s.  S. 457)



Iris Sibirica-Hybride

— — ’Annick’ (USA McEwen 1986). Hervorragende mittel-
blaue Zwergsorte, weisses Signal auf den H (Bild S. 456) . .

— — ’Baby Sister’ (USA McEwen1986). Diese hübsche 
Miniatursorte hat mittelblaue Bl und ist ideal im Vorder-
grund. (Bild S. 456) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Berlin Purple Wine’ (D Tamberg 1993). Kräftig wein-
rote Bl mit weißer Schlundaderung, auf starken auf-
rechten Stengeln. Sehr blühfreudig und robust (Bild 
S. 456) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — Blaue Milchstraße (D Tamberg 2000). Mittelbaue Sorte 
mit Sprenkeln auf den H. Bemerkenswerte neue Sorte mit 
auffälligem Farbmuster, reichblühend und wüchsig. (Bild 
S. 456)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Blue Burn’ (USA McGarvey 1965). Leuchtendes Hellblau, 
reichblühend und gut verzweigt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Blue Pennant’ (USA McEwen 1972). Spätblühende, tetra-
ploide, leuchtend dunkelblaue Sorte mit ausgeprägter 
gelber Tigerzeichnung (Bild S. 456) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Butter & Sugar’ (USA McEwen 1977). D Elfenbein, H 
frisches, reines Gelb. (Bild S. 456)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Caesar’s Brother’ (USA Morgan 1932). Schönstes Nacht-
blau. Ganz glatte, ruhige Form, ohne Adern. (Bild S. 458)  .

— — ’Cambridge’ (GB Brummitt 1964). Helles Pastellblau, 
grüner Schlund. Gute Substanz.. (Bild S. 458)  . . . . . . . . . . . .

— — ’Coronation Anthem’ (USA Hollingworth 1990). Beein-
druckende tief blauviolette Bl mit großem cremegelben 
Schlund. Gut verzweigt und schöne Blütenform  . . . . . . . . .

V-VI  alle
  Fr,3,so,-b und
f 35 B,2-3,so 10

m 30  14

m 80  14

m 80  18

m 70  10

s 90  10

s 60  14

m 100  10

s 60  10

m-s 80  18

2. Iris Sibirica-Hybriden
Die an feuchten Standorten heimische Iris sibirica ist vor allem in den USA züchte-
risch stark bearbeitet worden. Die älteren, anspruchslosen Sorten eignen sich zum 
Verwildern (W) und für naturnahe Pflanzungen. Die meisten neueren Hybriden mit 
auffallenden Blüten sind anspruchsvoller und sollten in Gartenbeeten verwendet 
werden. Die Laubbüsche sind den ganzen Sommer schön, so daß sie sich gut mit 
gegensätzlichen Blattformen wie die der Hosta, Ligularia und Trollius kombinieren 
lassen.
Die höchste Auszeichnung in den USA ist der Morgan Award.

Kulturanleitung:
Standort: volle Sonne erhöht Blütenreichtum
Erde: humusreiche, eher frische Böden, schwere Böden bei Sommer-
 trockenheit
Düngung: Kompost
Pflanzung: Frühling und Herbst
Teilung: nur verpflanzen oder teilen, wenn Horste von innen kahl werden.

Iris sibirica

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

NEU
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’Dreaming Late’ (s. S. 461) ’Caesar's Brother’ (s. S. 457)

’Ewen’ (s. S. 461) ’Dreaming Yellow’ (s. S. 461)

’Cambridge’ (s. S. 457) ’Creme Chantilly’ (s. S. 461)



459

’Fourfold White’ (s. S. 461) ’Harpswell Halleluja’ (s. S. 461)

’Harpswell Haze’ (s. S. 461) ’Hellblauer Riese’ (s. S. 461)

’Dreaming Spires’ (s. S. 461) ’Elfe’ (s. S. 461)



460

’My Love’ (s. S. 461)

’Vi Luhin’ (s. S. 464) ’Mrs Rowe’ (s. S. 461)



461

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppeIRIS SIBIRICA (Fortsetzung)

— — ’Creme Chantilly’ (USA McEwen 1981). Große creme-
weiße Bl mit gelbem Schlund und runden, gewell-
ten H. (Bild S. 458)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Dreaming Late’ (D Tamberg 1997). Diese großblumige 
weiße Sorte bringt bis zu fünf Blüten pro Stiel und blüht 
dann, wenn alle anderen Sorten schon verblüht sind. 
Wüchsig und standfest (Bild S. 458) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Dreaming Spires’ (GB Brummit 1966). Samtig tintenblau 
und schwarzbrauner Schlund (Bild S. 459)  . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Dreaming Yellow’ (USA McEwen 1969). Große, elfen-
beinweiße Bl mit leuchtend gelbem Schlund. (Bild S. 458) 

— — ’Elfe’. Violett, wüchsig und reichblühend. W, verzweigt 
(Bild S. 459) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Ewen’ (USA McEwen 1971). Weinrot mit heller Tiger-
zeichnung auf H. (Bild S. 458) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Fourfold White’ (USA McEwen 1970). Auffallend große, 
weiße Bl, etwas gelblich zur Mitte, verzweigt und reich-
blühend. (Bild S. 459)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Harpswell Hallelujah’ (USA McEwen 1984). Schöne, 
indigoblaue, große Bl. Besonders späte Blüte-
zeit. (Bild S. 459). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Harpswell Haze’ (USA McEwen 1977). Reichblühende, 
zweitonige, großblumige, hellblaue Sorte mit hohen, 
schön verzweigten Stielen. (Bild S. 459) . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — Hellblauer Riese (D Tamberg 1997). Die großblumigen 
rein hellblauen Blüten sitzen auf kräftigen und reichver-
zweigten hohen Stielen. (Bild S. 459)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — Hohe Warte (D Tamberg 2001). Beeindruckende Sorte auf 
hohen und sehr reich verzweigten Stielen mit mittelgroß-
en weiß- bis lavendelfarbenen Blüten. (Bild S. 465)

— — ’Limeheart’ (GB Brummitt 1968). Weiße glatte Bl mit 
wenig Grüngelb am Schlund, wüchsig und reich-
blühend. (Bild S. 462)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Marilyn Holmes’ (USA McEwen 1972). Die mittelblauen 
Bl sind auffallend und an verzweigten Stielen. Erhielt viele 
Auszeichnungen (Bild S. 462) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Mrs. Rowe’ (GB Perry 1916). Silberweiß mit rosiglavendel 
Bl. W, sehr reichblühend!. (Bild S. 460) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’My Love’ (USA Scheffy 1949). Kräftig hellblau mit feiner 
Zeichnung auf den H. Ausgezeichnete Sorte, verzweigt, 
blüht oft nach. (Bild S. 460) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V-VI  alle
  Fr,3,so,-b
  und
m 90 B,2-3,so 14

75 s  18

s 60  10

s 80  10

f 100  10

m 75  14

f 70  10

s 70  14

m 100  14

m 100  18

m 150  18

s 80  10

s 60  10

f 80  10

f 100  10

NEU

NEU
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’Orville Fay’ (s. S. 464) ’Pansy Purple’ (s. S. 464)

’Plissee’ (s. S. 464) ’Prussian Blue’ (s. S. 464)

’Limeheart’ (s. S. 461) ’Marilyn Holmes’ (s. S. 461)



463

’Shirley Pope’ (s. S. 464) ’Steve Varner’ (s. S. 464)

’Superego’ (s. S. 464) ’Vi Luihn’ (s. S. 464)

’Schwefelblüte’ (s. S. 464) ’Silberkante’ (s. S. 464)



Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

464

V-VI  alle
  FR,3,so,-b und
m 80 B,2-3,so 10

m 60  10

m 100  18

m-s 90  18

m-s 80  18

m 70  10

s 70?  18

m 80  18

m 75  14

m 80  18

m 60  10

m-s 90  10

m-s 75  18

s 80  10 

— — ’Orville Fay’ (USA McEwen 1969). Schöne, mittelblaue, 
tetraploide Sorte mit guter Verzweigung (Bild S. 462)  . . . .

— — ’Pansy Purple’ (USA McEwen 1971). Samtiges Dunkel-
violett, wenig geadert, kleinblumig (BildS. 462) . . . . . . . . . .

— — ’Plissée’ (D Tamberg 1995). Diese samtig tiefblaue Sorte 
mit einer feinen gerüschten Blütenkante sitzt auf kräfti-
gen und reichverzweigten Stielen. Ausgezeichnete Sorte, 
gewann 1999 den Award of Garden Merit. (Bild S. 462) . . .

— — ’Prussian Blue’ (D Tamberg 1993). Die tiefblauen großen 
und gewellten Bl sind außergewöhnlich schön und sitzen 
auf kräftigen und gut verzweigten Stielen. Lange Blüte-
zeit. Erhielt viele Auszeichnungen. (Bild S. 462) . . . . . . . . . . .  

— — ’Schwefelblüte’ (D Tamberg 1995). Diese großblumige 
und reichblühende Sorte hat einen weißen D und schwe-
felfarbige H, die zum Schlund hin dunkler werden. (Bild 
S. 463) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Shirley Pope’ (USA McEwen 1979). Samtiges, dunkles 
Violett mit weißen Stempelblättern und Aderung. (Bild 
S. 463) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — Silberkante (D Tamberg 1993) Die gerüschten breiten, 
dunkelblauen Blüten haben einen weißen Rand und sit-
zen auf straffen und kräftigen Stielen. Award of Garden 
Merit 1996.(Bild S. 463) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Snow Prince’ (Tiffney 1980). Entzückende, klein- und 
vielblütige, cremefarbene Sorte. Die H haben am Schlund 
einen kleinen blauen Fleck und eine caramelfarbene Zone 
(Bild S. 465) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Steve Varner’ (USA Harley Briscoe 1978). Die lavendel-
blauen Bl sind mit dunkleren Adern durchzogen und wir-
ken dadurch sehr lebendig und temperamentvoll. Erhielt 
1987 den Morgen Award (Bild S. 463) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

— — ’Sultans Ruby’ (USA Hollingworth 1988). Bemerkens-
werte tief magentarote Sorte mit goldener Schlundzeich-
nung auf weiß. Die D sind heller. Gut verzweigt und reich-
blühend. Diese Sorte erhielt mehrfach die höchste 
Auszeichnung in USA. (Bild S. 465) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Superego’ (USA McEwen 1968). Hell-mittelblau, zwei-
tonig, gewellte Bl. Besonders! (Bild S. 463)  . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Tealwood’. Leuchtendes dunkelviolett, elegante Blüten-
form, auffällige Tigerzeichnung am Schlund (Bild S. 465)  .

— — ’Viel Schnee’ (D Tamberg 1990). Tetraploide Sorte mit 
großen schneeweissen Bl und gelbem Schlund. Sehr emp-
fehlenswert, da besonders reich und lange blühend (Bild 
S. 465) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Vi Luihn’ (USA Du Bose 1974). Kurze Domblätter, 
schwebende H, leuchtendes Violett. Beachtliche Ver-
zweigung. Morgan Award 1977. (Bild S. 460, 463)  . . . . . . . .

IRIS SIBIRICA (Fortsetzung)

NEU

NEU
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’Viel Schnee’ (s. S. 464)

’Snow Prince’ (s. S. 464) ’Sultans Ruby’ (s. S. 464)

’Tealwood’ (s. S. 464)

’Hohe Warte’ (s. S. 461)
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’Countess Zeppelin’ (s. S. 467) ’Eleonor Hill’ (s. S. 467)

’Everglow’ (s. S. 467) ’Fluted Buttercup’ (s. S. 467)

’Antiqua’ (s. S. 467) ’Archie Owen’ (s. S. 467)
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— — ’Antiqua (USA Williamson 1972)  Schwarzbraun mit 
leuchtend gelbem Fleck auf den H und gelben Adern. Sehr 
schön! (Bild S. 466) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Archie Owen’ (USA Hager 1970. Noch immer eine hervor-
ragende Züchtung mit tief goldgelben und gewellten Bl. 
Erhielt 1973 die höchste Auszeichnung (Bild S. 466) . . . . . .

— — ’Countess Zeppelin’ (USA Hager 1987). Ben Hager hat 
einen Sämling zu Ehren von Frau von Stein-Zeppelin so 
getauft. Die Farbe ist kastanienbraunrot mit feiner gelber 
Aderung (Bild S. 466). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Eleonor Hill’ (USA Hager 1980). D mittelviolett, H gold-
bronce durchzogen mit braunen Adern (Bild S. 466) . . . . . .

— — ’Everglow’ (USA Hager 1976). Helles Gelb mit bronze 
Hauch, auf den H dunklere Adern (Bild S. 466) . . . . . . . . . . . .

— — ’Farolito’ (USA Hager 1965). Zartlavendelblaue Bl. Die 
strahlend gelbe Mitte der H macht diese Sorte wirkungs-
voll (Bild S. 468) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Fluted Buttercup’ (USA Muhlenstein 1961). Ganz reines 
Zitronengelb (Bild S. 466)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Good Nature’ (USA Ferguson 1958). Klare, glatte Bl in 
hellem Gelb (Bild S. 469)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Grand Illusion’ (USA Williamson 1972). Pflaumenfarbig 
mit gelber Mitte auf H (Bild S. 469) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Moon by Day’ (USA Ferguson 1963). Kräftig blaue Blüten 
mit weißer Mitte, die mit leuchtend gelben Adern durch-
zogen ist. Sehr edel! (Bild S. 469) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

3. Iris Spuria-Hybriden
Die Steppeniris blühen nach den Bartiris von Anfang Juni bis Anfang Juli. Sie eignen 
sich gut zum Schnitt und die Fruchtstände zum Trocknen. Zu den straffen Büschen 
der Spuria-Hybriden passen gut niedrige Stauden, wie Salvia nemorosa, Aster amel-
lus, trockenheitsvertragende Geranium, Hemerocallis, und zur Auflockerung Gräser, 
wie Panicum, Stipa, Achnatherum und Molinia.

Die höchste Auszeichnung ist der Nies Award. Er wird jährlich an eine Sorte
 vergeben.

Kulturanleitung:
Standort: warmer Standort in voller Sonne, keine stehende Nässe
Erde: normale Gartenerde, neutral bis leicht alkalisch
Düngung: Kompost, gut verrottete organische Dünger
Pflanzung: im September, Rhizome 5-10 cm tief in die Erde
Teilung: wollen mehrere Jahre ungestört am gleichen Platz stehen.

Iris spuria

VI-VII  alle
  FR,2-3,so,-b
  und
m 90 B,2,so 14

m 100  14

m 90  14

m 110  14

m 90  14

m 110  14

m 90  14

f 100  14

m 100  14

m 100  14

Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

WA

WA

WA

WA
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’Farolito’ (s. S. 467) ’Sunny Day’ (s. S. 470)

’Transition’ (s. S. 470) ’Premier’ (s. S. 470)
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’Moon by Day’ (s. S. 467) ’Proverb’ (s. S. 470)

’Port of Call’ (s. S. 470) ’Penny Junker’ (s. S. 470)

’Good Nature’ (s. S. 467) ’Grand Illusion’ (s. S. 467)



Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe
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— — ’Penny Junker’ (USA McLowen 1982). Sehr leuchtend 
Goldbronze (Bild S. 469) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Port of Call’ (USA Hager 1965). Tief lavendelblau mit 
gelber Mitte der H (Bild S. 469)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Premier’ (GB Barr 1899). Sehr hübsche, schmale, mittel-
blaue Bl, durchzogen von dunkleren Adern, zur Mitte 
hellgelb ((Bild S. 468) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Proverb’ (USA Ferguson 1971). Violetter D mit dunkleren 
H, die gelbe Mitte ist mit feinen violetten Adern durch-
zogen. Sehr kontrastreich (Bild S. 469)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Sahara Sands’ (USA Niswonger 1976). Goldbraune Bl mit 
gelbem Saftmal (Bild S. 470) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Sunny Day’ (USA H.P. Sass 1931). Altbewährte, reich-
blühende, goldgelbe Sorte (Bild S. 468) . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Transition’ (USA Ferguson 1972). Rotviolette Bl mit gelb-
er Mitte auf den H (Bild S. 468) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — ’Thrush Song’ (USA Ferguson 1958). D mittelblau-
lavendel, H dunklerer Rand, dazwischen bronze-
oliv-braune Zeichnung mit Gold. Wirkt dunkel und sehr 
farbig (Bild S. 470) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VI-VII  alle
  FR,2-3,so,-b
  und
f 110 B,2,so 14

m 115  14

f 100  14

m 110  14

m 100  14

f 100  14

m 100  14

s 90  14

Iris Spuria-Hybride

Bitte Iris, Hemerocallis und Paeonien
 mindestens 3 Werktage 

vorbestellen, da es sich um Freilandware handelt.

’Sahara Sands’ (s. S. 470) ’Thrush Song’ (s. S. 470)
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‘The Mighty Mo’, ‘Gräfin von Zeppelin’ und ‘Noemie Demay’

Pfingstrosen

Besuchen Sie uns auch zu unseren Gräflich Zeppelinschen Gartentagen immer 
am letzten Wochenende im Mai

und bewundern Sie die große Pracht der Pfingstrosenblüte.
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Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe

Weiß
 einfach blühende Sorten
 ‘Angelika Kaufmann‘ m 80 26
 ‘Archangel’ f 90 29
 ‘Carrara’ m 90 26
 ‘Cheddar Gold’ m 110 27
 ‘Dürer’ m 80 26
 ’Fairbanks’ m 80 26
 ‘Garden Peace’ f-m 80 29
 ‘Gertrude Allen’ m 80 26
 ‘Isani Gidui’ m-s 100 26
 ‘Jan van Leeuwen’ f 90 26
 ’Krinkled White’ s 100 26
 ’Moon of Nippon’ m 90 27
 ‘Requiem’ m 75 26
 ‘Sitka’ m 95 24

 gefüllt blühende Sorten
 ‘Ann Cousins’ m-s 100 26
 ‘Duchesse de Nemours’ m 100 22
 ’Festiva Maxima’ f-m 110 19
 ‘Gardenia’ m 80 27
 ‘Kelway‘s Glorious’ m 100 26
 ’Louis Barthelot’ s 100 22
 ‘Mme de Verneville’ f-m 90 27
 ‘Monsieur Dupont’ s 90 22
 ‘Primevère’ m 100 26
 ‘Shirley Temple’ m 100 22
 ‘Sister Margret’ s 90 27
 officinalis ’Alba Plena’ f 80 26

Rosa

 einfach blühende Sorten
 ‘Bowl of Beauty’ m 80 26
 ’Break O’Day’ m 90 26
 ‘Coral Charm’ f 90 28
 ‘Coralie’ f 90 27
 ’Cytherea’ f-m 70 27
 ‘Dawn Pink’ f-m 80 27
 ’Fancy Nancy’ m 90 26
 ‘Gay Paree’ m 90 26
 ‘Gedenken’ f 80 29
 ‘Great Lady’ m 80 26
 ‘Henri Potin’ m-s 90 22
 ‘Holbein’ m 100 26
 ‘Lucky Day’ m 90 22
 ‘Ludovica’ f 70 29
 ‘Murillo’ f-m 90 26
 ’Neon’ m 90 22
 ‘Paula Fay’ f 80 27
 ‘Petite Renée’ m 70 19

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe

 ‘Pink Princess’ m 80 27
 ‘Schwindt’ m 95 22
 ‘Sea Shell’ m 80 27
 ’Thoma’ f-m 90 22
 ‘Westerner’ m 90 26
 mollis f-m 90 22
 off. ’James C. Weguelin’ f 80 19

Rosa
 gefüllt blühende Sorten
 ‘Achille’ m 80 22
 ‘Albert Crousse’ s 90 22
 ‘Better Times’ m 90 26
 ‘Doris Cooper’ s 90 26
 ‘Dr. Alexander Fleming’ f-m 100 22
 ’Dresden Pink’ s 90 26
 ’Edulis Superba’ f-m 100 17
 ’Emma Klehm’ s 80 22
 ‘Gene Wild’ m 90 27
 ‘Germaine Bigot’ f-m 90 27
 ‘Glory Hallelujah’ s 110 27
 ‘Gräfin von Zeppelin’ m-s 90 27
 ’Guidon’ s 85 26
 ‘John Howard Wigell’ f-m 80 26
 ’Kelway’s Lovely’ m 80 19
 ‘La Perle’ s 90 26
 ‘Lottie Dawson Rea m 90 27
 ’Mme Ducel’ m 80 24
 ’Mme E. Debatène’ m 90 19
 ’Mme E. Gallé’ m 90 19
 ‘Mandaleen’ m 90 27
 ‘Miss Eckhardt’ s 90 24
 ‘Mlle Leonie Calot’ m-s 100 19
 ’Modeste Guérin’ m 60 17
 ’Mons Jules Elie’ f-m 100 19
 ‘Moon River’ m 100 27
 ‘Noemie Demay’ f-m 70 22
 ‘Raspberry Sundae’ m 90 26
 ‘Rüdesheim’ m 80 22
 ’Sarah Bernhardt’ s 100 19
 ‘Tsingtau’ m 80 26
 officinalis ’Rosea Plena’ f 80 17

Einteilung nach Farben

Bitte Iris, Hemerocallis und 
Paeonien 

3 Werktage schriftlich
vorbestellen, da es sich 

um Freilandware handelt!



473

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe

Rot
 einfach blühende Sorten
 ‘Blaze’ f 80 29
 ‘Burma Ruby’ f 80 29
 ‘Cardinals Robe’ f 110 29
 ‘Carina’ f 70 26
 ‘Circus Clown’ m 110 27
 ’Coral Fay’ f 90 27
 ’Early Scout’ sehr früh 70 29
 ’Flame’ f 90 27
 ’Gay Cavalier’ f 90 26
 ‘Hari-Ai-Nin’ m 100 26
 ‘Heritage’ f 90 29
 ‘Illini Belle’ f-m 80 29
 ’Postillion’ f 100 27
 ’Robert W. Auten’ f 80 27
 ’Rubinschale’ f 80 27
 ‘Scarlet O’Hara’ f 110 29
 ’Some Ganoko’ m 100 26
 peregrina f 70 22
 peregrina ’Sunshine’ f 70 26
 tenuifolia f 60 29

Rot
 gefüllt blühende Sorten
 ’Big Ben’ m 80 26
 ’Bunker Hill’ s 80 17

 ‘Carol’ f-m 90 26
 ’Dwarf Red’ m 70 17
 ’Felix Crousse’ m 90 17
 ’Fokker’ s 90 19
 ‘Highlight’ m 80 26
 ’Inspecteur Lavergne’ m 100 19
 ’Kansas’ f-m 100 22
 ’Karl Rosenfield’ m 90 19
 ‘Lord Avebury’ m 85 17
 ’Lord Kitchener’ m 85 17
 ’Peter Brand’ m 100 26
 ’Red Charm’ f 80 29
 ’Red Dragon in Red Pool’ m-s 90 22
 ‘Red Ensign’ f 90 27
 ’Red Giant’ m 110 22
 ’Rosedale’ f 80 26
 ’The Mighty Mo’ f 100 26
 ’Ville de Nancy’ m-s 80 17
 officinalis ’Rubra Plena’ f 80 17

Zart Gelb

einfach blühend
 ‘Starlight’ f 80 29
 ‘Sunglint’ f 60 31
 ‘Sunlight’ f 60 30

’Emma Klehm’ (s. S. 487) ’Tsingtau’ (s. S. 505)
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Paeonia - Pfingstrose - Paeoniaceae D,✂

Die Edelpfingstrosen gehören zu den ältesten Kulturpflanzen und langlebigsten Stauden. Viele Sorten, die wir 
führen, sind über 100 Jahre alt und heute noch unübertroffen.
Die Pfingstrose – die Pflanze für ein ganzes Leben.

Beste Pflanzzeit:
Paeonien werden im Herbst gepflanzt. 
Hierzu werden die rosa oder weissen Knospen (Augen) der rübenähnlichen Wurzelknollen höchstens 3 cm 
mit Erde bedeckt. Der Boden sollte nährstoffreich sein - ggf. mit Kompost verbessert werden - und der 
Standort volle Sonne oder Nachmittagssonne haben.

Pflegehinweis:
Paeonien können ungestört viele Jahre an einer Stelle stehen bleiben, bei Bedarf kann man sie aber auch 
umsetzen. Ältere Pflanzen sollten dann unbedingt geteilt werden. 
Weil die grossen Blüten bei feuchtem Wetter sehr schwer werden, ist es sinnvoll, die Pflanzen rechtzeitig mit 
Staudenstützen zu umgeben, um sie vor dem Herunterhängen zu bewahren.

Postversand:
Die Postversandzeit ist ab September, je nach Witterung bis Dezember. 
Weil sich Paeonien ausgepflanzt am besten entwickeln, stehen sie bei uns im Freiland. Wir teilen von diesen 
Pflanzen Wurzelstücke mit mindestens 3 Augen ab, da diese die besten Anwachsvorraussetzungen haben. 
Diese werden ohne Erdballen wurzelnackt (siehe Bild unten), d.h. in feuchte Holzwolle eingewickelt, versen-
det. 

Vor Ort Einkauf:
Im Herbst erhalten Sie in der Gärtnerei die gewünschten Sorten nach einer Vorbestellungszeit von drei 
Arbeitstagen.  Im Frühjahr gibt es keine Feldware, es sind vor Ort aber viele Sorten im Topf erhältlich. 

Preise
Die sehr unterschiedlichen Preise ergeben sich nicht nur aus der Neuheit einer Sorte, sondern auch aus der 
verschiedenartigen Vermehrbarkeit.

Bitte Iris, Hemerocallis und Paeonien 3 Werktage schriftlich
vorbestellen, da es sich um Freilandware handelt!

Wurzelnackte Paeonia 
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Blütenformen

Da wir bei der Beschreibung der einzelnen Sorten mit Fachbegriffen arbeiten, möchten wir Ihnen hier erläu-
tern, was mit einfach, halbgefüllt, gefüllt oder japanischem Typ gemeint ist.

Einfache Blüte:

Bei den einfachen Schalenblüten ist ein Kranz ein-
facher Blütenblätter, um ein Büschel von Staubge-
fäßen angegeordent. Wie eine übergroße ‘Apfel-
blüte‘ 

Halbgefüllte Blüte: 

Die halbefüllten Blüten sind dadurch gekennzeich-
net, dass die Staubgefäße bereits teilweise zu Blü-
tenblättern umgewandelt sind.
Zwischen den Blütenformen gibt es fließende Über-
gänge. So kann der Blütenkranz einer Sorte doppelt 
oder mehrfach sein. Es ist keine ‘einfache‘ Blüte 
mehr, aber eine gefüllte Blüte ist es auch nicht.

Japanische Blüte: 

Das Blüteninnere dieser Sorte ist statt mit Blüten-
blättern mit Blütenbändern gefüllt, die je nach 
Sorte unterschiedlich breit sein können. Man spricht 
von einer ‘verbänderten Blütenmitte‘

Gefüllte Blüte: 

Hier sind die Staubgefäße ganz in Blütenblätter um-
gewandelt. 
Die gefüllten Sorten eignen sich besonders gut zum 
Schnitt und haben meist einen guten Duft.
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’Albert Crousse’ (s. S. 477) ’Angelika Kaufmann’ (s. S. 477)

’Ann Coussins’ (s. S. 477) ’Achille’ (s. S. 477)

’Better Times’ (s. S. 477) ’Big Ben’ (s. S. 477)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Achille’ (F Calat 1935).Die gefüllten rosa Blüten werden lila-
weiß beim Verblühen. Sehr schöne Sorte mit Duft. (Bild 
S. 476) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Albert Crousse’ (F Crousse 1893). Sehr große strahlend rosa 
gefüllte Bl, die im Zentrum creme-fleischfarben getönt 
sind. Sehr schöne Sorte, aufgeblüht gleicht sie einer Rose 
(Bild S. 476) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Angelika Kauffmann’ (D Goos + Koenemann 1912). Sehr 
schöne, einfach weiss blühende Sorte mit lila Hauch, gelber 
Mitte und wunderschöner Blütenform. (Bild S. 476)

 ’Ann Cousins’ (USA Cousins 1946). Ausgezeichnete Sorte 
mit elfenbeinweißen, großen dichtgefüllten Bl. Duft. (Bild 
S. 476) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Archangel’ (USA Saunders 1950). Eine wüchsige Hybride mit 
sehr schönem Laub und einfachen weißen bis cremefar-
benen Blüten mit auffallend roten Fruchtknoten. Sie hebt 
sich von allen anderen ab. (Bild S. 485) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Better Times’ (USA Franklin 1941). Standfeste und reich-
blühende Sorte mit kräftig rosafarbenen, flachgefüllten Bl. 
Gute Schnittsorte. (Bild S. 476)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Big Ben’ (USA Auten 1943). Leuchtend violettrote, dicht- 
gefüllte Bl mit Duft. Sehr auffallend schöne und standfeste 
Sorte (Bild S. 476) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Blaze’ (USA Fay 1973). Eine der frühblühenden, leuchtend 
roten Hybriden mit zwei Reihen großer Blütenblätter, 
standfest und wertvoll (Bild S. 479) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Bowl of Beauty’ (NL Hoogendoorn 1949). Rosa einfach blü-
hende Sorte, jap. Typs, mit gelben Blütenbändern und 
roten Fruchtknoten. Große Blumen an kräftigen Stielen. 
(Bild S. 478) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Break O’Day’ (USA Murawska 1947). Die karminrosa Schale, 
jap. Typs, ist gefüllt mit gleichfarbigen, verbänderten 
Staubblättern, die goldgelbe Markierungen zeigen. Diese 
Sorte ist eine Zierde in jedem Garten!  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Bunker Hill’ (USA Hollis 1906). Violettrot, gefüllt, mit wenigen 
gelben Staubblättern. Feiner Duft (Bild S. 478) . . . . . . . . . . .

 ‘Burma Ruby’ (USA Glasscock 1944). Eine leuchtend rote 
Hybride mit einfachen Bl, deren Staubfäden wie rot-gol-
dener Brokat aussehen. (Bild S. 478) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ‘Cardinals Robe’ (USA Saunders 1940). Große rote Schalen-
blüten mit gelben Staubfäden. Eine frühblühende einfach 
Hybride (Bild S. 481)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Carina’ (USA Saunders 1944). Ein doppelter bis dreifacher 
Kranz feuerroter Blütenblätter bildet eine einfache bis 
halbgefüllte Blüte, die sich mit einem Tuff gelber Staub-
gefäße schmückt. Gute Fernwirkung. (Bild S. 478) . . . . . . . .

B,2,so

m 80 P 22

s 90 P 22

m 80 P 26

m-s 85 P 26

f 90 P 29

m 90 P 26

m 80 P 26

f 80 P 29

m 80 P 26

m 90 P 26

s 80 P 17

f 80 P 29

f 110 P 29

f 70 P 26

WA

WA

WA
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’Burma Ruby’ (s. S. 477)

’Bowl of Beauty’ (s. S. 477)

’Carina’ (s. S. 477)

’Bunker Hill’ (s. S. 477)

’Carrara’ (s. S. 480)

’Carol’ (s. S. 480)
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’Coral Charm’ (s. S. 480)

’Blaze’ (s. S. 477) ’Dwarf Red’ (s. S. 487)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ‘Carol’ (USA Bockstone 1955). Eine ganz besondere Sorte, die 
sich von allen anderen abhebt. Die eher kleinblumigen 
gefüllten Bl in blutrot gleich. einer Rose. Duft (Bild S. 478) 

 ‘Carrara’ (USA Bigger 1952). Sehr große reinweisse Schalen-
blüten mit verbänderten gelben bis weissen Staubfäden. 
Sehr schön geformte Bl, das Weiss bleibt auch im Ver-
blühen rein. Jap. Blüte. (Bild S. 478) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Cheddar Gold’ (USA Klehm 1981). Leuchtend weiße Blüten-
blätter umgeben ein dichtes Zentrum von gelb 
ver bänderten Staubfäden. Aus der Mitte ragen einige 
schmale, weiße Blütenblätter heraus. Jap. Blüte. Zarter 
Duft! (Bild S. 481)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ‘Circus Clown’ (USA Wild 1970). Auffallend schöne, weinrote 
Sorte. Die Blütenblätter umgeben eine leuchtend gelbe 
Mitte. Jap. Blüte. Duft (Bild S. 481)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Coral Charm’ (USA Wissing-Roy Klehm 1964). Diese anmu-
tige geformte Blüte beeindruckt durch ihr reiches Farben-
spiel von korallenrosa zu lachs bis hin ins orangegelb beim 
Abblühen. Eine halbgefüllte, standfeste Hybride mit groß-
er Wirkung. (Bild S. 479, 484)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Coral Fay’ (USA Orville Fay 1973). Hybride mit feinge-
schnittenem Laub und leuchtend karminroten Bl mit dop-
peltem Blütenblattkranz. (Bild S. 485) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ‘Coralie’ (USA Saunders 1940). Diese einfach blühende 
Hybride ist ein echter Blickfang. Die leuchtend korallen-
rosa Bl haben eine wunderbare Form und große Leucht-
kraft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ‘Cytherea’ (USA Saunders 1960). Beeindruckende Schönheit 
mit großen pinkfarbenen, kugeligen, halbgefüllten Bl. 
Diese Hybride ist straff aufrecht wachsend, mit attraktivem 
Laub. Gute und haltbare Schnittsorte. (Bild S. 485)  . . . . . . .

 ’Dawn Pink’ (USA Sass 1946). Herrliche einfache, rosa Bl, mit 
gelben Staubfäden. Reichblühend und standfest (Bild 
S. 481) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ‘Dr. Alexander Fleming’ (Züchter unbekannt). Große, 
gefüllte, kugelförmige Bl in lilarosa. Diese sehr reichblü-
hende Sorte hat einen zarten Duft (Bild S. 481) . . . . . . . . . . .

 ’Doris Cooper’ (USA Cooper 1946). Große, gefüllte zart 
silbrigrosa Blüten, die lange haltbar sind. Zarter Duft. (Bild 
S. 481) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Dresden Pink’ (USA Wild & Son 1957). Rosa gefüllte Bl. Voll 
erblüht haben die Ränder einen Silberschimmer. Jap. 
Blüte. (Bild S. 482) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ‘Duchesse de Nemours’ (F Calot 1856). Eine wüchsige und 
historische Sorte mit Duft. Die weiss gefüllten Bl mit grün-
lich gelber Mitte sind mit keiner anderen Sorte vergleich-
bar (Bild S. 482) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

B,2,so

f-m 90 P 26

m 90 P 26

m 110 P 27

m 110 P 27

f 90 P 28

f 90 P 27

f 90 P 27

f-m 70  27

f-m 80 P 27

f-m 100 P 22

s 90 P 26

s 90 P 26

m 100 P 22

NEU

WA



481

’Cardinals Robe’ (s. S. 477)

’Dawn Pink’ (s. S. 480)

’Doris Cooper’ (s. S. 480)

’Cheddar Gold’ (s. S. 480)

’Circus Clown’ (s. S. 480)

’Dr. Alexander Fleming’ (s. S. 480)
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’Dresden Pink’ (s. S. 480)

’Duchesse de Nemours’ (s. S. 480)

’Fancy Nancy’ (s. S. 487)

’Early Scout’ (s. S. 487)

’Dürer’(s. S. 487)

’Fairbanks’(s. S. 487)
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’Fokker’ (s. S. 487)

Edulis Superba’ (s. S. 487) ’Flame‘ (s. S. 487)’
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’Coral Charm’ (s. S. 480)

Paeonia peregrina’ (s. S. 506)’
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’Archangel’ (s. S. 477)

’Cytherea’ (s. S. 480)

’Coral Fay’ (s. S. 480)

’Moon of Nippon’ (s. S. 499)

’Pink Princess’ (s. S. 499) ’Rubinschale’ (s. S. 502)
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’Garden Peace’ (s. S. 487)

’Gay Paree’ (s. S. 488)

’Gardenia’ (s. S. 487)

’Felix Crousse’ (s. S. 487)

’Festiva Maxima’ (s. S. 487)

’Gay Cavalier’ (s. S. 488)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Dürer’ (D Goos &  Koenemann 1910). Weiße einfache Blüten-
schale mit gelber Mitte. (Bild S. 482) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Dwarf Red’ (Züchter unbekannt) Besonders niedrige, rot 
gefüllte Sorte. Sehr gute und standfeste Vordergrund-
sorte. (Bild S. 479)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Early Scout’ (USA Auten 1952). Einzigartige Sorte mit gra-
zilem Laub, kompaktem Wuchs und sehr frühen, roten 
einfachen Schalenblüten. (Bild S. 482) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Edulis Superba’ (F Lemon 1824). Sehr alte, standfeste, 
gefüllte Sorte in kräftigem Rosa mit silbrigen Rändern, 
duftet, gute Schnittsorte. (Bild S. 483) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Emma Klehm’ (USA Klehm 1951). Lachsgetönte, kräftig rosa Bl., 
gefüllt, standfest und sehr kompakt wachsend. (Bild S. 487) . . . .

 ’Fairbanks’ (USA Auten 1945). Die einfachen Bl öffnen sich 
ganz zartrosa und werden im Aufblühen weiß mit gelben 
leicht verbänderten Staubfäden. Wüchsig, reichblühend 
und sehr apart! Jap. Blüte (Bild S. 482) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Fancy Nancy’ (USA Auten 1944). Schale sowie die umgebil-
deten Staubblätter sind lilarosa, große Schalenblüte. 
Reichblühend und standfest. Jap. Blüte (Bild S. 482) . . . . . .

 ’Felix Crousse’ (F Crousse 1881). Reichblühende, bewährte, 
gefüllte Sorte in violettrot mit silbernem Schimmer. (Bild 
S. 486)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Festiva Maxima’ (F Miellez 1851). Große, reinweiße Bl, die 
durch einige rote Flecken belebt werden. Langstielige 
gefüllte Schnittsorte, duftend (Bild S. 486) . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Flame’ (USA Glasscock 1939). Hybride mit kräftig lachs-hell-
roten, einfachen Schalen und gelben Staubbeuteln. Blüte 
flammenförmig. Auffallend durch die leuchtenden Far-
ben (Bild S. 483) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Fokker’ (NL Ruys 1928). Kräftig karminrote bis violette 
Sorte von gutem Gartenwert. Flachgefüllt. Sehr schönes, 
robustes Laub. (Bild S. 483). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Gardenia’ (USA H. Lins 1948). Die großen weißen Bl sind mit 
einzelnen Staubblättern durchzogen. Diese edle gefüllte 
Sorte ist im Erblühen zartrosa. Duft. (Bild S. 486) . . . . . . . . .  

 ’Garden Peace’ (USA Saunders 1941). Diese Kreuzung zwi-
schen P. lactiflora und P. wittmanniana bringt mehrere 
Blüten pro Stiel hervor. Die großen einfachen Blüten, die 
auf roten Stielen sitzen, sind weiß und haben ein goldfar-
benes und karminrotes Zentrum. Beeindruckende Wir-
kung! (Bild S. 486)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Gay Cavalier’ (USA Glasscock 1944). Signalrote einfache 
Schalenblüte mit hellgelben Staubfäden. Gute Fernwir-
kung (Bild S. 486) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Gay Paree’ (USA Auten 1933). Eine Violettrosa, Schale, japa-
nischen Typs, umgibt eine Füllung cremefarbener Blüten-
bänder. Sehr farbige Wirkung! (Bild S. 486) . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Gedenken’ (D Zeppelin 1990). Einfache zartrosa geaderte 
Blütenschalen mit goldgelben Staubfäden. Zum Geden-
ken an die vielseitige Züchtern Mrs. Fischer aus USA, von 
der der Samen stammt. Helen von Stein-Zeppelin selek-
tierte diese außergewöhnlich schöne Sorte aus einer Viel-
zahl von Sämlingen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Gene Wild’ (USA Cooper 1956). Wunderschöne, locker 
gefüllte Blüten, die hellrosa im Aufblühen und dann beina-
he zu weiß verblassen. Die gelben Staubfäden sind zwi-
schen den Blütenblättern sichtbar. Duft! (Bild S. 489) . . . . .

 ’Germaine Bigot’ (F Dessert 1902). Alte, aber seltene und 
sehr beeindruckende Sorte mit gefüllten cremerosa Blü-
ten. In der Blütenmitte zuweilen rote Male. Zarter Duft. 
(Bild S. 489) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Gertrude Allen’ (USA Nichols-Wild & Sen 1958). In einer wei-
ßen Schale befinden sich gelbe, verbreiterte Staubblätter. 
Die rötlichen Fruchtknoten bilden einen schönen Kontrast 
dazu. Japanische Blüte. Duft. (Bild S. 489) . . . . . . . . . . . . . . . .

 Glory Hallelujah’ (USA Klehm). Diese dichtgefüllte kräftig 
rosa blühende Sorte ist eine Augenweide. Sie ist besonders 
großblumig, sitzt auf hohen kräftigen Stielen und 
hat besonders schönes und krankheitsresistentes Laub. 
Duft. (Bild S. 489) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Gräfin von Zeppelin’ (D Zeppelin 1995). Dichtgefüllte rosen-
rosa Bl von eleganter Form. Die Blütenblätter haben einen 
helleren Rand. Eine bezaubernde, standfeste und reichblü-
hende Sorte (Bild S. 489) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Great Lady’ (USA Saunders 1943). Einfache bis halbgefüllte 
leuchtend rosa Blüten mit gelber Mitte, reichblühend und 
zart duftend.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Guidon’ (USA Nicholls 1941). Eine gute, standfeste und 
niedrige Gartensorte mit rosaroten gefüllten Bl. Reich-
blühend. (Bild S. 489) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Hari-Ai-Nin’ (USA Babcock 1929). Eine dunkelrote Blüten-
schale umgibt zahlreiche und dichtgedrängte dunkelrote 
Staubfäden mit gelben Spitzen. Außergewöhnliche Sorte. 
Jap. Blüte (Bild S. 490) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Henry Potin’ (F Doriat 1924). Auffallende japanische Bl, 
die tiefrosa getönt sind. Die leicht verbänderten Staubfä-
den mit rosa Schimmer umgeben rote Stempel (Bild 
S. 490) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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’Gene Wild’ (s. S. 488) ’Germaine Bigot’ (s. S. 488)

’Gertrude Allen’ (s. S. 488) ’Glory Hallelujah’ (s. S. 488)

’Gräfin von Zeppelin (s. S. 488) ’Guidon’ (s. S. 488)
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’Heritage’ (s. S. 491)

’Henry Potin’ (s. S. 488) ’Hari-Ai-Nin’ (s. S. 488)

’Holbein’ (s. S. 491)

’J. H. Wigell’ (s. S. 491)’Highlight’ (s. S. 491)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Heritage’ (USA Saunders 1950). Die einfachen bis halbge-
füllten blutroten Bl mit gelber Mitte sitzen auf kräftigen 
standfesten Stielen. Das attraktive Laub macht diese 
Hybride auch nach der Blütezeit zum Blickfang. Zarter 
Duft. (Bild S. 490)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Holbein’ (D Goss & Koenemann 1912). Einfache schöne rosa 
Schalenblüte mit kugelförmiger , gelber Mitte. Standfest, 
reichblühend und zart duftend. (Bild S. 490)  . . . . . . . . . . . . .

 ’Highlight’ (USA Auten-Wild 1952). Sehr wirkungsvolle dun-
kelrote, ballförmige gefüllte Bl. Wie der Name schon sagt: 
ein echtes Highlight auf kräftigen Stielen (Bild S. 490) . . . .

 ’Illini Belle’ (USA Glascock 1941). Diese samtig dunkelrote 
Hybride mit goldgelbem Zentrum ist halbgefüllt  . . . . . . . .

 ’Inspecteur Lavergne’ (F Doriat 1924). Beeindruckend dun-
kelrote Sorte mit kugelförmigen gefüllten Bl. Gute, halt-
bare, reichblühende Schnittsorte (Bild S. 493) . . . . . . . . . . . .

 ’Isani Gidui’ (Herkunft unbekannt). Große weisse Blüten-
schalen mit doppeltem Blütenkranz und schwefelgelber 
Mitte. Lange und reichblühend. Jap. Blüte. (Bild S. 493) . . .

 ’Jan van Leeuwen’ (NL Van Leeuwen 1928). Harmonisch 
geformte weiße Schalenblüten mit goldenen Staubfäden. 
Kompakt und standfest wachsend. Sehr empfehlenswert. 
Japanische Blüte. (Bild S. 493) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’John Howard Wigell’ (USA Wigell 1942). Die Bl sind kräftig 
rosa, dichtgefüllt und haben eine besonders schöne 
Rosenform. (Bild S. 490) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 ’Kansas’ (USA Bigger 1940). Vollendet geformte, rot gefüllte 
Bl mit einem Hauch Blau. Standfest. (Bild S. 492)  . . . . . . . . .

 ’Karl Rosenfield’ (USA Rosenfield 1908). Dichtgefüllte, dun-
kelrote Bl mit wenig Blau. (Bild S. 492)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Kelway’s Glorious’ (GB Kelway 1909). Die weissen, flach-
gefüllten und wohlgeformten Bl duften nach Rosen. 
Schönes Laub und standfester Wuchs (Bild S. 492)  . . . . . . .

 ’Kelway’s Lovely’ (GB Kelway 1929). Dichtgefüllte kräftig-
rosa Bl mit einer etwas helleren Mitte. Eine angenehm 
duftende Sorte (Bild S. 492)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Krinkled White’ (USA Brand 1928). Einfache leuchtend 
weiße Schalen mit goldgelber Mitte. Sehr reichblühend 
und standfest (Bild S. 492) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’La Perle’ (F Crousse 1886). Sehr schöne geformte, silbrig lila-
rosa gefüllte und duftende Bl. Standfest. (Bild S. 492).  . . . .

 ’Lord Avebury’ (GB Kelway 1925). Leuchtend dunkelrote, 
sehr schöne und dichtgefüllte Blüten mit Duft. Standfest. 
(Bild S. 493) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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’Kansas’ (s. S. 491)

’Kelway‘s Lovely’ (s. S. 491) ’Krinkled White’ (s. S. 491)

’Karl Rosenfield’ (s. S. 491)

’Kelway‘s Glorious’ (s. S. 491) ’La Perle’ (s. S. 491)
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’Lord Avebury’ (s. S. 491)

’Isani Gidui’ (s. S. 491)

off. ’James Crawford Weguelin’ (s. S. 506) ’Jan van Leeuwen’ (s. S. 491)

’Inspecteur Lavergne’ (s. S. 491)

’Ludovica’ (s. S. 494)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Lord Kitchener’ (GB Kelway 1929). Kardinalsrote, dicht-
ge füllte Sorte, die nicht sehr hoch wird, reichblühend (Bild 
S. 495) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Lottie Dawson Rea’ (USA Rea 1939). Wunderschöne, zart 
rosa Blüten mit silbrigen Schein und gefüllter, eleganten 
Blütenform. Standfest. (Bild S. 495) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Louis Barthelot’ (F Mechin 1927). Rahmweiße, gefüllte Bl, 
gute Schnittsorte (Bild S. 495) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Lucky Day’ (USA Auten 1934). Einfache dunkelrosa Bl mit 
gelber Mitte. Relativ kleine haltbare Blüten, sehr standfest 
und reichblühend (Bild S. 495)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Ludovica’ (USA Saunders 1941). Auffallend tief rosafarbene 
Blütenblätter bilden eine große einfache bis halbgefüllte 
Bl mit sehr langer Blühdauer (Bild S. 493)  . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Mandaleen’ (USA Lins 1942). Flachgefüllte, hellrosa Blüten, 
die in der Tiefe etwas dunkler sind, zarter Duft. (Bild S. 495) 

 ’Mme Ducel’ (F Mechin 1880). Silbrig lilarosa, ballförmige gefüllte 
Blüten. Sehr zuverlässig und reichblühend (Bild S. 496)  . . . . .

 ’Mme de Verneville’ (F Crousse 1885). Große kugelförmig 
gefüllte Blüten, im Erblühen zartrosa angehaucht, später 
aber cremeweiß mit willkürlich karminroten Streifen. 
Diese alte, kostbare und standfeste Sorte hat einen Rosen-
duft! (Bild S. 496). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Mme Emile Debatène’ (F Dessert-Doriat 1927). Lachsrosa, 
flachgefüllt, Rosentyp, wüchsig und reichblühend, zart 
duftend. (Bild S. 496) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Mme E. Gallé’ (F Crousse 1881). Zart lilarosa, zu cremeweiß 
verblassend, Rosenduft, gefüllt. (Bild S. 496) . . . . . . . . . . . . .

 ’Mlle Leonie Calot’ (F Calot 1861). Schön geformte und 
gefüllte Bl in einem zarten Lachsrosa. Gute Schnittsorte 
mit Duft. (Bild S. 496) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Miss Eckhardt’ (NL Roel of Arendsveen 1929). Flachgefüllte, 
rosa Bl, ähnlich wie ’Sarah Bernhardt’, aber intensiver in 
der Farbe. Rosenduft (Bild S. 495) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Modeste Guérin’ (F Guérin 1845). Lebhaft rosakarmingefüllt. 
Rosenduft. Eine alte, sehr beliebte Sorte (Bild S. 497) . . . . .

 ’Monsieur Dupont’ (F Calet 1872). Reinweiße gefüllte Blüten, 
gelegentlich mit roten Flecken im Blüteninneren. Durch 
die gelben Staubgefäße entsteht ein gelber Unterton. 
Guter Duft, aufrechter Wuchs. Eignet sich sehr gut für die 
Vase. (Bild S. 497) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Monsieur Jules Elie’ (F Crousse 1888). Lilarosa mit silbrigem 
Schein, gefüllt. Sehr reichblühend und gut als Schnitt-
blume geeignet. Rosenduft (Bild S. 496)  . . . . . . . . . . . . . . . . .
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’Mandaleen’ (s. S. 494)

’Lord Kitchener’ (s. S. 494)

’Louis Barthelot’ (s. S. 494) ’Lucky Day’ (s. S. 494)

’Lottie Dawson Rea’ (s. S. 494)

’Miss Eckhardt’ (s. S. 494)
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’Mlle Leonie Calot‘ (s. S. 494) ’Mons Jules Elie’ (s. S. 494)

’Mme Emile Debatène’ (s. S. 494) ’Mme de Verneville’ (s. S. 494)

’Mme Ducel’ (s. S. 494) ’Mme E. Gallé’ (s. S. 494)
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’Modeste Guérin’ (s. S. 494) ’Monsieur Dupont’ (s. S. 494)

’Moon River’ (s. S. 499)

’Neon’ (s. S. 499)

’Murillo (s. S. 499)

’Noemie Demay‘(s. S. 499)
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’Primevère’ (s. S. 499)

’Paula Fay’ (s. S. 499)

’Petite Renée’ (s. S. 499) ’Postillion‘ (s. S. 499)

’Peter Brand‘ (s. S. 499)

’Raspberry Sundae’ (s. S. 499)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Moon of Nippon’ (USA Auten 1936). Einfache weiße Schale 
mit dichter gelber Mitte aus verbänderten Staubfäden. 
Jap. Blüte. (Bild S. 485)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Moon River’ (USA Klehm 1972). Gr., herrlich geformte Bl mit 
einem zartrosa Glanz stehen aufrecht über dunkel grünem 
Laub. Sie sind gefüllt und zart duftend. (Bild S. 497)  . . . . . .

 ’Murillo’ (D Goos + Koenemann 1910). Die eleganten zartrosa 
und einfachen Blütenschalen mit goldgelber Mitte wer-
den im Verblühen weiss. Duft (Bild S. 497). . . . . . . . . . . . . . . .

  ‘Neon’ (USA Nicholls 1941). Kräftig karminrosa Blüten mit ver-
bänderter Mitte in derselben Farbe, Staubfäden gelb 
gerandet. Reichblühend. Jap. Blüte. (Bild S. 497). . . . . . . . . .

 ’Noemie Demay’ (F Calot 1867). Diese schön geformten, 
gefüllten, zartrosa Bl werden im Verblühen weiss. Eine 
noch immer begehrenswerte, historische Sorte für den 
Vordergrund. Duft. (Bild S. 497) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Paula Fay’ (USA Fay 1968). Diese dunkel pinkfarbene, halb-
gefüllt blühende Hybride hat gute Fernwirkung. Die Bl 
sitzen auf aufrechten Stielen mit attraktivem dunkel-
grünem Laub. (Bild S. 498)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 ’Peter Brand’ (NL vor 1937). Gefüllte samtig rubinrote Sorte 
mit schönem Laub, das sich im Herbst rot färbt (Bild 
S. 498) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Petite Renée’ (F Dessert 1899). Diese zart duftende, kräftig 
rosa Sorte jap. Typs ist sehr reichblühend. (Bild S. 498) . . . .

 ’Pink Princess’ (Züchter unbekannt). Große einf. rosa Schalen-
blüten mit goldgelben Staubblättern. (Bild S. 485)  . . . . . . .

 ’Postillion’ (USA Saunders 1941). Hybride mit großen blut-
roten einfachen bis halbgefüllten Bl (Bild S. 498) . . . . . . . . .

 ’Primevère’ (F Lemoine 1907). Die äußeren, cremeweißen 
Blütenblätter umschließen ein schwefelgelbes, kugeliges 
Zentrum. Japanische Blüte. Duft. (Bild S. 498) . . . . . . . . . . . .

 ’Raspberry Sundae’ (USA Klehm 1968). Wie ein „Himbeereis-
becher“! Diese dichtgefüllte und kräftige Sorte in 
Himbeerrosa mit cremegelber Mitte und rosa Füllung ist 
etwas ganz Besonderes! Duft (Bild S. 498). . . . . . . . . . . . . . . . 

 ’Red Charm’ (USA Classcock 1944). Die großen, kugelig, 
gefüllten Blüten in samtigem Dunkelrot sind ein Blickfang 
in jedem Garten. Zarter Duft und standfest.  . . . . . . . . . . . . . 

 ’Red Dragon in Red Pool’ (Züchter unbekannt). Dunkelrote 
gefüllte Bl (Bild S. 500)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Red Ensign’ (USA Auten 1940). Sehr schöne Hybride mit halb-
gefüllten dunkelroten Blüten. Zarter Duft. (Bild S. 500) . . . . .

 ’Red Giant’ (USA Glasscock 1939). Karminrot, gefüllt, mit silb-
rigem Rand, großblumig, sehr hoch und standfest. Beein-
druckende Erscheinung. Rosenduft. (Bild S. 500) . . . . . . . . .

B,2,so

m 90 P 27

m 100 P 27

f-m 90 P 26

m 90 P 22

f-m 70 P 22

f 80 P 27

m 100 P 26

m 70 P 19

m 80 P 27

f 100 P 27

m 100 P 26

m 90 P 26

f 80 P 29

m-s 90 P 22

s 80 P 27

m 110 P 22

WA

NEU

NEU
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’Requiem’ (s. S. 502)

’Red Ensign’ (s. S. 499) ’Red Giant’ (s. S. 499)

’Red Dragon in Red Pool’ (s. S. 499) ’Robert W. Auten’ (s. S. 502)

’Rosedale’ (s. S. 502)
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’Sunglint’ (s. S. 502)

’Scarlet O‘Hara’ (s. S. 502) ’Sister Margret’ (s. S. 502)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’Requiem’ (USA Saunders 1941). Einfache zartrosa bis fast 
weiße Blütenschale mit hellgelben Staubbeuteln. (Bild 
S. 500) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Robert W. Auten’ (USA Auten 1948). Halbgefüllte Hybride 
mit wundervoll tief blutroten flachen Blüten. Die gelben 
Staubbeutel sitzen auf rötlichen Staubfäden. Auffallend 
schöne Sorte! (Bild S. 500) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Rosedale’ (USA Auten 1936). Tiefrote, halbgefüllte Hybride 
(Bild S. 500) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Rubinschale’ (D von Zeppelin 1978) Leuchtend rubinrote, 
einfache Blütenschalen mit goldgelben Staubblättern. 
(Bild S. 485) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Rüdesheim’ (D Goos + Koenemann). Die zartrosa Blüten-
schale hat in der Mitte einen weissen Ring mit rosa Fül-
lung. Eine besondere gefüllte Sorte mit Duft (Bild S. 503) .

 ’Sarah Bernhardt’ (F Lemoine 1906). Rosenrosa mit silbrigem 
Schein. Gut gefüllte Schnittsorte mit Duft (Bild S. 503) . . . .

 ’Scarlet O’Hara’ (USA Glasscock 1956). Große rote einfache 
Schale, die sich im Abblühen in leuchtendes Rosa wandelt, 
standfest. (Bild S. 501) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Schwindt’ (D Goos & Koenemann1910). Einfache rosa Schale 
mit goldgelber kompakter Mitte, sehr reichblühend und 
zart duftend. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Sea Shell’ (USA Sass 1937). Hellrosa einfache Schale mit gel-
ben Staubblättern. Ihre zarte Füllung und ihre elegante 
Form verleihen ihr einen exotischen Reiz. (Bild S. 503) . . . .

 ’Shirley Temple’ (Smirnow). Sehr großblumige weiß-zartrosa 
gefüllte Sorte, manchmal rot gezeichnet. Duft. (Bild S. 503) 

 ’Sister Margret’ (USA Cooper 1953). Große, elfenbeinweiße, 
gefüllte Bl, die mit einzelnen gelben Staubfäden durch-
zogen sind. Sehr schöne Blütenform (Bild S. 501)  . . . . . . . .

 ’Sitka’ (USA Auten 1945). Schneeweiße, einfache Bl mit 
großer, gelber Mitte, teilweise leicht verbänderte 
Staubblätter, Duft. (Bild S. 503) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 ’Some Ganoko’ (Herkunft unbekannt). Kräftig karminrote Bl 
mit verbänderten Staubblättern, die einen gelben Rand 
haben. Reichblühend und standfest. Jap. Blüte. . . . . . . . . . .

 ’Starlight’ (USA Saunders 1949). Cremegelbe, einfache Bl, die 
gelegentlich pfirsichrosa angehaucht sind. Goldgelbes 
und cremefarbenes Zentrum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Sunglint’ (USA Saunder 1973). Einfache Blütenschale in 
goldgelb. Diese Sorte ist eine Seltenheit und  nicht in 
großen Mengen vorrätig. (Bild S. 501) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Sunlight’ (USA Sanders 1950). Cremefarb. bis gelbe einfache 
Schale mit aprikosenfarb. Zeichnung. Niedrige und sehr 
frühe Sorte, die beeindruckt. Ebenso nur in geringen Men-
gen vorhanden! (Bild S. 503) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

B,2,so

m 75 P 26

f-m 80 P 27

f 80 P 26

f 80 P 27

m 80 P 22

s 100 P 19

f 110 P 29

m 95 P 22

m 80 P 27

m 100 P 22

s 90 P 27

m 95 P 24

m 100 P 26

f 80 P 29

f 60 P 31

f 60 P 30

WA

NEU

NEU

WA
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’Sea Shell’ (s. S. 502)

’Rüdesheim’ (s. S. 502) ’Sarah Bernhardt’ (s. S. 502)

’Shirley Temple’ (s. S. 502) ’Sunlight’ (s. S. 502)

’Sitka’ (s. S. 502)
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Paeonia off. ’Rosea Plena’ (s. S. 506)

’The Mighty Mo’ (s. S. 505) ’Thoma’ (s. S. 505)

’Westerner’ (s. S. 505) ’Ville de Nancy’ (s. S. 505)

Paeonia off. ’Alba Plena’ (s. S. 506)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 ’The Mighty Mo’ (USA Wild 1950). Samtiges, dunkles Rot und 
dazwischen goldgelbe Staubblätter. Gefüllt und standfest 
(Bild S. 504) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Thoma’ (D G & K 1919). Lilarosa einfache Schalenblüten sit-
zen meist in dichten Büscheln zusammen und bilden so 
einen Blickfang im Garten. Standfeste Sorte (Bild S. 504)  .

 ’Tsingtau’ (Herkunft unbekannt). Rosalila Schalenblüten mit 
einer cremefarbenen Füllung. Guter Duft. Japanischer 
Typ. (Bild S. 473) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Ville de Nancy’ (F Calot 1872). Gefüllt und reichblühend, 
helles weinrot, zuverlässige, niedrige Gartensorte (Bild 
S. 504) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 ’Westerner’ (USA Bigger 1942). Sehr schöne, einfache, rosa 
Schalenblüte, japanischen Typs, mit leuchtend gelben 
Staubbändern. (Bild S. 504). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Pfingstrosenfeld

B,2,so

f 100 P 26

f-m 90 P 22

m 80 P 26

m-s 80 P 17

m 90 P 26

WA

WA

Bitte Iris, Hemerocallis und Paeonien 
3 Werktage schriftlich

vorbestellen, da es sich um Freilandware handelt!
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

Paeonia Wildformen und officinalis,
Bauernpfingstrose
 mollis. Sehr attraktive Wildart mit kräftig rosa Blütenschalen 

und gelben Staubgefäßen. Dekoratives graugrünes Laub. 

 officinalis
 — ’James Crawford Weguelin’. Diese Sorte hat ungefüllte 

dunkelrosa Schalenblüten, die größer sind als bei der Art 
(Bild S. 493) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Alba Plena’. Im Erblühen zartrosa getönt, dann zu Weiß 
verblassend, gefüllt. (Bild S. 504)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rosea Plena’. Gefüllte rosa Bl. (Bild S. 504)  . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Rubra Plena’. Die bekannte, rote, gefüllte Bauernpfingst-
rose. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 peregrina. Die leuchtend signalroten Bl sind ein Blickfang 
im Garten. Sie kommt wild vor in Süditalien, auf der süd-
lichen Balkanhalbinsel bis zur Westtürkei. Sie wächst auf 
Schotter, zwischen Kalkfelsen und in Eichenwäldern (Bild 
S. 484) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 peregrina ’Sunshine’. Die einfachen orangeroten Blüten mit 
gelber Mitte beeindrucken durch starke Leuchtkraft und 
frühe Blütezeit, wüchsig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 suffruticosa. Die aus Japan, China und USA stammende 
Strauchpaeonie hat sehr große, gefüllte oder einfache Bl. 
mit gelben Staubgefäßen. Die Farben sind Weiß und Gelb 
sowie verschiedene rosa und rote Tönungen. Beim Pflan-
zen ist darauf zu achten, daß die Veredlungsstelle minde-
stens 10-15 cm in die Erde kommt. Wir führen ein großes 
Sortiment, das sich jedes Jahr ändert. Bitte fragen Sie 
deshalb nach der aktuellen Sortenliste . . . . . . . . . . . . . . . .

 tenuifolia. Blutrote, einfache Bl, sehr fein gefiedertes, wir-
kungsvolles Laub.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

B,2,so

f-m 90 P 22

m 80 P 19

f 80 P 26

f 80 P 17

f 80 P 17

  GR,2,so
  oder
f 70 Fr,2,so 22

f 80 P 26

f 150 P ab 31 

  Fr,1,so u.
f 60 SH,1,so 29

Hier ein kleiner Ausschnitt 
aus unserem großen 
Sortiment der 
Paeonia suffruticosa

Bitte fordern Sie unsere 
Paeonia suffruticosa Son-
derliste im 
September an.

NEU
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’Samba’ (s. S. 520) 

Türkenmohne
Papaver orientale
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’Marlene’ (s. S. 518)
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‘Graue Witwe‘ (s. S. 517)

‘Pattys Plum‘ (s. S. 518)
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Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe

Dunkelrot

 ’Big Jim’ m 80 11
 ’Schöner aus Laufen’ m 90 11

Orange - Orangerot - Rot

 ’Ali Baba’ f 80 11
 ’Blickfang’ s 60 11
 ’Feuerriese’ m 80 11
 ’Leuchtfeuer’ m 70 11
 ‘Lusine’ m 80 11
 ‘Salsa’ m 60 15
 ’Spätzünder’ s 70 11
 ‘Tango’ f-m 80 11
 ’Türkenlouis f 80 11
 ’Tutu’ m 70 11

Orangelachs

 ’Effendi’ m 70 11
 ’Garden Glory’ f 90 11
 ’Noema’ f 85 11
 ’Prinz Eugen’ m 80 11
 ’Samba’ f-s 60 15

Rosa - Lachsrosa

 ’Abu Hassan’ m 90 11
 ’Aglaja’ m 70 11
 ’Aslahan’ m 80 11
 ‘Ballkleid’ m 70 11

Name  Blüte- Höhe  Preis-
  zeit  cm gruppe

 ’Halima’ f 60 11
 ’Helen Elisabeth’ m 70 11
 ’Hula Hula’ m 70 11
 ’Juliane’ m 80 11
 ’Karine’ f 60 11
 ’Kleine Tänzerin’ f-m 60 11
 ‘Petticoat‘ m 70 11
 ’Pink Lassie’ m 80 11
 ’Show Girl’ f 80 11

Himbeerrosa

 ’Glowing Rose’ f 70 11

Rosa oder Rot mit Weiß

 ’Khedive’ m 70 11
 ’Lambada’ s 60 11
 ’Maya’ m 80 11
 ’Polka’ f 80 11
 ’Springtime’ f 80 11

 Weiß/Silber
 ’Black & White’ m 80 11
 ’Graue Witwe’ m 70 
 ’Perry’s White’ m 80 11

Burgunderrot - Pflaumenfarbig

 ‘Marlene’ m 70 15
 ’Mambo’ m 80 15
 ’Patty’s Plum’ m 80 11

Einteilung nach Farben

’Prinz Eugen’ (s. S. 520)

NEU

NEU

NEU

WA

WA

WA

WA
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‘Mambo‘ (s. S. 518)

‘Ballkleid‘ (s. S. 512)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

V-VII 20 P 2

V-VIII 40 P 2

Papaver - Mohn - Papaveraceae . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D

Der Mohn hat so viele Varianten in Höhe und Farbe, daß 
jeder eine Sorte für seinen Garten findet. Die lebhaften 
Farben sind unersetzlich!

 nudicaule ’Gartenzwerg’. Besonders niedrig, in reichem Far-
benspiel. Weithin leuchtend, starke Fernwirkung. Kurzle-
big . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Illumination’. Bunte Farbenmischung mit großen Bl an 
festen Stielen. Diese Sorte ist bestens für den Schnitt 
geeignet, wenn man die Blumen knospig schneidet, 
sobald sie Farbe zeigen. Kurzlebig (Bild S. 140).  . . . . . . . ✂

orientale (bracteatum). 
Die großen, seidigen Bl sind einmalig in ihrer Art und ein echter Höhepunkt des 
Gartenjahres. Vielleicht wird man einwenden, daß die Prachtentfaltung nur von 
kurzer Dauer ist, doch durch die verschiedenen Sorten läßt sich die Blühdauer 
verlängern. Der Mohn benötigt nicht viel Platz, weil das Laub im Sommer einzieht 
und im Herbst neu austreibt. Deshalb empfiehlt sich der Herbst als Hauptpflanz-
zeit. Die jungen Pflanzen mit einem gut drainierten, d.h. mit Sand und Kompost 
auf gelockerten Boden versorgen und vor Schnecken und Wühlmausen schützen 

Bei Sorten mit Weißanteil, wie Lambada, Khedive, Polka, Maya, Springtime u.a. 
treten verschiedene Blütentypen auf. So gibt es Blüten, die fast weiß sind und sol-
che, bei denen nur wenig Weiß in der sonst farbigen Blüte auftritt. Der Weißanteil 
variiert an jeder Blüte dieser Sorten und läßt sich züchterisch nicht fixieren. 
Seit vielen Jahren ist unsere Gärtnerei züchterisch tätig, um das Angebot an Farben 
und Formen zu er weitern und zu verbessern. Es fällt uns nicht leicht, aus hunderten 
von Sämlingen nur wenige auszuwählen.

Da die Hauptvermehrungszeit im Frühherbst liegt und man dann eine volle Vege-
tationsperiode mit der Vermehrung warten muß, kann es bei einigen beliebten 
Sorten zu Engpässen kommen, so daß diese rasch vergriffen sind.
Mohne kann man nicht ganzjährig vermehren!

 — ’Abu Hassan’. Eigene standfeste Züchtung. Lachsrosa mit 
gefransten Rändern (Bild S. 514) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Aglaja’. Eigene Züchtung. Kräftiges Lachsrosa von dem 
sich die roten Flecken gut abheben, dazu überzeugen die 
gewellte Form, die Großblütigkeit und die Standfestig-
keit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Ali Baba’. Eigene Züchtung mit großen, roten Bl, kleinen,  
aber markanten Flecken. Sehr großblütig . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Aslahan’. Eigene Züchtung. Lachsrosa  mit weiß, große Bl. 
mit schwarzen, scharf abgegrenzten Flecken. Die Außen-
seiten der Blütenblätter weisen am Grund burgunderrote 
Aderung auf. Öffnet sich weit (Bild S. 514) . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Ballkleid’. Ein treffender Name: Die rosa gefüllten Bl wir-
ken wie die Röcke der Tänzerinnen beim Ball! Die Bl öffnen 
sich selten weit und nicken oft etwas über, was diesen Ein-
druck noch verstärkt (Bild S. 511) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V-VI  alle B,1-2,so
s 90 Fr,2,so,-b 11

m 70 P 11

f 80 P 11

m 80 P 11

m 70 P 11
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‘Lambada‘ (s. S. 518)

‘Lusine‘ (s. S. 518)
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’Abu Hassan (s. S. 512) ’Big Jim’ (s. S. 517)

’Aslahan’ (s. S. 512) ’Blickfang’ (s. S. 517)

’Spätzünder’ (s. S. 520) ’Helen Elisabeth’ (s. S. 517)
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’Kleine Tänzerin‘ (s. S. 518) ’Black and White’ (s. S. 517)

’Perry‘s White’ (s. S. 520) ’Karine’ (s. S. 517)

’Pink Lassie’ (s. S. 520) ’Glowing Rose‘ (s. S. 517)
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’Tango’ (s. S. 522)

’Polka’ (s. S. 520) ’Show Girl’ (s. S. 520)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Big Jim’. Wunderschönes Dunkelrot mit schwarzen Fle-
cken, niedriger und kleinblumiger als ’Schöner aus Laufen’ 
(Bild S. 514) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Black & White’. Reinweiße Blüte. Fleck variiert von Braun-
violett bis Schwarz (Bild S. 515) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Blickfang’. Eigene Züchtung. Große, kräftig leuchtend 
rote Blüte mit schwarzem Fleck. Standfest (Bild S. 514)  . . .

 — ’Effendi’. Eigene Züchtung. Große, gewellte Blüten. Lachs-
orange, ohne Flecken. Standfest und reichblütig . . . . . . . . .

 — ’Feuerriese’. Großblumige orangerote Sorte mit schwar-
zen Flecken. Wüchsig und unkompliziert .  . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Garden Glory’. Eine amerikanische Züchtung, die wirk-
lich sensationell ist. Gekräuselte und gefranste Blüten von 
lachsroter Farbe. Wirkt beinahe wie aus Kreppapier! Wie 
stark die Sorte „gefüllt“ ist, hängt vom Standort und Jahr 
ab und fällt nicht immer gleich aus!. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Glowing Rose’. Eine Sorte, die in unserer Schaupflanzung 
jedes Jahr für Aufsehen sorgt. Ihre leuchtend himbeerrosa 
Farbe ist so außergewöhnlich und auffällig, daß sie stets 
bewundert wird (Bild S. 515). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Graue Witwe’. Eine eigene Züchtung ist dieser Mohn, der 
eine gedeckte Farbe zeigt, die sich am ehesten als ein sehr 
helles Rosa mit leicht grauem Schimmer beschreiben 
lässt. Große schwarze Schlundflecken bilden einen starken 
Kontrast. Ein Türkenmohn dessen Farbe zurückhaltend 
wirkt und sich deshalb gut in verschiedene Kombinati-
onen einfügt (Bild S. 509)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Halima’. Eigene Züchtung. Kleinblütiger lachsrosa Typ 
mit schwarzen Flecken und roter Zone. Sehr standfest und 
reichblütig! (Bild S. 521) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Helen Elisabeth’. Große, lachsrosa Bl auf filigranen Sten-
geln, daher äußerst standfest und blühfreudig! (Bild S. 514)

 — ’Hula Hula’. Eigene Züchtung. Mittelgroßer bis großblumiger 
Typ mit lachsrosa Farbe. Blüte sehr tief gefranst, ähnlich wie 
Abu Hassan. Schwarze Innenflecken und von außen burgun-
derrote Grundflecken und Adern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Juliane’. Eigene Züchtung. Die zartrosa Blüten sind von 
bester Substanz, leicht gewellt und haben keinerlei 
Schlundflecken, was ihnen eine besondere Wirkung gibt 
(Bild S. 519)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 — ’Karine’. Eigene Züchtung. Ein Mohn mit ganz anderem 
Charakter. Die Bl sind nur ca. 12 cm groß und in der Form 
einer offenen Schale. Reines, helles Rosa mit roten Fle-
cken. Eine Gruppensorte, die sich in viele Pflanzungen gut 
einfügen läßt (Bild S. 515) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  B,1-2,so
  Fr,2,so,-b
m 70 P 11

m 80 P 11

s 60 P 11

m 70 P 11

m 80 P 11

f 90 P 11

f 70 P 11

m 70 P 11

f 60 P 11

m 70 P 11

m 70 P 11

m 80 P 11

f 60 P 11

WA
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Khedive’. Reichblühende eigene Züchtung, kräftig rosa 
mit wenig weiß. Die gewellten Blütenblätter und die im 
Verlauf der Blütezeit wechselnde Farbe geben dieser Sorte 
ein sehr auffallendes Erscheinungsbild (Bild S. 521)  . . . . . .

 — ’Kleine Tänzerin’. Eigene Züchtung. Kleine Bl mit entspre-
chend niedrigem Wuchs. Sie sind lachsrosa mit schwarzen 
Flecken. Äußerst standfeste und reichblühende Gruppen-
sorte (Bild S. 515) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Lambada‘. Auffällig schöne, farbige Sorte in weiß mit 
rotem Rand. Der Weißanteil der Bl ist meist bei den ersten 
Bl stärker, die späteren Bl sind oft mehr rot. Kleinblumiger 
Typ. Eigene Züchtung (Bild S. 513) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Leuchtfeuer’. Eigene Züchtung. Mittelgroße, orange-
lachsrote Bl mit schwarzem Fleck. Die typische Klatsch-
mohn-Farbe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Lusine’. Neue Sorte in wunderschön reinem, kräftigem 
Paprikarot. Klare Farbe, die sich viel leichter kombinieren 
läßt als das Orangerot des typischen Türkenmohns (Bild 
S. 513) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Mambo. Die großen, weinroten Bl begeistern mit ihrer 
Farbe jeden Betracher. Diese Farbe lässt sich sehr viel bes-
ser in eine Rabatte integrieren als der klassisch orange 
Türkenmohn. ‘Mambo‘ ist die großblumige Schwestern-
sorte unserer beliebten ‘Marlene‘ (Bild S. 511) . . . . . . . . . . . .

 — ’Marlene’. Aufsehenerregende eigene Züchtung in einem 
wunderschönen, völlig neuen Burgunderrot. Diese Farbe 
war bisher beim Türkenmohn unerreicht! Der kräftige dun-
kle Farbton paßt u. a. hervorragend in Kombinationen mit 
Blau und Rosa, so z. B. zu den gleichzeitig blühenden Iris und 
Pfingstrosen.  Bei unserer ersten Sorte in diesem Farbton 
handelt es sich um einen kleinblumigen Typ (Bild S. 508) . . .

 — ’Maya’. Großblütige rosa Sorte mit veränderlichem Weiß-
anteil, d.h. es erscheinen sowohl weiße Bl mit zartem rosa 
Rand sowie rosa Bl mit weißer Mitte. Eigene Züchtung 
(Bild S. 521) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Noema’. Große, weit geöffnete Schalenblüte in einem 
zarten lachsorange. Standfeste und reichblühende Sorte . .

 — ’Patty’s Plum’. Sehr begehrte englischen Sorte. Wie der 
Name schon sagt, eine ganz besondere Farbe, ein apartes 
Blaurot, das für Türkenmohn außergewöhnlich ist. Die 
Farbe wirkt eher gedeckt (Bild S. 509) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  B,1-2,so
  Fr,2,so,-b

m 70 P 11

f-m 60 P 11

m 60 P 11

m 70 P 11

m 80 P 11

m 80 P 15

m 70 P 15

m 80 P 11

f 85 P 11

m 70 P 11

WA

Neuaufnahmen sind mit NEU,
Wiederaufnahmen mit WA gekennzeichnet.

NEU
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’Salsa’ (s. S. 520)

’Schöner aus Laufen’ (s. S. 520) ’Juliane’ (s. S. 517)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Perry’s White’. Schneeweiße Bl, die durch den dunklen 
Schlundfleck sehr kontrastreich wirken. Weißer Türken-
mohn ist stets auffällig und sehr beliebt, weil er sich gut 
für Kombinationen mit andersfarbigen Mohnen sowie 
anderen Blütenstauden eignet (Bild S. 515) . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Petticoat‘. Dieser Name beschreibt die Blütenform 
äußerst treffend. Die gefalteten rosa Bl halten sich lange. .

 — ’Pink Lassie’. Die großen Bl. sind zart hellrosa mit schwar-
zen Flecken. Eine der wenigen reinrosa Sorten (Bild S. 515)

 — ’Polka’. Eigene Züchtung. Sehr lebhafte und farbig wir-
kende Sorte. Weiß mit breitem orangen Rand, der in seiner 
Stärke von Bl zu Bl variiert. Auffallend! (Bild S. 516) . . . . . . .

 — ’Prinz Eugen’. Eigene Züchtung. Gefranste lachsrote Blü-
ten ohne Flecken. Großblumiger und standfester Typ  (Bild 
S. 510) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Salsa’. ‘Salsa‘ sieht aus wie ein Klatschmohn, ist aber lang-
lebig! Die vielen kleinen Bl sind orange mit schwarzen Fle-
cken und blühen deutlich über dem Laub. Diese eigene 
Neuzüchtung ist auch Liebhabern von naturnahen Gär-
ten, für die ein „normaler Türkenmohn“ zu  auffallend ist, 
sehr zu empfehlen! (Bild S. 519)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Samba’. Eine absolut überzeugende eigene Neuzüch-
tung!, Große, wohlgeformte Bl auf starken Stielen, sehr 
kompakt, besonders standfest und unempfindlich bei 
Regen. Die lachsroten – lachsrosa Bl erscheinen über einen 
langen Zeitraum und sind auch im Abblühen noch schön. 
Eine perfekte Sorte. Bei uns in Laufen zur Blütezeit der Eye-
catcher unter den Türkenmohnen! (Bild S. 507). . . . . . . . . . .

 — ’Schöner aus Laufen’. Auffälliges dunkles Rot, besonders 
schöne, großblumige und standfeste Sorte. ’Schöner aus 
Laufen’ ist unsere eigene Auslese aus der Sorte ’Beauty of 
Livermere’ und wird vegetativ vermehrt (Bild S. 519)  . . . . .

 — ’Show Girl’.   Im Aufblühen dunkelrosa, dann reines helles 
Rosa ohne Flecke. (Bild S. 516) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 — ’Spätzünder’. Eigene Züchtung. Unsere späteste Sorte. 
Blühbeginn mit dem Ende der früheren Sorten. Leuchten-
des Rot mit schwarzen Flecken, feste Stiele (Bild S. 514)  . . . .

 — ’Springtime’. Lachsrosa Sorte mit einem veränderlichen 
Weißanteil im unteren Blütenteil. Große weit geöffnete 
Blüten ohne Schlundflecken, leicht gewellt . . . . . . . . . . . . . .

  B,1-2,so
m 80 Fr,2,so,-b 11

m 70 P 11

m 80 P 11

f 80 P 11

m 80 P 11

m 60 P 15

f-s 60 P 15

m 90 P 11

f 80 P 11

s 70 P 11

f 80 P 11

WA

NEU

WA

NEU

Wir bearbeiten auch kleinste Aufträge !
Für Porto und Verpackung berechnen wir 

pro Pfl anzenbestellung 6,80 Euro!
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’Khedive‘ (s. S. 518) ’Khedive’ (s. S. 518)

’Tutu’ (s. S. 522) ’Halima’ (s. S. 517)

’Maya’ (s. S. 518) ’Türkenlouis‘ (s. S. 522)
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Blüten- Höhe Lebens- Preis-
monate cm bereich gruppe

 — ’Tango’. Diese spektakuläre Sorte macht ihrem Namen alle 
Ehre: Wie im feurigen Tanz schweben die großen leuchtend 
roten Bl über dem kräftigen Laub. Eine absolut aufsehenserre-
gende Farbe mit sehr großer Fernwirkung, die bei unseren Gar-
tentagen der Renner war! Roter geht’s nicht! (Bild S. 516, 522) . . 

 — ’Türkenlouis’. Eigene Züchtung. Die mittelgroßen Bl sind 
von leuchtendem Rot mit schwarzen Flecken. Die Ränder 
sind stark ausgefranst. Dadurch sehr auffallende und 
besondere Wirkung. Stiele straff und aufrecht (Bild S. 521)  .

 — ’Tutu’. Eigene Züchtung. Reines Orange, großblumiger,
halbgefüllter Typ ohne Flecken (Bild S. 521) . . . . . . . . . . . . . . .

  B,1-2,so
  Fr,2,so,-b

f-m 80 P 11

f 80 P 11

m 70 P 11

Kollektion Papaver
3 Sorten in verschiedenen Farben nach unserer Wahl mit Etikettierung zum Preis von 12,50 Euro

Bitte bei Einkauf in der Gärtnerei alle Kollektionen vorbestellen!

’Tango’ (s. S. 522)



münsterturm

kollektion
Für uns von der Staudengärtnerei Gräfin von Zeppelin ist der 800 Jahre alte 
Turm ein Wahrzeichen unserer Heimat. Deshalb wollen auch wir zu seinem 
Erhalt beitragen – mit der eigens zu diesem Anlass zusammengestellten
Münsterturm-Kollektion: 1 Rittersporn, 1 Taglilie und 2 Iris orientalis 
für 15 Euro (Pflanzenwert 20 Euro) zzgl. Versand.

 Der Erlös (15,– Euro) fließt direkt in die Sanierung des Freiburger Münsters ein.

Er trotzte dem Wetter.

Er trotzte dem Krieg.

Er trotzte der Zeit.

Jetzt bedarf er der Sanierung:
Der Hauptturm des Freiburger Münsters.
4 Millionen Euro wird die auf Jahre 
angelegte Initiative kosten, die zum 
Teil aus Spenden erwirtschaftet 
werden müssen.

79295 Sulzburg-Laufen
Tel. 0 76 34/6 97 16 • Fax 65 99
www.graefin-v-zeppelin.com

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 8-18 Uhr • Sa: 9-14 Uhr, 
Nov.-Feb. Mo-Fr: 8-16 Uhr 
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Empfehlungen aus unserem Terracottage

Suchen Sie noch ein Geschenk für einen Blumenfreund? 

Dann haben wir eine gute Idee für Sie : 12 wunderschöne Postkarten mit einer Banderole – 
unser Postkarten-Set mit attraktiven Blütenmotiven erfreut nicht nur Blumenliebhaber. Alle 
Fotos sind von der Fotografin Ulrike Romeis in der Staudengärtnerei Gräfin von Zeppelin 
aufgenommen. 

Vom Preis von 9,50 Euro gehen 2 Euro an die Deutsche Kinderkrebsnachsorge - die Stiftung 
für das chronisch kranke Kind.

Die Versandkosten betragen für ein Buch 3,20 Euro, 
für Bestellungen ab zwei Büchern 4,50 Euro.
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„Iris“, 
von Aglaja von Rumohr, 
der Eigentümerin der 
Staudengärtnerei Gräfin 
von Zeppelin, enthält auf  
96 Seiten viel Wissens-
wertes, Interessantes  und 
schöne Fotos von Ulrike 
Romeis.
                                  4,95 Euro

„Schwertlilien - Töchter 
des Regenbogens“

kombiniert wunderschö-
ne Irisaufnahmen von 
Josh Westrich mit einfühl-
samen Gedichten von 
Karine von Rumohr, der 
Enkeltochter der Gräfin 
von Zeppelin. 120 Seiten
      27,90 Euro

„Iris“
Dieses Buch von Susanne 
Weber, der langjährigen 
Meisterin in der Stauden-
gärtnerei Gräfin von Zep-
pelin enthält alles, was 
man zur Kultur der Iris im 
Garten wissen muß:  
Praktische Tipps zur Sor-
tenwahl, Pflanzung, Pfle-
ge und zur Verwendung 
der verschiedenen Iris im 
Garten. 140 Seiten,
                         29,90 Euro

„Was pflanze ich wo?“ 
Dieser Ratgeber von Roy 
Lancester hilft bei der Aus-
wahl der geeigneten Gar-
ten -und Zimmerpflanzen, 
je nach Lichtverhältnissen, 
Windlage, Bodenbeschaf-
fenheit und Gartenstil. Mit 
Expertentipps für beson-
dere Problemstandorte 
und die alltägliche Pflan-
zenpflege. 
448 Seiten, 1800 Farbfotos, 
                                  16, 90 Euro

„Pflanzen Design“ 
Der bekannte Gestalter Piet 
Oudolf steht für schöne, 
großflächige Staudenpflan-
zungen im „Präriestil“. Sol-
che Beete sind recht pflege-
leicht und eignen sich zur 
Gestaltung größerer Flä-
chen mit offenem Charakter.  
Dieses Buch überzeugt 
durch fachliche Ratschläge 
und hervorragende Bilder.  
175 Seiten,
                                    39,90 Euro

„Bunte Beete“. 
„Hobbygärtner wollen Re-
zepte“ ist die Autorin Vero-
nika Walz überzeugt, „sie 
wollen wissen, wie Farben 
wirken, wie sie kombiniert 
und wie und wo sie im Gar-
ten eingesetzt werden 
können.  Aus der Praxis für 
die Praxis“, lautet ihr Credo.  
143 Seiten,
                                   19,90 Euro

Der neue Blumen- und 
Staudengarten“. 

Christine Orel, die bekannte 
Gestalterin u.a. mehrerer  
Landes- und Bundesgar-
tenschauen vermittelt ihren 
eigenen, sehr  persönlichen 
Blick auf Pflanzenkomposi-
tionen.  Sie kombiniert auf 
eine besonders kreative 
Weise  Stauden und Som-
merblumen. Dieses Buch ist 
ein Muß für jeden Stauden-
liebhaber. 159 Seiten,
                                  39,90 Euro

„Bauerngärten 
Cottagegärten“.  

Dieses Buch von Musgra-
ve, Harpur und Harpur 
behandelt weniger den 
klassischen Bauerngarten, 
sondern vielmehr die eng-
lischen Bauerngärten, die 
Cottgagegärten genannt 
werden. Es zeigt schöne 
Beispielgärten und Pflanz-
pläne von Mustergärten.  
160 Seiten, 
                               24, 95 Euro



Für die Zukunft gestalten.

www.callwey.de

Viktoria von dem Bussche ist leidenschaftliche Gärtnerin und
Gründerin des ersten deutschen Gartenfestivals auf Schloss
Ippenburg. In ihrem ersten Gartenbuch gibt sie ihre Erfahrungen,
ihre teilweise unkonventionellen Methoden und ihre Liebe zum
Gärtnern mit großer Leidenschaft weiter. Denn wie in der Küche,
kann auch im Garten alles gelingen, hat man nur das richtige
Rezept.

Garteninspirationen

Gärtner von Eden
100 Traumgärten in Deutschland

Geplant und gebaut von den Gärtnern von Eden
2005. 256 Seiten, 245 Farbfotos, 100 Pläne
gebunden mit Schutzumschlag
€ 59,95 / sFr. 102.–
ISBN 978-3-7667-1651-4

Heidi Howcroft
Blumengärten

Klassisch, ländlich und modern
2005. 144 Seiten, 170 Farbfotos
gebunden mit Schutzumschlag
€ 29,95 / sFr. 52.30
ISBN 978-3-7667-1627-9

Viktoria von dem Bussche
Meine Gartenrezepte

Inspirationen einer leidenschaftlichen Gärtnerin
2007. 160 Seiten, ca. 200 Farbfotos
gebunden mit Schutzumschlag
€ 39,95 / sFr. 64.– 
ISBN 978-3-7667-1699-6
Auslieferung: Februar 2007

Für jeden Garten gibt es sie: die ideale und individuelle Lösung – das ist
das Credo der „Gärtner von Eden“. In diesem Buch stellen sie 100 Gärten
in Deutschland vor, die sie geplant und realisiert haben – ein Standardwerk
für alle, die Ihren Garten schöner und lebenswerter machen wollen. 

Ob naturnah oder kunstvoll gestaltet, dieses Buch stellt Ihnen die Stile 
verschiedener Blumengärten in ihrer ganzen Schönheit vor: von der
Opulenz eines Rosengartens über die malerischen englischen Pracht-
rabatten bis hin zur naturnahen Wiese oder der Dynamik der modernen
standortgerechten Bepflanzungen.



Wir laden Sie ein zur Weinprobe:
Montag - Freitag 8.30-12.00 Uhr & 13.30-17.30 Uhr

Samstag 9.00-12.00 Uhr · 
Sonntag (Mai bis Oktober) 10.30-13.30 Uhr

Führungen & Weinproben für Gruppen nach Vereinbarung

Das Streben nach außergewöhnlichen
Weinen ist unsere Passion!

...ob leicht bis vollmundig, fruchtig und
elegant oder prickelnd frisch und ge-
haltvoll. Verkosten Sie unser umfangrei-
ches Weinsortiment. Wählen Sie Ihren
Lieblings-Laufener aus.

Winzergenossenschaft Laufen eG · Weinstraße 48 · 79295 Sulzburg-Laufen
Tel. 07634/5605-0 · Fax 07634/5605-20 ·  www.winzergenossenschaft-laufen.de
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Wie können Sie bei uns bestellen? 
Gern nehmen wir Ihre Bestellungen persönlich am Telefon 
entgegen. Unsere kompetenten Mitarbeiter geben Ihnen 
Tipps und sind Ihnen bei der Pflanzenauswahl behilflich. 
Selbstverständlich können Sie uns Ihre Bestellung auch als 
Brief, Fax oder e-mail senden oder hier in der Gärtnerei 
abgeben. Oder schauen Sie in unseren Online-Shop unter 
www.graefin-von-zeppelin.de, hier finden Sie auch stets 
aktuelle Angebote!
Selbstverständlich legen wir großen Wert auf Datenschutz 
und geben Ihre Adresse keinesfalls an Dritte weiter.

Was bekommen Sie?
Alle Pflanzen werden entsprechend Ihrer Bestellung für Sie 
zusammengestellt. Iris, Pfingstrosen und Taglilien werden 
direkt für Ihren Auftrag frisch ausgegraben. Falls einzelne 
Pflanzen zu hoch sind, werden sie für den Versand zurückge-
schnitten. Dies schadet der Pflanze nicht, in den meisten Fäl-
len sollten Sie dies vor dem Pflanzen ohnehin tun. Die Quali-
tät erkennen Sie an dem kräftigen Wurzelballen, aus dem 
die Pflanze schnell anwächst. 
Jede Bestellung wird vor dem Verpacken nochmals kontrol-
liert. Die Endkontrolle wird von einer erfahrenen Garten-
bau-Ingenieurin ausgeführt, die die Sortenechtheit und 
Qualität der Pflanzen überprüft. 
Ihre Pflanzen werden sorgfältig in Papier und Holzwolle 
verpackt und kommen so gut bei Ihnen an. Falls Blätter oder 
Blüten geknickt oder gedrückt werden, schadet das den 
Pflanzen nicht. Auch in der Natur können sie sich ja bei Wild-
verbiss o.ä. rasch regenerieren. 
Ihre neuen Pflanzen können Sie gleich einpflanzen, oder in 
den Töpfen auch längere Zeit draußen stehen lassen. Bitte 
bei Bedarf gießen. Wurzelnackte Pflanzen können Sie, falls 
Sie noch nicht direkt pflanzen können, einschlagen, d.h. an 
einem anderen Ort provisorisch einpflanzen.

Taglilie, frisch vom Feld, wurzelnackt

Iris, frisch vom Feld, wurzelnackt

Pfingstrose, frisch vom Feld, wurzelnackt

Bestell- und Lieferinformationen

Unsere Garantien 

Wir garantieren Ihnen mit unserem Namen für die Zuverlässigkeit unserer Produkte. 

Wir garantieren gesunde und sortenechte Pflanzen in Gärtnerqualität.

Auf unsere über 50 Jahre Versanderfahrung können Sie sich verlassen. Wir bieten 

Ihnen eine individuelle und unkomplizierte Bearbeitung Ihrer Wünsche. 

Jährlich 5.000 zufriedene Kunden sind das Ergebnis unserer Bemühungen!
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Was ist wann lieferbar?
Sie erhalten alle unsere Pflanzen in kräftiger Gärtnerqualität. Iris, Pfingstrosen und Taglilien werden wurzelnackt, also 
ohne Topf, alle anderen Pflanzen als Topfpflanzen verschickt. Stauden aus Töpfen kann man das ganze Jahr über 
pflanzen, solange der Boden nicht gefroren ist. Wurzelnackte Pflanzen sollten Sie je nach Pflanze nur zu bestimmten 
Jahreszeiten pflanzen, da sie dann am besten anwachsen. Wir versenden Ihre Pflanzen nur in solchen günstigen 
Zeiten, die Sie der Tabelle entnehmen können. Vor Ort in der Gärtnerei können Sie das ganze Jahr über einkaufen.

Was passiert, wenn etwas nicht lieferbar ist?
Einzelne Pflanzen sind sehr beliebt und deshalb schnell ausverkauft. Manchmal haben wir Pech und einzelne Kul-
turen wachsen nicht so, wie sie sollten. Andere Pflanzen haben wir nur vorübergehend im Sortiment und vermehren 
sie dann nicht mehr. Deshalb kommt es trotz unserer Bemühungen immer wieder vor, das einzelne Pflanzen nicht 
lieferbar sind. 
Da Sie selbstverständlich mit den bestellten Pflanzen rechnen, ersetzen wir Ihnen ausverkaufte durch ähnliche Pflan-
zen. Natürlich ersetzen wir eine hellblaue Iris nur mit einer anderen hellblauen Iris und nicht mit einer dunkelblauen 
oder etwa gelben oder gar einem Rittersporn. Und natürlich niedrige Sorten nicht mit hohen. Wir berechnen Ihnen 
dabei selbstverständlich auch nur den Preis der ursprünglich bestellten oder den der Ersatzsorte, je nach dem wel-
cher günstiger ist. 
Wenn Sie keine Ersatzsorte möchten, geben Sie das bitte auf Ihrer Bestellung an. Wir versuchen immer, Ihre Wünsche 
zu berücksichtigen deshalb hilft es uns, wenn Sie uns Ihre Wünsche mitteilen, also z.B. in Ihrer Bestellung schreiben: 
falls ..xx.. nicht lieferbar, bitte ..yy.. schicken, oder dann eine weiße Sorte o.ä.

Wie geht es weiter?
Wenn Sie möchten, erhalten Sie eine Terminbestätigung von uns. Dadurch erfahren Sie, wann wir Ihren Auftrag 
bearbeiten werden. 
Reservierungen können wir leider nicht vornehmen, so dass eine Terminbestätigung nichts darüber aussagt, ob 
Ihre bestellten Pflanzen verfügbar sind. Dies liegt daran, dass wir die Pflanzen direkt aus der Gärtnerei für den Versand 
zusammenstellen. Falls heute ein Kunde die letzten 20 Fackellilien kauft, sind morgen für den Versand leider keine 
mehr da.
Falls Sie es sich anders überlegen und an Ihrer Bestellung etwas ändern möchten, ist das bei uns kein Problem. Solan-
ge die Pflanzen noch nicht verpackt sind,  werden wir uns bemühen, auf Ihre Wünsche einzugehen..

Wann erhalten Sie Ihre Pflanzen?
Wir bemühen uns, alle Bestellungen möglichst schnell zu bearbeiten. Gerne versuchen wir dabei, Ihre Terminwün-
sche zu berücksichtigen. Wir bearbeiten alle Bestellungen in der Reihenfolge ihres Eingangs, so dass Ihre Pflanzen 
spätestens etwa zwei Wochen nach Ihrer Bestellung bei Ihnen eintreffen werden. In der Hochsaison kann es aus-
nahmsweise auch bis zu drei Wochen dauern.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
Welche Kosten entstehen für Sie?
Unsere Preise gelten jeweils nur für das aktuelle Kalenderjahr und enthalten die aktuell gültige Mehrwertsteuer. 
Die jeweils gültige Preisliste finden Sie in Ihrem Katalog oder können Sie bei uns anfordern.
Wenn Sie eine größere Zahl Pflanzen benötigen, können Sie von unseren Mengenrabatten profitieren: Sie sparen 
beim Kauf ab 10 Stück einer Sorte 10 %, ab 50 Pflanzen der gleichen Sorte erhalten Sie 20 % Rabatt!
Als Versandkosten fallen für Sie je Bestellung nur 6,80 Euro an, egal wie viel Sie bestellen! Wir bearbeiten gern auch 
kleine Aufträge und haben keine Verpackungskosten, keine Mindestbestellmenge und keine Bearbeitungsge-
bühr.
Sind Sie Wiederverkäufer? Dann gelten für Sie selbstverständlich andere Konditionen. Beim Aussuchen in der Gärt-
nerei gewähren wir keine Händlerrabatte. Auch auf schon ermäßigte Angebote können wir keinen zusätzlichen 
Nachlass gewähren. Bitte fordern Sie ein Angebot an! 

Was können Sie tun, wenn Sie nicht zufrieden sind?
Selbstverständlich haben Sie bei uns ein Rückgaberecht. Sie können alle Artikel, ausgenommen Pflanzen, ohne 
Angabe von Gründen innerhalb von zwei Wochen nach Erhalt uneingeschränkt an uns zurücksenden. Zur Einhaltung 
der Widerrufsfrist reicht die rechtzeitige Absendung. Bücher können nur originalverpackt zurückgegeben werden. Sie 
erhalten dann bereits geleistete Zahlungen erstattet. 

Wir garantieren Ihnen, sortenechte, gesunde Pflanzen in Gärtnerqualität zu liefern. Falls Sie doch einmal nicht zufrie-
den sind, teilen Sie uns offensichtliche Mängel bitte sofort, spätestens aber innerhalb von 7 Tagen nach der Liefe-
rung mit. Wir werden Ihnen dann die Pflanzen, sofern noch vorhanden, ersetzen. Sollte uns das nicht  möglich sein, 
sind beide Seiten von ihren Vertragsverpflichtungen frei. Wir erstatten Ihnen selbstverständlich den gezahlten Kauf-
preis. Bitte setzen Sie sich unbedingt mit uns in Verbindung, bevor Sie Ware zurücksenden. Für unverlangt zurückge-
sandte Ware können wir die Rücksendungskosten nicht übernehmen. 

Wie kommen die Pflanzen zu Ihnen?
Wir versenden per Post, sehr große Mengen auch per Spedi-
tion. Die Pflanzen sind sehr sorgfältig mit Zeitungspapier 
und Holzwolle, also umweltfreundlichem Material,  in Pakete 
verpackt. Die gute Verpackung ist eine Stärke unseres 
Betriebes, für die wir regelmäßig von Kunden gelobt wer-
den. Denn was nutzen die schönsten Pflanzen, wenn sie 
durch unsachgemäße Verpackung auf dem Transport 
beschädigt werden?
Falls Sie bei der Anlieferung sehen, dass das ganze Paket 
durch die Post beschädigt wurde, lassen Sie sich dies vom 
Postzusteller bestätigen. Im Zweifelsfall schreiben Sie auf 
die Empfangsbestätigung bitte „unter Vorbehalt“.
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Wir garantieren, dass Sie Pflanzen in guter Qualität erhalten. Eine Anwachsgarantie können wir nicht übernehmen, 
da die sachgerechte Behandlung nach dem Empfang über den Anwachserfolg entscheidet und dies außerhalb 
unseres Einflusses liegt.  

Wir geben uns große Mühe, Ihnen die gewünschten Pflanzen sortenecht zu liefern. Falls Sie trotzdem eine falsche 
Sorte geliefert bekommen, erhalten Sie Ersatz oder den Kaufpreis zurück. Die Gewähr für die Sortenechtheit können 
wir nur bis zum Rechnungsbetrag geben. 

Welche Zahlungsmöglichkeiten haben Sie?
Mit Ihren bestellten Pflanzen erhalten Sie die Rechnung, die innerhalb 14 Tagen nach Rechnungsdatum fällig ist. Bitte 
überweisen Sie mit dem beiliegenden Überweisungsformular. Sie können uns auch einen einmaligen Bankein-
zug von Ihrem Konto gewähren. Bei Überschreiten des Zahlungsziels werden wir Ihnen gegebenenfalls Mahnge-
bühren berechnen. Bis zur  Bezahlung des endgültigen Rechnungsbetrages und aller Nebenforderungen bleibt die 
Ware unser Eigentum. Erfüllungsort ist Laufen. 

Was ist für unsere Kunden im Ausland wichtig?
Gern liefern wir schon seit vielen Jahren ins Ausland und machen es möglich, die Einfuhrbestimmungen von z.B. 
Südafrika, Thailand und Kanada einzuhalten. Für den Versand ins Ausland fallen höhere Kosten für z.T. Pflanzen-
schutzzeugnis, zusätzliche Bankspesen, schnellere Versandart etc. an, die wir Ihnen zum Selbstkostenpreis in Rech-
nung stellen. Neben der Möglichkeit einer Überweisung können Sie auch per Kreditkarte (Visa, MasterCard) zahlen. 
Geben Sie uns dafür bitte einfach ihre Kreditkartennummer sowie die Gültigkeitsdauer an. Falls Sie genauere Infor-
mationen möchten, rufen Sie uns bitte an. 

Warum lohnt es sich in die Gärtnerei zu kommen?
Falls Sie ins schöne Markgräflerland  kommen, lohnt es sich, in unserer Gärtnerei vorbeizuschauen. Sie können sich vor 
Ort von der enormen Auswahl und unserer guten Qualität überzeugen. In der Gärtnerei finden Sie immer einige 
Pflanzen, die nicht im Katalog sind und natürlich eine große Auswahl aktueller Gartenaccessoires und Gartenbü-
cher. 

Beim Pflanzeneinkauf vor Ort bieten wir Ihnen den Service, den Sie von einem Fachbetrieb erwarten: Tipps zu Aus-
wahl, Pflanzung und Pflege erhalten Sie von zwei erfahrenen Gartenbau-Ingenieurinnen, die Ihnen gern Ihre Fragen 
beantworten.

 Unser gesamtes Hauptsortiment ist in Töpfen vorrätig und kann sofort mitgenommen werden. Auch einige Sorten 
Iris, Pfingstrosen und Taglilien stehen direkt zur Verfügung. Unser gesamtes riesiges Iris-, Pfingstrosen- und Taglili-
ensortiment steht auf den Feldern der Gärtnerei und kann deshalb nicht unmittelbar ausgegraben werden. Wir 
möchten Sie bitten, diese Sorten mindestens drei Arbeitstage im Voraus zu bestellen, so dass die Pflanzen direkt 
für Sie frisch ausgegraben werden können. Gerne können Sie unsere Katalogkollektionen auch vor Ort erhalten. Bitte 
bestellen Sie diese ebenfalls im Voraus, damit wir sie für Sie zusammenstellen können.
Eine Vorbestellung bringt für Sie Vorteile: Ab einem Pflanzenwert von 50 Euro erhalten sie bei einer Vorbestellung 
von mindestens drei Arbeitstagen und Barzahlung einen Preisnachlass von 5%. 
Vor Ort sind die Preise in einzelnen Fällen etwas anders als im Katalog, da in der Gärtnerei auch andere Qualitäten 
angeboten werden.

Im Frühjahr zur Iris- und Pfingstrosenblüte, im Sommer, 
wenn die Taglilien blühen und im Herbst zur Astern- und 
Chrysanthemenblüte – unsere Gärtnerei ist immer schön. 
Besuchen Sie uns! Gerne bieten wir nach Vereinbarung 
auch Führungen für interessierte Gruppen an. Wir freuen 
uns auf Ihre Anfrage!

Das ganze Jahr über gibt es unserer Gärtnerei interes-
sante Events – bitte fordern Sie unseren Veranstaltungs-
flyer an!
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Duftpflanzen

Agastache foeniculum .........................
Alyssum saxatile .....................................
Anthemis tinctoria ................................
Artemisia ..................................................
Asperula ....................................................
Calamintha ...............................................
Centaurea .................................................
Cimicifuga ramosa ................................
Convallaria ...............................................
Crambe ......................................................
Cyclamen ..................................................

Dianthus caesius + plumarius ...........
Dictamnus ................................................
Erysimum .................................................
Foeniculum ..............................................
Galium .......................................................
Geranium macrorrhizum ....................
Helichrysum (nach Curry) ...................
Hemerocallis vor allem
citrina-Abkömmlinge ...........................
Hosta plantaginea + Hybriden .........
Iris barbata ...............................................
Lavandula .................................................
Monarda ...................................................

Nepeta .......................................................
Origanum .................................................
Paeonien (viele alte gef. Sorten) .......
Perovskia...................................................
Phlox paniculata + maculata .............
Phuopsis  ..................................................
Primula elatior ........................................
Primula pubescens ................................
Primula florindae ...................................
Solidago ....................................................
Thymus ......................................................
Viola odorata ...........................................

Gartenstauden
und ihre verschiedenen Verwendungsmöglichkeiten

Schnittstauden
alle mit dem Symbol  ✂

Achillea ......................................................
Aconitum ..................................................
Agapanthus .............................................
Alchemilla ................................................
Anthericum ..............................................
Anthemis ..................................................
Aquilegia ..................................................
Astern in versch. Arten.........................
Astilbe Arendsii-Hybriden ..................
– Thunbergii-Hybriden ........................
Astrantia....................................................
Bergenia ....................................................
Boltonia .....................................................
Campanula persicifolia ........................
Catananche ..............................................
Centaurea in Sorten ..............................
Chrysanthemum Ind.-Hybriden .......

Coreopsis ’Schnittgold’ ........................
Crocosmia ................................................
Delphinium ..............................................
Dianthus Plumarius-Hybriden ..........
Doronicum ...............................................
Echinops ...................................................
Eremurus ..................................................
Erigeron ....................................................
Eryngium ..................................................
Gaillardia ...................................................
Geum .........................................................
Gypsophila ...............................................
Helenium ..................................................
Helianthus ................................................
Heliopsis ...................................................
Heuchera ..................................................
Iris in verschiedenen Arten ................
Kniphofia ..................................................
Leucanthemum ......................................
Liatris ..........................................................
Limonium .................................................

Linaria ........................................................
Lupinus......................................................
Lythrum .....................................................
Monarda ...................................................
Origanum laevigatum..........................
Paeonia ......................................................
Papaver nudicaule .................................
Phlox hohe Sorten .................................
Physalis ......................................................
Physostegia..............................................
Primula verschiedene ..........................
Rudbeckia ................................................
Salvia ..........................................................
Scabiosa ....................................................
Solidago ....................................................
Thalictrum in Sorten .............................
Thermopsis ..............................................
Trollius .......................................................
Verbena hastata .....................................

Ziergräser .................................................

Solitärstauden

sind meist hohe Pflanzen, die 
durch ihre Gestalt oder Blüte 
besondere Blickpunkte im Gar-
ten bilden. Man kann sie einzeln 
setzen oder in kleinen Gruppen in 
niedrige Staudenpflanzungen ein-
fügen.

Alcea ...........................................................
Aruncus .....................................................
Asphodeline ............................................
Boltonia .....................................................
Cimicifuga ................................................
Delphinium ..............................................
Eremurus ..................................................
Eupatorium fistulosum ........................
Helianthus ................................................
Hemerocallis............................................
Inula magnifica .......................................
Kniphofia ..................................................

Ligularia ....................................................
Macleaya ...................................................
Paeonia ......................................................
Perovskia...................................................
Phlomis .....................................................
Rodgersia .................................................
Rudbeckia nitida ....................................
Thalictrum ................................................
Verbascum hohe Sorten .....................
Vernonia....................................................
Yucca ..........................................................
Große Gräser und Farne  .....................
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Pflanzen, 
die besonders viel 

Trockenheit vertragen

Achillea ......................................................
Alyssum .....................................................
Anaphalis ..................................................
Andropogon ............................................
Antennaria ...............................................
Antirrhinum .............................................
Artemisia ..................................................
Asphodeline ............................................
Centranthus .............................................
Cerastium .................................................

Dianthus ...................................................
Echinops ...................................................
Eremurus ..................................................
Euphorbia myrsinites ...........................
- seguieriana ............................................
Heliopsis ...................................................
Helichrysum ............................................
Hemerocallis............................................
Iris barbata ...............................................
Kniphofia ..................................................
Lavandula .................................................
Moltkia ......................................................
Nepeta .......................................................
Panicum ....................................................
Papaver .....................................................

Penstemon ...............................................
Phlomis .....................................................
Perovskia...................................................
Salvia ..........................................................
Santolina ...................................................
Sedum .......................................................
Sempervivum .........................................
Stachys byzantina ..................................
Stipa ...........................................................
Thymus ......................................................
Verbascum ...............................................
Veronica incana ......................................
Yucca ..........................................................
Zauschneria .............................................

Graulaubige Stauden

Acaena buchananii ...............................
Achillea ......................................................
Alyssum .....................................................
Anaphalis ..................................................
Antennaria ...............................................
Anthemis marschalliana (bieber-
steiniana) ..................................................
Antirrhinum hispanicum ....................
Artemisia ..................................................
Catananche ..............................................
Centaurea montana ..............................
Cerastium tomentosum ......................
Cotula potentillina ................................
Dianthus Caesius-Hybriden
  (gratianopolitanus) alle .....................

Dianthus Plumarius-Hybriden,
  alle .............................................................
Dicentra.....................................................
Eriophyllum lanatum............................
Festuca cinerea .......................................
Glaucium flavum....................................
Helianthemum, versch. Sorten .........
Helichrysum, alle ...................................
Helictotrichon (Avena) .........................
Hieracium pilosella ...............................
Hypericum polyphyllum .....................
Lavandula, alle ........................................
Linaria ’Canon Went’ .............................
Lychnis coronaria ...................................
Lysimachia ephemerum......................
Macleaya cordata...................................
Nepeta .......................................................

Origanum laevigatum..........................
Phlomis russeliana ................................
Perovskia x superba
  abrotanoides .........................................
Salvia officinalis ......................................
Santolina chamaecyparissus .............
Saxifraga, versch. Sorten .....................
Sedum cauticolum ................................
Sedum spathulifolium
  ’Cape Blanco’ ..........................................
Sedum spect. ’Carmen’ ........................
Sedum tel. ’Herbstfreude’ ...................
Sesleria ......................................................
Stachys ......................................................
Thalictrum glaucum .............................
Veronica incana ......................................
Yucca ..........................................................

Pflanzen für
feuchten Standort

Astilbe ........................................................
Aruncus. ....................................................
Caltha palustris .......................................
Filipendula ...............................................
Geum .........................................................

Iris ochroleuca ........................................
– pseudacorus ........................................
– sibirica ....................................................
– versicolor ...............................................
Ligularia ....................................................
Lysimachia ...............................................
Lythrum .....................................................
Myosotis....................................................
Polygonum ..............................................

Primula florindae ...................................
Primula rosea ..........................................
Ranunculus ..............................................
Rodgersia .................................................
Tradescantia ............................................
Trollius .......................................................
Carex ..........................................................
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Bodendecker 
für Sonne

Acaena .......................................................
Antennaria ...............................................
Artemisia schmidtiana ’Nana’ ............
Chrysogonum .........................................

Cotula ........................................................
Cerastium .................................................
Globularia .................................................
Helianthemum, niedrige Sorten ......
Hypericum calycinum ..........................
Origanum .................................................
Polygonum affine ..................................
Prunella .....................................................

Sedum .......................................................
Silene .........................................................
Stachys byzantina (lanata)..................
Thymus ......................................................
Veronica incana, austriaca + 
Hybriden ...................................................

Bodendecker für
Halbschatten und

Schatten
Ajuga ..........................................................
Alchemilla ................................................
Arabis procurrens ..................................
Asarum ......................................................

Astilbe chin. pumila...............................
Buglossoides ...........................................
Epimedium ..............................................
Geranium macrorrhizum ....................
Omphalodes ............................................
Ophiopogon ............................................
Pachysandra ............................................
Pulmonaria...............................................

Saxifraga, versch. Sorten......................
Symphytum .............................................
Tiarella .......................................................
Vinca...........................................................
Waldsteinia ..............................................
Carex ..........................................................
Festuca gautieri (scop.) ........................
Luzula.........................................................

In Trockenmauer-
fugen wachsende
Stauden (sonnig)

Alyssum .....................................................
Androsace ................................................
Antennaria ...............................................
Anthemis marschalliana .....................
Arabis .........................................................
Aubrieta ....................................................

Campanula, niedrige ............................
Cerastium .................................................
Corydalis ...................................................
Dianthus ...................................................
Draba .........................................................
Dryas ..........................................................
Euphorbia myrsinites ...........................
Gypsophila repens ................................
Helianthemum .......................................
Iberis...........................................................
Nepeta .......................................................

Penstemon pinifolius ...........................
Oenothera missouriensis ....................
Phlox subulata ........................................
Saponaria .................................................
Saxifraga paniculata (aizoon) ............
Sedum .......................................................
Sempervivum .........................................
Silene .........................................................
Thymus ......................................................
Veronica prostrata .................................

Stauden 
der Bauerngärten

Achillea ......................................................
Aconitum ..................................................
Anemone jap. Hybr. ..............................
Anthemis ..................................................
Aquilegia ..................................................
Arabis .........................................................
Alyssum saxatile .....................................
Bergenia ....................................................
Buphthalmum salicifolium .................
Campanula...............................................
Centaurea montana ..............................
Centranthus ruber .................................
Cerastium tomentosum ......................
Convallaria majalis ................................

Delphinium Hybriden ..........................
Dianthus Caesius-Hybriden ...............
– Plumarius-Hybriden ..........................
Dicentra spectabilis ..............................
Doronicum orientale ............................
Gypsophila ...............................................
Helenium ..................................................
Helianthus decapetalus.......................
Heliopsis ...................................................
Helleborus ................................................
Hemerocallis............................................
Hepatica nobilis .....................................
Iberis sempervirens ..............................
Iris graminea ............................................
– Elatior-Hybriden, alte Sorten .........
Lathyrus latifolius ..................................
Lavandula .................................................
Leucanthemum ......................................
Lupinus Polyphyllus-Hybriden .........

Lychnis chalcedonica ...........................
Lychnis coronaria ...................................
Lysimachia punctata ............................
Monarda ...................................................
Phlox paniculata ....................................
Physalis alkekengi .................................
Primula ......................................................
Pulsatilla vulgaris ...................................
Rudbeckia ................................................
Saponaria ocymoides ..........................
Santolina ...................................................
Salvia ..........................................................
Scabiosa caucasica ................................
Sedum acre ..............................................
– spectabile..............................................
Sempervivum .........................................
Solidago ....................................................
Vinca major ..............................................
Viola ............................................................
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Bienenweide-
pflanzen

Für die Imker unter unseren Kun-
den haben wir einige Bienenwei-
depflanzen zusammengestellt. Nur 
ungefüllt blühende Sorten kom-
men in Betracht.

Achillea ......................................................
Aconitum ..................................................
Ajuga ..........................................................
Alcea ...........................................................
Alyssum .....................................................
Anemone ..................................................
Aquilegia ..................................................
Arabis .........................................................
Aster ...........................................................
Aubrieta ....................................................
Bergenia ....................................................
Buglossoides ...........................................
Campanula...............................................
Calamintha ...............................................
Carlina ........................................................

Centaurea .................................................
Cerastium .................................................
Cimicifuga ................................................
Coreopsis ..................................................
Corydalis ...................................................
Digitalis .....................................................
Doronicum ...............................................
Draba .........................................................
Echinops ...................................................
Epimedium ..............................................
Erigeron ....................................................
Eryngium ..................................................
Gaillardia ...................................................
Helenium ..................................................
Helianthus ................................................
Helianthemum .......................................
Helleborus ................................................
Iberis...........................................................
Lathyrus ....................................................
Lavandula .................................................
Ligularia ....................................................
Limonium .................................................
Linum .........................................................
Lysimachia ...............................................
Malva..........................................................

Monarda ...................................................
Myosotis....................................................
Nepeta .......................................................
Oenothera ................................................
Omphalodes ............................................
Origanum .................................................
Paeonia ......................................................
Papaver .....................................................
Penstemon ...............................................
Polygonum ..............................................
Potentilla ..................................................
Primula ......................................................
Prunella .....................................................
Pulmonaria...............................................
Rudbeckia ................................................
Salvia ..........................................................
Sedum .......................................................
Sempervivum .........................................
Solidago ....................................................
Stachys ......................................................
Thalictrum ................................................
Thymus ......................................................
Verbascum ...............................................
Veronica ....................................................
Viola ............................................................

Stauden für den tro-
ckenen Schatten

Asarum ......................................................
Anemone sylvestris ...............................
Alchemilla ................................................
Aruncus .....................................................
Astilbe chin. var. pumila ......................

Bergenia ....................................................
Brunnera ...................................................
Cyclamen ..................................................
Digitalis .....................................................
Epimedim .................................................
Hepatica ....................................................
Lathyrus ....................................................
Polygonatum ..........................................
Symphytum .............................................

Vinca ...........................................................
Viola ............................................................
Waldsteinia ..............................................
Carex ..........................................................
Luzula ........................................................
Molinia .......................................................
Dryopteris erytrosora ...........................

Stauden für den 
Gehölzrand (lichter 

Schatten - Schatten)
Aconitum ..................................................
Ajuga ..........................................................
Alchemilla ................................................
Anemone ..................................................
Aquilegia ..................................................
Arum ..........................................................
Aruncus .....................................................
Asarum ......................................................
Astilbe ........................................................
Astilboides ...............................................
Astrantia....................................................
Bergenia ....................................................
Brunnera ...................................................
Buglossoides ...........................................

Campanula latifolia ...............................
Chelone obliqua ....................................
Convallaria ...............................................
Dicentra.....................................................
Digitalis .....................................................
Dodecatheon ..........................................
Doronicum ...............................................
Filipendula ...............................................
Fuchsia ......................................................
Gallium ......................................................
Geranium ..................................................
Geum .........................................................
Helleborus ................................................
Heuchera ..................................................
Hosta ..........................................................
Kirengeshoma ........................................
Lathyrus vernus ......................................
Ligularia ....................................................
Liriope ........................................................

Omphalodes ............................................
Pachysandra ............................................
Polygonatum ..........................................
Pulmonaria...............................................
Rodgersia .................................................
Saxifraga ...................................................
Stachys grandiflora ...............................
Symphytum .............................................
Thalictrum ................................................
Tiarella .......................................................
Trollius .......................................................
Vinca ...........................................................
Viola odorata + sororia ........................
Waldsteinia ..............................................
Farne, alle..................................................
Gräser .......................................................
Carex ..........................................................
Deschampsia ...........................................
Luzula ........................................................
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Rosenkavaliere - 
Begleiter zu Rosen

Achillea ......................................................
Agastache.................................................
Alcea ...........................................................
Anaphalis ..................................................
Aster ...........................................................
Calamintha ...............................................
Campanula...............................................
Chrysanthemum ....................................

Leucanthemum ......................................
Coreopsis ..................................................
Delphinium ..............................................
Echinops ...................................................
Geranium ..................................................
Gypsophila ...............................................
Helenium ..................................................
Helianthus ................................................
Heliopsis ...................................................
Hemerocallis............................................
Inula............................................................
Iris ................................................................

Lavandula .................................................
Lysimachia ...............................................
Nepeta .......................................................
Oenothera ................................................
Rudbeckia ................................................
Salvia ..........................................................
Santolina ...................................................
Solidago ....................................................
Verbascum ...............................................
Veronica ....................................................

Blattschmuck-
stauden

Alchemilla ................................................
Ajuga ..........................................................
Arum ..........................................................
Aruncus .....................................................
Asarum ......................................................
Astilboides ...............................................

Bergenia ....................................................
Cimicifuga ‘Atropurpurea’ ...................
Crambe ......................................................
Cryptotaenia ‘Atropurpurea’ ..............
Cyclamen ..................................................
Darmera ....................................................
Epimedium ..............................................
Eupatorium ..............................................
Helleborus ................................................
Heuchera ..................................................

Hosta ..........................................................
Ligularia ....................................................
Macleaya ...................................................
Pulmonaria...............................................
Rodgersia .................................................
Salvia officinalis ......................................
Thalictrum ................................................
Verbascum ...............................................
Yucca ..........................................................

Stauden mit essbaren 
Blüten

Agastache.................................................
Calamintha ...............................................

Dianthus ...................................................
Hemerocallis............................................
Hosta Knospen u. Blüten .....................
Lavandula .................................................
Mentha ......................................................
Monarda ...................................................
Origanum .................................................

Phlox paniculata ....................................
Primula veris ............................................
Rosmarinus ..............................................
Salvia officinalis i.S. ...............................
Tanacetum parth. ..................................
Thymus ......................................................
Viola odorata ...........................................

Buntlaubige
 Stauden

Acaena ‘Kupferteppich’ ........................
Ajuga ..........................................................
Brunnera macrophylla ‘Variegata’ ....
Cimicifuga ramosa ‘Atropurp.’ ............
Cryptotaenia ‘Atropurpurea’ ..............
Eupatorium rug ‘Chocolate ................
Euphorbia amyg. ‘Purpurea’ ...............
Foeniculum vulg.’Atropurp.’ ................

Heuchera ..................................................
Hosta ..........................................................
Lysimachia cil. ‘Firecracker’ .................
Origanum vulg. ‘Thumbles Var.’ ..........
Pulmonaria...............................................
Rodgersia pod. ‘Rotlaub’ ......................
Salvia officinalis ......................................
Sedum Tel.-Hybr. ‘Matrona’ .................
-Hybride ‘Purple Emperor‘ ..................
Sempervivum, versch. Sorten ...........
Thymus citriodorus ...............................
Vinca major ..............................................

Gräser
Calamagrostis x acutiflora 
‘Overdam’..................................................
Carex buchananii ...................................
Carex hachijoensis ‘Evergold’.............
Carex morrowii ‘Variegata’ ...............
Imperata cyl. ‘Red Baron’ ..................
Miscanthus sin. ‘Strictus’ ...................
Miscanthus sin. ‘Cosmopolitan’ .......
Panicum virgatum ‘Hänse Herms’ ......
Spartina pectinata ‘Aureomar-
ginata’ ........................................................

Grabbepflanzung
Acaena .......................................................
Alchemilla erythropoda ......................
Ajuga ..........................................................
Antennaria ...............................................
Arabis .........................................................
Bergenia ....................................................
Dianthus ...................................................
Geranium cinereum ..............................

Helleborus ................................................
Heuchera ..................................................
Hosta, niedrige .......................................
Polygonum affine ..................................
Potentilla ..................................................
Sagina ........................................................
Santolina ...................................................
Saxifraga ...................................................
Sedum .......................................................
Thymus ......................................................
Veronica spicata .....................................

Vinca minor ..............................................
Viola ............................................................
Waldsteinia ..............................................
Gräser
Carex hach. ‘Evergold’ ...........................
Carex mor. ‘Variegata’ ...........................
Festuca ......................................................
Imperata cyl. ‘Red Baron’ .....................
Hakonechloa mac. ‘Aureola’ ...............
Stipa tenuifolia .......................................
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Acaena .......................................................
Agapanthus .............................................
Alyssum .....................................................
Arabis .........................................................
Armeria .....................................................
Aruncus aethusifolius ..........................
Aster alpinus, amellus, dumosus ......
Aubrieta ....................................................
Campanula...............................................
Delosperma .............................................
Diascia .......................................................
Dianthus ...................................................
Draba .........................................................
Dryas ..........................................................

Erigeron karvinskianus ........................
Erodium ....................................................
Eupatorium ..............................................
Euphorbia .................................................
Fuchsia ......................................................
Gentiana ...................................................
Geranium ..................................................
Helianthemum .......................................
Hemerocallis............................................
Hosta ..........................................................
Iberis...........................................................
Iris nana, sibirica .....................................
Lavatera.....................................................
Lewisia .......................................................
Oenothera ................................................
Phlox divaricata, subulata, stoloni-
fera ..............................................................
Rosmarin ...................................................

Saxifraga ...................................................
Sedum .......................................................
Sempervivium ........................................
Thymus ......................................................
Veronica ....................................................
Yucca ..........................................................
Gräser
Calamagrostis ‘Overdam’ .....................
Carex ..........................................................
Festuca ......................................................
Miscanthus ...............................................
Pennisetum ..............................................
Hakonechloa ...........................................
Imperata ...................................................
Farne
Asplenium ................................................
Blechnum .................................................
Phyllitis ......................................................
Polypodium .............................................
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(+)
(+) - +
+
+++
+
+
+
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+++
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+++
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(+)
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+++
+
(+)
hautreizend
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Aconitum napellus ..................................
Adonis vernalis..........................................
Agapanthus................................................
Allium ursinum..........................................
Anthemis....................................................
Aquilegia vulgaris......................................
Artemisia absinthium..............................
Arum............................................................
Asarum europaeum.................................
Baptisia........................................................
Caltha palustris.........................................
Cimicifuga racemosa...............................
Clematis recta............................................
Convallaria majalis...................................
Cyclamen.....................................................
Delphinium.................................................
Dicentra spectabilis.... .............................
Dictamnus albus. .....................................
Digitalis. .......................................................
Dryopteris filix-mas. ................................
Epimedium. ................................................
Eupatorium. ...............................................
Euphorbia . .................................................
Galium odoratum. ...................................
Globularia. ..................................................
Helleborus. .................................................
Hepatica nobilis. .......................................
Hesperis matronalis. ...............................
Humulus lupulus. .....................................
Hypericum. .................................................

Iberis. ............................................................
Iris pseudacorus. ......................................
Lathyrus. ......................................................
Levisticum officinale. ..............................
Lupinus polyphyllus. ...............................
Macleaya cordata. ....................................
Pachysandra terminalis. .........................
Paeonia officinalis. ...................................
Papaver. .......................................................
Physalis alkekengi. ...................................
Polygonatum . ...........................................
Pulsatilla vulgaris. ....................................
Ranunculus acris. .....................................
Rosmarinus officinalis. ...........................
Salvia officinalis. .......................................
Saponaria officinalis. ...............................
Sedum acre. ...............................................
Trollius europaeus. ..................................
Vinca minor. ...............................................

+++ sehr giftig
++ stark giftig
+ giftig
(+) kaum giftig
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Giftpflanzen
Viele Pflanzen können Probleme bereiten, falls sie verzehrt werden. Dazu gehören auch viele beliebte und verbreitete 
Pflanzen, wie Thuja, Kirschlorbeer oder Efeu. Stets ist es die Dosis, die etwas zum Gift macht.  Zum Beispiel sind manche 
Küchenkräuter als Gewürze sehr gesund, aber in großen Mengen verzehrt eher schädlich. So ist es mit vielen Pflanzen. 
In der richtigen Menge zu sich genommen ist es heilend, zuviel wirkt schädigend. Besonders vorsichtig sollte man bei 
giftigen Früchten sein, da diese sehr viel eher als die Blätter von Kindern verzehrt werden.

Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständig-
keit. Für die Angaben kann keine Gewähr übernom-
men werden. Sie sind dem Buch: Roth, Daunderer, 
Kormann: Giftpflanzen, Pflanzengifte, (1994) entnom-
men.



538

Lebensbereiche der Stauden



539

Lebensbereich - Verwendungsempfehlungen

1. Lebensbereich „Gehölz“ G
Im lichten Schatten oder Halbschatten, vornehmlich unter locker aufgepflanzten Bäumen gedeihen viele „Wald-Stauden“ 
sehr gut. Die verrottenden Blätter der Bäume sorgen für den erforderlichen humosen, frischen Boden und dürfen nicht weg-
geräumt werden. Zu den Stauden dieses Lebensbereiches gehören einerseits heimische Wildstauden, die vorzugsweise im 
Bereich gut eingewachsener Bäume mit frischem, humosem Boden zu pflanzen sind. Andererseits eignen sich einige Stauden 
mit beetstaudenähnlichem Wuchscharakter, die häufig eine stattliche Erscheinung, üppigen Wuchs oder auffällige Blüten 
haben. Sie sind anspruchsvoller in Bezug auf Boden und Pflege.

2. Lebensbereich „Gehölz-Rand“ GR
Am Rande von Bäumen und Strauchgruppen, vielfach in gutem, humosem Boden finden zahlreiche Stauden optimale 
Standortverhältnisse. Zu beachten ist, daß einige Aren mehr den offenen, sonnigen, warmen Gehölzrand bevorzugen, andere 
gedeihen besser im kühleren, halbschattigen oder wechselschattigen, bodenfrischen Gehölzrand.

3. Lebensbereich “Freiflächen” Fr 
Außerhalb der Standorte von Bäumen und Sträuchern, auf offenen, sonnigen „freien Flächen“, gibt es vielfältige Gartensitua-
tionen, in denen viele Stauden die für sie günstigen Lebensbedingungen finden. Je nach ihren Ansprüchen an Feuchtigkeits-
gehalt /Wasserhaltekraft des Bodens unterscheidet man: Fr1 Stauden für warmen, vollsonnigen Standort mit durchlässigem, 
trockenem Boden; Fr2 Stauden für mäßig trockenen bis frischen Boden; Fr3 Stauden für feuchten Boden. Viele dieser Stau-
den weisen beetstaudenähnlichen Wuchscharakter auf, was durch Hinzufügen eines b (-“beetstaudenähnlich“) gekennzeich-
net ist. Für sehr warme, sonnenseitsgeneigte Flächen (auch auf Böschungen vor Terrassen) mit trockenem, kalkhaltigem 
Boden eignen sich die „Steppen-Heide“-Pflanzen SH, für nährstoffärmere etwas bodensaure Bereiche die „Heidepflanzen“ H. 

4. Lebensbereich „Steinanlagen“ St 
Viele Stauden fühlen sich im Bereich der Steine wohl. Manche sind nässeempfindlich und wachsen daher am besten in einem 
von Kies bzw. Felsbrocken durchsetzten, wasserdurchlässigen Boden, den „Fels-Steppen“ FS, andere gedeihen selbst in den 
flachen Bodenschichten über Felsen oder größeren Steinen, den „Matten“ M. Wieder andere eignen sich bestens zum Pflan-
zen hinter der „Mauerkrone“ von Trockenmauern oder in deren „Stein-Fugen“ SF.

5. Lebensbereich „Alpinum“ A
Einige reizvolle, aber auch anspruchsvolle, oft nicht sehr konkurrenzkräftige Stauden finden den besten Platz im Alpinum, wo 
auf kleinem Raum die unterschiedlichsten Standorte geschaffen werden können.

6. Lebensbereich „Beet“ B
Für die in Gärten am häufigsten anzutreffende Standortsituation – das Beet – gibt es viele herrliche Stauden mit stattlichem 
Habitus und prachtvollen Blüten. Sie benötigen im allgemeinen einen humosen, nährstoffreichen Boden sowie einen mög-
lichst konkurrenzfreien Standort.

7. Lebensbereich „Wasser-Rand“ WR 
Der Begriff „Wasser-Rand“ umfaßt die Zone des feuchten bis sumpfigen Bodens sowie das flache Wasser. WR1 sind „Sumpf-
stauden“ für feuchten bis nassen, zeitweise überfluteten bzw. abtrocknenden Boden. WR2 sind Stauden für 
feuchten oder dauernassen Boden bis hin zu flachem Wasser bis 20 cm Tiefe.

8. Lebensbereich „Wasser“ W
W1 sind Wasserpflanzen, die im Boden wurzeln und ihreTriebe und Blätter überwiegend über die Wasseroberfläche 
herausheben. W2 sind Wasserpflanzen, die im Boden wurzeln, deren Blätter aber überwiegend auf dem Wasser aufliegen = 
„Schwimmblattpflanzen“. W3 sind untergetauchte Pflanzen, deren Triebe und Blätter sich unterhalb der Wasseroberfläche 
befinden.
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Federmohn: Macleaya ..................................................... 205
Feinstrahl: Erigeron ........................................................... 141
Felberich: Lysimachia ....................................................... 203
Fenchel: Foeniculum ........................................................ 147
Fetthenne: Sedum ............................................................. 253
Fiederpolster: Cotula ........................................................ 110
Fingerhut: Digitalis ............................................................ 128
Fingerkraut: Potentilla ..................................................... 235
Flammenblume: Phlox..................................................... 219
Flockenblume: Centaurea .................................................99
Frauenfarn: Athyrium ....................................................... 304
Frauenmantel: Alchemilla .................................................50
Frühlingswaldwicke: Lathyrus ...................................... 191
Fuchsbohne: Thermopsis ................................................ 266
Funkie: Hosta ....................................................................... 175

Gamander: Teucrium ........................................................ 263
Gänsekresse: Arabis .............................................................60
Garten-Rohr-Glanzgras: Phalaris .................................. 301
Gedenkemein: Omphalodes ......................................... 211
Geissbart: Aruncus ...............................................................62
Gelenkblume: Physostegia ............................................ 230
Gemskresse: Hutchinsia .................................................. 184
Gemswurz: Doronicum ................................................... 133
Glockenblume: Campanula ..............................................90
Götterblume: Dodecatheon .......................................... 133
Goldkörbchen: Chrysogonum ...................................... 106
Goldleistengras: Spartina ............................................... 301
Goldquirl: Phlomis ............................................................. 217
Goldrute: Solidago ............................................................ 260
Graslilie: Anthericum ...........................................................58
Grasnelke: Armeria ...............................................................60
Günsel: Ajuga .........................................................................49

Habichtskraut: Hieracium ............................................... 173
Hahnenfuß: Ranunculus ................................................. 239
Hainsimse: Luzula .............................................................. 296
Hartheu: Hypericum ......................................................... 184
Haselwurz: Asarum ..............................................................64
Hauswurz: Sempervivum ............................................... 256
Heiligenkraut: Santolina ................................................. 249
Helmkraut: Scutellaria...................................................... 253
Herzblume: Dicentra ........................................................ 125
Hirschzunge: Phyllitis ....................................................... 305
Hirse: Panicum .................................................................... 300
Hornkraut: Cerastium ..........................................................99
Hungerblümchen: Draba ................................................ 133
Immergrün: Vinca .............................................................. 272
Indianernessel: Monarda ................................................ 205

Adonisröschen: Adonis .......................................................44
Akelei: Aquilegia ...................................................................58
Alant: Inula ........................................................................... 187
Alpenveilchen: Cyclamen ............................................... 113
Aronstab: Arum .....................................................................62

Bärenklau: Acanthus ............................................................42
Ballonblume: Platycodon ............................................... 230
Bartfaden: Penstemon ..................................................... 217
Bartgras: Andropogon ..................................................... 291
Becherfarn: Matteucia ..................................................... 384
Beinwell: Symphytum ...................................................... 263
Bergenie: Bergenia ...............................................................82
Binsenlilie: Sisyrinchium ................................................. 253
Bitterwurz: Lewisia ............................................................ 199
Blaukissen: Aubrieta ............................................................79
Blaustrahlhafer: Helictotrichon .................................... 294
Blauschwingel: Festuca ................................................... 294
Bleiwurz: Ceratostigma ................................................... 102
Braunelle: Prunella ............................................................ 237
Buschmalve: Lavatera ...................................................... 195

Chinaschilf: Miscanthus .................................................. 296
Christrose: Helleborus ...................................................... 171

Dachwurz: Sempervivum ............................................... 256
Diamantgras: Achnatherum .......................................... 291
Diptam: Dictamnus ........................................................... 128
Dost: Origanum .................................................................. 213
Drachenkopf: Dracocephalum ..................................... 133
Dreimasterblume: Tradescantia ................................... 268
Dreiblattspiere: Gillenia ................................................... 160
Duftnessel: Agastache ........................................................49

Edeldistel: Eryngium ......................................................... 141
Edelraute: Artemisia ............................................................62
Ehrenpreis: Veronica ......................................................... 271
Eisenhut: Aconitum .............................................................44
Elfenblume: Epimedium ................................................. 137
Enzian: Gentiana ................................................................ 149
Erdbeere: Fragaria ............................................................. 147

Fackellilie: Kniphofia ......................................................... 191
Federborstengras: Pennisetum .................................... 300
Federgras: Stipa .................................................................. 301

Deutsche Pflanzennamen und ihre botanische Bezeichnung
Seite Seite
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Nachtkerze: Oenothera ................................................... 211
Nachtviole: Hesperis ......................................................... 173
Nelke: Dianthus .................................................................. 123
Nelkwurz: Geum ................................................................ 159
Nordlandmargerite: Arcanthemum ...............................60

Ochsenauge: Buphthalmum ............................................88
Ochsenzunge: Anchusa......................................................54
Otternkopf: Strobilanthes .............................................. 263
Palmlilie: Yucca ................................................................... 274
 
Perlgras: Melica .................................................................. 296
Perlkörbchen: Anaphalis ....................................................54
Pfauenradfarn: Adiantum ............................................... 304
Pfennigkraut: Lysimachia nummularia ...................... 203
Pfeifengras: Molinia .......................................................... 300
Pfingstrose: Paeonia ......................................................... 471
Plattährengras: Chasmantium ...................................... 293
Prachtkerze: Gaura ............................................................ 149
Prachtscharte: Liatris ........................................................ 199
Prachtspiere: Astilbe ............................................................76
Primel: Primula ................................................................... 235
Purpurdost: Vernonia ....................................................... 271
Purpurglöckchen: Heuchera .......................................... 173
Rasselblume: Catananche .................................................99
Reiherschnabel: Erodium ................................................ 141
Reitgras: Calamagrostis ................................................... 291
Riesenkreuzkraut: Ligularia ............................................ 199
Riesenmontbretie: Crocosmia ...................................... 110
Riesenschleierkraut: Crambe ......................................... 110
Rippenfarn: Blechnum ..................................................... 304
Rittersporn: Delphinium ................................................. 113

Salbei: Salvia ........................................................................ 141
Salomonsiegel: Polygonatum ....................................... 230
Schafgarbe: Achillea ............................................................42
Schaublatt: Astilboides/Rodgersia ....................79 u. 239
Schaumblüte: Tiarella ....................................................... 266
Scheinaster: Boltonia...........................................................88
Scheinwaldmeister: Phuopsis ....................................... 228
Schildfarn: Polystichum ................................................... 305
Schlangenbart: Ophiopogon ........................................ 211
Schlangenkopf: Chelone ................................................ 102
Schleierkraut: Gypsophila .............................................. 160
Schleifenblume: Iberis ..................................................... 184
Schmucklilie: Agapanthus .................................................49
Schönaster: Kalimeris ....................................................... 187
Schöterich: Erysimum ...................................................... 143
Schwertlilie: Iris .................................................................. 365

Indigolupine: Baptisia .........................................................82

Jakobsleiter: Polemonium .............................................. 230
Johanniskraut: Hypericum ............................................. 184
Junkerlilie: Asphodeline .....................................................64

Kamille: Anthemis, Chamaemelum ...................58 u. 102
Katzenminze: Nepeta ....................................................... 209
Katzenpfötchen: Antennaria ............................................58
Kaukasus-Schuppenkopf: Cephalaria  ..........................99
Kaukasusvergißmeinnicht: Brunnera ............................88
Knöterich: Polygonum ..................................................... 230
Königsfarn: Osmunda ...................................................... 305
Königskerze: Verbascum ................................................. 271
Kokardenblume: Gaillardia ............................................ 149
Kolibritrompete: Zauschneria ....................................... 278
Kopfgras: Sesleria .............................................................. 301
Kornblume: Centaurea .......................................................99
Kornblumenaster: Stokesia ............................................ 260
Kreuzkraut: Ligularia ........................................................ 199
Krötenlilie: Tricyrtis ............................................................ 268
Küchenschelle: Pulsatilla ................................................. 237
Kugelblume: Globularia .................................................. 160
Kugeldistel: Echinops ....................................................... 137

Lampionblume: Physalis ................................................. 228
Lavendel: Lavandula ......................................................... 195
Leberblümchen: Hepatica .............................................. 171
Lein: Linum .......................................................................... 201
Leinkraut: Linaria ............................................................... 201
Lerchensporn: Corydalis ................................................. 110
Liebgras: Eragostis ............................................................ 294
Lichtnelke: Lychnis ............................................................ 203
Lilienschweif: Eremurus .................................................. 137
Lilientraube: Liriope .......................................................... 201
Löwenmaul: Antirrhinum ..................................................58
Lungenkraut: Pulmonaria ............................................... 237

Mädchenauge: Coreopsis ............................................... 109
Maiglöckchen: Convallaria ............................................. 109
Malve: Malva und Lavatera .................................205 u. 195
Mannschild: Androsace ......................................................54
Margarite: Leucanthemum ............................................ 195
Minze: Mentha .................................................................... 286
Mittagsblume: Delosperma ........................................... 113
Mohn: Papaver .................................................................... 507
Moskitogras: Bouteloua .................................................. 291
Montbretie: Crocosmia .................................................... 110
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Schwingel: Festuca............................................................ 294
Segge: Carex ........................................................................ 293
Seidengras: Erianthus ...................................................... 294
Seifenkraut: Saponaria..................................................... 249
Silberdistel: Carlina ..............................................................99
Silberimmortelle: Anaphalis .............................................54
Silberkerze: Cimicifuga .................................................... 106
Silberwurz: Dryas ............................................................... 133
Skabiose: Scabiosa ............................................................ 251
Sommerhyazinthe: Galtonia .......................................... 149
Sonnenauge: Heliopsis .................................................... 169
Sonnenblume: Helianthus ............................................. 169
Sonnenbraut: Helenium .................................................. 160
Sonnenhut: Rudbeckia, Echinacea ..................239 u. 133
Sonnenröschen: Helianthemum .................................. 165
Spierstaude: Filipendula ................................................. 147
Spornblume: Centranthus .................................................99
Stachelnüsschen: Acaena ..................................................42
Steinbrech: Saxifraga........................................................ 249
Steinkraut: Alyssum .............................................................50
Steinquendel: Calamintha .................................................88
Steinsame: Buglossoides ...................................................88
Steinwurz: Sempervivum ............................................... 256
Steppenkerze: Eremurus ................................................. 137
Sterndolde: Astrantia ..........................................................79
Sternmoos: Sagina ............................................................ 239
Stockrose: Alcea ....................................................................50
Storchschnabel: Geranium ............................................. 151
Strandflieder: Limonium ................................................. 199
Strohblume: Helichrysum............................................... 169
Sumpfdotterblume: Caltha ...............................................90

Taglilie: Hemerocallis........................................................ 307
Thymian: Thymus................................................... 266 u.290
Trollblume: Trollius ............................................................ 268
Tüpfelfarn: Polypodium ................................................... 305

Veilchen: Viola ..................................................................... 274
Vergißmeinnicht: Myosotis ............................................ 209

Wachsglocke: Kirengeshoma ........................................ 119
Waldmarbel: Luzula .......................................................... 296
Waldmeister: Galium (Asperula) ................................... 149
Waldrebe: Clematis ........................................................... 109
Waldschmiele: Deschampsia ......................................... 294

Waldsteinie: Waldsteinia ................................................. 274
Wasserdost: Eupatorium ................................................. 143
Weiderich: Lythrum .......................................................... 203
Wicke: Lathyrus .................................................................. 191
Wiesenknopf: Sanguisorba ............................................ 245
Wiesenraute: Thalictrum ................................................. 263
Winteraster: Chrysanthemum-Hybr. ........................... 103
Wolfsmilch: Euphorbia ..................................................... 143
Wurmfarn: Dryopteris ...................................................... 304
Wüstengoldaster: Eriophyllum ..................................... 141

Ysander: Pachysandra ...................................................... 213

Zapfenblume: Strobilanthes .......................................... 263
Ziest: Stachys ....................................................................... 260
Zistrose: Cistus .................................................................... 109
Zittergras: Briza .................................................................. 291
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Tipps für Ihre Pflanzung
Damit Ihre Pflanzen Sie in einer hervorragenden Qualität erreichen, legen wir großen Wert auf eine sachgerechte 
Verpackung. Bitte packen Sie die Pflanzen nach Empfang sobald wie möglich aus. Stellen Sie die Töpfe nach 
draußen an einen schattigen Ort und gießen Sie sie, falls nötig. Im frühen Frühjahr sollten Pflanzen, die schon 
ausgetrieben sind, vor Frost geschützt werden. Eventuell sind die Pflanzen im Frühjahr noch nicht ausgetrieben, 
zurückgeschnitten oder im Herbst z.T. schon eingezogen, die Qualität der Pflanzen erkennen Sie dann am gesun-
den Wurzelwerk. Falls Sie die Stauden nicht direkt pflanzen können, ist es kein Problem, sie einige Wochen im Topf 
stehen zu lassen. Wenn Sie Pflanzen, die ohne Topf geliefert werden, wie Iris, Taglilien oder Pfingstrosen‚ zwischen-
lagern wollen, so pflanzen Sie sie an irgendeiner Stelle im Garten provisorisch ein ("einschlagen") und gießen Sie sie 
kräftig an.

Für eine schöne und gelungene Pflanzung ist die richtige Bodenvorbereitung entscheidend. Sie sollten 
alle Wurzelunkräuter sorgfältig entfernen, den Boden tiefgründig lockern, d.h. umgraben, und nach Möglichkeit 
z.B. mit gut abgelagertem Kompost verbessern. Nachdem Sie den Boden feinkrümelig und eben gemacht haben, 
sollten Sie die Pflanzen erst alle an ihren zukünftigen Platz legen, um noch Veränderungen vornehmen zu können. 
Erst wenn alles Ihren Vorstellungen entspricht, pflanzen Sie die Stauden so, dass sie im Beet genauso tief stehen 
wie vorher im Topf. Nach dem Pflanzen bitte kräftig angießen. Je nach Nährstoffgehalt des Bodens empfiehlt sich 
meist auch eine leichte Düngung.

Bei der Auswahl der Pflanzen sollten Sie zuallererst die Standortansprüche der Stauden, über die Sie sich 
anhand der Lebensbereiche in diesem Katalog informieren können, berücksichtigen. Nur am richtigen Standort 
bleiben die Pflanzen gesund, wachsen und blühen reich. Sie sollten nicht vergessen, dass Prachtstauden jedes Jahr 
zur Entwicklung von Laub und Blüten viele Nährstoffe benötigen. Die Düngung mit einem handelsüblichen mine-
ralischen Dünger ist neben dem Einarbeiten von Kompost die einfachste Methode zur Nährstoffver- sorgung. 

Der richtige Pflanzabstand hängt einerseits davon ab, wie breit die einzelnen Stauden einmal werden, ande-
rerseits auch davon, wann sie ein geschlossenes Bild ergeben sollen. Allgemein gültige Aussagen zum Pflanzab-
stand sind schwierig. Als Faustzahl rechnet man etwa 5-6 Beetstauden je qm, bei breitwüchsigen genügen auch 
2-3. Bei kleineren Beetstauden geht man von 6-8, bei vielen Steingartenpflanzen von 8-10 pro qm aus. Für Pflan-
zungen, die sehr schnell geschlossen sein sollen, wie z.B. bei der Grabbepflanzung, kann man auch 15-20 Pflanzen 
benötigen.

Ratschläge zum ästhetischen Aspekt der Gestaltung würden an dieser Stelle zu weit führen. Zur Gartengestaltung 
und -pflege gibt es sehr gute und vielfältige Fachliteratur, die Sie beispielsweise über unseren Bücher-Onlineshop 
(www.terra-cottage.com) und in besonders reichhaltiger Auswahl hier vor Ort in unserem Terracottage beziehen 
können..
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Gräfin von Zeppelin e-mail: info@graefin-von-zeppelin.de

Staudengärtnerei Internet: www.graefin-von-zeppelin.de

D-79295 SULZBURG-LAUFEN   www.terra-cottage.com

Telefon: 0 76 34/6 9716

Fax: 0 76 34/ 65 99

Öffnungszeiten
März bis Oktober November bis Februar
Montag bis Freitag  Montag bis Freitag je nach Witterung
8.00 - 18.00 Uhr  8.00 - 16.00 Uhr
Samstag 9.00 - 14.00 Uhr Samstag geschlossen

Der Einkauf vor Ort ist durchgehend möglich.

Tage der offenen Tür
- Im Frühjahr. Immer am letzten Wochende im Mai finden unsere Gräflich-Zeppelinschen Gartentage statt. 2007 
 vom 26. bis 28. Mai (Pfingsten). Besuchen Sie uns zur Irisblüte. Auch Pfingstrosen und Türkenmohn sind zu 
 bewundern! An allen drei Tagen geöffnet von 10.00 - 17.00 Uhr.
- Im Sommer. Immer am zweiten Wochenende im Juli. 2007 am 07. und 8. Juli. An diesen Wochenenden können 
 Sie unser Tagliliensortiment besichtigen. An beiden Tagen geöffnet von 10.00 - 16.00 Uhr.
-  Herbstfest. Mitte September findet jedes Jahr unser Herbstfest statt. 2007 am 15. und 16.09. An beiden Tagen von 
 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
-  Adventszauber.Am Wochende vor dem 1. Advent laden wir Sie zu unserem Adventsmarkt ein. In 2007 am 24. 
 und 25. November. An beiden Tagen geöffnet von 10.00 - 16.00 Uhr.
Außerdem: Sonntags geöffnet vom 15.04.2007 bis 10.06.2007 von 11.00 bis 13.00 Uhr. Besuchen Sie uns zu unseren 
BeetStunden mit Vortrag - unseren Veranstaltungskalender können Sie gerne anfordern- von März bis Oktober an 
jedem 2. Sonntag des Monats von 11.00 bis 13.00 Uhr. Der Fachvortrag findet jeweils um 11.00 Uhr statt.

Ausstellungen
Wir nehmen an folgenden Verkaufsausstellungen teil:
Frankfurt, Palmengarten 15.-18.03.07
Starnberger Frühlingserwachen 20.-22.04.07
Holzgerlingen“QuerPass-Einrichtungen“ 20.-21.04.07
Schoppenwihr (Elsass) 28.-29.04.07
Ludwigsburg, Barocke Gartentage 27.-29.04.07
Wädenswil (Schweiz), Spezialitätenmarkt 12.05.07
Freisinger Gartentage 11.-13.05.07

Bankverbindungen:
Deutsche Bank, Filiale Freiburg/Br. Kto. 0 533 83601  (BLZ 680 700 30)
Sparkasse Markgräflerland Müllheim Kto. 8 004 947  (BLZ 683 518 65)
Volksbank Müllheim eG Kto. 4 022 718  (BLZ 680 919 00)
Postscheckkonto Karlsruhe Kto. 38 470-753  (BLZ 660 100 75)

Reutlingen, Pomologie, Gardenlive 17.-20.05.07
Fulda, Fürstliches Gartenfest 07.-10.06.07
DiGa Schloss Beuggen
(Rheinfelden) 13.-15.07.07
Hamburg, Kiekeberg 25.-26.08.07
Lahr, Gartenzeit im Park 15.-16.09.07
Langen bei Frankfurt,
Schloß Wolfsgarten 21.-23.09.07



März bis Oktober
Montag bis Freitag 8.00 –18.00 Uhr

Samstag 9.00 –14.00 Uhr

November bis Februar
Montag bis Freitag 8.00 –16.00 Uhr

Samstag geschlossen

Öffnungszeiten:



D-79295 Sulzburg-Laufen
Telefon: 0 76 34/6 9716
Fax: 0 76 34/ 65 99
e-mail: info@graefin-von-zeppelin.de
Internet: www.graefin-von-zeppelin.de


